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aS* liefere f)ier wieDerum ei* 
ntge 2lbf)anDluwjen, J>ie 
tfjeitö Die (Erweiterung, 
tfciti Die $lnwenDung Der 
*)ftatöematif aur&bftd)tl)aben. (BflnD 
Deren jwölfe *>on fot>crfd)ieDenem 3^al* 
te, DafHeDe befonDerä ana.e$eiat werDen 
muffe f wenn man wn allen jufammen ge* 
nommen einen SBegrif geben wollte, 3$ 
fann aber Diefe$l)ter unterlagen, unDDie* 
jeniaen, Die fo gefdjwinDe weg ein S8ud) 
überfeinen wollen, auf Da$ am GFnDe Die* 
fer Q3orreDe 0eftenDcQ5erjeicöni§ fcerwei» 
fem SföDenv Die ftd) etwa* mefer umfe* 

a 2 l)e» 
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SScrrebe; 

f)tn wollen, mtt§ ic& fa^en f bag fte Don 
jeber SJbbanNung weriigftens Den 5ln* 
fang lefen, wo ftc mebrentfeeife angeseilt 

« fmben werben, wobin e$ t>et> jeber abae* 
feljen tfh Q3teaet^t nehmen fte W 

* bann Die ©ebult, weiter fort gu lefen, 
tmbbet)m5orrtefen ftnben fle etwanauO) 
£>inge, bie, wenn fte fc&on niebt anfangt 
angefunbigt waren , bennoeb t>on einiger 
. , »raudjbarf eit tmb Grbeblicbfeit fei)n 
werben» 

S)iefe$ i(l mm, was td) überhaupt 
, jtt fagen Ijatte* <B bleiben aber nod> 
Smmerftmgen über einzelne ©teilen ju« 
nief e, bie bier ibren Ort fmben mögen» 
©nmal babe icb biefe Slbfeanblungen 
nic&t timmterbroeben, fonbern feit 1765 
nacb tinb nacb geftyrteben. Unb Die- 
fed mug, um Stnacbronifmen gu ttermei* 
ben, erinnert werben» ©0 3. (E. ifl 
bie feier toorfommenbe fünfte §lbbaffl> 
fong: für t>tc J&forfaj>er fc>er (Qua* 
fcratur free Ctrcute, im Safer 1766 
fcor berjenwen gejc&rieben worben , bic 
t<b einige tötonatfee nad)l)er bet) ber bie* 
figen .ftönigl. Stfabemie ber »ffenfcbaf* 
ten über eben bie Materie wrgelefen.. 

■ :*>■ 6'ic 
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'SSecrebe; 

6te ffomen aber f»et>be gam wofcl be»* 
fammen befielen. 3n ber pet)ten Sib* 
W>ftm^: £i>etleroer Hapten in Ca* 
Mkrt mirD man fe^civ bag icb erfl na<b* 
gelimte ndber muffe erfahren» fcaben, 
Wt* e$ mit Dells Xafel t>on ben Xbei* 
lern ber 3ablen für eine 25ewmbtm§ 
M>e. !Dian n>irD baber niebt übel tbun, 
wenn man biefe2te5lbbanbumg mitbem 
twgleubt, n>a$ icb in ben gang neu ber* 
auäge? ommenenäufUgen 511 fcen loga* 
rit^mtfe^cn uno trtgonometrifepen 
Tabellen übet bte ©acbe anmerf e. ©ie 
l)ier gelieferte Xafel berXbeiler ber Sab* 
len erfhteft ftcb $tt>ar nur bii auf 10200, 
fie giebt aber be» jeber 3<W bie fdmtlt* 
tagactoren an, fynmmQtbt biePelk 
ftp Xafel jebnmat weiter, e$ njirb aber 
Darin ben jeber 3<*l nur ibr r*lem|iec 
peiler angegeben. 2Ber bemnacb bie 
PeUjcf>e Xafel t>oUflanbig macben motte, 
tofabe immer noeb etwa« $u tbunfmben, 
foiettjoljl icb im §. 15* barauf eben nod) 
niebt bie re*te Unjterbucbfeit be* 9te 

mneä fcfce» 
3n Webungbertriertenflbbanblung, 

fcd*e a%ete<wf<fre ^usfcrücje t>ec 

a 3 ©irniö 

1 



SBotre&e/ 

®nua von 3 $u 3 (graben Keferf/ 
nrn§ id) f)ter anmerfen, ba§ bereit* 
tDalltö ftcb Die Mittle gegeben, <u)nli<be 
gormein für tue CJjorben $u berechnen. 
<öie werben aber wegen ber veraltete» 
Qeic&mmaßart, bafern man ftcb nit&t 
baran gewinnt, giemltcb unle$lic&. 

jöe» ber aroe»ten 5lbl)anbltmg ber* 
fcient ^uvQcm, bafnd) menigftenS l)ier 
r rn>af)ne, bat? er uon ben in einem fort* 
ejefcenben #rücf>en (fra&io continua) 
juerft ©ebraud) gemaebt bat, aß er für 
t>ie Umlaufdjeit ber Planeten, gefdjmet* 
bigeSSerWltniffe in ganzen 3af)leh fud)te, 

2Ba$ id) im Wange ber adjten 51b* 
fjanbltmg bon 2Iuflofunef ber Cubic* 
tmb 23tqimbrat * Gleichungen fage, 
ttürb ftd) nü^Uct) mit ben gormein ber* 
aieieben lajfen, bie in boreroäbnten Xa* 
bellen borfommen. lieber bie Der* 
ttxwblung ber Gleidingen Ijat, wo 
iä) mieb reftt erinnere, waring, ein 
(Snglänber, einen ben meinigen aanj äfm» 
lieben Q3erfucb gemaebt, er nimmt aber 
bie ©acbe fo fefcr abfhracte bor, bag er 
fcie Eort&eile, fo befonbere «ob einfa* 
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mt gälte mwtm, m «t#t 

fonnte» 

QBer Die eüfte Slbfjanbluno, über Die 
törunbfase Se* (E>letd>gewtc^tcö 
unt> t>er Bewegung jum fernen liefet, 
Der tt)icD Jjitt tinD ttneDer einige 2luf* 
metf famfett aebraucben muffen; Denen 
abermug icb:©eS>ad)t anraten, Die Diefe 
SCbbanDlung, timfte 5« beurteilen , 
fen wollen, im eiamtlicbtfen^er* 
fanDe a priori fep foll, fonn nur tHog* 
liebelte» entbaltem TOm muß aber 
Diele ÜRDflKdjf eiten am allaememflen 
tiebmen, ftewUfMnbiawr&äblen, imb 
Dann erfl feben, welcbe Dawn in Der 
wirf lieben SBelt wrfommen, unD unter 
beleben »eDinaunam fte wrfommciu 
<H5a* einer moQütytit Den fo toeracb* 
teten Sttamen einer sppotbefe atfbt, tft 
roe&t, Dag e$ eine mttfü&at ift fon* 
Dem Da« unbewiefene X)oraii6fe^ett f 
Daß Diefe Sttoajicbf ett ertfttre. »etracb* 
tunaen twn Diefer 2(rt maebten, Dag k& 
Den «earif Der Kraft «nfana* febr ab* 
ffract genommen, unD niebt fogietcb Den 
Jöearif Der £3cf>were Umit wrbunDen 
fcafo S>er abjftaete S3egrif if* aber a^ 
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robe berjemge, ben wir uns gebenfettf 
wenn nur un$ eine^raft uberfjaupt bor* 
fleflen, ober au<b> wenn wir auf tinfere 
eigene ©npftnbung merf en, $er fie* 
bente 3lbfcbnitt ber Wanblung wirb 
«ber ben Vortrag tmb bte Slnorbnuna. 
fcer borbergetyenbe 2(bfcbnitte ein »emU* 
<be$ liefet ausbreiten. fDian mujj aber, 
tim babe» redjt ju feben , biefe borfjerge* 
!)enbe Slbfcbnitte borerft gelefen foaben* 
SHocb bleibt bier an^umM en, bafj bie im 
ftebenten Slbfdmitte angeführte QErfafc 
nmgen mit einer WQcmänbtit unb 
mit einem 2fofcf>em von aufferti ge* 
nauer &td>ttg£ett borgetragen fmb, 
für wefcbe id) gar niebt gut jtelje* SHan 
nimmt fte jwar aewobnlicb fo an, wnD 
be» bem ©ebrauc&e ber Ottediantf im ge* 
meinen geben fann man e$ aueb babet) 
bewenben laffen. 2Ber aber auf Xbeo* 
rie f!ef)t/ ber fann fowofyl bie bnrcbgän* 
0ige ÖUgemeinljett aU bie bi$ auf Qnftf 
nitejlmaltbeilcben riebtige ©enauigf ett tu 
gweifel Rieben. Q3ieUet<bt wirb bte nod> 
immer fo febwere unb noeb immer fo un* 
fcef annte C^eorte fcer &d)wtve unt> 



SBottcfce* 

• # 

ntsmu5 totbe» gewinnen* 3n ber 
Xt)at fuc&te aud) fterpton ftfc burc^ be* 
jbnbere S3erfud)e gu übergeugen, ob 
to*, wa* man m ber Stynamic tTtafle 
nennt, bem, wa* man in ber .(Statte <r 
<5evoid)t nennt, fo burc&gängig pro* 
jwtional fe» ? $)ie 23er fuebe, fo wie er 
fte anffcllte, wieberlegten ben ©afc njebt; 
Öielmebr geigten fte eine proportionale 
tät. (Sie geigten aber biefe ni<bt genauer 
<0* Hewton beobadjten Fönte. Unb fo 
lagtftcb, wenn e* auf febr Keine Unter*» 
feiebe ankommen follte, noeb anfteben, 
ob bie Proportionalität biö auf* unente 
tob steine ftatt babe. ©ie meiften tffo 
per toerüebren imgeuerbonibrertllafle, 
einige aber »erben im Jeuer fd)wttev+ 
QBie, wenn fte be» wenigerer XYlafft 
fcennod) mebr (Betriebt erhielten ? @* 
mag mm aber mit bemelbten grfabrun* 
gen befebaffen fe»n, wie es wolle, fo rtc&# 
ten ft<b bie im ftebenten 2fbfcbnitte bar* 
<ui* gezogenen ©cblüffe genau nacb ben* 
Felben, unb welcbem ©(bluffen etwa* ab* 
gebrochen werben muß, bag wirb ber 
©faftrung abgebroeben, bie babe» gum 
©runbe liegt. 2fo<b biefe* aber geigt, 

a 5 warum 



warum ber fieberte $fbf<&mtt nidjt ber 
crfle, ober überhaupt warum er erflber 
fieberte ifc 

■ ifl brtlig , ba£ tc& bier nebft £errn 
3>r. Cetens, Der ganj neutab über ba$ 

Principium minimi eine fc^dne 5tbl)an&* 

lung beFannt gemaebt fcat, bie fterreit 
:'j tyr. Kdtfner unb IVu'jlert, aföfolcbe 
(gelehrten nenne, bie fab wegen 23erid)* 
ttgunff oer Beweije auefc in ber 9Ke* 
4?anif TjertwrgetOan fcaben. 3(jre25e* 
. tnubungen ftnb weber uner&eFlicb nod> 
äberflüfng. £>a$ metfle in ber 90?e<ba* 
tttf war immer nod) bloöbeöwegen wa&r f 
' weil e$ bie (Jrfabrung lebrte, unb in bec 
$t)brojtatif öieng es mit ben SSeweifen 
«übt beffer; Ungeacbtet icb nun f)ter in 
bem Vortrage ber flatifcben (Sdfce-einen 
<mbem 2Beg genommen, fo ftnbe icb ben* 
nocb ben Don biefen betten ©efetyrtett 
gegebenen 25ewei$ ttom ©Jeicbgewicbte 
fcet>bem£ebel, fo weiter reiebt, gan$ 
. gut 2Baö (te bet)be felbfl noeb babe*> 
wrmtflfen werben, iff baß ber 23ewei$ 
Don jeoen Per^dltniftm au$ bem S3e* 
weife bon X)erl>dltntffen *» gansert 

Sailen hergeleitet werben muf, unb 

cbm 

* 
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eben daljer tiel aon der ftiir$e, (5e» 
fd>meibigf ett und ton dem i£tnfacf)ert 
wr/eurt, welcbeä man tet> Den etilen 
@runbfä$en oder unmittelbar au$ den 
©runden abzuleitenden £el>rfä£en feer* 
langen fann. 3d> l)atte mid) f twettwbl 
$ne fonderlicben (Molg, umgefeben, 
ttnefem die©a$e abaefürjt werben Ja». 
3d> gab aber die (SaciSe noeb wegen einer 
andern 25etracbtung auf, und tiefe i\l 
fola,enbe: 

föton fe$e/da§ e$ft#leicbt undfirenge 
erweifen iaffe f dafi bet> dem £ebel&raft 
Sur £aft in umgefebrter Q^erbdltnti de$ 
SlbtfanbeS fe#, fofebrauc&jfraftund&ijr 

Unter ftd) incommenfurabel fewi mo*» 

sen. 2Benn aueb ein foleber $3eroet$ 
angebt, fo bat man damit nod) niebt 
Diel anbertgewonnen f al$ da§ man das 
©efe§ bennefen bat, nacb nxlcbemjfräfte 
auf emjelne Puncte de$ Jeebel* mirfen. 
<H wurde aber immer ein ^pruntf und 
jm>ar ein Sprung von einer auf jwo 
£>tinenfionen fenn, wenn man von 
Kräften, oit auf einzelne Puncte 
tt>ufen, auf fcräffc verfallen wollte, 
die auf £Wtfe kirnen wüten* <So 

fcete* 



heterogen tttDeflTen btefe Sltaftt fmb, ift 
e$ beffen unera<btet gebenfbar, frag 
eine auf einen pimct angebrachte 
Kraft, einer auf eine aan$e £inie 
tüiif enoen Kraft oas <E>föc&getDici)t 
fcalte* £>ie Gräfte ftnb I)ier eben fo n>ie 
9>uncte unb £iiBten> t>er Bimenfioit 
nad>, berfebieben, weil fonfr bon fei* 
mm <5leicf>gettHd)te f unb überhaupt 
t>on femer vergleicfrun« bie SKebe fet>tt 
fonnte* JDte bieder öeborenbe begriffe 
tmb ©runbfäfce muffen nun notbwenbta 
t)orau6gefcbtcfet werben; unb biefe* 
maebte aud) , ba§ id) bie 3Dtmenftoneit 
fcer Jtraft im brieten SCbfcbntttc^ bieX()e* 
crie be* Rebele aber erji im vierten bor* 
trugr unb fo war ei ein lei<bte$, biefe 
Xfjeorie beboria in$ reine gu fefcen. %U 
Ie$ fömmt auf ben §. 31 an. ©ie ba* 
felbfl aebraudrte porauafetjiuntt ift> 
baß eine auf eine ganje Sink meidy* 
förmig t>ertpeilte Kraft eben fo tote 
feie £inie in beliebige C^eile geteilt 
toeroen ?6nn% f uno oie Zfytilt &ec 
Kraft eben fb wie öie Cfceile fcer 
nien i\)t X>ct\>altni$ $nm 0anjen be* 
galten* liefen 6a§ maa. man aß 

einen 
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SÖotrefce, 

eirtffl<&Mn&fas ober at* t\xie*ft*iAtum 
anfefp; t$ gilt mir alei<&biel. fötir 
Wart er in bem S5eattf ber .ftraft fo am 
&<je ja liefen, bafHc&nidjt me&r Riffen 
»ürfce, wa$ eine Äraft ifr wenn er erfl 
fotttc beriefen ober in 3weifef öejoaen 
Jwrfcen. Uno wenn i<b au* Die X0eo* 
rie oed £ebel$ nicbt oarauf arunben 
iwllte, fo bleibt er befien unera*tet, eben 
unentbebrlicb, weit man in Der S0te* 
(fcanif immer au* fol*e Gräfte betraf* , 
tmmu§, bieaufaansegmien, glasen 
«nb ferperu*e Stäume bert&eitt ftnb, 
SM man tt)n aber als einen ©runbfafc 
annehmen, um anbere £auptftücfe ber 
aRecbantf barauf ju arunben, fo arünbe ! 
id) mit fllei*em 9te*te Die Xbeorie be$ • 
feebete barauf, unb erfpa&re babur* fo 
too&l ba$ 2luffu*en anberer ober aar 
niajt ju fmbenber (Brunbfäije, al$ dngffe 
Ii* gefu*te Söeweife, bie sulefct benno* 
nur für em$elne Puncte be$ £>ebel$ 
Wenen, 

©er na* bem bret^efjnten W*nute 
einflerüefte 3ufaß follte eiaentli* na* 
oembier je&nten ftrtaen, wie man e* ajei* 
M ben erjfen fünften feften mau 
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& fort üfxi$mi biefe* Stofefcen nuft* 

ben, menn kl) tue ()än<jeboa,en nidjt 
ertf itod) bem 2lbbrutfe ermatten Itftfev 
$lu$ gieu&em ©nmbc mu§ au# ©»72 
^«=1,414213562373095 

Ockfen werben. ©. 1 14 üt in ben brcp 
legten Ueberrejten im SKccbncn um eine 
Umtat gefehlt, um welcfoe Die ac^te ©eci» 

maweUe $u flau«!; unb<S.i54Wt«* 
muß 

iftun ift 

3 log. ( b : «) = o, €82063 i — i? 
1- -rr " " " =0,3925450 — » 
flog.» - - =o,7598949 — l 

bemnaa) — : 

flelefett werben, 3n ben ^upferplatteit 
frob folgenbe 2lenberuna,en gu madjen : 

Tab. III. Fig. 2. rofcD be© Dem ^wfrfcbnitt** 
punef Der SBdgen EM, GC ein A gefefct. 

Tab. III. Fig. 5 muf oben jnrifeben 3, }# ein 
N tfefjen. 

Tab. v. Fig. 14. n>irt> am tintecn €cfe ein 

D gefefcf. 

*Tab. vi. Fig. ig, n>irt) g uaa) q dne 
Bote 
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9Bouet>e* 

$ie übrigen Errata, Die ton einiger ®r* 
toblidtfeit fint> > ftnDen ftd) am (Jnbe J>cc 
ftorre&e ; unD bic fo icb bet)tn notbma« 
typ» Soltationiren in Den tTTonfceta* 
feirtunb ben 23ey<ptelcn bemetft, am 
@nbe i)erfeiben. 3n Der Cafel Ponton 
(Rwlem fcer Sailen muffen 

bep ii 17 Die <£l)<il«t 11. 101 

• . 1603 . . • » 7. 229 

• f 2737 ■ » • ' 7- 17. 

. . 4249 ...» 7. 607 

. * 8981 •»'••» 7. 1283- 

jefefet werben, 

Einige geltet im terre rubren no<& 
tafoerr Daß Der ©efcer, Dielleicbt Der 
SRärfifcben «DlunDart gemag, Die Jall» 
entomgen wwetbfeft, unD 5. d. 

€5, 172. L 4. um f»cf> tot anftaft um fttfy tit 
©.391. L penult. ftmfelbm anflatt fcem* 

6.512. 1. y. t>on unftn, ben Rerpev an« 
flaft fcem Rtopcr jc 

gefeftt J)<u\ 

2ßer Die $ionb$tafetn gebrauten 
toiü, tbut tt>obl> wenn er Die bemerk 
ten Errata Detfelben au^beffert 3$ 
aldube f Dafj fte foDann gieml icb juwer* 
lätng temt werDem SnDeffen Da man 

Jbetf 



im Dem ©ebratnte fetbf* au$ ft$ tcbcr- 
reinen rann, fo ifl Da* «Ratbfamfte, jeDe 
SRec&mma, Doppelt m maßen; ie» Der 
einen fcte Cage t>om Anfang, be» Der 
anbern t>ie €<*ge vom Jcnfce t>ea 
Ja^röjtiöebraucben. ©abe» gebraucbt 
man fobann au<& in Der Renten Xafel 
jnxen wrfdneDene 3<ti)wn$t, unb Da 
man Do* einerlei) berauä bniweft mu0, 
fo nrirb Die SSeraJeifbtma. immer auc 
9>orbe Dienen t nnDDaDurcb werDenote 
trottlern Bewegungen aufier Smifiei 
\t\t$t, ober man fann wenigen* Den 
jebler nadjfpübren* SwDere WUti 
tt>erDenftc&, wenn man fld) einmal an 
D ie Xafeto a,en>obnt bat, leidrt anbieten, 
©elbft in Der Slbbanbluna. fommen ei* 
mae be» Den 25e»fpielen wr. 

$Da Diefer jnxnte X^eil Der 25ei)traac 
fcoppett flarfer aeworDen al$ Der erfle, fo 
»abe id) jn>e» Titelblätter abbrucf en lafc 
fen, n>oPon Da$ 3we»te tJor^Die eitfteSrt)* 
iDluna (jebunDen werben mn§. £>et 
&ud)biriber wirb Daran behalt ertn* 
nert, Dag er fld) nad) Der $iUfuJ)r fces 
S8eft&er$ ju erfunDiaro l)at, ob Dtefec 
iween oDer nur einen Söanb ^abcn will* 

ERRATA* 
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Err ata. 1 
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5.I.15 
5. unten 

6.1 18 ' 

30.1. 16 
70. 1. 10 

78. §,20. Li 

79. §.2I.l.2 

• « 

80. 1. 1 

88. (♦ 3 *on 1 
unten t / 
97.§.32j.n 

118.5.47.1.3 
120.1 3 

144 1-4 
192. §.;9. L « 

215. L 23 . 

254 £ 3 

254 L 5 
262. §..15.1.1 r 

324.5. 13. Li 

324 §. 13. am 

£nöe 
329. L 18 
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I. Teilung tmfc feiler cer Satjlen 0» * 

IL /Porfßfcg bit ZhtiUv btt Bahlen in 
, Tabellen 311 bringen * < * * 4* 

einer folgen Tabelle t>on 1 bi$ 

10200 * s - s ^ s 53 

DI. T>en^n6tong oer Srfofa ^ - 54 

IV. Sflgebraifcbe Wormeln für oie ©im» 
»on orey ju fcrey (Braoen r * * 133 
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V. ttorlauftgc Renntniffe für bit , fb 

bie (Duaoratur tm6 Äecriftcatton . 
t>ee Circuls fudjen * - * 140 

VI. iBnigeflnmertungen von Stuemef* 
fimg 6er VDinlel unb Hirnen auf 
btm Papier * * * * 170 
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Vfl. 3nfcge,$ur fcetragonomcttie 17J 

VW. ZnmexMm^tn über äfe Vetwcnb* 
fong uni>#uftöfung berCßiletdnmgen 184 

K <Dua6r«rtHMmi> ÄeqtijScation 6er 
hnmmcn tinitn &uid>jera^Knid>te 
tttefccPe welche um ttefelbe im& tn 
.benfetben befd)rieben werben Jonnen 250 

X. 2fnmerfttngen vmb Sufätje $ur 
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1?. 3(nmerftt»s c ^ über bie fljimu^al» 
U&ren « • - 3»5 

A SSeftmtnmtg be« 2&imtt$ btrnfr bic 
£b(je ber ©omte » * * 31* 

3«. <8cctoc, «m 0«« bfr ©otmcn^^ev 
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*4 ifl ni<$( ju zweifeln, Dag btc Auf- 
gabe \>on €rfinDung Der Steile* 
Der Sailen »on Den ättejten 3eU 
- — ten-an Die ©eometer befcfjdfrigt 
M>e. ©ie ^^eoric Der 9>r imjablen f ömmf 
beteir* in Den €ucliDif#en SlnfangägrünDert 
m, unD eben, fo finDef fid^ in Denfelben Die 
Aufgabe t>on Dem gröften gemeinfamen feilet 
Poet 3al)(en. ©ag aber t£ucU& öon Dct 
Aufgabe, Die ^^cilcr einer fürgegebenen 3af>l ja 
fmDen, nic&f €rn>dbnung f&ut, rübrt fölec&t» 
f>in nur Daber . »eil er alle* ttegläßt, roatfet 
ni$t auf eine ganj Dcterminirfe 2lrt «weifen 

il.XkJUm&.Seytr» ***** 
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f onnfe. $)iefe Aufgabe gebort einiger maf* 
fen unter t>ie SMop&antifcben ; fte ijl aber auefr 
jum $b«l ööoon oerfc&ieDen. S>nn uhgea,cb* 
tet Die SöeDmgung, Da§ Die feiler ganje 3<$« 
len feon muffen, Dabep öorfommf , fo bleibt 
Die $rage: tote tnele työk eine jeDe £0 5«. 
be, fcble#tbmunbe|timmt; »eil man Sailen 
fmDet, Die fo Diele unD fo wenig ^beiler baben, 
ate man immer »iß. ©ieferilmftonDaber t>er« 
urfaebt, Da§ man in DerSllgebra Die$rage oon 
CrfinDung t>er feilet einer 3abl, fd>roerlid) 
©Der gar nw>f auf eine ©ieidjung bringen tonn. 
SSlan bat Dabep fein anter Datum als Die 3abl, 
Deren feiler 'ju fuc&en jtnD. <$on Diefer mei§ 
man niebt fcörauö , ob fte $b«il*r fyat, oDer 
nicfjt. QBolfe man Demnach Die $beüer, oDec 
toentgtfenö Die $acforcn Der fürgegebenen 3<«)l 
ate'Sßurjeln einer ©leidjünganfeben; foroürte 
tiefe gabl jmar Daö Ie|te~©lieD Der ©leiebung 
,fetm, al« wel#e$ allemal Da$ ^roDuct Der 
<2Burjeln ijl hingegen bleibt Die Smjabl De« 
©lieDer Diefer ©leiebung, Die ^oefficienten De?» 
felben unD Der ©raD Der ©leiebung ganj uner» 
ßrfett, bet>ormcbfDie§aeforenDer ffirgegebenen 
3abl gefunDen ftnD. Sftan rettft eben fo md>( 
aus , roenn man fid> mit einer quaDratifd)en 
©leiebung begnügen, unD nur jween Sactote* 
fmDenmill. 

§. 2. 

J&ijHafWtattr Die man für tiefe SlufgaBc 
«ngtebf , ijt, Dap man Die 3abl/ Deren $b«le* 

man 

V 

I « 
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man fucfjen mitt, Durd^eDe Heinere ga^I rouf- 
lid) t^e, um DaDurcfc, Der £>rDnung nac(v ju 
finöen, ob fte feiler frabe oDer md^t? 3$ 
fa#, burefc jet>e Fleinere 3a&f. £>enn unge* 
feit itwifoB Reiten an fefron bemiefen 
ift, Daß man r>tcbct> alle Die Sailen oorbep ge- 
ilen Fann, Die ntc&f ^rimja^Ien ftnD, fo fefcf 
tiefe* Dennoch oorauä, Daj? man Die $rimja§« 
fen fenne. ifl aber Dte€rfinDung Der $rtm* 
i<ü)len eben fo ferner, als Die ©tfnDung. De« 
feiler einer $0, unD man muf? eben Die 
Teilungen, Die mir borfc&lagen, t>ornel>men, 
fep Dag man eine %al) als ^rimjafjl erFen- 
nen, oDer iljre feiler finDen miß. ^nDeffeit 
lagt ftc(> Die Arbeit auf eine geDoppelte 2itt ab* 
nirjen. $)enn wenn Die «tbeilung mit einec 
ntc&f ange&f , 'fo gebt fte auefc mit jeDent 
Jielfacfjen Diefer 3<*&l mc^t an, unb eben fo 
Diele Teilungen FSnnen Demnach erfparef roer* 
Den. cßerfa^rf man auf Diefe 2lrf t>on i art 
gered^net ; fo be&ält man aüerDingtf nur jeDe 
^rimjablen, momif Die Reifung oorgenom* 
men merDen mu§. ' ©oDann lägt fid) o&ne 
SJhtyeermeifen, Dag, roenn eine B^I^i* 
let foat, w>n Dtefen feilem eben fo Diele Fleinet 
ftnD ate tl>re CumDrafrourjcln , als e* Deren 
Siebt, Die grofiet jtnD, unD Dag leitete gefun* 
Den ftnD, fobalD man ertfere gefunDen f)at, weil 
jene Die Quotienten öon Diefen flnD. £)iefer 
UmftanD matfjf, Dag man ftcfc begnügen Fann, 
Sie Teilung nur mit Denen $rimja^len Dorn- 
st 2 ne&men, 
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4 i. Tt)t\hm& unfc tOetle* , 

nehmen , welche Heiner fmb, afe t>ie ßutaöraf« 
»urjel Der %0, Deren ^«»to man fuchen will. 

»» , # * • i 

SnDeffen wenn leicht Dkfe ß0 ftd^ auf 
100000, oDer ein Mion betäuft; fo hat man 
fb »tele Teilungen t>orjunebmen, Da§ man es 
geroifj nicht für Die langeroeüe unternimmt, unD 
anfleht, ob man Dießabl nicht eben fo auf un- 
geteilt laffe, oDer aufgebe; iuma(Damannict)t 
»orauä mijfen f ann, ob e$ nicht eine ^ritnjabl 
ift , unD Daher gar feine 3«rfällung in §acfo« 

ten )u(d§t. 3$ ^ öemtW( t> a "f 3Wtfel g«- 
tafyt, alle tiefe Teilungen öetgejlaUf unnö- 
tig ju ma<$en, Daj? mm ohne eine einige Da- 
ton oorjunebmen, Dennoch jeDe ßtuotienten 
unD jeDe Ueberrefte finöcn , unD glcicbfam in 
einer Dteilje binfebreiben fann. . S)jan ftebt 
leicht t Da£ tiefet in einer getroffen OrDnung, 
ot>er nach einem allgemeinen ©efefce ^efcbebeti 
muffe. UnD t>a Die DtDnung , mieDie^rim- 
jablen .auf einanDer folgen, nod> ganj unbe- 
kannt ift; fo ftebt man aueb lcicf>f ^ Da§ e$ 
bejfet angeben werDe, wenn man Die feiler 
entroeDer nach Der natürlichen örDnung Der 
3af)ten, oDer »enigftenönacb einer anDern gan; 
einfädln -OrDnung nimmt. 3$ merDe inDefc 
fen Die @ad)e fo ootfragen, rote ich Darauf ge- 
leitet roorDen. §)abin gelten Demnach ftl« 
genDe Befrachtungen. 

i 

■ 
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fcer Samern . 5 

§. 4. 

<B(nn eine gafc! tieine feiler &af, beratet* 
t&«ij.£. 2 ; 3, 5, 7/ ii, 13 je. ftnD> fo ijt bie 
^«/ung Damit baiD oorgenommen, unD bie 
$robe fällt Dcfto leic&ferauä, weil man für tiefe 
feiler Äennjeicben ^>ae, Daran fidf> ba(D fin« 
Den läßt, ob fte in einer £0 aufge&en, oDer 
nfyt #af hingegen eine 3af)l nur grofle 
Seilet, fo ijt Diefe* eben Der §aü, n>o tnart 
feljr Diele Wettlingen mit Den Heinern ^rim« 
jaulen vergebens t>omebmen mu§. SDtan ftebt 
leidjt, Da§ man bter Durd) grojfe ^^eiler folc^e 
»ergeben muf?, Die oon Der £iuaDratn>urjel Der 
3^1/ Deren <£bett«r man fud^t , wenig unter* 
ftfrteDen finD , oDer ein geringe« Q3erbaltni§ ju 
fcafelben babe. 3- W btc 3al)l 4797°7 
mir Die jmeen feiler 491 unD 977. UnD Diefe 
iwrDen grofj genennt, weil fte oon Der &ua* 

fcrahourjel 692 + Faum um Die 4Mlfte 

MtftyieDen finD. hingegen (>af Die 3al)l 4797°» 
aßerDing* einen groflern feiler 2398 54; fte bat 
aber auefr einen fef)«f leinen 2. Sftan fann Dabet 
ntyt fagen, Dag fte lauter grofle tydtet &abe; 

§5. 

3Benn Demnach efne 3atjl A fok(je feiler 
Hi Die t>on ibrer öuaDrattoutjel niebt Diel 
»erfc&ieDtn finD; fo ijte* Da« natürliche, Die* 1 
felben auf folgenDe wt ju fuc&en, «Oton jielje 
bie üuaDratmurieJ Derfelben in ganjen Sailen 

iinft fe^itigleid.auf Den Ueberreft De« 

K 3 aua» 



6 i. Xfjeiltma tm& Xljeilcr 

SuiaDrarmuriel in ganjen 3ahlen, ober bie 
ton De* häc$t fleinern £iuaDrafya&l fep = a, 
JUnD Der tteberrejt = b , ji> ift 

A r= aa + b. 

€$ ift fta*, Da§ wenn A felbjt eine £HiaDraf« 
jahl tjt, foDahn b = o wirb. §)a mir nun 
annehmen, A habe folc&e ^heiler, Die eon a 
wenig öerfchjeben ftnb , fb nenne man Den f (ei< 
tiem a — x, Den grftffern a + x + y, fo i(r 

A=aa -f-b = (a — x). (a+x+7) 

. A aa + b , . xx-f b 

unb- = — =a+xH 

a — x z — x a — x 

=a-j-x+y 

Demnach wirb 

y = > 

a — x 

(ine ganje 3# fqm / welche ju a -f * abbirf, 

i>en Reifer a -f x + y giebf . 19lan ftcbf ju* 
gleich au#, Da§ Der 3ä&let Diefeä Bruches 
xx -f b Der tteberrefr ijr, welcher bleibe wenn 
A Durcfc a— x gef heilt, a-J-x mal geht, oDec 
wenn a— x mir a+x multiplicirt, »on A ab* 
gejogen mtrD. 

§.6, 

s0ian fann mm, um e* im QSorbepge&ett 
anjumerf en , wrmifcelj* Diefer Formel 

xx + b 

y = - — ; — 

a — x • 

frwng$tt>eife3ai)len bejtimmen, jmifc&en tt>eld&t 

■■ . fein 
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. : . Der Sutern J 7 

fein feiler t>on A fdUf. €* fty J. £fcie3al>l 
150737, fo ift Die ndd&fr kleinere &uat>raf« 
$af>l 150544, Ü)re ^JBuricI 388=a» unt> Dec 
Unff#ieöb=is?3, Demnach 

i5o 73 7 = (388) 3 + i93 r- 
v : 193 + xx » 

7 388— x 

eine ganje Saljf. . ^>icc ftef>f man nun leiefr, 
Daf man x n>eniaftenö = 14 -nehmen muffe, 
»enn y au* nur = 1 foUe werben fonnen; 
unb baß Demnach jwifcfcen 388 uut> 388—14 
= 374 Bein Sfjeiler Der 5a|l 150737 toorfom» 
nte. 0)ian fe$e fetner x = 14 -f p» fo fta» 
tef man • • [. 

V 389 + a8p+ PP i. x » I54-29P + PP 
y ~" 374 r ~P 374 — P 

eine aanjeSa^. £ierftel>r man n>ieDerum,t>a£ 
P roeniaffentf = 10 muffe genommen meröen, 
wenn £>er Cluoftent au* nur = 1 n>ert>en folte. 
©emna* ifl au* jroifc&en 374 3^4 fei» 
feiler Der 3# 150737. 'SÖton «oen 
fo fortfahren unt> p = 10 + q fefcen ; uno fo 

n>irt> man ' • - -y . 

41 ± $q q ±M 

7 * 364 — q 

ersten , raelc&e* »ieberum eine aanje 3a&l 
jenrimuf. . 1 

$ßitt man Ijie&ei) De* &eftän&i0 mieter t>ori 
fwmwnOen «HeDurtionen entöbriat fepn, fo 



» • 1 
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9 'l Xjjriltmg nnb X&eiler 

Uf)Xt wan Die §ormel 

* xx-f-b 

y— 

a— x 

um, in&em rnanfte in 

2 x -f y = 1/ (4 ay + y y— 4 b) 

wrwanDelf. «g)tcr muß bemnad) • 

4ay + yy— 4b 

eine ßtuabtarjal)! ferm. SMefe* giebt in etfl 
önaefu&rtem Söepfpkle/ »o a = 388 unD 
b=r93ift, 

ax+y=y(ij 5 2y— 772 + yy) ' 

woraus man für 

- ... yI 



y — 1 
2 

3 
4 
5 

7 



78i 

2336 

3893 

5452 
7013 



10141 



8 11708 

9 13277* 

10 14848* 

11 1 16421* 

I 



.1 



11 
12 

14 

15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 



16421 * 
17956 

19573* 
21152 

22733* 

24316 

25901 * 

27488 * 
29077 * 

30668 * 
32261* 

33856 2C. 



ftobef. liebet tiefe ga&len bemerfe man: 

• j, ©afj, wenn t)ie jteo etilen aefunben 
ftnö , Die folgenden Durch bloflfeö a&Diren 
aefunbenroerben. 3)enn ü)rellnferfd)teDe 

- fmb 1555/ 1557/ 1559/ 1561/ 1563 IC. 

jeber Fofoenbe um 2 griffe 
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Der 3«f>fett* "■ 9 

i? ©a Diefe Sa&len &uaDtate fepnfoHen, 
fo wer Den Die meiffen t>on Denen , Die e $ 
nfc&tfmD, leidet an Den SnDigungen er- 

. fannt ; Dicfe ftnD mit einem * Dejetc&net. 

5. ©emnadE) bleiben mxt nod) Die wenige 
beo y = 2, 6/ 12, 16, 22 je. ju untetfu- 
#en. 3)a nun t>on Diefen, roenn man 
Die 9>tobe anftettf , nur Die leite 33856 
eine £luaDtatjaf>l ijt, unD 1 84 W Ä 
jcl t>at , fo fnDet man Dabutcf) 

3 x + y = 2 x + 22 = 184 

X = 8I , ; 

folajicfc Den einen feiler 

388 — x=± 3 °7 
Den anDetn 

388 + x -f- y = 491* 

UnD jugleicfc meig man, Daß, wenn au<S 
Die 3ab( 1 50737 noc& anDere feiler Ga- 
ben folfe, Detfelbm feine« jmifc&e» 307 
. unD 45>i falle. 

1 

• ' - . I m 

• * . * ' / 

&ie crfl&etmt&efc &<tmjeit&en fc« öu* 

toafja&len, fmt> foiöcnDe: 

■ 

1. Äeme &uaDtatja&l enDet ftc& mit 2, 3/ 
7,8; fonDetn Die £nDungen ftrtD 

• ■ * _ 1 




• »* 



04 


,,oa 


16 


24 


025 






225 




64 


62$ 




84 


• 1 


96 



P°9 
i 29 

i 69 



\ < * 



n>o p überhaupt jebe flerabe 3af>l, i aber 
jebe ungerabe bebeufef. 

2. 0 3ebe aerabe &uabrafjaljl läfjr fi# fo 
»ielmal burd[j 4 t^ctlcn, bis ber £iuoften( 
unaerabe wirb. ©efd)tel)f Dtefee* beoei- 
ncr füraeaebenen geraben 3al)l nic&t, fo 
ifl jte feine öuabrafjafjl. 

3. 0 ©emnacfr laffen ft $ aueft bte jn>o feijfett 
ßiffem einer geraben Cuiabrariafjl burefc 
• 4 t&eileu. " -> ••*•:-,-:_ 

4. 0 3*be ungerabe &uabratjafjl lön i ta> 
'« mtnberf, täfjf ft$ burdM t&eilen. 

• 5* ©emnaeft aucl> bte breo legten Stffern 
berfelben um 1 oermtnberf/ fönnen burc|> 
8gen>etler »erben. . 

3ebe CluabraQaljt , bur# 9 getfjeftf, 
ge^t enttoeber auf , ober fie I4ff 1, 4, ? 
im Ueberrefte. „ 

7, ©ne ungerabe &uabrafja6l, fo bur<£ 
" r 9 tiid^t t&eübaeift, läjjf ft#, um 1 

mindert/ bur<& 24 f&eitot. u 

f » i-f groben 
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Stoben uon Diefer 2(tf giebt e$ no<& unj^Iige: 
Slan fielj( aber auö tiefer angeführten leidet, 
Daf , wenn eine 3af>l Dtefelbe aitfbält , es fe&s 
iM$rf$tinli$ eine £*uaDr atja&l ffy. 

■ t • • . » 

§. 9. 

CDton fann äu# fcen tiefen Äennjetc^en 
wehere t>erbinDen, unD DaDurefc Da* 5tuffu- 
d)en Der feiler einet 3d)l abfinden.. Um Die* 
ftfDurcfr ein Söepfptel ju erläutern, fo fcp Die 
3<$ 479707 fütgegeben ; unD ee* folle gefun* 
Den mxbm, ob, oDer »eldfje feiler fie^abe? 
3t«&t man naefr Den oorfyngegebenen Regeln 
(§. 6.) Die &uaDrat»urjet au$, fo finDe( man 

479707 = ( 692 ) 2 + 843 = a * + b 
totmaefc a = 69a 

b= 843 

M> folglich 

ax -f y — 1/ (2768 y + yy — 3372) 
tannac&Äh: .. 



2 

3 
4 
5 

7 



2168* 

4941 * 
7716 

10493 
13272* 

16053 * 



= 8 


18836 
21621* 


9 


10 


24408* 
27197" 


11 


12 


29988 * 


13 


I 32781 


14 


135576 ic. 



SMefe Bahlen folten toieWrum duaDwf jaulen 
fepn; eäroerDm aber »erm&ge Der erfl ange- 

fltonw äerowic&em 'Wc mit einem * bejeidj* 

mten 
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• 









nocfc Die ju unterfuc&en , welche b _ 
14/ 1 8 jc. flehen. Um nun auefr üon Diefen 
Mod) Die meiflenauSmfc&ltetfen, merDenroir Da* 
fecfcjte Diefer $ennjeicf)en gebrauten, Daf mm« 
Jic& jeDe &uaDraf}al>l Durd) 9 .geseilt, muffe 
o/ 1/4/7 öbtifl lajfen. «9lan fe|e Demnach 

y = 10 m + 4 unb y =: 10 m 4- 8' 1 

fo »erwanDelr ftdj Der 2(u$Drutf 

2768 y + yy — 3372 •. 
m folaenDe beoDe 

27760 m + 100 m 2 4- 7716 
unD 27840 m -j- 100 m 2 + 17836. 

3)iefe beoDeSutfDrutfe fljeile man Dura) 9, unb 
behalte nur Die tleberrefle ; fo ift ; . 

Der- erfte Der jroettfe 

4 m + 3 -j- mm 3 m -f- 7 + mm, 

SSHan fefce nun für m Die «SBerrtje Don o bte &, 
unt> tnDem man mieDerum Durefr 9 DiwDiret j 
bellte man ebenfalls nur Die Ueberrefte, fo 
fmDerftcfc . . 
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Hnfet tiefen tle6erofren ftnfcen ftd& mit o nnö 
.7, tael^e. feep £maörarja^Un t>wf ommem 
©emnoef) roetfcen ffi* m au# nu* l>ie ^Bettfye 

24 12 * 

2 5 IC. IJ 2C. 

kjbtycttm't toüä)& für y Mt .3ß#$e 
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je* 98 «. 
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: 27760 m 4/ 100 m 3 -4> 77*6 
27840. m + ioq m a -f 1783* 
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14 *• 3$etfcro$ tmD' Xfteiler 

- 1 4 ~ (9) - (9) 

Demnach Die Ouabraerourjel — ^.3.3.3.3.3^ 

— 486 ZI 2 x + y unD y ~ iom + 4 — 84. 

S)emnac& 2 x -f 84 — 486 

xZZ2or 

. a — x = 592 — 201 zr 491 Dererfte 

a + x + y ZZ 692 + 201 + 84 zz 977 

anDere feiler, 
©a Die übrige Scalen 177976/ 17836, 2*3 14, 
188475 feine OuaDraejaljlenfmD,tt>elcfje$ t>er* 
mitteilt Der Stellung tiuw& 4 leicht er&ellee , fo 
folge äuefr, Da§ Die furaeacbene 3<i(>l 479707, 
tt>enn fte aufiee Den» bepDen feilem 491 unD 
977 noß anDere tyäfte, bejfelben feiner jmW 
fc&en Diefe bepDe falte. . 

§. 10, 

Um nun »ieDerum m Dem §. y. jurüefe ju 
festen, fo I)aben wir Dafelbft anaemerfe, Dag 
in Der Formel - 

X X "4* D 

y — 



a— x 



Der B^ler Dtefeö SSrodjeö xx + b, Der ttebec* 
refrifl, melier bleibe, wenn a— x in Age« 
t&etle, a + x mal ae&e; oDer wenn a — 
a -t-x male genommen wn A abzogen mirD. 
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tot " r 15 

<&t$t man nun für x Der OrDnuttg na# o, 1, 
2/3,4 ic. fo ftel)f man letc&t, Daj} in 

xx + b 



y *- a x •. 

Der g&fc immer gr&jfer, Der Kenner übet im* 
mer f (einer n>ivtv unD Dag t>af>er nad> unD nacf> 
y gtSffer als 1, 2/3, 4, 5 ?c. toerDen muf. 
tf* aber, wenn man A Durcfc a — x tyeilr, Der 
Quotient 

•i • .v.i *s ■*: :• - xx 4- b 

. a + x-f-yza + x^r— 

Deitmad) nia^jl Dtefer nidjf nur um Die (gütyet 
te« öon x, fonDern jugleicf) audj, nnerooljl lang« 
famer, um Die öon y. ferner fteftt man, Da§ 
Die Ueberrefte x x -f- b anfange wie Die £>.ua» 
Drafe w>n x, unD Dafjer iljre Unferfc&ieDe wie 
Die ungeraDe %oblm 1, 3, 5, 7, s> jc. anmad^» 
fen, bi$ fte groffer ate Der feiler a — x »er« 
t>en. *3BitD Demnach, fobalD Diefetf gefct)ie« 
tyt, a — x t>on xx + b abgezogen, fo n>irt> 
Der Ciuoticnt um 1 grofier, unD Die foIgenDen, 
Ueberrejie ne(>men nun ebenfalte ftätfer ju. 
©enn man fefce, Das* Slbjieljen gefcfre&e, w. 
x ~ c mirD , fo ifl Der Ueberrefi für x — c . 

vor Dem Slfyieljen naef) Dem 2lb$ief>en 

cc*f-b cc+c-f-b — a 

Demnach für Die näc&ftfolgenDe ©feile x — c-f-i 

cc-f-zc-f-i + b cc-f-3c-4-2-j-b>— a 

unD D(«)cr Da* 2ln»acfcfen Diefer Ueberrejto 
"• ac + i '».j ae-fa 

woran* 



j6 L Xf)(ibm Mc Werter 

■ • 

t&xavti mcm^t, Dag , nxtm man &aö 516* 
3tef>en roitflwfr oornimmt, Die folgende Uebet» 
tejle um i fldtfec ampadtfen, als wenn man 
Da* Slbjie&en nic&t oorgenommeh frätfe. 

■ 

: ©a ftd^ alle* tiefet in einem 95e»f»iele f la* 
ttt jeigeq läjjt, fo fei) Die 1 °oo7 Durcfr 
jeDe fleinereÄa^len jutt)eilen, unt> Die ju jeDero 
Steile» gehörige Quotienten unD Ueberofle ju 
finDen. 9*un ift 10007 ~ (100) 2 + 7 
zzaa + b, Demnaa) a — 100 unDbz: 7, 

• SMefe« giebt nun folgenDe Tabelle fuc je&e 

feiler 100 — x. * 

- - » 

§. 12. 

— — _ * 

*' 3n Diefer Tabelle entölt Die Columne A 
Die feiler 100 — x. 3n Der Columne B 
mt neben jeDem «S&eilet De« Ueberrefl. S)ie 
Dritte Columne C giebf Die Untetfc&teDe , oDet 
Die anmäljlige Sunafwte Diefet Uebetfeffe am 
(£nDltc& fommen in Der vierten Columne D Die 
Quotienten in ganjen Sailen oör. 2lUe Diefe 
3af>len laffen fi# nun aUetDingö finDen, wenn 
man, Der DrDnung naa), Die fürgegebene 3a&l 
10007 Dura^ IO °, 99t 9$t 97 r 9& jc tbetlet* 
roiü. ©a e* aber fel)t langmeilig ijt, fo »tele 
$&eilunge« ooriune&men, fu ij* unfftettg 
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Der 3flfjfem 19 

eine 6ffrac&tlid[je 2(bFürjung, wenn alle biefc 
3#n Dur<# bloffe* 8DDtre» aefim&en, unD 
gleidtfam nur tjingefcfjrieben roet&en fonnen, fo ' 
balD man uermitt elft Der Stu^ie^ung bei; £ma» 
Draimur^el au* Der ftttgegebenen Safol 10007 

Drq> evflen Sailen 

100 7, 100 

ÖtfunDen (>at. 

©iefes ge&t nun nac& folgenDen Regeln an: 
i.° ©gellet auö Der (§. n.) gefunDenen 
§ormel y 

u . 100— X 

DajjDieerftmUeberreffenae&Denöuabra* 
ten xx Demnach i&re Unterfc&teDe naefr 
Den ungeraDen 30m\i, 3, 5, 7, $ ic. 
anwarfen. 

2. 0 ©aber finden ftd^ in Der Driften Colum- 
nejG Diefe ungeraDe Sailen, Der OrDminft 
naefc, bii auf 19 ; unD bis eben fo roeir 
fmD fte inDer itoeptenColumneBju Detti 
etflen Ueberrejte 7 aDDirt. ©lan.begreift 
JcicOf, Daß wenn 10007 eine CUiaDrat- 
|af)l n>4re, Diefererfle Ueberreft =0 fe^n, 
unD Demnach Die jwepte Columne Die 
öuaDrate 1, 4r9 f 1^ 25 *. enthalten 
»ürDe. 

3. Ü^unfinDetf^DieerflbemelDtejDrDnunö 
ben Dem feiler 90 unterbrochen : Denn 



I. XOeifona tmfc feiler 

* 

19 m 88 abtritt, giebt 107. 5>a tum 
tiefer Uebetreft groffer ift als Der feiler, 
fo toitt) tiefer Daton abgezogen, unDfo 
bleibt 17/ tt>eld)er nunmehr fleinereUeber» 
refl, unter 107 unDebenfatä neben 90 ge« 
fefet ifl; fo, Daß auf Diefe Strt 90 jn>cp 
mal oorfommt. 



4. @oDann nahmen t>ie Ouofienfen in Der 
Columne D , toelc&e überhaupt 

'\ 7-fxx 

100 + x-hyZ 100-1- x n 

100 — x 

finD, bis eben Daljin, Der DrDnung nad&, 
„ um 1 ju. 3>on Da an mirD jeDer um 1 
gt6fiTer. £)enn Da 90 mal i i 0119900 
. t>on 10007 abzogen io7,Demnad)mel)r 
ate 96 übrig läßt; fo fie^t man leicht, 
Daß jtdj in Der ^(jaf 90 mal 1 10 -+- i, 
oDer 90 mal 1 1 1 abgeben laffen. UnD 
Diefeä macOt , Daß Der Cuotienf in ne« 
ben Dem jroepfen 90 unD nic^t neben 89 
fHt, n>o er fonft roürDe m (leben gef 01m 
• men fepn , roenn man nic&t 90 oon 107 
- abgezogen l)ätte. 

5. (SnDlicfc fielet man in Der Driften Colum- 
ne C Da§ üon 1 9 nicfrt auf 2 1 , fonDern 



m 


r 


1 


n 



»on 107 abgezogen »orDen. £)enn fo 
nwrDeman > 



1 
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110 


89 


128 


21 


in 


88 


151 




112 


JC. 


JC. 
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2C. 





gebabt baben. £)a aber auf Dtefe 2frf 
alle Ueberrefte B groffer fetm mürben als 
ibre feilet A , .fo müfjrcn biefe famtlicf) 
abgejogen werben. SDton jte&c ftc wirf* 
Jtct> ab, fo wirb jeber öuotient D um 1 
gro jfev, unö man erhalt 
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17 


J9 


in 


89 


39 




112 




63 


24 


113 


K. 


JC. 


JC. 


JC. 



Demnach eben Die %af)kn, roie ftc in bete 
3;afel fthb. . 3)?an üerfä^rf öaber förjer, 
' wenn man, tote es in ber $afel gefa> 
ben , 90 üon 107 abjie&f , unD fobann 
t>on 19 auf 22 fprmgf. 

6.° ©a nun bie Ueberrefte burc&*a$ bcjtdm 
bige Stbbiren Der tlnf crfd^tcDe , fo in ber 
Columne C fmb, immer anwarfen; fo 
ftebf man leidet, baf? im folgenben wie* 
berum mußten ©ubtraettonen oorgenom« 
men werben, fo oft ein Ueberrejt anfängt 
grojjer als Der feiler ju werben. 

7° ©iefe* geliebt audb wtirflid) bet) ben 
^cüern 87/ 84/ 82, 8o, 78, 76/ 75; 74/ 
73> 71 / welche baber eben fo wie sorbin 

.»'3 • so 
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I. XljeiUma ttttö Xfjeiler 

90 Doppelt üotfommcn, unD roo t>te Un* 
tetfd>tet>e C ebenfalls um 3 gtSfiermetDen. 

8.° Dabin gebt Demnach aHeänad) einem 
fc^r einfachen ©efe&e. hingegen fängt 
bep Dem feiler 70 eine neue £>rDnung 
an; unt> Diefeö gefaxt unmertoo Der 
Quotient anfangt; Doppelt, Dre», t>ier f 
fünf :c. mal grofer al* De? feiler ju 
»erDen. 

9. 0 Um Dtefe SlbänDerungen aber, De« Dtb* 
nung nad> , m betrachten , fo fte&t man, 
Da§ bep 71 Der Ueberteft 138 w , unD 
Demnaa) 71 Daoon abgejogen wetDen 
mufj. SMefetf Slbjteben maebt, Daß man 
in Der ColumnöCöon 67 auf7ofömmt, 
roelcbe 3^1 nun eben fo gtof? tft als Der 
«teilet ; Demnadfj toitD fie m Dem neben 
Dem 71 tfebenDen Uebertejt 67 nia)t etffc 
aDDirt, weil man Den feiler 70 oon Der 
^umme wieDerum abjief>en müßte. 3$ 
fcabe Demnacfj in Der Columne C 70 in 
( ) eingefc&lofien, unD o poran gefefcf, 
n>el#e$ anzeigt, Da§ Der neben 71 ffe* 
IjenDe Ueberreft 67 nid&f permcf>rt wetDe, 
fonDem ebenfalls .neben Den feiler 703a 
(leben fomme. 

io.' nun aber DaDurdfj Der Quotient um 
1 gr&flfer wirD, fo flebt aueb neben Dem 
feiler 70 nic&t 141/ fonDem 142. 

- 

11. ©a 
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11. ©a ferner bei) Dem feiler 70 
©ubtraefion gefct)eljen / fo folfe in Der 
Columne C neben 69 nunmehr 73 11«* 
en ; Da ft* aber audj f)ie»on 69 abjie» 
v en läßt, unD 4 übrig bleibt, fo babe t $ 
au* nur 4 neben 69 gefefcf , roel*e$ au 
67 aDDirt, Den Ueberrejl 71 giebt SJtan 
ftefct au* leidet, Dag ebenfalls megeniDe* 
2lbit*en$, Det%£uiotien( um 1 gtojFer, 
unD Demna* 144 

2. 2lu$ gleic&en ©rönDen nehmen wn Da 
an Die üuottenten um 2, Die Unterf*ieDe 
C unt 4 ju , jeDpd) mit Dem SöeDmge, 
Da§, moDieUcberretfe größer als Die «Sbet* 
lerroerDen, Dafelbft roieDerum fubtrabut, 
Der feiler Doppele gefefct, Der Quotient 
um 1 oetme&rt, unD in Der Columne C 
4 h- 1 oDer 5 aDDirt roirD; rote man^ 
bet) Den feilem 69, 64, 62, 61, 59 
fyenfann. \ 

13. 93i$ Da&m geljt ti na* Der jroepten 
OrDnung. ©te Drifte fängt au* gans 
ähnlichen GJrünDen beo 57 ©enn Da 
iDÜrDeinDerDriften Columne s 8 ju fielen 
fommen, wenn man na* Der jroepfen 
OrDnung fortfahren roolte. ©a aber ? 8 
bereit« grofier ifl al* Der feiler S7# f» 
fcabe i* 58 in ( ) eingef*loifen, unD Da- 
für 1 gefeit, um Der ©ubtractionen über* 

Vbw ju fepn.. ©iefe* ma*te aber, m 

$8 4 nm 



1 • 
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24 I. Teilung tmb Xfjerter 

nun bie öuoticnfen um 3 , Die ga&Ien C 
• , um 6 grofier werben , bod> ebenfalls mit 
Dem SBebtoge, ba§, wo Die Ucberrejte 
' grofier als Die Seilet werben, bafelbft 
wiebjrum fubtra()irf , ber feiler Doppelt 
gefcfjf, Der Quotient um 1 permefjrt, unD 
in Der Co'umne C6 + 1 oDer 7 aDDirt 
• wirb, wie man ti 6cp Den feilem 54, 
j2/ 5 1, 50 fc&en fanm 

14. 2tof Dfefe 2irtgef)t c* auefj mit Den fo(. 
gcnDen OrDnungen, Deren Anfang in Der 
ColumneD mit romifc&en ga&Icn müfy 
net fteljf. S5<9 jcDer OrDnung warfen 
bie feiler um fo t>iel ©nbeiten <dß Die 
ßaljl Der Drbnung angtebt, Die Unter*, 
fetyebe C aber um Doppelt fo oiel. 3)o<# 

- immer mit Sßotbeljalfe Des UmfianDcä, 
wo etneeubtractionoorgenommen wirD. 

15. ?Ölan ftebf auef) leitet, Dag DieDrbnun* 
gen immer näljermfammcn fommen, ober , 
fid) auf weniger feiler erflrecf en. ^2Dte. 
fe$ ma#t aucf>, Dag man Die Slufmerf. 
famfeit wegen Der Slbmec&felung ber3a&. 
len in Der Columne C oerDoppeJn muj?. 

16. po i. £ bei) Dem feiler 29 fängt Die 
Xlte DrDnung an, unD jugleicjj wirb 29 
ton 31 abgezogen; Diefe* mac&f, Dag 
tnan in C 2. XI -+- 1 — 23 ju 14 aDDi- 
tm mu§, um (37) ju erraten, ittun '. 
wirb Der feiler 28 oon (37) abzogen,. 

unt> 
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tmb DtcfeS ma#f,.Da{j Die XHteörDmmg 
anfängt, ©et Untetfc&ieD 3 7 — 2 8 zz 9 
ttirD t>or(37)gefetjt unt) ju 2 aDDirt, um 
Den Ueberrcjt 1 1 ju haben. €nDlich rnitb 
345 H- XII — 357 Der £>.uoftent ; fo» 
Dann giebf 2 . XII -t- 9— 24 -h 9 = ( 3 3 )/ 
un&33 — 27 — 6, unt> 6-{- ii — 17. 
llnt> wegen De$ 2fbitef)en$ fängt DtcXIIItc 
ÖrDmmgan; fo,Daf?3J7-i-XllIz:37o 
Der Quotient wirD jc. 

17. Söej) Dem feiler 23 n>irD jweymal, ben 
21 Drepmal, bei) 20 viermal fubtrafjirf; 
weil Meggen C immer gröffer, Die fei- 
ler aber immer fleiner werDen. 3$ ^be" 
Demnach be»> 20 abgebrochen, weil nach» 
gehenDS DteCuiottenten fo fchnelle machfen, 
Dag Des, fubtrahiren* fein €nDe wirD. 

18. Scocjj ift anjumerf en, Dag etf^äße giebf, 
«wo gleich 2mfang$ fubtrahirt werDen mug. 
©0 j. (S. wenn anjlaft Der^abl 10007 
Die 3<*(>l 101 57 wäre vorgenommen wor- 
Den ju feilen ; fo würDe a — 1 00, \>~ 1 57 
gemefeji feon. demnach h&fc man 
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unD folglicb gleich Slnfang* ju fubfrabt* 
ren gehabt; unD fo mären aucb DteUn« 
terfäieDe C gleich Anfangs um i gvöfler 
geroefen. 

3>a$ bisher gefagte befrift Den §aH, t»o 
man a — x alt feiler anfielt. Sflan f ann 
aber aucb a -4- xate ^heiler anfehen, unD Da 
erbalt man 

A aa-+-b xx-f-b 

a+x a-t-x ~ " a + x 

©e&f man Demnach für x Der OrDnung naefr 
o, 1, 2, 3, 4, 5 ic fo nmD Der ^heiler a -+- x 
i>er OrDnung nacb umi größer, Der£luottent 

, xx-hb 
a — XH . 

a+x. 

fcer Drbmmg nadfr um 1 Heiner, auSgenomv 
mm an Denen ©teilen wo Der Sörucfc 

xx -hb 

_ * 

a-+- x 

Anfängt grofier afe 1, 2, 3, 4 je. ju »erDen, 
welche« aber hier, mo Der $6 «ler immer an« 
tt>äcb|t, niebt fo offe rote in Den oorbergehen* 
Den $all gefe&iebt «Oton fteht aucb letebt, Da£, 
. »eil fyxt Der feiler oon a b\t auf Azz aa-hb 
anroaebfen fann, Die Söerec&ung oon jeDeti 
öuotienten unD tteberreften um fo oiel mehr 
terlängerf rotrD. £)enn. fo €. batf en toit 

mW bep tw 3<$ 10007 nwi>ie feiler 00» 

100 
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fcer 3al)lem • 27 
100 b\t 1 ; hingegen N>en *w ^ 

i)ie von 100 bi$ 10006 geben. 55ep nocfr 
9t6ffcm ßablen wirD t>icfer Untetfc&ieD notf) gr&f- 
fer. Uebrigen* wirD Die länger DauernDe 2lr- 
Uit bep Den feilem a + x DaDurcfc leidjf e^ge* 
ntac&f , Da§ man (>ier nic&t auf fo »tele abme , 
lutiflen ton DrDnungen ju fel>en &at. 3$ 
iwrDe nun , um Da* Sßetfaljren ju erläutern, 
<bm Die Safol 10007 vornebmen, oljne jeDod) 
iiie Daraus erwacbfenDc Tabelle bitf jum €nDe 
forfmje^en , weit Die Söetecbnung t>on 5lnfana 
bti jum SnDe gleich einfach bleibt. 

fier finD nun »ieDerum in A Die feiler/ , 
tyre Ueberrefte, in G Deren Unter fd)ieDe, 
in D Die Üuotienfen. S3eo Dem feiler 11 1 
gebt Die erfte@ub(ractiont)or,n>etl Der Uebewefl ' , 
128 gräflerate Der feiler i|t. ©aDurdj mirö 
Der Ciuotient, welker 89 »at, in 90 oerman« 
Delt/ unD in Der Columne C gef>t man nun 
»on 21 nur JU22. 3)enn Die^ubtraction, Die 
mit 1 1 1 vorgenommen wotDen, ifl fo gut al$ 
mit alten fblgenDen feilem vorgenommen, 
©a aber beo Den folgerten feilem rnd&t 1 n j 
fonoetn Der feiler felbft, oDer 112, 113,113, 
1 1 5 ic. hätte muffen abgejogen »erDen , fo . 
tmr&Dteje <BerminDerung Der Dam ge&orenDen 
Ueberretfe DaDurcfr «r&alfen, Dag Die Unter- 
fc&ieDe C nic&f 23,25 jc. fonDern nur 22 , 24, 

äs & genommen «wDen. ©n* eben Derglei- 

, . . #en 
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$01 cßerminDcrung genaue!) bet> jeber folgen* 
Den ©ubtractum, j. ^. bep Den feilem 115, 

ii9; * 22 t l2 h I2 8/ 13 1 / *33 'K. toor- 

§. 15. 

©ij* nunbie§rage, Wefe 3)lef^ote/.töo- 
Durcfc unjäfjhge ^*%»im in ein blofieö aDDt- 
renunD fubfraf)iren bcrmanbelt »erben , bep 
Ut Aufgabe ton £rftnDung Der feiler einet 
aniuroenöen. SJlan fief)t t>on felbft, Daß 
tf fttep eigentlich nur auf Die Ueberretfe an* 
Umtat £Me in ergebenem ©epfptele ge* 
brauchte 3al>l 10007 t|i eine tyiimwl; unb 
foijl fic|> ntd>t sü fcernntnDern , Daß in DenCo- 
lumnen B Fein Üeberrefl ~ o »urDe. 3)emt 
man fiel>f kifyt , Dag Diefcö öcfcf>ef)cn muß, fo 
offe Die ga^l , fo man auf Diefe Slrt be&anDelt, 
&Wlic& ^heiler \>oX. SRan fte&t aud) ieicbf, 
ta§ Der Ueberrefi Dejfa früher = o roirD, je 
ndijer ein feiler Der DuaDratrouriel Der $ati 
fommf , Deren feiler man fu#t <So j. €♦ 
ttenn Die 3af>l 5 3 2 97 furgegebetyjt 

- 53297 — (230 2 )h- 397/ ■ 

fcettmacl) j)at man (§♦ i3:No..i8-) 

AI B ICID 
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230 
339 
22g 
227 
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224 
22? 
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179 
*87 
197 
209 
22; 
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295 

*34 

236 
257 
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©a &ter Der erfte Ueberrejt 397 NedM groflefr 
t|t alö Der feiler, fd mirD gleich SJnfongö Die 
©ubfracrion üorgenommen, unD Daf>er Die Un« 
terfd&ieDe C um 1 ücrmef>rt, — 2, 4, 6, 8 jc. 
S5ep 223 f6mmt Die jroeofe ^ubtraefion bor. 
UnD Da Der Ueberreft ~ o nröD ; fo folgert 
«tan o&ne weifers, Dafl Die furgegebene %aijl 
53297 Das ^roDuct auö 223 unD 239 fep._ 
€$ ijl für fid) flar, Dag man ungleich länget 
imirDe ju rennen gehabt f>aben, menn man 
53297 Durcfc alle ^rmtia&len t>on 1 bte 223 
(jätte roirflicft DtoiDiren »ollen; unD Da§ Dem» 
nad(> Durcfc Diefe SÖWboDe geraDe Diejenigen 
feiler am fürjejfcngefunDenmerDen, Die man 
fonft am müljfamflen Durcfc Da« ©toiDiren mit 
«Primja&len finDef. 

' §. 1 6, 1 - 

©a man aber nid)t oorau* miflen fann, ob 
eine 3a&l fo fdjicfltc&e feiler f>abe, fomürDe 
in jeDcn anDern fallen Der cßortfretl Diefer €9le- 
tI>oDe nur in Der Slbfurjung befielen,"* tooDurcfr 
alle folct)e SMoifionen erfpa&rf roerDen. ©ie- 
fer ^ornjeil ijt jwar allemal an fi# befräcbf* 
m ; eö finDet fi(Jj aber nod> ein anDerer mit 
ein, unD Diefer macltf, Da§ aud^ Dann, »0 
eine Abgegebene SafjlenrroeDer nur f leine, oDet 
aud) gar feine feiler f>af , man nic&t nöt()i3 
&at, Die feiler fdmtlid^ Durd[j Die $9*u|teruns 
ge^en iu (äffen ; fonDern, Daß man ftcj) mit De- 
nen begnügen fan«/ welche ftcjun eineoDent 

I Digitized by.Googl 



Der Sutern 3* 

^irfeDeroben(§.iß.Nai4.)foaenannfen 1 
erften DrDnung befinDen. DDer , nwlc&eä et* 
nerlep i|r, man fc^t Die Tabelle nur fo weit fort, 
fei« Der üuottent anfangt Doppelt ötoflfc al* 
t>ef feilen« roerDen. 

Um Diefeö ju ermetfen, unD juglcicfc Dur<# 
«in Söepfpiel aufjuflären, roetDen mir roieDc* 
fim Diegabl 10007 oornebmcnf unD Dabep 
mm, Die Tabelle ( §. 11), fo mir für Diefelbe 
berechnet , fep nut bis auf Den <£bdler 70 fort« 

• aefefeet. 2)a nun bis Dabin fein Ueberreft 
B=oijt; foftebtmanfogletc&, Dag, wenn 
md) Die 3abl 10007 feilet babm folte, Deren 
feinet ju>i|ct>en 70 unD 142 falle. 9?un fagc 
ufr, Daß wenn Die Safjl 10007 «m*n feilet z 

> baben folte, Der fleiner altf 70 ijt, Diefeä ftc& 
an Denen bü ju Dem feiler 7° beregneten 
feilem , Ueberrejten unD Äuofienten ernen- 
nen lafie. £)eun toat auc& immer z für eine 
Sablfammag, fo fällt menigften* ein Multi- 

• plum Daoort jmifcben 70 unD 142, eDer<w<(> 
wir jnrifc&en 70 unD 140; unD i»ar »irD e$ 

2 z fepn, »enn z jtmfc&en 3 5 unD 70 
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32 L Xfjeittma unD X^eiler 

fällt ©emnad) n>irö ein Multiplum twn z, 
unD jmar roenigftenfr eine* , jnnfeen *?o unt> 
140 fallen/ unD Dafoer unter Denen tum 1 00 bis 
70 berechneten ?^eilecn oDer unter ibren ßtuo* 
tienten öorfommen. ©aju fommt nun nod^ 
Der UmftanD; Da§, n>o aud) immer tnefeä Mul- 
tiplum oottommt, Der in B Dabep bejinDUcbe. 
tleberreft, entroeDet Der feiler z felbjr, oDet 
toenigjtenä ein Multiplum Dat>on ijl $)a* 
ttill nun, fetten : wenn unter Den bis ju Dem 
feiler 70 in ß befmDlic&cn Ueberrefhn eine« 
t>orfommt, Der entroeDer mit Dem $$eßec oDes 
mit Dem Cuiotienren commenfurabel ijty fo, 
&ajj entroeDerDerUeberreft unD Der oD er 
Der Ueberrefi unD Der Cuottenf , oDer alle Drep 
ftcb Durcb einerlei gabt DioiDtrcn (äffen ; fo ijt 
Diefe 3«M mgieieb auefc ein feiler Der fürge« 
aebenen 3<«)l 10007. @ef)f e$ aber bei) fei- 
nem Der Ueberrefle an, fo tfl 10007 «ine 9>rim* 
yxty. £)enn Da Der c&orauäfe&ung jufofge z 
in 10007 geseilt roerDen fann, fo roirD 10007 
Durcb Daß Multiplum n z geseilt , entmeDer 
ebenfalls aufgeben, oDer z, 2 z, 3 z, 4 z . . . . 
m z übrig laffen, nemlicb eben fo Dielmal z, al* 
n in (10007: z) geseilt, (Einbetten übrig ld§l 
gaffet un$ nun Diefes Durcfc einige SSepfoiele 
erlaufern. * 

§. 18. 

feon Die<$ljeiler Der 3a&l 217871 $u ffa 
Den. |)ier ifl 

ai 7 87i = (4«0* + 7i5 

Dem» 
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!Ba tieft nun ^ter bep t»em ^Bctlcr^ö Der 
Ucbertcfl 223 ffoDef , meieret 6alb fo aro£ al$ 
ö«t feiler tjt ; fo if* 223 ein feiler De* füu 
gegebenen 3<$ 21 7871. klimmt man Die 
Teilung oor, fo tfl Der &uofiene 977 — 2. 
488 H- 1. ®etm Da 446 in 217871 aet&eilf, 
488f mal 'fföf, fo ae&f Die $$lfte t»n 44$- 
Doppelf fo Diel, oDer 977 mal. SSBiH man nun 
fe5en,ob977^i>eiler^abe; foijl 
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SMefe Tabelle n>irb nur bis ju Den Reifer 22 
fbrtflefefcf, »eil fc&on Diefet Den Doppelt grSjfem 
£luotienfen 44 siebt, ©ie mufte aber big Da- 
|>tn fotfgefefcef metDen, »eil unter Den lieber« 
teflen B feiner öorfome, Der mit feinen mgeljö. 
*enDen feiler oDer .Öuofienfen commenfu- 
wbeljpäre; Demnach ift 977 eine ^rimja^l 

& 1*. 

2Benn eine 3al>l «eine $f>eiler (jaf , fo Dorf 
man DieDaför m betedjnenDe Tabelle nid&t weit 
grtfefcen, weil i&re Multipla ftd^ balDieiaen. 

fepn j, e fc* feiler Der Ml ww* w 
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fuc^n, wo man leid&f fte&f, Da§ ffe beten ^aben; 
mufrunDDaf* wenigen* 391 un& 1001 folc&e 
ftnD. Sfcmifl 

t»a# ■ * - 

A 1 B | C | D j 
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143 
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161 
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630 



8 ifl umrotyig feie Tabelle weiter for^ufc^en : 
Denn 

143 unb 624 läifenfid)Durd& feilen. 
143 » 627 » • » > 11 • - 
147 » 623 <• » » « 7 • . 
153 » 622 • * » « 17 * 

161 » 6-21 » * • * 23 « 

161 * 630 wieDerum burefc 7 feilen. 
Unt> Da man letdjt fiefjf , Dag fcfjon Da* $ro« 
i>uct auö 7, 11, 13/ 17/ 2 3 Die 3al>l 391391 
geben wirb, wie e0 Diefeibe auef) witfliel) gtebf ; 
fo finö Die einfachen Sactoren Diefer ga^l 
fämtltc^ aefunDen. £)a ubtiaen* fo oiele Herne 
^actoren ebenfalls tiefe ntc&t aar atofle y>ro- 
Ducfe fraben, fo fann etf mdf)t fehlen, Daf ntc&t 
auefc t>on Diefen Die Multipla balD öorfommen 
folten. <2Bir woHen ju Diefem €nDe Die Sa* 
f§t um " etwa* weiter fortfefcen ; ; 
% €2 ..• 6^1 
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£iet finbet ftd^ nun bereift , t>a|T 
231 unD 616 Durcfc 77 oDer 7malu, 

273 • 637 - • 91 • 7 • 13/ 
483 » €44 * « 161 « 7 • 23, 

unD aufler Dem mieDetum , 

297 unD 638 burcfr n, 

^23 * 639 . . 17, 

413 * 609 » * 7 ffjeü&ar jmD. 

§. 20. 

@o Siebt e$ aucfr fe&r Jjäuffe folc&e §<$He, 
n>o Die feiler Untet Den tleberrejten jb gleidj 
felbft jum <2$orfc&ein fommen. 3>nn man 
fiel>t leicht, Da§ Dtefeö in erfl anaefubwem 23ep* 
fpiele fc&lec&t&in xm Deswegen nic&t gefcfce&en, 

weil 
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wii Die erften Uebertefte an ftd^fd^on fciel d«6f- 
fer afe Die Reifer waren. <So }. €. tffc 
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$er ftnöcf fiefc nun fe^on 184== 8 • 2 3 : f°/ 
öa§ Demnad) 23 ein Seiler &ej furgegebenen 
Safrl 35351 ift- 9Benn man aber auc& weu 
ter fortfahrt 
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fo f&mmt man auf 174 = 6 > 2 9, f<>/ 
na* aud) 29 einher t>on 353$f tf- 
man nun wrau* fe&en fann, Da§ Der Dritte 
feiler 53 fepn muffe , fo Darf man nur nod) 
<m wenig Dfc Urning forfe^rv um auf dw 
. € 3 & uo * 
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Cluofienren 212 =4. 53, ober auf öen 
wAz 159 — 3. 59 ju fommen. £ö ift 
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§. 21. 

ötebt aber auc& Salle, n>o man t>ie9te#. 
.nung betma&e eben fo mit forffefcen muf, um 
tue feiler m ftnDen, als wenn Die 341 eine 
9>nmjaf>l wäre, ©a&in ge(>6rt 3. £ Die 3a^I 
Wl*ez:(ioo) 2 + i iff. SOlan 



Digitized by Google 



39 





• 

t 
- 


A 


B J 


1 C 


D 


1 w 


1 




100 






T 


IOI 




5 


3 


102 


97 


IO 


,5 


»°3 




>7 


7 


104 


95 


26 


9 


105 


94 


37 


11 


106 


93 


5° 


»3 


107 


9* 


6 5| »5 


108 


9« 


8* 


«7 


109 




101 


»9 


I IO 


9° 


1 1 




III 


89 


33 


22 


na 


88 


,57 


24 


"3 


87 


83 


26 


114 


. 8<5 


in 






86 


*5 




HO 


85 


56 


3 1 


117 


J4 


_89 


33 


"8 


84 


ß 




| 119 


83 


4» 




'120 


8* 


79 


38 


121 


81 


119 


40 


122 





B 


c 


D 


81 


38 




123 




ö I 


43 


1 £4. 


80 


I 




125 


79 


47 




I2Ö 


78 


95 


48 




78 


17 






77 




5 1 


12.0 


TO 


1 2. 1 




I 

j 


76 


4S 


f 1 


131 


7 V 


IOI 




75 


20 




* 

133 


74 


85 


59 


¥ 'S A 


74 


11 




*3* 


73 


• 73 






73 


0 




» 

»37 


72 






138 


11 


132 


67 


139 


71 


61 




140 


70 


121 




141 


70 


61 




14* 

* 1 
4 



. 1 



$ei fanöe ftc& bemnacfc bte auf A= 73 fein 
Uebettej* B, weicht mit feinem feiler, oDer mit 
feinem duotienten commenfurabel geroefm 

ö%e, ^A^73/»«toB=°/M&& et £ 

€4 nw 
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nac& tf ioooi — 73. 1 37. tln& t>iefe §aeto. 
wn muffen $runicü>len fe$n. 

: §. 22. 

$Bir f&nnen nun nod> jugleid) anmerfen, 
t>dß rocnn man eine foldje Tabelle für eine %0 
bis Da&tn berechnet Ijat, »0 Der Quotient Dop- 
pelt (b grofj n)tr&, al$ Der SJjeiler, eine foldg>e 
Tabelle mgleicfc aueb für Sailen Dienen f ann, 
Die um einige €mf>eifen, oDer aueb um mehrere 
ar6ffer oDer f feiner fmD als Die Saljl, für meldte 
Die Tabelle ift beregnet morDen. eo j. €. 
»enn Die feiler Der 3a^ 10003 ju ftnDen finö; 
fo merDen in Der erfl für Die 3abl 10001 be* 
rechneten Tabelle, alle Ueberrefte Bunt2 gröf* 
fer. Sllle* Uebrige bleibt. Sföan ftebt foDatm 
ba(D , Dag j. €. Der Drifte Ueberreft 5 fttb in 
5 + 2 zr 7 »ermqnDelf , unD Da§ Der Dabep 
fte&enDe feiler A—98 Dut<$ 7 getbeilet wer- 
ten fann, folglich 7 ein<£l)eilet öon 10003 »ff- 
^Bergleic&t man Die fdmtlicpen Ueberreffe, jeDec 
um 2 üergrotjerf, mit ihren $b«letnunD£tuo« 
fienten, fo ftnOec man jte nur in Denen ©teilen 

commenfurabel, »0 jte Multipla oon 7 ftnD/ 

tmb Darauf Idft ftcfc folgern , Dag -^22 

7 

~ 1429 etoe $rimja&l fep. 



DigiJized by Googl 



fccr Sagten.' 41 

jQ&ttt man hingegen Die 3a&l 10005 twae« 
nommen, t>on roelc&er man jmar ofrne&in fte* 
fcet / Daf? fte wenigfienö Durcfc 5 unD 3 aef&etlt 
n>erDen f ann ; fo würben aöe Ueberrefle um 4 ' 
toerar&jferf merDen müjfen. ©tefeä öeroanDelf , 
Den Ueberrefl 83 in 83 + 4 ~ 87, fo, Dag 
<r Dem ^l^citer gleich mirD. &emnac& lägt jtcfr < 
10005 Dutcfc 87 feilen. <£ben fo mirD Der 
Ueberrefl 1 1 1 in 1 1 1 + 4 — 1 1 5 wrroanDelt, 
ttnD Da&et Dem Cluofienfen aleicfr. ©a&er ijl 
aud^ 115 ein feiler t>on 10005. ?9?cr>r t>ae 
man nic&t n&f&ig ju fuc&en r meil 10005 = 87. 
115 _ 3. 5. 23. 29 ifl. Stimmt man eben 
Diefe cßetflleid&ung mit 10007 t>or, in Dem 
man ju jeDen Ueberreflen s aDDitt; fofinDet 
ft# feiner meDer mit feinem feiler noep mit 
Dem Ouofienfen commenfurabel, Demnacfj 

ifl 10007 eine ^rimja&f. 
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4*2 Ii. X&ttlet Der 3af)ten 

n. 

&i* Seilet ber Sailen in Zabtk 

Jen ju bringen. 



§. i. 

\Ote t>orf>ergef)enDe ÄanDltmg entölt 
jmar einige S0Mj)oDen/ »oDurcty Die 
feiler Der 3a&len mit leichter SÄi^e gefunDen 
roerDen tonnen. ^Bcnn fiel) aber au# nodj 
fürjere fOlefljoDcn finden liefien, fo roerDen Den» 
nod) foldje Tabellen, roorinnc Die 3ö^ c « 
reif* in iljre gactoren aufgelöft ftnD, immer an* 
genefjm fcprt/ »eil fie weiter ni<#fc$ate Da6blofi*e 
Siuffcfrlagen forDern. ?9tan &af aus gleichem 
©runDe unjä&lige anbete Tabellen, j. €. Die 
ton £iuaDrat unD €ubicjaf)len , Die frigpno* 
metrifc&en unD logatit&mifc&en, Die ajlronomu 
fefren je. bep aüen war Die Söequemitd&feit De« 
©ebraudjeä ein mteid&enDer ©runD , warum 
man ftdj3«t unDSttüoe, fie ein für aUemale jn 
beregnen, ni$t ftat wftiejjcn laflen. 

Sftun fyaf e$ jmar an Tabellen , in SJbftc^t 

auf Die feiler Der Satyrn i n W 0 an * &+■ 
feljlf. ©ie finö aber lange nifyt fo begannt 

MX* 
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ttotöm 1 als fte es litten n>etDen foflen , unD 
es trug ftd^ fogat Dabeo m, Da§ fte mebtmalen 
ganj fcon neuem beregnet trorDen. ©o j. 
nmftepoetmß, öa§ Dergleichen bereits im t>ori« 
gen 3afjrhunDert ini&iglanDhecauSgerommen, 

UnD 1717 ÜOttt «f)etrn de Traytorrens d'Tver- 

dm Der ^ariftfcfjen StfaDemie ein ^roj'ecr t>on 
folchen Tabellen übergeben worDen. Slflein Da 
ifjm weiter nichts Daüön ju ©eftchfe Um, fo 
berechnete er fte t>tm neuem , unD gab fte , wie- 
wohl etwa« abcjeFürjt , 1728 in feiner 2lnlet> 
tung 3«r arit^tnetifcbeit XOiffetifcbafc 
vetmittdß einet parallelen 2llgebta her- 
aus. (Eben DiefeS begegnete Dem peret ja* 
gee mit feinen *J>rtmjahlen, Die Ärügcr feinen 
(Btbanhn über tue 2Ugebra angehenff. 
©elbft 2tnjema, Dejfen TPee3eickmß Der 
übctlet aller natürlicbeit 5af?len von i 
bis 10000 nach feinem §:oDe 1767 in einem 
jttmlichen £luattbanDe ju ßepDen herauSgef om* 
men/ unD feine Herausgeber (feinen »on be- 
reits DorbanDen gewefenen Tabellen nichts gc= 
nnift ju haben, Da in Der QJorreDe Das 9S5erE 
als Das erfle unD einige in feiner Sfrt angeruh« 
met wirD. ©olche £rfd>etnungen in Der ge- 
lehrten ^[ßelt ftnb um Dejlo metfmürDiger, weif 
nnffreitig Die Tabellen oen Den tytikm Der 
Rahlen eben fo gemein feon folten , als es Die 
rrigonometrifchen unD logarithmifchen- fmD. 
©enn »er inefe ju gebrauchen weiß, wirD ganf 

9 w$ auch jene brauchbar jwDen. 
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§3. 

<5$ mSgen tnDcflcn Derfc&teDene Urfad&en fepn, 
warum Die Tabellen oon Den feilem Dermal)* 
len weniger gemein ftnD. ©orooljl D. pell in 
€nglanD, als poetme in <£eutf4)lanD f>aben 
fidf) begnügt, fie ifcren Anleitungen mr Sllgebra 
unD SKec&enfunjt einmöerletben , anjtatf Daß 
fie befonDerS ftftfen herausgegeben roerDen fol» 
len. ^ben fo jtnDen fte'ficfc in Dem 2tenS$anDe 
Des 1742 ju geipjig IjetauSgefommenen man> 
matifetyen Sertcons unter fefjr t>icl anDem 
bellen. 2tnjertia mar Demnach meines < 3Btf s 
fens Der erfie, Der fie üolIftänDiger ju machen 
unD befonDerS herauszugeben geDad)te. ©a 
er aber Durcfc Den $;oDt an DetSlrbeit geljinDert 
toorDen, foerjfrecfen fk& feine Tabellen auch 
nur bis auf 10000. UnD es ift unftreitig/ Daf 
wenn fie eben fo toolljtänDig bis auf 100000 
fyatten fotfgefe&t roerDen feilen, Das <2ßetf ju 
einem ungeheuren Folianten angewac^fen roure/ 
unD oielleichr foDann feinen S&erfegerroürDe 9> 
funDen haben. 

€s ld§t ftd& aber ein fok(jer§olianf ganj b* 
<iuem auf 10 $oliofeifen abfürjen, menn man 
ffch mit Dem n&fhigften begnügen unD auf Die 
fd>icf lic&fle ©nrichrung Denfen »ifl. 2(iijem<t 
l>at feine tafeln DaDurdj fehr weitläufirig g*' 
ntac^f/ Daß er alle Bahlen t>on 1 bis 10000 
mitgenommen; unD alle feiler aufgeieief net 
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5<rt. £)a e* aber überhaupt genug ijt, toerttt 
man Die eigentlichen §actoren einer gafel weiß, 
roett au« Diefen alle übrige feiler leicht gefun» 
Den »erDen ; fo ficht man ofme SJUtbe, Daf Da- 
durch eine beträchtliche Slbfürjung Der tafeln 
erhalten merDen fann. 

§. 5- 

. 3u Diefer Slbftirjung !6mmf noch eine an- 
Dere/ meiere man erhält, wenn au« Der *£afel 
aöe Die Sabten toegbleibcn, Die ftch Durc& 2, 3, 
oDer 5 teilen laffen. SDenn folche Sailen laf« 
fen ftch ohne SÜtöh« erf ennen. UnD roerDen jte, 
fo welmd e« angeht, Durch 2,3, 5 geseilt/ fo 
ijt e« immer genug , roenn man au« Der ^a« 
belle ftben fann, ob Der lefcte Ouoticnt nocf> 
ferner« in gactoren "jerfäHt roerDen fann. 

§. 6. ■ 

. Stuf Diefe 2(rf aber »erDen oon 30 Rahlen 
nur 8 beibehalten , fo, Daf? man für 30000 
Sohlen nicht mehr 9toum gebraucht, al« man 
fomj nur für 8000 roürDe gebraust haben, 
©enn Da 30 Die Heinde %a\)\ ijt, Die ftch Durd[> 
2, 3, 5 feilen lä§f , fo folgt, Dag jeDe 3af>l Die 
Durch 30 geseilt/ entmeDer o, oDer einen Durdj 
*t Sf 5 tbielbaren 9vefl übrig lägt, ebenfall* 
Dutc$ 2, 3, 5 geseilt werDen fann ; unD f)in« 
»ieDerum Daß auch lefctere« nicht angebt, wenn 
erftere« nicht flaff jinDet. 9fom ftnDef Diefe* 

mir in Denen Sailen nicht ftaff, n>o eine Sohl/ 

• . ■ wenn 
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»enn ftc-burd^ 30 geteilt toirD, eine Der 3ctfc 
len j, 7, ii f 13/ i7t i9 f 23, 29 jum fKcfle 
laßt. UnD fo bat man aud> nur unter jeDen 
30 ^afylen Diefe ac&ferleo Salle beibehalten. 

' 7/ 
' oerurfac&t aber Die Decimale ©nrtd&fung 
Deö B^lengebduDc^ Dag man anftaff 30 jum 
©runDe ju legen , bequemer 300 jum ©runDe 
legt, unD Daf>cr nur Die 3<»blen bepbe^dK, n>el« 
#e, wenn fie Durd) 300 geseilt nxrDen, eine 
Don folgenDen Labien 
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3um Ueberrefte baben. £>iefe ftnD e$ allein/ 
welche ftcfj Durcfc 2 r 3/ 5 ntebt t\)d\m laflen. 

§.8. * 

S)iefe Ueberrefle jeigen nun ebenfalls an, in 
weiter DrDnung Die beojubebaltenDe ^al)kn f 
in Slbfiajt auf ibre jroo Ie&fc3tffern, auf einan« 
Der folgen, roeil Diefe DrDnung, fo off man 
um 300 weiter febreitef , allemal roieDerfebrk 
€öwirD ftcb nun bieiauS begreiflieb machen laf» 
fen,»ie<öm6glicbgen>efen, Denganjen 2lm'ema« 
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« « * 

fdben öuartbanD auf Die beigefügte $oliofeifc 
«bjufürjen. , - 

§.9. 

5)enn einmal war es genug, t>tc jmo legte 
3iffern erft angefügter Uebemfle (§. 7.) in Der 
»orDertfen Columne herunter ju febreiben, un& 
an Den jtoo ©teilen, roo ein neues bunDert an- 
fangt, einen ßwifebenraum julafien, in »et 
e&emDer£Uteere naclj Die ganjen bunDerte bin* 
teteinanDer, unD jroar jeDeS übet feine Co- 
lumne, gefcjjrteben werDenfonnfen. SDaDurdf), 
unD wegen Des nad) Den 3000 unD 6000 r>er« 
unterlauffenDen Swifcbwraumes finDet ftcb Die 
Tabelle in 9 XluaDtate eingeteilt, unD Da« 
fcurcfc erhielt Die Tabelle tbeils eine beffere ©e« 
ffalf, tbeils aueb röurDe DaDurcb DaS2luffud>en 
erleichtert., «Dtan fie&t letebf, Daß Die feiler 
jeDet £abl Da |u fuc&en ftnD, n>o man t>on Den 
bunDcrten berunfermärts, unD t>on Den lieber« 
ittfen in Der erften Columne Des &uaDrafs, 
über welcben Die bunDerter fleb«n, tyntertperts 
ftytt, bis man jufammen triff. 

§. 10. 

ee j.€. wenn Die gab! 4361 furgegeben, fo 
juiDef ftd) 4300 über Der trierfen Columne Des 
jmffletn &uaDrats. gäbrf man Demnacb wn 
ajoo beruntermerts, unD \>on 61 binterwerfS, 
fo triff man Da jufammen, • wo Die Bahlen 7. 
7. 89 ftefren. UnD Dicfcs ftnD Dtc^acforen, aus 
fceten Mtiplkation Die Saftig erwäcbft. 

■>'••-• §• »• 



4$ Ii. Xf)ei(et fcer galten 

<£rift e* ftdj bcp folgen 2luffu<&en, Dag 
man auf eine leere «Stelle f&mmt, fo ifl t>ie- 
je* eine- Stnjeiae, Da§ Die aufgefud&fe 3al)l eine 
$timjabl ift. ©o j.€.roenn man 4363 auf- 
gefaßt f>äff e, fo rotitDe man auf Die leere ©teile . 1 
gefallen fepn, welche unmittelbar unter Den für 
4361 gefunDenen $actoren 7. 7. 8 1 fh&f. 

',. $riff man aber eine Sa&lbepbent&uffußen : 

gar nic&t an; fo tarnt man fc&lieffen , Dajj fte ; 

Dutcfc 2, 3 oDer 5 geteilt roerDen fann. ©0 ! 

j. wenn man (um ben gleicher Columne m ! 

bleiben) Die 3af)l 437 1 W«e auffudjen mollen/ 11 

fo roürDe man in Der Columne Der Ueberrejle 11 
Die jroo legten Siff«™? 1 md)t geftmDen l>aben. 
©a nun 43 7 1 meDer geraDe ift, nod) mr legten 

Safer eine o oDer 5 ^af, fo bleibt nur, Da| fie Dura) » 
3 geseilt roerDen fann. SWmmt man Die 

hing oor; fo erbält man Den £luofient 1457/ : 

melier unter 1400 unD binfer 57 aufgefuc&t, ' 
auf Die §actoren 31 , 47 t>er»etfet, fo, Da§ 
Demnad) Die §acfoten Der Ml 43 7* W< 3# 

3/31/47 finD. j 

§. 13. 

£)a nun Die Tabelle ftcfc bte auf 10199 oDet 
10200 erftreeft, fo ftefjt man, DafjmanDa« 
Durcfc Die feiler Der ßaf>len »on 1 bitf auf 
10200 nebd Den 3>rimjal)len auf eine fe&f 
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gefc&mciDige2(rt bepfammen bat, unD flegleict> 
jam mit einem Abliefe überfein f ann. Slucfc 
j>at man bep Dem 2luf|ud)en ntcfjf nötf)ig lange 
in bläffern , »eil foroopl Die bunDerfer ate Die 
jn» le$fe Siffetn jeDer fürgegebenenSapl gleict) 
tn Die Otogen fallen. 

' Ungeachtet fict) nun Die Tabelle nur bit auf 
10200 ertfreef f , fo Dient ft'e Doct) aud) fuc 
groflTere SaftlM/ -We> wenn jte Durct> 2, 3, $. 
Bnnen gerbeilt roerDen , fict) fo meit becuntec 
bringen laffen, Daß Der lefcfe £>uoftent fleiner 
ate 1 0200 iffc £>a Diefe* aber niebf mit jeDerc 
9t6(fcrn 3<*blen angebt, fo roerDe ic&'auct) Den 
9ßortt)eil mc&f mebt erbeben, als er e$ wrDtenf. 

CBielmeljr ttwrDe ict) anmerfen, Dü§ ict) Die 
Tabelle oorjüglict) Deswegen Durct) Den £)rucP 
befannf mact)e, Daf? etroann jemanD Durd)t>ie 

gefcbmeiDige ©nricr)fung Derfclben ftdt> bele- 
gen laffe, noeb 9 anDcre, oDer wenn er fid> ei- 
nen rect)t unterblieben tarnen madjen will, 
nod) 99 anDere bepjufugen. ©enn fo roütDe 
man im ledern $aH,auf Die gefct)mciDigfte$(rf, 
Die nur immer moglicb ift. Die feiler jeDer 
Sailen r)aben Die unter einer Mion, oDer un« 
ter 1020000 fmD, unDDaä märe Doct) immer 
genug. 3m erflern $all bätte man fte bis auf 
102000, unD man roürDe immer 10 mal weiter 
VLt$*temb*X*ft* S) Damit 
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Damit reichen , ati mit fr et gegenwärtigen, Die 
nur biö auf 10200 ge&f. 

©a ti aber f#tt)erlK& ju hoffen fleljt, Da§ 
Diefer Tabelle nod) 99 anDere binjugerec&net 
werDett, rotemo^l Die 2(vbett weDer fo groß, 
neef) fo weitläuffig feon rourDe, atö fte eö bet> 
Den trigonomefrifc&en tafeln war, fo werDe . 
id) e$ bep Den 102000 bewenDen lafien, unb 
nun noef) angeben, wie Die 23ered;nung merf* 
lic(j erleichtert werDen fönne. 

§. 17. 

S)ie CuaDratwurjel oon 102000 ift etwas 
weniger alö 320, Demnach wenn eine 3a^l/ Die 
fleiner als '102000 tft feiler fjat , fo &at fte 
nofywenDig einen feilet Der fleiner als 320 ijl. 

§. 18. 

S)a fernere Die Durcfc 2, 3, $ teilbare 3a&* 
Jen wegbleiben, fo tft 7 Die fletnfte ^rimja^l 
Die unter Den $actorent>orf6mmt. ^beilt man 
Demnach 102000 Dutd[) 7, fo tft Der Quotient 
14571. UnD fo ijl e$ ju Verfertigung Der 
Tabelle genug, wenn man Die ^ritnjafyten 
biö auf 1 4 5 7 1 weif. 3)enn gr öftere f ommen 
unter Denftactoren niefrf cor, wenn Die Tabelle 
nur bis auf 102000 forfgefefct wirD. 
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§. 19. - • 
Qfteilf man fernerS 10200 Durd^ 7, fo i(l 
tw öuofient 1457. UnD J^tcratiö folgt, Da§ 
cVe Dutcfc 2, 3, 5 nic&f teilbare Satyrn, Die • 
amifcfyen 1457 unD i457i föBcn, Durd) 7 muf- 
fen multtpucirf metDen. SMefe Sailen mären * 
nun fämtlicl) in Der $:afel enthalten , mennfte 
bewirb bis auf 14571 fortgefefct roare. S)a 
fte ftd) nun oorerf! auf eben Die 2(rt bis Da^in . 
fbrnefcen läßt, tme fie foDann bis auf 102000 
forfgefefcf roitD ; fo »erbe id) anne&men, Dag 
fte bereits bis auf 14571 fortgefe&t fei), ©enn . 

. fb mie fie ijl, lägt fte fid) bis auf 7 mal 10200, 
oDer 71400, unD t>ont>a an bis auf7i4oo ma! 

. 7, oDer 499800 fotffe^en. 

§. 20. ' 

9ton ift i>or allen ©ingen nßtfjtg, Dag, fo 
n>ett man Die $afel forffe^cn mill, mmi Die 
©nt&eilung in &uaDrafe unD Columnen gleich 
anfangs mad)e, unD Die ImnDerter unD Die jroo 
I fcfcte 3'ff^n auf eben Die 2lrf, n>ie in Der l)ier 
1 »orgelegfen Tabelle l)infd)retbe, Damit foDann 
Die $act oten fogleid) f onnen an iforen £>rt ein- 
getragen roerDen. ; ' 

©0 j. €. um Die Columne pon 40000 bii 
40100 ausjufullen, roerDen Die inDer^afef 
Dorf ommenDe Sailen Pon 7 an bis ju Der Cua- 
, Drafnmrjel t>on 401 00 ö^rau^t. Sttant&etlc 

© 2 * , . 40000 • , 

. • ■ 
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40000 Durcfj 7, fo ift Der Cuotient 5714*. 
SM« ndt&ft ßfoflere 3«l;lcn in Der $afel finD 
neb|t iljren Factor en 

5717 , ' V . 

, , • 5719 — 7. 19.43 

5723 — 59.97 • 

5729 — 17.337 

triefe mit 7 multiplicirt, geben nun 
40019 — 7. 5717 
> 40033 — 7.7. 19.43 

40061 ~ 7. 5"9. 97 

40103 — 7. 17. 337 ic. 
§(n Die ©teile üon Diefen ^ProDucfen merDen 
nun Die neben Denfclben jlefjcnDen §acforen ein« 
gefragten. (goDann t>€cfaf>rf man eben fo mit 
1 r ate Der nac^ft großem g(U)L £)enn 40000 
Durd> 1 1 gemeilf, giebt s 6 3 6 tt- SMe näd)jt 
groffere Sfofolen in &w $afel finD nebjr tyren 
Sacforen 

3^37 - " . •' 

3641 _ 11,331 

3643 

7 ' 3647 — 7« 521 IC. 

DiefeDurcfc 11 multiplicirt, geben 

40007 ~ 11. 3637 
40051 ~ 11. 11. 331 
40073 — 11. 3643 

401 17 ZZ 7. Ii. 521 IC. 

€ben fo perfdf>rt man auc5 mit 13, 17, 19, 

23/ 29/ 3 1 / 37/ 41/ 43/ 47/ 53 K. Das tmll 

fagen, 
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fagen , mit allen ^rimmblen bis ju bcc £>.ua* 
Dratrourjel fcon 40100, wenn man nemlidj nur 
btö auf Diefe 3a^l Die Grafel ausfüllen »itt. 
5D?an füllt fie aber, wie t>orf>in gefaejf , . c.nttDC- 
per nur bis auf 1457 1 / ot>cr au# gar bis auf 
71400* ürtt) foDann uollenDS bis auf 102000 
aus. £)ie (Stellen, Die julefct unauSgefüllt 
bleiben, jmD Die t>on ^rimia^lcn. 

§. 22. 

2luf Die erjl betriebene 5lrf f>abe id(> Die $a* 
fei Don 10000 bis auf 10200 ausgefüllt, nacO« 
t>em ic^ Das übrige aus Des Pottn anatomia 
numerorum genommen, unD mgleid) in Die 
20 ©ruef ' unD SKccfrenfefyler wrbeflert, Die 
td> nxgen Der (Einrtdtfung Der &ier bepgefügten 
^afel, leicht entDecfen fonnre. 
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f. I. 

SiVan trägt gemeüiictltef) Die 2$tfidfje fo t>or, 
, Daß fojüo^l Der 3 a hler «l* Oer Rennet 
ganje 3<*&kn f* n D> roeü Diefeö Die eigentliche 
2lbf«cht Der Brüche ift, Da£ man Die Verhalt« 
nif; Dee < $h«te jum ©anjen Durch Die ^erhält« 
nijj jrooer ganjer Sailen t>orflclle. $>r Jim* 
ner jetgt an, in wie Diele ^beile man Da$©anje 
feilen muffe, unD Der Wähler Driitfet Die $ln- 
3a(>l folcher ^älc au$, Die man ju nehmen 
Jaf . SnDejfen Fann e$ auch §alle geben , m 
Der Renner ober Derber, oDer bepDe jugletch s 
ebenfalls »ieDerum kröche hoben , unDfcIche 
fann man feljr gut gebrauchen, »eil jte m be» 
fonDern Wehren Dienen, Denen ,m gefallen 
man auch öfter* ganj reine Bruche in folche 
DerroanDelt, Deren Kenner felbjimieDerum mit 
SÖruchen behaftet finD. 

N 

m 

§.2. 

9ton fommen jmar -Die' Regeln, fo man 
(ep fotehen ^BermanDlungen ju beobachten hat, 
bereits in oerfcbieDenen ©chriften Der «SJlathe» 
matiefer t>or. £)a fte aber tijeilö noch häuft* 
ger unD felbft in Den gemeinen $n»eifungen juc 

Stechen- 

- 

. . Digitized by Google 



» 

fXed&enfunf* borfommen folfen , n>eil$ au# 
t>erf$teDene$ Dabep nac&ju&olen ifh fo merDe 
ic& Pen metften ßefetn einen ©efaflen eroeifen, 
wenn tc& miefr I>ier forooljl bep Den Regeln öl* 
bep Deren ©ebtauefc ein toenig aufhalte. 

§• 3- * 

*9lan f>abe j. €• 3 5? J« t f° 
fann Diefe* in Sotm eine* SBruc&e* gefc&wben 
»erDen, welc&et 

3 w 3 
- 2 — oDer 2 — r 

feon ttirD. SMefer Q5tu* lägt fi$ min leidet 
in einen reinen 35ru$ üerroan&eln, roenn man , 
Kenner unD Saxler mie 7 multtpücät £)enn 
fo ifl 7. 3 — 21 / «nö 7- 5t= 3« ; fblalid) 
3 _ « _ 7_ 

§4. 

£in»ieDeu»m toenn man j. t>or jtc& 
!>at, fo fann man Säbler unD Kenner Duwj) 7 
feilen/ unDDa evfjältman 

7 1 

/ _______ 

30 ~" 4+f 

weites anjetgf, Da§^ ermaä deiner afe| 
feo. 9lun läf t ftc& h wenn 3^ier nnD 9fcn* 
w Duw& 2 geseilt merDen, ebenfalls in 



7 a+l 

■ 
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. »cwanbeln, unt> fo credit man 

7_ _ \ 

30 ~" 4+ i 



meldje* anjetaf , bag ^ etroa* menia<$st&fiep 

-7 ot>ct 1 ift (§.3.) 

4x 



Sftan Ijabcnun / fo t&eilt man 

1 147 

«tfHtc& Saxler unö kennet tyg$ 216, unt> 
fe$ aiebc 

21(5 I 

I 

1174 5+frr 

auf eine A&n!i$e «W^ «w» 
67 1 1 

2ii~3 + Ty — 3 + a 

15 1 1 

a ""^7"~4+TT~4 + b 

15 2 + f 2+ C 

©a man nun nacfc t>tefet bierten ^ctluna auf 
4 wtfdüt , fo ifl man mit t>« Sluftöfuna ö« 
?5mc&$ fettig , unt> man flnDet , wenn man 
fce* örtmuna nac& fubjnftmt, 

■ 

2l6 
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ai5 i 



1147 5+ 1 



3 + 1 



4 + * 



©iefte tt>iO nun fagen ; öct Sömcfc - fep 

1 147 

«to>ö* f (einet als f, etwas weniges gt&ffer eil* 
•^-r = etoaä no# wenige«* f (einer al* 

1 1 13 



3+i 

etwas noefc wenigere* grofierate 
1 < 1 _ 1 29 

S+ 1 ~ - 5+i ~" 5+tv ~ 154 

3+1 3 + 1 

4+ t 

«Hb gcnmieglei$ 



r * 



5 + 1 



3+1 



4+1 



« 
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$ie6eof ommen nun jroo fragen t>or: ©n» 
mal, tote man Die aanje 9fc#nUng nac& eine? 
gewuTen jDrDmmg eimid&ten, unD t)ic Sötüc&e 

7' fg/^^/^w^^föwebenm 

SBrud&e r immetnä&er fommen, letd^fe 

finben f6nne ? ^oöann twe man, eben fo 
leiste ftnfccrt (5mte , um mie trid fte t>on t>em 

2 1 & 

f/irgeaeoenen &tud&e -^-^ fcctfc&iefcen ftaö, 

fcamif man allenfalls Dcö Untetfd&ieDeö 2Kea> 
nung ftaaen fänne? 

; 'CDlan fefce etfllia) 

316 1 



1147 5+1 



3"M 



töobty * 



4+1 



tft, fo Datf man tu» Saljlet unb Lennes mit . 
3 + a mulf ipltciten unD fo erftflt man 

XI47 "~ 16+ s» 

Seme* 

> - 
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I 



4+b 



gctnct fcfee man a = 
ttobep fo l#b z: fft, fo w&M man 

216 .1 
— — o-j 

«47 "~" 4+ j> 
i«+ 5 



4+b 

imb folgticfc, wtnn Sfcnne* uttt> 3äf)le* mit 
4+b multipltcfot wirb 

216 13 +3 b 

. 7i47 ~~ 69+ i6b* 

r ' • 

* T 

©efcf man nun mwbmim b r 
fo i(l c r: y / unb man ei$alf 

13+ 3 



2 + C 



«47 2+ c 

16 — 49+130 

* 2+C 154+65 C. 

©iblidfr ba c — 7 f«>nw& 



2i5 _ 13 

29+ — 



■ 



«47 7 

154+69 — _£if 
7 #"47 

■tödc&e$ nwbewm ben fftfflege&enm S3ru# 
Siebt 
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SMefe* Qtofa&ten geiget nun an ; nne t>te 

5 16 69 154 

5/ 3/ 4/ 2/ 7 entfprinaen. JSenn fo ift 
i» 3=3 5.3-1-1 = 16 

3.4-f- 1=13 16.4-h 3=69 
13.2-f- 3 = 29 69,2-4-16=154 
29.7-1-13=216 154.7-1- 69 = 1147, 

gftmftatf nemlicfc in Den gefunbenen Sötöc&en 

3~j-a 1 3 -|- 3 b 29 + 13C 
16+5 a-' 69+ i6b' 154+69C. 

nurazz b~4, czz f fe&en, umfcieab* 
(blute S<$en öe$ folgenben $S*u#e$ ju erhal- 
ten. £)enn fo ijl f 



29 T" 7 2l6 



i 54 + £ f 1147. 
§. 9. 



<2Benn wir nun öie ganje SKedfjnung in ifjre 
emfacbjte Dttmung bringen , fo laßt fte ftcf> 
fotgenDec geftalf borftellen. €rfttic$ btotbitet 
man jeöen feiler öur<# feinen Ueberteft. 
©emnacb, nun bep eben bero Söepfpiele ju 
bleiben 

• 216 
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67 
60 


4 


# 


» 
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btcfcn feilem, UebcrwfTcn unb Cuoftcn* 
ten macfrf man foDann folcjenDe Stgur 
1 147 | 1 | o 



216 | 5 



67 

7 
1 



4- 

2- 



O 
I 

3 

13 



I 7— 29 | 

' — ' ■ ■ 



1 

$ 
16 

69 
iS4 



| 216 | 1147 

SDJan fd&reibf nemlicfc in Der erjten Columne 
Die feilet unb Ueberrcfte,* in Der jnxpfen Die 
£>uotienten, in E>ev Dritten jeidwet man 1. o, 
unD in Der feierten o, 1. £>ie übrigen Sa&fat 
fciefer bepDen Columnen ergeben ftcfr jbDawv 
tnDem man 

tmb 5. i -h 0= $ 

= 16 
= 69 
= 154 
= 1147 





- 1 = 


r 

= I 


3* H 


- 0 = 


= 3 


4» 3H 


- t = 


= 13 




- 3 = 


= 29 


7«29H 


- 13 = 


= 216 



1+ o 
3. 

4. 16 -4- 5 
a. 69 -f- 16 

7« 154 *+■ 69 



» 
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mad&t, Da* miß fagen, jcDega^I betörten 
unD werten Columne mit Dem nebenfftbenDen 
£iuonenten Der jmepten Columne multiplicirf, 
unD ju Dem 9}roDucte Die näcbfl über Derfeiben 
tfebenDen 3af>l aDDirt. 9hm geben Die Sailen 
fcer bepDen legten Columnen Die $8rüd)e 

_i_ j> _i_ _3 13 _29 2I<S 

o' i' 5' 16' 69' 154' 1147' 
ttelcbe mec&feferoeife grofier unD Heiner flnD afe 
Det lefe, moöon aber je Der folgenDe weniger 
»erj$ieDen ijt. 

§10, 

5)a$ büfyet gefagte, f 6mmt bereit in meB* 
ren ©griffen Der sföarfjematitfer oor, unD 
Dient überhaupt Dabin , Daß man einen Dur# 
ötöfTcrc Sablen auögeDrücffen Sörudj, Der fic& 
ntd)t genau auf fleinere Sablen bringen läßt, 
Dergeftalf auf fleinere Sailen bringe, Da§ er 
Duccb feine fleinere genauer getroffen »irD. 
&a man. auf Diefe 2ut me&renfbeite eine ganje 
SReplje »on Sörucfren finDet, roooon je Der fof* 
aenDe genauer, Dabei) aber Durcfc größere Sab* 
len auSgeDrutf t ifl ; fo behalt man Dabep Die 
QBaf)I, ju befhmmen, ob man ftcb mit einem 
fleinern begnügen f6nne, oDer einen Dut# grSf- 
fereSablen auögeDrucften Dafür nebmen roolte. 
3n pbpfif^en unDpracnfcben^ingen fällt Die 
je* Deflo bequemer, meil man Da o^ne^in an 
ferne geotmtrifc&e ec&arfe geDejjcf en f anm 

§. 11. 
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«Dlan ifl aber, fo tief id(> weif?, beo Der €r« 
fmDung folget Sörücfce fielen geblieben / oljne 
ju fe&en , ob niefct Dur# eben Da« QSerfa&ren, 
t>ic ©enauigfeit eine« jeDen beftimmt roerDen 
fännfe? §)ie natürliche 9>robe, Die ftd^ 
hierüber anfleOen läßt, unD Die un« jugleicj) 
auf Die ©pu&r ftifjren roirD, ifl, Da£ man 
na# Den gen>ö()nlid)cn 2lrt Die Sörüc^e ju fub« 
fraljiren, Diefe (Subttaction oornefyne. ®enn 
fo~ jinDet man . • - . 

1 216 1147— 10 80 67 

.5 "47 ~~ 5.ii47""~57Ti^ . 

1147 16 16*1147 

£3 216 _ 7 

69 1147 69.1147 • 
zi 6 : 39 1 

1147 ~ 154 ~ 154* "47* 

UnD fcieraue* fte&t man , Dag Die Ballet Diefe* 
SBrud^e 67, 15,7, 1 Der DtDnung ha# Die 
Ueberrefte Der erften Columne, Die kennet 
aber t>a$ «JMroDuct auö Demlftenner eine* jeben 
SSrucfceö unD Dem kennet 1 147 De« furgege« 
benen $8ruc&e$ finD. Stuf Diefe 2(rt roirD Dem« 
na<# t>er furgegebene$3ruc& in jmeenaufgetöft, 
unD e* ift 

?i6_l 76 _3 15 7 

«47~S 5««47"i6 16. 1147-69 69.1147 
_£9 I 216 ( q 



64 HI. 23erwanfcliM3 

§. 12. 

Um nun überhaupt einjufe^cn, wie tiefe 
Uebewetfe Der erften Columne biei jum <2Sor» 
fd^etn fommen, D&rfen roit mit anjtatt Die 

&tüc&e |, ^t>onDem23roc&e 

— abju jte&en, Diefclben Don Den too^in(§.7.) 
1147 

gefunDenen %>xü<t)m 

■ JdlL- 1 3 — t- 3 ^> 29-H3C 
l6H~5a' 69-4-i6b f 154-f- 69c 

objie&en. ©ennDtefefteHenfSmtlic& DenSöntcfr 

~£ m f «nö es ijl aus Dem ( §.5. ) fe&en, 

Da§ Die Söud&ftaben a, b, |c tmä) Die Ue6er- 
tefle 67, 15,7 bejlimmf metDen. $luf Diefe 
%xt Ijaben mit Demnach 

3 -ha 3 a iy : 67 

i6-h5a 16 16(164- 5a) 16(16-1- 5, ff) 

16. 1147 • 

13< H b 19 - — 

69+i6b 69"" 69(69-^ i6b)"^ 69 (69+ i6.fl) 

7 



69. 1147 
29-4-130 29 



154-1-690 154 154(154-1- 69c) 
1:7 1 

~i54(i54-h £ f) ~i54-"47- „ _ 

ttnD (jietau* fiebt man, mie Die Uebewfte De* 
wjten Columne Rennern »erDen. , 



Digitized by Google 



» 

» « i . « . I f . 



•V tor &rüc&e, 65 
§.13. 

^enn man Die $8rüc&e - s ' 

J_ J5_ £3 «9 2t6 
5' 16' 69' 154' 1147 

umUhtt, unD ftart Derfelben • 

_5_ 16 69 154 1147 

1 ' 3 ' 13' 29' 216 
nimmt, fo finDet man auf eine aanj äfmlid[je 2frt 

«47_5 . 67 _t6 15-69 . 7* 



216 1 I. 216 3 3, 2i6~i3 13*260 

Uebwc(le «7, 15,7,1 a(« 3ä&Itt «ft&fltim. 

" - §.14. 

<2ßit fjaben btifyt Da* aanje gtofaJjmi, in 

§orm etneä SSepfpicle* tjorejefraaen, Dod&fo, 

Da§ ftd) Der ©runD Dejfelben jugleicfc mit ein- 

fel>en lä§f. $Sered)wt man auf tiefe Sfct noc& 

mehrere Söettfpiele, fo n>itD man leicht finDen, 

tag man balD mejjr, balD minDer SMoiftonen 

öorjtine^men fyat, bii Det %>m<b ganj aufge- 

15(1 ifl. <3Bic wollen, um Den Unter fd)ieb au 

jetaen , Die $tguf t>on jroen anDew 33epfpiele« 

&e*fteu*en, welche Die Sötöc&e 

61 ^ 231 
7— unD — 
97 • 257 

fcetteffen. €* ijt folglich 
n.Z&.JUm&.Beytr. € 97 
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97 
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5 

17 

22 



I 
I 
2 

3 
8 
27 

35 



257 

231 
26 
23 

3 
2 

1 



1 

8 
1 

7 
1 

2 



61 197 

ttnfc t>af>e* ffo t>a$ efffc Söetjfoiet 



61 1 

97 ~ 1 
5 



36 

x.97 
3 _ 



1 

2 



25 

2,97 
2 



8 8« 97 



I7_ 

27*"" 27, 97 



— — O/ 



_ 61 
~~ 97 

97 = i. , J 6 . — 

61 x 1. 61 

8 3 ___ £7 

17 



2 
1 



25 
1. 61 

2 



5 5« 61 



17.61 



97 , . 
6l + a 



gfo t>crä ant»ecc Söepfpiel 

331 J 26_ 8 t _2?_. 

I i. 257~ 9 9« ?57' 
71 2 8o_ i__ 

~79 79^257~ 89 89-259~~ 

c&eip umgefe&tf 
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1 

8 
9 

71 
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1 

9 
10 

79 
_89 
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2 
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22 



3-97 
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35 35- 97 
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22 
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_9_ l . 
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»57 
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£57 _ JL_,_ «3 
231 1 1. 231 8 . 8-231 

79 2 _ 89 , I : ' 



53 %^ . - 
9 9*231 

° 57 -o. 



71 71.257 80 ' 80.231 231 

€* i|t aber eben Otefe immer öerfdfjteDene 2m* 
Sa^l Der üprjunefjmenDen ©foiftonen, n>d#e Den 
algemeinerööeroete fd;n)erer macbf/ttmhnan Da» 
bep genöfhiget roirD, ©IteD für ©UeD m beweifcn, 
imDDie M$l Der SMmftoncn unbeftimmt laf. 
fen muß. <2Bir merDen Diefen Söeroete folgenDer* 
gepalt »orrragen : fep Die allgemeine §tgus 

A 

B 
C 
D 

E,d 



a 
b 
c 



2C. 



O 
P 



2C, 



I 
b 

bc+ 1 

iC. 



x 

y 




a 

ab + i 
abc+c-f-a 

• v , 

w 
qw-fv 

zO, njcüODurc^ 
übrig Idff. 9?un 



qy+ x 

fo ijt überhaupt Pg :F 
P DtoiDirf q gtebf , unD 
tftju bemeifen, Dag, waööou DenSörüc&en 

— » — gilt/ aucfc t>on Dem folgenDen unD Darauf 

V w 

formirfen 93ru#e 



qy 



gw-h v 



geire,oDer, Daß wenn 

erflere 
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«ftere ©leic&unöen 

x ; S__±0 

v A Av 
y B +P 



w A Aw 

«eben/ bet Dritte auf eben t>ie 21« Die ©leidjung 
. qy+x B__ ±CL 

qw+v Ä" A (q w+ v) 

geben »etDen. Um Wef« ju benxifen , &aben 
nrie weitet ni$W ju rfjnn, alö Die in Dtefen 
©leic&unöen anaejetöte (gubftactionen fcorju« 
nehmen. SDenn fo öerwanDeto fi# DiebepDen 
elftem in • 1 

Ax— Bv +0 

_ |M 

vA Av 
Ay+Bw__+P 

wA Aw 

tlnt» ^wtauö folgt , Da§ 

±0=+Ax— Bv 
+PZZ — Ay+Bw 

ijt Sfomaberift 

±0=O— Pq 

fcemnad), n>enn man Die fuc O unD P aefun» 
Dene <2Bern>e fef& 

HhQlZ Ax — Bv+Ayq — Bwq. 

(Eben Diefe* felflt aber auc& aus Der Dritten 
©leic&ung 

qy+x B_ 




qw+v A A(qw+v). ©enn 



Digitized by Google 



69 



5>enn wirb Die eubftaction »otgenomtnen, 
foerbältman 

qyA-f-Ax— qwB — vB + Q_. 



A(qw-hv) A(qwH-v) 

Demnadfr, mit SJBeglafFung De* Renner 

+QzzAx — B v-f-qyA — qwB, 

»ele&e* eben Die ©leic&nng ift, Die au* Denen 
bepDen erflem folgte, unD Demnach Da* r toas 
»irju beweifen Ratten, an^aglegt. <2Bit 
£abcn Demnach nur no$ ju jetgen , Dajj tiefe 
bepDen ©leic&ungen oon Den. 2 etften ©IteDew 
Der$igur 

A 



B 
C 



a 
b 



o 
1 



1 
a 



gelten f Denn fo »er Den fte oud[> öon Dem Drif • 
ten, Demnach oon Dem Dierten, unD jeDenfbl« 
genDen roa&r fepn. gu Diefem €nDe (>aben 



x 

y 



o 
I 



v: 



1 ' 

a 



P = Bjq — a 
Q=C| 

jufefcen, fo roetDen Die ©leic&ungen 
+0—+Ax— Bv 

+ PZ — Ay+Bw 

in fol^enDe 

*B— -f A.o— B. 1 Z=— B 
*i^C~ — A. i -fB.a 

tewanDelf. €t|tae ijlföt (Ufr dar,. Htm 
iptrt) DaDwcfc ate vic&ftg etfarotf/ »eil A Dm-d> 

£ ? BDi« 
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* .* 

B Dfotofref, a gicbt, unt> G üfaig tä|}f, fcemnac& 

C=A— Ba ( 

flfc «2Bic faben trenwadj > "*".'-X.V- 

B __ ,o B ' -*• , / ^ 

. n ■■ " " I 1 » f.* *•«» • » » i ♦ 

A t a »' *"'*•' " ' ' 

■ : , i c >.'•• -~i > '• . 



a A(a) 

SZZ i — |— ■ ■ ■ 

U. W-4- I • • •-•■ v • ■ E '• 

abc-4-c-f-a A(abc-f-c-j-a) 



&c. 



■4 . » 



x f 0 

— + — 
v — Av 

W 'tfr 1 AW | ;f. j' 

qy-f-x - 0 



•fit . ' 



qw+V — A(qw-f-v) 



.- ♦ r * 



9?un ftnb &te Basier B, C, D, E &c. O, P,Q. 
fcer DrDnung nach fleiner, weil Der lefete ~ O 
!»üt>; (jingegen obtt Die kennet A, Aa, 
A (ab + 1 ) &c. btt öttmung nach gr&fiet/ 
n>eiU, b, c ötc. pofitiv unD gan je Bohlen, 
fcemnac& enftt>et>et zz i , unb mefyrent&ctte 
gtoffit als i fint). S)a folglich öie S3wt&e 

ner> tmö jule&t zz o wxbm, fo ffo& auch t>ie 

i * . • ... « • * ■ 
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71 

— &C. t>Ott 



bettt füraegebenen i Kl Örönuna nad^ toem- 
gflf, unt> tw le^fe 9« m#t twon t>etfc&iei>en. 



§. i6\ 4 

2Benn ein 25*udf) ftdfr in öer $&aj butdg 
rieinete Sailen amfttucfen läßt, fo e^alt man 
naclj Diefem <Eetfaf>ten nid^t nur Den wcf l«< 
netten «ötucfc genau, fonöetn aud) no$ alle 
nocfo fleirwe, Die öon Demfelbcn am wemgtfen 
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301 | I 1 Q 
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t>etfc(jiei>en fmt>. SÜian fcabe S> fl> W 
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SDettmacfc ift 
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. €Ölan fte&t ferne« auefc leitet , Da§ befon* 
txtf £)ecimalreöljen auf Diefe 2lrt in 93ruc&e 
»erroanDelf werben f 6nnen, Die jte fo genau, 
al* man e$ oerlangt, Dorftetten. S)odj Da man 
folcfre Stephen ntd^t fo unenDlia) , wie fie finD, 
in Die 9\ed)nung jieoen fann, fo nimmt man 
auefc nur fo Diele Siffern, al* etf notf>ig ift. 
SnDeffen fann man Derer, fo man wegläfjf, 
Dennoch in SKec&nung tragen, Damit man Da« 
©foiDircn eben nic&t weifer'fcerfblge al$ W nö» 
tf)tg ift. UnD Dabeo j^atman auf jroeperlepUm« 
fianDe ui merfen : Einmal finDet man fru&et 
Den ^ruefr, meiner Die ©ecimalreipe , fomeit 
man fie »erlangt, »orjteüf. eoDann päuftficr) 
bet> Dem fortgefefcten SDmiDircn Der $epler, Der 
auö Dem mcagelafiencn Steile Der ©ccimalreipe 
entfielt, tmD Diefeo* fann machen, Dag man julefct 
gan; anDere Sailen Gerau* bringt, als Die 1 , fo 
man I>erau$ bringen roürDe, wenn man Die 9veij>e 
ganj in Die Üfcc&nung jiepen würDe. <2Bir wol- 
len bepDeo^urcMn&epfpiel erläutern. & fe» 
Das g*erp4lfnij} Der (Seife eine« CuaDrafeS ju 
Der diagonale Deffelben Durcfc Sörüc&e au$ju« 
Drucken, »eld^e Daffelbe fepr genaue, oDer bep« 
na&e ganj richtig aueDrücfen. Statt wet§ 
man, Dag, wenn Die ©eite — i ift, DiegMa« 
gonale — 1/2:31,414213555 30202722 . . . 
ift. <2Bir wollen un$ pier mit Den 7 erften 
SDecimalja&len i, 4142135 begnügen, unD 
ten llebetwft — a fe^en; Demnach ift 
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2 

2 
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2 
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2 
2 
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— 5 

12 

29 

7° 
169 

408 

985 



1,4142135 + 3 

■ i - — 

1,0000000 
^142135+a 
1715730 — 2 a 
710675+ 5 a 
294380— 12 a 
121915 + 29 a 
50550— 70 a 
20815+ 169a 
8920 — 408 a 
2 975 + 985 a 
• 297° — 2378a 

SDton fte&t &ierou$, Da§ Der t>on DemUeberrejt 
a &emjf)tenDe Unfetfc&ieD anfangt bettdc(>tltc& 
grofl iu »erben, unt> Daß man folglich, ol>ne 
mehrere gifern mitmnel>men, Die ©toifton 
nic&t weiter forrfe&en muffe. Stamm 

17 



' 73 

■ 

o 

I 

. I 
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7 

17 
41 

99 

239 

577 
1393 



12 
41 

29 
99 

70 
239 

169 

577 

408 
^393 

985 



- = 1,41379.... 
99 

^7=1,41428.... 



1,414207.. 
1,414215 
I, 4142132 



<(*/ fo fle&t man foierau* , Da§, wenn man De» 

€'5 Den 
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Den 7 angenommenen^ ©ecimaWern bleiben , 
will, Der le&te SSrucb eben fo weit reicht, unt> 
Daher auch au« tiefem ©runDe Da« feinere ^>i* 
»iDiren überfföjjtg wirD. . ' 

» w . - . 

• §• 18. 

tlmne^ein^fpieUnjufu^en, welche« 
nid)t fo regulär ift, wie Da« etfl angebrachte 
fo fcfcen wir, Der ?9tonD Durchlaufe Den 'S.fyvc 
frei« in 27 % 7. et 43 5"; 58i iv . 
SMcfe«gtebt in ©ecimaltbetlen 27, 32158601 
Sage. Um nun ju fc^en, wie fich Diefe Saht 
ju ganjen Sagen »ehalte, fo ijt . . , 



27, 32158601 + a 
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27 

3 

9 

7 
1 

35 



o 
1 

-3 

199 
227 



— 



■ < 



1 

27 

82 

765 

5437 
6202. 



I vjOOOOOOO 

32158601 + a 

3524197— '3* 
440828+ 28 a 

438401—1993 

12427 -p227a 

3456 • 

<2Bcüer tft nun Die SMüifton nicht fort jufefcen, 
weil fid^ Der oon a betrübrcnDe UnterfcbieD ju 
jcf)r aufrufen, unD Die Quotienten unrichtig 
machen würDe. Pehmen wir Demnach» Den 

6202 

legten Söruch fo wiu" Diefer fagen, Daf 

22/ 

in 6202 Sagen DcrSDionD 227 mal DenSbier» 
frei« Durchlaufe, unD Dicfe« ijt nun fehr genaue. 
§)enn wirD 6202 Durch 227 geseilt, fo jtnDet 

man 



igiuzea Dy 



Google 



man 27 5:. 7 ^f. 43 591. 5". 19"", wel- 
che* üon Der wahren 3«« faum um if <£ertie» 
t>€rfd>ieDcn ijt, unD folglich für Die 6202 <£age 
I aum 6? ©ecunDen UnterfchieD giebf. hin- 
gegen giebt Der Söruch 7 ~ Die 3etf wn 27 <£. 

7 ©f. 42 51I ©ec. welche um 13I ©o 
cunDen ju f lein ift N ©iefer UnterfchieD ifi be- 
trächtlicher afe Der wrhergchcnDe; tntJeflTen ifl 
<r für einen Uhrmacher , Oer Den «OionDlauf 
Durch 9fäDetn>etfe »orjteuen »ofce^ unerheblich 

genug/ um fo meljjr, Da Der SBruch « , wel. 

= ***' 7 (ft, Dur* Diefe fehief licht 

Serfäflung D,er 3<$«*/ J» Der ©ntheilung D« 
ERäDer febr bequem i(l, unD weil man Die Übt 
erfl na* etmann 5 Umlauföeiten De* SOlonDefr 
um 1 SÖiinute ju oerröcf en hat. 

sjftan fann auf eine ganj ähnliche 2(rf alge* 
&taifcheSlu$Dtucfe, unD Sefonöere* unenDliche 
«Keifjen in Sörfiche toerwanDcln, ungeachtet 
ftch t>abe9 nicht immer Die «Schief lichfeit ein* 
ftnDef , -Dajj folche Sßrüche Dem wahren <2Ber« 
the gefchnrinDe nähet tdmen. 3* werDe in* 
fceffen Die jwep SSepfpiele berfefcen, mit Denen 
«fr hierüber eine «probe angefaßt habe. . S)a$ 
erße betriff Die Logarithmen, $)enn Da ifl - 
log. (i+z)=z-iz a +fz 3 -|z 4 +;c. 
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$ßirD btcfe Steifjein i gereift, fo iflDer &uo« 

(wnt = i, Der Ueberrefl=-K *— f * 3 +t 
z 3 — je. ^eilt man Durdjj Dtefen Die 9fo 
l z* -f |z 3 —ic. fo ifl Der £uiotient= 
DerUeberreft=:Jz*— £z 3 +,£z«jc. <2ÖJirD 
Durcfc Diefen jtoeoten Ueberrefl Der ettfe £ z — 
» z * +|z 3 — k. geteilt, fo \\\ Der Quotient 

= |-, Der Ueberre|i = £ z a — f z 3 + je. 

$&ei(t man Durcfr tiefen Dritten tleberreft Den 
jroepten / fo ifl. Der Quotient i , Der oierte 
Ueberreft = ^ z 3 ic, »oDurcfr »ft» 

Derum Den Dritten n>eü*t , unD DaDurct) — jum 

öuortenftrt credit: $äf>rf man auf Diefe 2(rt 
fort, fo »irD man Der DrDnung nac& Die £>.uo« 

tienten -f , ^ 9 \> i, ~i I» t lc - «idtaV w& 

2 Z Z % 

Diefe geben foDann 

2 + 1 



5:z+i 



2:3+1 



B feö j. £. z = 1/ fo ift 



7:z»f<i 

' >8- 
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25+1 



2:3+1 



£)iefe$ siebt Demnach 



35+". 
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2 — 
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1 — 

25 — 

2:3.7 
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3 1 
33 
856 

603! 



1:5 
2:11 

31:170 

33:181 
$$6:469$ 
6031:3311 

219847: 120580 
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11 
170 

181 
469J 
3311 
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0,20 . . .... 

o, 1818 

o, 18235 

0,1823204... 
o, 18232161 ... 

0,182321 5544. 
o, 1 82321 5 569 • 



ifl aber log.f— o, 18232155679395 
ttotau« man fteljt , Daß Diefe $8rüc&e nod> 
3iemlid> gefc&tmnDe t>eti n>af)tm «SBctf&e näf>« 
fommw. <2Betm wir Die Teilung mit t>et 

3<W 
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3af>l felbtf öotnefjmen, fo fällt fcte 9tc$ming 
fblaenDermafFen au* 

I ooooooöooo 



o 

X 

5 

II 

170 

181 



1823215568 5 o 

883922160 2, < 1 

55371248 15- 2 

53353440 1 31 

2017808 25- — —33 

2908240 

JC. 

mmi man ftef>t, t>a&iw lefcfe ö.uonenf 2$ 
^ätte um 1 qxwv fepn f önnen. man 
fcenfclben abet fo wie et ift, fo n>nt> Der folaenöe 
zi 4, unö fo fommm alle £luof tenfen fteam*, 
fcte mir oermitfelfl i>et unenDlid)en ?Hcil>e ge« 
(unten '$atat. 

§. 20. 

&t$t man 2 zz 1 , in n>eld&em gatt tft 
dltfyt felbfl fe^r wenig comwaitf, fo e^alf 
man 

"1-4 -1 - » • 
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3+1 



1 » 



5+1 
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2:3-f-£ 
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-43f 

3.5 7l 
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13 
75 
6 3 



9 
TT 
5 2 
7T 

131 

1F9 
1073 



0/ 700 

— o, 6923 ..... / r 

— O, 6s>33 ♦♦♦♦♦ : ^ 
~o, 69312 ... ♦ 
= 0, 69315a 

K 

log. 2 ZI O, 593147 .. . 

SOlan fteltf ()termtf, &ajj aucij in t>ief«m 
öie Sörücfje fic& öem rotten SSSwlje nocl) 
merfiic^ gejtyroin&e n%rn. 

*. 

• *- - * 



SSfcmt 2 > 1 ift, fo n>ir& bte 9*ei!je 

log. (lH-2)=2 — 42 2 +|2 3 — je. 

£>imgcnf , unD gtebt gat feinen SEßerflj, t>et 
ftd& befttmtnen lieffe. 2a$t uns Oemnacj) feben, 
ob t$ mit unfern ^vtic^en befiepge&r. fet> 



80 

i 

log. 3^ 



— X 



in. Q3cnDÄi^lung 

2, fo&abenrow 
1 



VO-+-1 



2:3-1-1 



7:2-1- *c 

um Riebet) Die 93rüc&e ju «entleiben) toctDcn 
»itt>ie $igut fo twjleOen 
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1:2 
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5:2 
2:3 
7:2 

JC. 
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24 
48 
72 



228 
224 
IOI2 |92I 
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24 
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0:1 
2:1 
Itl 

8:7 
12:11 

76:69 

56:51 

IOI2'.92l 



8:7 



♦ ♦ 



zzi, 14.. 
1 12:11 — 1,0909 

76:69 ZZ 1/ 1014 

56:51 1=1/ 0980.. 
1012:921-- 1,0988 

JC. 

log. 3" 1,098612.. 
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' : fcer SSruc&e, 81 * 

€9lan ftebf Demnach, Dag Die Sötüd&e nte&t Di« 
»ergiccn , fonDern in Der <£bat Dem roabren 
SEBertbe ndf>cr fommen, fo, Daf? Der !e|te faum 
um o, 0002 Daoon ucrfc^ieDen 

Sfömmf man für z ein« größere 3a&I, fo 
mu§ man jroar Die SKecbnung weiter fortfefcefy ' " 
bte man auf Sörücbe fömmt, Die Dem wahren 
SSSerf&e febr nabe fommen. roirD aber im- 
mer angeben. §)enn Die ßtuotienten, fo man 
wenn Die Teilung Der SXeibe fortgefc&t »trD, 
finDet, Gaben in Der 2(rr, wie fie aufeinanDer 
feigen, ein fe&r einfacM ©efefc. ©ie ftnD 
nemlicj) * ' 

»obep folglich Die ©lieDer, fo Dur# z DfoiDirt 
ft.nO/ nacj> Der OrDnung Der ungeraDen 3<U)ktt 
fortgeben, unD folglich ibr Stykx enDlicfc gr&f« 
fer wirD al$ jVDe furgegebeneBabf. «hingegen 
nebmen jmar Die nid)t Durcb z geseilte ©lie» 
l>« h 1/ f/ 2» I »■ immer ab, % e$ binDert Die« 
feö aber niebf, Daß Die DaDurcb b«rfürgebrad)fe 
Sörucfre niebf folfenDem wabren •äBerrtje näbet 
fommen, als Die näcbftoorbergebenDen; unD wie 
wir au* Dem legten &et;fpie!c feben, fo Dermin» • « 
Dem fte Da$2lnmacbfen D« 3ablen, fo Die 3^* 
ler unD Kenner Der Sörücbe (tnD. <2Bir (>abm 
Demnach bieDurcfr ein Littel Den «äßertb un« 
enDlicber Reiben auc& für Diejenigen $älle ju 
fmDen, wo DieSKeifoen felbfl DwergirenD werDen. 
U-Cb.iUmMkytr. $ §.23. 
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$. 23. 

$üf tte SKci^e 



iC. 



iwlc&e Den 93ogen eine* Streute öueefr feine 
$ang«nfe auöDrücfcf , fin&et man na<# anae- 
(teilt« Teilung auf eine aanj äfrnltc&e 2ttf 



5:42+1 



81 :64z ± 1 



1 



arc. 4s 

■ 



v 704:225 z + tC. 

& fep j. £z=i, in »eifern §att Dic&etye 
fajl gat nic^t conwrgnt, fo f>aben xoit 

)_f 



3+1 



5:4+J 



81:64 + 1 



704 : 225 *fc ic# 

folglicfr , um t>ie 33tiuä)e ju wmeiDen 




36 

36 

144 = 3:4 =0/7$#4*#* 

216 =19:24 £=0,7917««« 

816 = 40:51 = 0, 7843-* 
_ 4995:4— 436: 55$ = 0,7856^ v 

<ii ifi a&er &ct35ojent>on 45 = o, 7854 

rcorau« 



xJ by Google 



. tot S5ru4e. 85 

woraus man »ieberum ftebt, ba§ biefc&rücbe 
Dem n>af>ren <2Bm(>e no# merflicb gefcbwinbe 
ttityt f ommen. . ; - 

$)ie Quotienten, fo man be» ©foifton 
biefer 3leit)e ftnber, baben ebenfalls ein febr or« 
bentlic&e* ©efefc , nac& »eifern fie auf ein. 
anber folgen. €ö fü»b neml$ Wefelben bet 
£>rbnung nae& 

. 1 J. 74 9» 9, "* 4-^ 

iTz' 4-z f 5Ta' 4-* 6 - z ' 9.25-z ' 
13. 5. 25 15.4. 16.36 17. ay... 49 

4. 16.36.Z' 9.a5.49.z' 4. 16. 36.64.Z' 
19. 4.16. - 

9. 25. 49» 81. Z y 

3n ben Safrtom f ommen nemltc& berDrbnung 
nac& Die ungeraben 3<tf>l<n wr. ®l« übrigen 
Sactore* ftnb lautet £mabratjal)len , .»elc&e 
HKcbfeltoeife ftenror unb &m werben. 3n 
tebe kennet f6mmt eine neue, ober bte näcbjt 
9 r6fi*reCmabratja()l als ein$actor binju, unb 
biefc befrimmt, wie bie oorbergebenbe oettbeilt 
»erben, weil bie geraben unb ungeraben nw 
jualcid) im kennet ober im Sabler ootfommen. 
llUe tiefe 93rüc&e fmb burefr * . 
aeam »erben fte nic&t wee&feteroeife tmmet 
aroffer unb fleiner, fonbern fie nä&ern fic& jtoom 
beittmmten ©rofien, nemlic& bie #ru<&e 
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• < 

3 7.4 11.4. 16 . i$: 4. 16. 36 .. 

— * 1 « — • — — — ir ' 

19 9. 25 ; 9. 25. 49 

nd&ern fic& Der 3a&l 3/ 141 5926..;. n>el(^e, 
Den falben Umfreif? De* £ircul$ borftcßt. 3^ 
allgemeiner 2lu$Drutf ift 

(4xH-3)(2 a .4 8 .6 a < 8».,..(gx) a ) , 

3 2 .y a .7 a .9 a ....(2X+i)* 

hingegen nä&ew (k& Die SSrüc&e 
i. J. jg^fg x 7-9- 25-49 . ♦ 

i' 4' 4. 16' 4. iS. 36' 4,16,36.64 ' 

Der 3<Mf wcl( ^ berausf&mmt, wenn man 
4 fcutd) Den falben Umfrei* Des ©reul« 
3, 141 5926.... DioiDirt, unD meiere Demnach 
, =r 1,27323954473. .„K.ifl £Mefe$ma<$f 
nun, Dag, wenn man z > 1 annimmt, Die 
Sörüe&e ftdf) Dem magren «äßertbe fefcr langfam 
n&bern. £)a fte fi<$> aber Denno# nähern , fo 
Ijaben fte w>r Der SReibe ein Diele* w>rau$, roeil 
Diefe in allen Den §dflen , »0 1 > v ijl, Dtoe* 
givt, unD Da&er gar feinen <3Bert& siebt. 

€$gtebf überbies noefc ante« Surfen, n>ie 
man , of>ne eben eine Kettling »orjunefymen/ 
ju Den Quotienten gelangen fann, Die man, 
um fold&e <8rüdf)e ^erauö m bringen, nStf)ig 
I)at. ©0 j. ernenn aus jeDer£al)l AA+BB 
Die £uiaDratrourjel foBe ausgesogen roerDen, 



Der 93rö$e. s$ 

fo fonnfe man na#Btleirongbetkemfonfdjen 
QMnomialformel biefe «SBurid burd^ eine un* 
enbltd&e SKetye auäbrucfcn, unb twmitfelft bie« 
fe* 9l«^e bie O.uorienten fuc^en, unb fo mutbe 
man t>tx OrDnung na<# unb mecfcfetemetf* 

A,|^ ,2A,-|^, 2A &c finDen, roelc!)e$ 
Den 35nicfr , 



2A:BB-J-I 



2A-+-I 



2A:BB-h&c. 

unb baljet bie <3Burjel " 



%/(AA+BB)zA+ - 



2A:BB-f-l 



2A-f-i 



2A:BB'f'&c 

geben mürbe. x SSJlan f ann a&er biefe Formel 
unmittelbar folgenbergeflatten finben. Sftan 

fe&e \/(AA+BB)=A+y, fo ift 
A A + BB — A A -f- 2 A y + y y, 

folglich y(y+2A)~ BB 
unD Da&er 

BB 

y < 

7 2A -f« JT* 

9ton fann man ftir bat y i fo in bem Sfcntttt 
beö «örudje* tft, Den Sörocfc fel&fl mieberum 
fcfcen, fo &at man 

S 3 y= 
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' BB 

7— 



fd^rt man auf gleiche 2lrt fbw, fo n>ut> 

__ BB 

y ~aA+BB • 



2A-fr.BB 



2A + BB 



2A + &C. 

tlnb f>iebcp barf man nur jeDcn 23rud& tag$ 
BB feilen, um fooann Die twige $onnel 

yHAzz\/(AA+BB)— A+ 1 



2A:BB+I 



2A'f-i 



ju «Ijalfen. 

fe» nun *. & t>ic £>.ua&rafn>urj<l aus 
38m iteljen ; fo fc&t man 3 8 ~ 3 6 + 2, Dem» 

naefc 36ZlAA,2llBB,AzZ6,2A:Bß— 6, 

unD fo f)at man 

V38— 6+ hr, 

6^.1 



1 



I2»f<&C. 

©feftf siebt nun fotaen&e §igw 
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73 

444 
54or 



5401 ! 32850 



2C. 



Sftan fann fic& aber auch Der erflen $ormel 

v/ ( AA+BB)=A+ — 

2A^BB 



bcDtenen, tmb Die &uaDrafn>urjel Durcfc eine 
SKetlje oon Regeln de tri fuiDen, n>el#e twu? 
fo lange fortfefcen fann, altf man e$ Der ®e* 
nauigfett f>alber notbig erachtet UnD t>tcf«ö 
finDet ftatf, fo oft Die furgegebene %0 eine 
©untme Don jmoen £iuaDrafialjlen ijr, ,t>ott 
»eichen man Die ^urjeln \)<\%. SDemt Da 
mqct)t man Der örDnung nac& 

2A:B~B:a 
(aAH-a):B = B:b 
(2A+b):B — B:c 

unb Die Böhlen A+a, A+b, A+c &c 

wröen De? K>ß(wn 2Burjel Dejto n%r fem. 

§4 men, 
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mm, je weifer man Diefe Analogien forrgefefct 
f)at , unD je gröffcr A ate.fi ijl. 

§• 27. 

Untäter genauer m feben,n>te ft'd)Diefe gefun» 
* Denen < 3Bcri^c Dem matten tigern, fo roerDen 
mir für a , B foldje ' Suitfxücf e nehmen , Die 
ein £luaDtat geben. 59wn fefce Demnach 

A — a — b 

BB ~ 4 a b, 

fo ift 

AA -f BB zz a 2 + 2 a b -j- b b 

unD 

v/(AA-f-BB)zza + bZ=A + y 

' Demnad) yzz 2b 
tmD 

v/(AA*BB)z(a~b)+ 



2(a — b)«f.4 ob 



2(a — b)>f«&c. 

' ' $Birb nun Diefer 93rud> ftuffentoeife um ein 
©lieb weiter abgebrochen unD DieSKcDuction »er» 
genommen , fo erl>ält man Der OrDnung na<$> 

v'CAA^BB^a— b+ 2 ab (a+b) :(a 2 — b 2 ) ' ! 

-b+2ab(a 2 — b 2 ) :(a 3 +b 3 ) ' 

-b+2ab(a3+b 3 ) :(a 4 — b 4 ) \ \ 

&c j 

=a — b-f-2ab(a* n — b Jn ) j(a2n*i-|_b an *i) 
s=a — b-|-2ab(aJfl+i-|- bm+i): (a»n+i_|_ b2n+a\ 

Um Dtefeo" überhaupt ju bemeifen, Darf man 
nur fefcen, Daj? man mit Söeobe&alnmg oon 

2Q 
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fcet 23tit<be. 89 

an ©lieDem De* 93tucM ouf Den $(u$Dwcf e 

sab (a sn — b» n ) ' „ 

gef ommen. ©enn fo t»irt> man , wenn man 
um eine ©fufft tief« anfangt Den SwrtDtutf 

4a b 

. 

2(a— b)+2ab(a in — b* n ) 

ajn+l_l_5sn + l 

«langen. Stimmt man btp Diefem Die SKeDu» 
ctiön t>or, fo öetroanDelt Derfelbe fidb in 

2ab(a J,1+I + b 2n+I ) 

3211 + 1 — b ns + I 

UnDDtefet fommt ebenfalls heraus, menn man 
in Den erjl angenommenen v 

2ab(a 3n — b*") 

* I 

fum, n,+ i fe&t, unD Die 3«t&en fcewedj« 
feit, «selche t>or b flehen. 3ft Demnach a > b,, 
fo laßt ftch n fo gtoi annehmen-, Dajj Die For- 
mel ftcfc m 

2 a b. a 2n 

V^A*+B*):=a-b+--^ 

Zia — b+2b~a+1> 

tetwanDelf , meines foDann in Der $fjaf Die 

9Burjel ifr. Sttan fiefot jugleicfc tyewt*, Daf, 
»eil 

• • • 

§5 a-b 
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, , 2 ab(a* n ~b 3n )_ 2(a- : b)b jn 
«" b + ■ u,U, — a + b " 



unD 

• 2ab(a*"+* +b*"*i) _ . 2(a+b).b an +* 
a ln + 2 — ^b^n+i - a ' bT «a2nt2 — b 2n+a 

ift, Die SSröc&e ficb Dem wagten ^Berthe Der 
«SButjel in ein« $}rogrejnon nä&ern, welche 
einer geomerrifc&en Defto näher fommen, je 
gröfiernijr, unD Da{? DieS&rücfoe, welche ju 
Öfou ftni?, immer um mehr ju groß finD, als 
Die, fo jtt flcin finD, m Hein finD. 3>nn Die 
UnterfdbieDe Der, erflern finD mif(a+b), Die 
linferjcfreDe Der anDern mit (a— b) multi« 
plicirt. £)te Näherung ifl am langfamjten, 
wenn AzzB ifl. 9?un tft aber überhaupt 
2a=+A+\/(A 2 *B 2 ) 
2b=— A-fV(A 2 +B 2 ) 

Demnach für Dcn§all, wo A=B ift,fmDeffic& 
2zzzA("b i*V2):n2, 414213«? — 
2b~A( — i»fV 2)110,41421 36 .. . « 

Demnach 

a \/2+i ' 

-r-= v z 2 _ ; =3 + 2* / 2_5, 828427*.- 

©a nun Die kröche entweDer um 

2(a— b)b»n 2(1—-^ ( ±V n 

a 2n + 1 4-b2n t 1 — *S\*S 

i-f(b:a> n+ * 

juflein, oDerum 

2(a-fb) b^+* _2(i-f b:a). (b:a)«« + i 



a* n+ V-b*nta -r- j — (b:a)«nt* 
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m Flein ftnD, unD 

t V/2— I • 

a 1/2 + 1 

folglidf) immer fleiner also, 171 5728/ oDer un« 
flefc^t £ i(t, fo fiel)f man , Daß Der Unterfcf)ieD 
jeDe$ folgenDen Q5rud(>c$ t>on Dem mafyrcn 
QBertye Der <2ßurjel immer menigjfenä 6 mal 
fleiner n>irD, fo oft man nemlicfc für A Die gröf» 
fere, für Baber Die fleinere Sabj nimmt Söenn.. 
ttnDrigenfallö ifl Die Gerung langfamef . 

§. 28. 

«0ian fefce j. €. A1Z4, Bzia, fomeif? 
man Dag Die ÖuaDratwurjcl »on A 2 +B a 
— 164-9=25, roirD ~ 5 fepn. im* 
ferer Formel f>aben mir 2 A : BB ~ % : 9 , unö 
2A=8, folglich y=i> unD 



81 



8:9 



o 



81 

72= 9:8 
657= 72:73 
656= 657:676 
5905 = 59041 5905 



8 81 

8:9 648 

8 - — 657 

ic. 5904 
©a nun Diefe Sörüc&e folfen rry=i fepn, fo 
fiel)iman, Daß Die Unteifc&ieDe \, j 7f «rf- T , 
t /öt «• f^nt»/ «nö ieDer foigenD? bep 9 
mal fleiner »irD. 

§. 29. 

95eo Den Subicnmrjeln I5ßf fidE) Der bei) Den 
CuiaDrammrjeln gebrauste Sßorf&eil nic&c 

anbrin« 
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anfingen. Stimmt man abet Die Steide 

3 u . b 1.2b 2 i.2.5.b3 i.a.5.8b4 

; »or, unD f&eilf flc anfange Durch r , fo, Da§ 
Der ctfle Ouetienfcz a fep, unD foDann jeDen 
feilet Durch Den Ueberrejt, fo ftnD Die &uo« 
fienfen Der örDnung nach 

" 3a 2 9a 2 4 a 75 a 2 7 a 6a 3 
l> 2b f 5 f 14b' 10 f b ' 



Demnach 



1 



a»f« 1 



3a 2 :b»f-T 



9a 2 :2b>fijc. 

unl> 



9a a :2b + i 



40:5 + 1 



75a 2 :i4b + tc» 

btefe Ciuofienf enge6cn nun Sßrüche, Die fe&t 
gefcbroinDe fleh Dem wahren <3Beif5e Der'-SBur* 
jel nähern. <3Bir wollen eö für Den §aU jei- 
gen , wo ti noch am langfamjten jugeht/ weil 
mit a zz b — 1 fefcen wollen. ®cftn e$ ift 

B<w / Daß/ wenn a > i unD b < a ijt, Die 
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Quotienten merf lieh grojfer n>€tt>en. ©efcen 

3 3 
n>ir Demnacjj az^bzii / fo tfl \/(a 3 +b)zzv , 2 

folglich Die €ut>tcrourjel öon 2 ju fuefien, welche 

~~ ' SBtr haben Demnach 



1,259921 
140 



3 - 
i - 

9:2 



4:5 • 



140 
140 

770 



75: «4 — 756 
7: 10 — 4820 

6- — 4130 



.. ift. 

O 



I40 
420 
56Ö 
294O 
2912 

1854° 
. 1589° 

29600 

©emnaci), wenn n>ir a 
ftic&ten QBertfte 

i/ 333 
I, 25 

1/ 268 . 
I, 2596... 
1,259976*,. 

I, 259912. 



o : 1 

1:3. 

124 
11 : 41 

27: 104 



o, 333 1 
o, 25 

o, 268 . • • 
o, 2596 . . . 

: O, 259976 . 



= 241 : 927 = 
= 59 : 227 — o, 259912 . 
1 13880 — 740 : 2847 = °> 2599227 

z 1 aDDiten f Die ge« 



♦ • ♦ 



• » 



i, 2599227.. . JC. 

£Mc Quotienten , oDer- heller ju fagen , Deren 
goefftetenfen 3, x, #, |, jc. (olgen nach einem 
gemtflen ©efe&e auf einanDer. (SS ftnD nemlich 
Die ©ÜeDer 7 folgenDer SKeihe 

1.3 3 5.3.2 2.4 5. 3- a- 5 2-4-7 7-3-2- 5 8^ 

/ / 



f — t 

I 2 



3 1 



1.4' 2.5' 1.4.7 ^5-8' 1.471° 



9.2 4 15.2.5 4.7 21.2.5.8 

— 9 — f — 9 t — / — 

1 4 5 4.7 5.8 4 7* 10 



JC. 



§• 30. 



94 In - SScmmräUma 

SOton Fann Diefeö ©efefc allgemeine« fcotftel« 
tat/ wenn man überhaupt Die ^Burjel 

m 

v/(a m + b) 

in eine SXet&e auflöfef, unD öermiffetjt Dtefer 
fKci^e Dutdj Die §)iwfion Die &uof ienten fuc&f . 
£)enn Da ftnDef man fte in folgcnDer DrDnung 

ma m-i a a,3.m. m — i a m — 1 2. m-f-i.a, 
b — 1 m+i b m-i 2m— 1 

■ 5 m. m— 1 . 2m — 1. a m — 1 2.m-}~i.2m-f 1 . a, je. 
m-f- 1 2m+ 1 b m — 1 2m-- 1 301—1 

Dieje aeben Demnach überhaupt 

2a:m--i»f<r 



3.m,(m--i)a'n— »:(m+i)b+Ac. 

^ati-fie^t mgletdf) bierau*, Daß Dicfe £tuo* 
tienten bep jeDer «-SBurjel roeepfetemeife ju« unD 
abnehmen, unD Dag tpre €oejfktenren mit bep 
Der öiiaDtaftDUtJel be(länDig~2 fmD. ©e£t 
man für m, i f £,hi ic. etl>dtf man $)t» 
guttäten wn (a m -f-b), unD Da irgenD einer Dec 
Ö.uotienten anfängt unenDlicb ju roerDen, fo 
joirD Die SKetye Dafelbft abgebrochen» unD man 
credit Die ©tgnität ganj rein. €« fep J. €. 
m = 2, unD a = b = 1 , fo finD Die €oefft« 
(ienten 

+ 1/ — 4r — \i 00 « 
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1:2- - - o 
4 - - -h 4 

1:2 16 

12 



4 

2 

4 
4 



&emnac& ( 1 + 1 ) 2 z= 1 + 3—4. 



3 

4 

3 



»• < 



QBit werben nun ju cmöetn Üve&uctionen 
fcet^Stud&e, unt) befonOet* öet ©ecimalreiljm 
fottfc&teto"- ^enn man mit einet ©ecimal» 
teifje, wie 3. €. mit 3/ 1415926 .... off iu ' 
multipliciten (jaf, unö befonDerä roenn enftoeöet 
große Sailen, oDet auöete ©ectmalreiben &a» 
mit folten multiplicitf rocvDen fo ijl ein folctye* 
fi^ultipliciven, wegen Det ^eifläuffigfeif , be* 
fc(jroetlic&. 3$ (>abe Demnach nuf Hirtel ge< 
Dac^t/ Demfelben ab^u^dfen. <5o j; €. um 
bep eben fciefet SKetye 3, 141 5925 — ju blei« 
Ben, welche DemUmfteiöt>eö€itcul$ auSDtücft, 
fant>ic& .,. . 

3/ 141 r 3 + 7-8^-^,-^3 

1 1 



3 000 ooo 00 5 000 000 000 

1 rrr + 1 



50OOOOO000O 
I 

* 

2»000 000 000 000 00 



4000 000 000 000 o 

-je. 



3 



leitet 
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cjßcifer fyctix ic& tiefe «Ket&e nicpr Mrfolgf, n>eU 
man of>nct>in fclfen bis auf 14 ©ectmalufitrn 
rennet. S0ian fiept fogleicfc unD auf eine fel>t 
f lare 21rt Darauö , jum roie mel Die ard)imeDt« 
fd)e Proportion , meld>e Die erjten jroep ©lie* 
Der Diefer SKeifje »orficllen, ju groß ift, um mie 
Diel man nod> feplt, wenn man fte um|ö^ De« 
SMamcter* »erminDerf ?c. <£ö ift beonape 
ganjunn&tpig, Daß id) Die «DlefpoDe ^erfc^c, 
nad) meld>er id> Diefc 9veipe gefunDen. 3>nn 
Da id) mir Dabep öorgcfcfct parte, folcpe SSrüc&e 
ju jinDen, Deren 3äpler ~ 1, Die Renner abe« 
eine gam einfache 3apl mit angefangen o fepn 
folten, Damit man opne SDlüpe DtoiDiren fönne, 
jb war leiepf toorauö ju fe&en, Daß Diefe 9?en» 
ner opue aüe DrDnung mürDen grojfer roerDen, 
weil Der UmftanD, Dag mir nur bis auf 9 jap« 
len, ganj nMllfüprlid) ift, unD mir Der0.ua« 
Drafur Deö ©reute nieptä ju fpun pat. ©a$ 
einige SDwtel, fo Demnach übrig bliebe/ mar, 
Dag icp Die i'uDolpptfcpcn Sailen 
3,141592653589/793238,20. 

toor mid> naf>me, foDann crfrlidE) 3 abjoge, unö 
t>on Dem Ueberrcfte , mclcpcr bepnape y mar, 
jog id) 7 ab. ©a aber T gr&ffer marc als Det 
Ueberrejt, fo fape id), Daß Diefer foDann t>on 
3 7 mufte abgejogen merDen. 9iun mar Diefei 
Ueberrcft etmaö gröflfer alö W 3* *°ge 
Demnach ab, unD fanD Das Ucbrtgbleü 
benDe noep etwa« gr 6 flet alö 7 £ ööö- ©«fe« 
löge icp Demnach mieDerum ab, unD roa* übrta 

bliebe, 



Digitized by 



büibt^ toat no$ ettotö grßfiet als 



5000000. 

$uf Diefe 2(rf fu&r fort , bü De* Uebeweft 

I 

f leinet ate — — — — — war. 3* joge Den« 
50000000000 ■** ' 9 a 

felben De mna\& t>on Dtefcm ledern SSnic&e ab, 

unD üamit mujfe Daä Beiden in -fit>ewah* 

Delt metDen, weil mit - m t>iei ^ 

^ 50000000000 " v,v */ 

toax weggenommen »otDen w. ' ' . 



§32. 

*0ton fte&t o&ne mein f rinnetn, Dag eö bep 
2(u$fmDung fole&et Söröd&e eigentlich Darum 
ju tbun ijl, Da§ Die 2lnjaf)f *>er o m Den 9?en« 
nern gefcfrroinDe june&me, Damit man mit me* 
nigern Stellungen meiter reiche. ^)iem fanh 
man nun feine allgemeine SKegel geben, tfjeite meil 
man Die Uebertejte bei) folgen Söruc&en nicfrt 
»or^er fe^en fann, fbeüö weil es mtfyme 2(n* 
otDnimgenDet$örüd>e giebf , Die julefct Dennoch 
auf eine* &inau$ laufen. ©0 j. ftnDef man 

i7!7r5i^: = 0,318309886,83790657153 * 
1 1 , 1 1 .1 



3 60 600 40000 600000 
1 1 
0000000 400000000 

U.*fcJUmb.:ö«ytr. © oDec 
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oDet aucfc 



3 50 200 40000 600000 



9000000 

®enn es tffc 

X X — — _T —.i— . 

TS" TOS" T<y . T<TC* 

QRan ttrirt) eben fo auc(> Die 9Wf>e 

3 70 1000 4000 80000 

1 - 1 + 1 



5000000 30000000 2000000000 

. f- 2C. > ? 

' 30000000000 

finDen, welcpe eben Den <3Betfl> giebt, unD 
t>on Den bepDen öotperaefKnDen, »onDem jmep» 
ten ©lieDe an, ganj üetfepieDen ift. 

§• 33. 

$)iefe Siefen finD nun in Dem ©ebraudje 
febt »ottbeilpaff . Sftan fiept mit einem male, 
bis auf Die roietrieljte ©ecimalfMe jeDet$8ru(& 
teufet/ unD rote »tele Teilungen man folglüfr 
»otjunepmenpat, um meinem fürgeqcbcnen 
©raDe Der ©enauigfeit ju gelangen. SSBet 
über&ied leicpt im SXec&nen geübt tfr, Dem fällt 
e$ niebt febroeter mit einer giffet m DtoiDiren, 
al« au multiplictren, unD et gebrauept fein be» 

fonDet 
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(Mir «(oft Da*«, um jeDen £uortemrn 
ju jinDen., 

3nDe|fen ijl *ben tiefe 2etc&ngf eit ©c&uto 
Daran, Daf? tiefe SKeipen weniger cotwergiren, - 
alt e$ an fiep gefcpepen fSnnfe. %<fy pabe 
Demnatfc auf Littel geDaepr, jeDe §)ecimai« 
retl)e, oDcr aucpanDcre ^rücpe, in folefreSörücpe 
aufoutöfen, Deren'Säblerzz-i, Die Weimer - . 
aber in Der gr&jten möglichen <2$erpälmi§ Det 
örDmmg naep gr&fier fepn. S)iefe Siunofung ; 
gept nun ftoffenroeifc t>on flatten, unD Die $8e» 
Dingung, Daß aöe Saxler follen ~ i jepn, 
giebt Die SDietpoDe Don felbfi an. €äfepj.& • 
Der S&ruep T f f ©a Diefer nun näper bep 1 
al* bep | . fp »irD er t>on 1 „abgezogen, 
Demnaep r 

_94__ 127 _ ^ j3 . • - 

127 127 • 127' • 

9fcw tjl t4? n5per bep | ate bepf. 9fon jieft 
Demnaep fDatott ab, unD fönt 

127 4 ' \ 4.127 "508* 

€be« fo ifr Diefer neue lleberrejl t |t n%r bep 
t4 t ab bep t4t, man jiept Demnacp D* 
Pon ab, unDfoifl 
5 1 510— 508 _i_ 1 

jo8 I02~508. i02~5Q8.5i"~4.i27.5i 

, ® a: Dem, 
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Kemna* wenn man nun Den SKücfoea: nimmt 



— — j — 

508 102 4.137.51 



V 



127 4 102 4.127.51 

— 1 l "' 1 

127 4 10a 4.127.51' 

cjßie&erom, e$ fep in eine fold&e SRei&e 
»on Sßfüc&en auftul&fen, fo mad)t man 

• v 355 2— ' 

113 3*113 ' \ " 

foöann, ft>ett T rf *>em f am nädjjften ftmim 

16 j _ . 1 _ 1 *• 



113 7, 79i 7. "3 

£)a nun fcetUebettetf 7 £ T AN 1 jum 35fjfet 
fcaf, fo getöaucbtc* feinet »eifern Slufl&funs/ 
unD eö ijtaanj tmi t 

355 , 1 1 

3 H 



113 7 7."3 

sjJlan fttct>t f)ierau$, um mietnel &ie?9len'anif<$e 
9>toportion oeä UmFreifeä jum SMamctec öon 
bei Sirc&imeOifc&en t>er fließen ifl. Äef>rf man 
t>en SSwcfr IM um, fo fwt>e* man auf eine 
sanj &>nu#e 



"5 
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113 t 16 16 

16 17 7 



io6$ 67 67. 1065 71355 -' 
7 1 3 1 



71355 io*94 I°i94-7i355 24246429» 

foflltd^ > „■'•'.'•. 

113 i_ x I I 

355 ~~ 3 *"67 10194 242464290* 

* / # ... • + ' 

50}an fagf nemlicfc: 113 in 355 9*5* 3-tnaV 
unD e* bleiben 16 öfaig. 16 in 3 mal 355/ 
oDet 1065 ge^t 67 mal, ttnb e$ fehlen 7. €nN 
lid) 7 in 67 mal 1065, oDer 71355 gefjt 10194 
mal/ unD e$ fehlen 3. S)tefc$ 3 in 10194 
mal 71355 flej)t genau 242464290 male« 
tlnD pamif fmD Die kennet 3, 67, 10154 unD 
242464290 gejunDen. 



§. 36-, 



95ep &«n ©ectmaltei&en öerfäljtf man auf 
eine ganj atjnlid&e 21«, mit Da# man Die 
S$rüct)e, fo man tjewuSbringt/in ©ectmal. 
«if>en wroanDelt, um ju finbeti/ wie nafce fte 
Dem magren <2Bert 5« Der SReifje f ommen , unD 
mt no^ entmeDec fcinju ju fefeen oDer weg ju 
nehmen ijt |.€. ifl fut Die SuDolp&ifdje 

Sailen 1 

0 3 
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ir = 3/ 141 592653589793238 K - 
• A 3y ~ 3/ I 42857'42857i42857 

a ' — 0,001264489267349618«. . 

B — Hi — 12642225031517062c. 

,. * 

b —266764197911«;. 

C — = 266764195656«. 

c 2255 JC. 

D — - jTrrrfirrrnrzvTv = 2255 K. 

£ier muffen nemlich: Die Sörücfce B, C, D au* 
äen Uebeneften a, b, c cjefunben werben, inDem 
- man 1 Dutcb Diefelben DimDirt. Sflian bat nicfot 
«6tbig t>i<}U Die ganje «Keihen a, b, c ju neb* 
tnen, fonDern eö i(l genug, wenn man oon Den 
etilen Rahlen Derfelben fo oiel nimmt als notbig 
\H, Die Quotienten , fonxit Diefe ganje Sailen 
finD, ju beftimmen. <^inD auf tiefe SlrfOte 
feruefa A,B,C, DgefonD«i, fb betroanDelt 
man fit in ©ecimalreiben, um fte foDann ab« 
jujie&cn. 3chbabe, um biefe Sörücbe jufin» 
Den, bon DcrSReobe *• in allem 3oS)ecimal« 
flellen jur «Rechnung genommen, unt> fanp 
temnaefc, bog Die §ormel 

^ 7 791 9748629 443*84023362059 ** 
fcie SuDolp&ifcbe Sailen bi« auf Die 28te ©eci* 
malfreHe richtig giebf. 3Me »wen etflen ©lie« 

fcet geben Die 2lrc&imeDifc&e Proportion — , Die 
Dwp erff en abe* 

l 

" • <'. '■' 3 + 
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3 7 79* 3-, ~ 79 l I, 3 

' ttben Die Sietianiföe Mf- ®tan ftebf alfo 
}>ktaüt , Daf unter Den fleinern <2$er(>altntUen 
Öicje beoDen Die genaueren fmD, unD Daf? oon 

-tot »iamfc&en^i* JU r näc&ft gtöffwn ein 
merfltd&er Sprung ift 1 

§.37. 

©ie Siefen Don 93rüef>en , in melc&e man 
auf Diefe 2lrt jeDe ©eeimaltei&e DetmanDcln 
fann, ftnD nun Diejenigen, Die unter allen am 
gefc&roinDeften conoergtren. & l>aben aber 
Diefe «öröc^e in Der 2Ut, nrie fte auf einanDet 
folgen , fein ©efefc unter ft<&. S) ie Kenner 
fcaben jumeilen feiler, jumeilen ftnD eö^rim- 
ja&len, unD jeDe «Kei&e bat, in Suife&ung De* 
€om>ergiren$, etwa* befonDertf. fommt 
Diel Darauf an, Dag fd&on Der erfte93ruc& Dem 
»abren <2Bertlje Der ?Reit>e fcbr nabe fomme. 
2>enn man jte&t leitet, Dag menn man in un. 
ferm SöeofpteU anftaft Der SRei&e A , twl<&e 

£ ijl , gleich anfangt ^ al* Die ©ummc bep. 

Der Sfai&en A,B genommen (>afte, Der folgenDe 
Sdmd) unmittelbar roütDe C gcroefen feon. 
£>ie SlnjablDer Siffern in Dem Kenner eine* 
jeDen folgenDen Söruc&e* rotrD immer Doppelf, 
unD mebrenttjetla um eine ßiffer meljr a(* Dop« 
pelt aroiter. fann auefr m einigen fallen 
• - © 4 gefcfye« 
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oefd)el>en , mo ein Rentier weif übet boppelt 
ntebr Siffem befömhtt, als Der nad)ft öorberge* 
fcenDe. SMefe* gefc&iebf aber gletcbfam nme 
jufäQiger <2ßeife, wenn man nemlieb eine folcbe 
«Reibe w>t fi<f> bat, welche einem getroffen SBruc&e 
bepna^e gleicfc ijt. 

§.38. • 

$Benn man nic^f fo genau öarauf ftebt, t>a§ 
fel^e Reiben unter allen am gcicbrotnöeffen 
com>ergiren, fo lajfcn fieb folc|>c flnben, tue 
tiaä) getroffen ©efefjen fortgeben. <So j, 6. 
<$ fei; tk $rage jeDe ©ecimalreiben in eine 
SSetye »on SBruc&en ton folgenber §orm 

T a ^a. b a. b. c ^a. b. c. d +JC * 

3u t)crroant>eln, unt> jroar mit Der ge&oppelten 
SSeöingung , bog a, b, c, d &c. ganje Salden 
fepn, unö roe FJveibe unter allen t>on tiefer 2lrf 
am gefdbroinDeften conwgtre. $Me $lnf> 
löfung Diefer Aufgabe bat nun ebenfalls gar 
feine @d)n>örigfeif , unt> mir fonnen fogleicfr 
anfangen , fte in einem 23epfpiele ju jetgen, 
n>oju mir ebenfalls roie&erüm t>ie ?ul)o!pbifd)en 
Sablen nebmen werben. $)te SKecfcnung if* 
fcemnacfc folgend , . •; , 
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r tot »tutfce. 

1 - 

* = 3/ *4i 59*/ 653589/ 793*38/462643, 38 !C. 
3 + t =3/ '4*857/ »4*857/ 14*857/ »4*857/ 14*» 
M = — 1264, 489*67,34961 8/ 680213,761c, 

A=y. T T7= 1*64,222503, 15 1706, 700379, Ü7JC. 

N = — 266764,197911,979834,491c* 

„ _ A = 266769,867725,618632,492c, 

MJ , , 

4739 O = + 5,6698 «3,638798/ 00 JC* 



_ B = 5, 669802, 293800, 742c* 

— » 

47 5 P = + 1 1/344997, l67C* 

n _ £ = 11,345004,812c. 

49976. 7t5$iU 



IC. 



folalicfr • ■ 

Ii" 

^-3+7--?—— - ... i 



1 • ■ 



7. 1 1 3 7. 1 1 3. 4739 7* 1 1 3«4739.47°5 * 

_j 1 je. 

7.113.4739.47051.499762 

SDlan btoibwt nemucfr £ Du«& Den e*ftenllebe* 
*ejt M, um Den Kenner 1 13 ju finDen. ©0 
Dann tf>ctlt man fDwcfr 113* um Die SRei&e 
A ju finDen. $)iefe witD »on M abaejogen, 
tmb fo erfoälf man Den jroeflten UebeweftN, 

©oDann siebt bie <£&ei(una ~ Den kennet 

* N 1 A 

4739, unD — Die Reifte B,n>elc(jebonN ab* 

4739 _ , < < • 

Sejogen, Den 3ten Uebettejl O m% mit mei- 
nem man auf eine aanj äimli<&e m betfä f>tt tf. 

© 5 §. 39- 
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!• 39. 

£>ie fKci^eti , t>ic man nad) tiefet ?Ol€ff>ot>e 
finDet, &aben t>cn cßortbeil, Daf? man fogletdfr 
fie{>t , tote oielmal jeDer &tud) Heiner tft, als 
Der nächjr oorbcrgebcnDe, unD Da§ man beo 
ibrem ©ebtaud&e ntcbf mit fo groffen gablen 
ju DioiDtren bat, toetl jeDe$ ®HeD Durcb Da* 
n&cbft oor&ergebenDe geftmDen »erDen fann. 
3eDer neue §actor bat toentgftenä fo oiel, meb» 
tentbeil* aber mebr Siffern, alä Der nädbft oor» 
bergebenDe. gejter* bdngt oon Der befonDern 2Jrt 
Der SKeibe ab , Die man in folebe $8rü#e auf» 
julofen oorntmmt. S)aber finDet ftdb in Sin« 
febung De« £onoergiren$ ein merflic&er Unter» 
föieD. @o €. finDet man 



+- r— *— — — *<♦ 



3 3.22 322,118 3.22. H8-384 

£)iefe 9teü>e conoetgitf Demnach merFHc^ 
langfamer ato Die, fo tojt etjl für * gefunDen. 



§. 40. 

. 3Bifl man 93tü#e in folc&e SKetben auf« 
I&fen , fo fann e* nad> einer gewiffen me* 
ebanifefren «Dlef&oDe gefc&e&en, nxlcbe mit 

Dur* Da* SBeofpiel De« SBruc&e* if 4 - 1 - 

•trlaufetn »ollen, $>i« $\w ift foIgenDe 

i ! 534i 
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<§M* giibt nui 

^837 3 """a.*» 3. 3*49 ' 3- 32- 49» *7© 

I 

3. 2a. 49. 17°- 4 61 

SOlan tfatöirt nemli# Den Stornier t>W(& Den 
Saxler, imD foDann Durdf) jeDen Uebewff, um 
Die &uotien(en 1, 3,. 22, 49t W ju f«v 

2496 

7837 
349 
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49 
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' . •• 170 
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3- 7837 
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log m. «ßtw&nmty 

S>enn ea fco Der Kenner zz B, ein jeDer Uc« 
fcerreft = Qu B Durc& Qjget&eilt ge&e m mal, 
ttnD lafic R iumg, fo ift 

mQ^— B— R. 

Demnach 

mQ R 

TT ~ 1 ~ *B 
Q_ J R_ 

B m m. B 

& ifl Da&er, roenn man nad& unb nad) fub* 
friruirf, 

5341 _- t 2496, t t . 349 _^ x 

7837 7837" 7 ~ 3- 7837 ~ T 

1 159 , . 1 



_ I 




3.22 3.22.7837 J ! 3.22 3-22.49 



—i_ , j — 1 _j _ 

•» »9 At\ TO TT "* I » • -» 17 



3.22.49.7837 3 23 3'22«49 

ü '7 -1 ;+ 1 

3. 22. 49. 170 3.,22. 49. 170. 7837 rTfc *» 



+ 



3.22.49 3.,22.49.i7o 3.22.49. 170.461. 

§• 34- 

3n tiefem 95e»fpiele fcat etf ftdfj fcIjicffidE) er« 
Äug n et, Dag jcD er lieber reft f leinet als Dicfoälffe 
Desjenigen mar , melier $um SMoiDtren ge« 
nommenroorDen, unD Diefe* mad&fe, Dafnn 
Der f>erau<gebrac&ren «Reibe Die 3«<&w — r- 
einformig abmec&felren. gtebf aber un- 
gleich mcljr Sörüc&e, tpo Die tteberreffe bato 

gr&f- 
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Ötofiet, batö f leinet fmD, als Die £älffe Des 
feiler, Qßill man nun eine 9\eif)e baben, 
Die am aefc()n>irDe^encoiii>ergirt; fo mujj man 
in allen Den fallen , tvo ein Ueberreft aroflw 
fepn tmuDe, alö Die #älffe Dc$ Udlers, Den 
Quotienten um 1 gt6f]*er nehmen. £)aDur<$> 
loitD Der Uebertefl neaatiiv unD jugletcfr fleinec 
d$ Dte«£)älffe De$$f>eifer$, unD Damit muß 
i>aö 3«'^ c n »eroedrfelt rcerDen. fe» j. 

tw 25tuc& J fo Gaben tote folaenDe 
10000000 

4141136 I IO0O0OOO|3 
| 838427i 



J7IJ738 



IOOOOOOO 
IO294J68 
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100085-12 
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I IOOO 1600 

— 1600 

1600 1 iooooooo | 6250 
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folglich 

4142136^ 1 1 1 1 

jooooooo 2 2.6 2. 6. 34*2. 6, 34. 1175 

i \ : • i | 

"~~2. 6. 34. I J75. 625O ' 

f$ ift Demnach 

'. .» * % ' V 2 



1,4142136=: i-K 

f 

1 



1 



2. 5 2. 6* 34 

■ 



2. 6. 34.1175 

&a t>tet t>on Den jwepfen an, aUe öuotienren 
lim 1 gr&flef genommen roorDen, fo ftno auct) 
alle 3«#*n wn Dem jroeoten an — geblieben. 

* ■ « 

^tefcetum d feo 0,8660254 Ixt llabtUat* 
ftnu« üon 60 @f . in folct)e i©wct>c ju »eroan» 
feein, foijl 1 



< ■ 



S 660254 1 1 0000000 
' > 866oi;4 
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9948608 
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•fibt $ Der einige Quotient 155 um i großer 
genommen morDcn, Demnach tjt auä) nur bep 
Deffen Ueberrejt feine.c8ern>cd)felung De* 
#en$ oorgegangen. €$ ifl Dcmnacf) 

» 1 1 1 

v'l- 1 -7 Tjrjj" , 6 . i^"^ 7 . 16. 195,466 

-+ « 



7. 16. 195. 466. 11 16 7.16.195 466.1 11 6.15625 
. Riebet) fann man Die Drei) legten ©lieber, als 
welche fleiner als 0,0000001 fmD, roeglaf« 
fen, »eil wir Den'einu« oon 60 @r. felbfi 
niebf genauer genommen baben. ' 



§• 43.; , 

5(uf Dte|e S(rt oetfä&rt man Demnach, n>enn 

9\eü)en 



1 1 ab abc 

auf jutöfen finD, DtVamgefcfttoinDeften conoergi« 
ren. 'Sßill man aber oon Diefer SBebingung 
abgeben, fb fann jcDcr SSrud) unD jefce 555cci- 
malretfje in unjäfyhge SKetyen »ertoanoelt wer* 
Den, t>ie nad) anDern $lbftd)ten eingerichtet 
roerDen f onnen. SEftan fe&e j. €. jeDet Don Den 
§acforen a, b, c, d See fouen eine %>aty au« 
Der» 

i/ 2, 3/ 4f 5/ ^7f 8/ 9 t 10, 20, 30, 40, 50 it. 

fenn, fo witD Diefe 2lbftd)t auf eine ganj ä&n« 
lic&e $lrt erhalten nwtDen fonnen. 2Bir wU 

len 
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ten in SfofHjurig tft ^böltTt^ebgat^mu« 
t>on io^nxld^etnz, 30258509299404568 *c 
fft , ein iöepfpicl seben. €t\ft Demna(& - 

log, 10 ZZa, 30258509*994 * c * 
a, 000 000 00p 000 k. 



« 



A :Z+ 0,302585092994 «♦' 

iZyZ 0,333333333333«. 



• *■ 



' ' B ZZ, — 30748240339 :c. 



; b— T x <y 33333333333 «* 

C uz + »585092904 
c— A b — 3333333333«» 

Dr- 748240339«» 

: dZZ 1 cZZ 833333333 «• 

Ein+8 5 092994 jc. 
83333333«» 

■ 

Fzz-f- 17 59660 ,*c* . 
i eil 1666666 2Ct 



G ZI +9*994«. 

g ZZ^s i ZZ 83333«'* 

HlZ:-|-966oiC. 

h~fg=:9*59«» 

I +40 n<v 



K~ — 61 ic. 
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■- 



fblfllid^ 



1 <• ^ 



Digitized by Google 



fcct 23ru$e. \ 113 

r 1 • 

log. icOfcf — — + — j, 

. ■ 3. 10 ; 3. 10. 10 3. 10. 10. 4* 

3. 10. 10. 4. 10 3. 10. 10. 4. 10. 5 ' 

+ 1 



3. IQ. 10.4. IO. 5. 20 3* 10. IO.4. lo. 5. 20. 9 

I 

rf< ! p^__ , — : jr 

3. IO. IO.4. IO. 5.20. 9.20 

§•44. - 

SSlan fann auf eine ä&nlic&e Sfrf Die Sfoffö, 
fung einet ©ecimalrei&e fo anfallen, Dag Die 
Rennet oDer §actorc$ lauter £iuaDrar, £u. 
bic :c. $tigonal 2c. oDer Sailen au$ einer för« 
gegebenen SRei&e ftnD. $0ian wirb aber, un* 
geac&fef e* an ftcfr ntc^f unmöglidj ift, nidtf 
leicht auf eine foldje SluflSfung verfallen, t>a 
Die^ $acfore6 nac& einem einförmigen ©efefce 
auf einander folgen , Dafernc man Diefcs mcfjf 
ftorauf nxi§. S)enn fo j. €. giebt e$ aller. 
Dingtf eine SKep&e, Deren ftaefore* DerDrDhung 
naefj i/ 2/ 3f 4/ 5 ic. finb; man muß 
aber t>orau$ roiffen, Dag e* Die 3a&f tjr, Deren 
&9pereolifc&et 2ogarin>mu$ ~ 1 ijr. ©<nn 
fi> f>dt man 

ii*Z&»Aamb.3cytr. 2,7 



■ * 

ii4 HL iBemanMuna 

2,718281828459 

• ' 2 . 

- 

0,718281828459 

a~4. — o» ^00000000000 1 

0,218281828459 
bZZ^^—O, \66666666666 

0,05161515x793 
C~x b — 41 666666666 

0,009948485126 
d~ tCZI o , oo8333^33333 • ' 

• ^0,001615 15 1793 

I • « «• 

I 

,*■ Sße» biefcn fo gar melen SftoglicDfeifcn Die 
JDccimalrciljen unD SBrüc&e in Stoßen ju wr* 
roanDeln , meldte entroeDet unter allen am ge* 
jcDrainDejtcn, oDer Dodf) nad) beliebigen ©efcfjcn, 
jeljr gefd)ü»nDe cowergiren, wäre e$ fcf>r ju 
»finden,/ Daß Die Dabeo gebrauchte SSlet&oDe 
aud) bep Den algcbraifd&cn unenDlid)en SKei&en 
mit eben fo gutem Fortgänge angebracht »er« 
. Den f önnte. S9ian roeii , Daf? wenn man mit 
Dem 3»fegriren einer SMfferentialformel nicljf 
fortfommen fann, Daä lefcte Littel Dtefeä ift, 
Daß man fte in eine uncnDltc^e SKetf>e auftöfef, 
unD foDann jeDe ©lieDcr Derfclben befonDerä in* 
tegrirf. gefehlt aber feiten, Daß fold&e 
9veil>en in allen fallen fcl>r conuergent mären, 
urtD um Dejlomeljr wäre e$ gut, ftc in folcfje 



s 
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»eroauDelnmFännen, Die unter allen am ge* 
ftyroinDetfen conoergtrcen. <2Bill man aber 
mit folgen tXci&en 3)it>iftonen oornebmen, n>ie 
n>ir e6 Dor&in (§.40.) mit Den SBruc&cn get&an 
fyabMrfo Fann man ftcfc Dabep roeDer Don Dtm 
gräften Quotienten, noc& oon Dem Fletnflen 
Ucberrejte oerftc(jern , roetl fiel) Die ©lieDer, Die 
t«rfc&ieDene€yponenfen()aben r ni$t fo unbe- 
dingt aDDiren unD fubtrabjren (äffen. SDJan 
fann Dabei) nur Die ©lieDer, fo gleite €rpo- 
nenten&aben,. mit etnatiDer t>ergleicj>en , unö 
man f>at beo Dem SMoiDiren nur Diefe SBabJ, 
ob Die Quotienten auä 1, 2, 3 *c. ©HeDern be* 
fte&ai foflen. ©ie $robe, fo ic(> hierüber an- 
öefleflf, f>at mtcfc gelc&rt, Dag, roenn man ftd> 
mit eingltcDrigen Quotienten begnügen mill, 
man mc&t* au&ic&tet, roeil man flaff einet 
me&r com>ergirenDen «Keifje gcraDe Diejenige 
mieDer befömmt, Die man Ijaffe MtmanDem 
wollen, feo j. e Die «Kci&e , 

a^-fbx 2 +cx3+&c. 

y • ' — — 

1 

in §orm eine* SSrucfjeS twrgeftellf Deffen Ken- 
ner — 1 ifr. ©imDirt man nun 1 Durcj) a x -f- 

bx 2 7f cx 3 -f- See fo ijl Der Quotient — — 

ax 

Der Ueberrejt = -( *c.\> 
SBirD Durcfr Diefen Ueberrejt roteDetum 1 Dh>t- 
öitt, fo ijl Der Quotient =— ^ , Der lieber* 

■Ö« lefl 



ii6 in. 33ertt>anMuna, 



tefl = — Q£ h--^— I- &c ) $4(P f man auf 
gleiche Stift fort , fo »erDen Der DrDnung na<f> 
Die Quotienten &c. er&al» 

• ten. Unt> Dief« geben fcemnac^ Die 

bx bx cx bx cx dx, 

y=rax-|-ax f- ax. : — |- ax. — + 

a ab a b c 

Welver ft# offenbat in Die furgegebene . , - 

y— ax-H-tx 2 -h cx 3 -+- &c: 

twrroanDelf. . & ftnD Demnach Die auf Diefe 
2lrf gefunDcne cinglteDrige Quotienten ntdt)t 
nur nid)f Die ©rßften, fonDern roeDer gr&jfer 
noeb fleiner ,ä!$ Diejenigen/ welche Die 2(nfangö 
fürgegebene SXetye roieDcr f>etfur bringen. 

§.46, 

' ' 3$ babe bierauf eine $robe mit Quotienten 
Don jj»eöen ©lieDcrn oorgenommen , n>etl e$ 
ftcb »oratio" feben liefe, Dag Diefe aUorDing* 

' gröfier alö Die einglieDrigen fepn, unD ft# nidbt 
gegen einanDer mieDer aufgeben rcurDen. 3$ 

" nabm ju Diefem €nDe Die £ctbni£tf(be 9veü)e 

Diefe in 1 DioiDirf, gieng t)«wV m& 
Der Ueberrejr ttäre 

x 4 + £ : * ff - ~ x 8 -f- -x 1 °— — x 1 2 1 je. 
105 189 297 13.33 

.. , Diefet 
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tiefet »iebetum in 1 btoibirt 9» en ft"r(^— 
— mal , unö öet Uebetteft war 

49 3349 7. II. 13 7- 11. 13 

tiefet noc&mate m 1 DtoiDitt/ gäbe 

unD bet Uebetteflwat 

Jüi?_ X 4_J[7i_ 3cff&c# 
11. 13.99 11. 13.35 

5)ai>üw& ehielte iä) mm na# g#tiget SRe* 
tmcrion Der £uiotienfen 

_ 3* 3* 56x4 3x ; . ' 

y "~ 3-Hxx 3-+-xx' 630+ 54<» 2 3H~ XX ' 

S6x4 33x4 

630^-540xx* i6i7H-490xx 

ot>et nadjj gejtyefjenet <2Setf leinetung Der 33tnc(je 

3x i t .- 28 

3H-xx* (3-f-xx)' ( 105 -+-90 xx ) 

' ' 44* g - ' . 

(3 xx)- (35 -4- 30 xx)- (23 1 -H70 XX) * - 

©iefe SReibe cowetgttet Demnach fd&oo metfr 
Itc&et, alö Die fütgegebene. ©efct man }. €. - 
tc= 1 , fo et&ält man _ 

©e^( man x = v/ f , fb fünöet W 

y = v^f ( t 9 ö + 7 — Vf? tstt + ic. ) 
©efctmanx=2, foijl 

„ 6 1128. ; 22528 _l_ , r 



■ - ' v ..v '^ 
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rootau* man jte&f , Dajj tiefe 9ieil>e aucr) in 
Denen &ütn ryd) com>ergitcnD bleibt, in roel» . 
4>en Die geibm&iftye Dioetgent witD. 

§• 47« . 
©>en Diefe ^robe mit &uotienfen Don brep 
©IteDetn fiel fo au«. S)ie SKetye x — £x 3 
+£ x 5 —f + x 7 + tc. in i DtoiDttf, gieng 
(i:x+|x— ? 4 T x 3 jmal, unD Det Uebetteft roat 

37-35 7-as 9-33-35 , 

triefet Uebetteft nrieDerum in 1 geteilt, gteng 

*7- 35 ■ *7- 2 7-7 _ + £4^3» 7;9__ 
44- x* 11. 11.2.x 4 .121.44. 5 x * 

mal ic. 2)emnac& wenn man Diefe Sötücfreun* 
tet einen gemeinen tonet bringt ; fo toat Det 

*emna$ fcoben »fc ...... 

45 x 45* 

y 45 -t- I5x a — 4*4 45 + 15x2— 4 x 4 '. 

266aox tf 



57>7*5 -H 56i 3 30 x 2 -t- 45549 x4 ' 

Um nun Diefe Sietye mit Det öor^etget)enDen 
(§..46.) ju oetgleidjen, fo bemetfe icr), Daf* 
mel)t nic&t als Die fec^ö etften ©lieDet Det 2db> 

ro|ifc&en 

1 

' '. 

^ Digitized by Google 



nifciftfjen SRei&e ; . 

gebtauc&( rootDen, um bei) t>cr iKctf^e Des§. 46. 
t»ic Dm; erften, fxp t>ct fRci^e De« §. 47- 
jwep etften ©lieDer betau« ju bringen. £)enn 
nmrer »ofte k& Die S^cd^nunö o^nc^in nic^t t>er- 
folgen, weil Dtefe« fc&on genug n>ar, um ju 
[eben, nriefern Die beoDen fcerau« gebrachten 
«Retben cowergiren »ürDen. 3* f<W* &em * 
nacb x=£, unD Die Dro> erflen ©KeDer Der 

!Reibe Detf §. 4<5. gaben 

15 3315 4393480 
hingegen Die itt>ep etften ©IteDer DerlKeilje &e$ 
§.47. gaben 

ü — — ?- 3 ^5 =0,46364761455 — 
97 123281277 J . 

9?un aber ift Die Sange De« SSogen«, Deffen 
Tangente == i ift, 

7=0,4636476056.;. 
Demnach ijt Der erfte 2(u«Dtucf um 0,000000 
03 3 9 ... ju f (ein, Der anDere abet um o, 000 000 
00 89 |u gtofj. «Olan ftel)f hierauf , Da§ bep« 
De Reiben betrdd&tlid) conucrgiren ; fi»tx=i, 
geben Die Dtep erflen ©lieDer (§. 4O 

l + ^T— TÄT =0,7853352 

Die jn>et> er jlen ©lieDet ( §. 47- ) i 
9*un ift Det Söogen felbft y = o, 78 5 3 9 8 2 — 

Demnach i|t Der etffe$w«t>tucf um o, oooo 629 

•Ö 4 * u 



V 
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ju fletn, 6er anDere aber um ö, 000023 S Jtt 
gto£. $fon hätte üon Der SÄetbe 

. i-H-W+frr. + ic. 
«ine beträchtliche Slnjahl w>n ©lieDern aDDiren 
muffen , um Den Söogen fo roeit ju fin&en, Da| 
Der geiler fkincr ale" 0,0001 gemefen märe. 

♦ 

* 

$. 49. 

5)a übrigens Der UnterfdjieD jn>ifd)en bep* 
Den ?9}etf>öDen nicht fcl>c gro§ ifl, fo »erDen 
mir bep Den jroepglieDrigen Quotienten bleiben) 
unD Dafür eine allgemeine §ormel fachen, mor» 
au* ftcb foDann Die SÖcDingungen ergeben, un* 
ter melden Die DaDutd) herausgebrachte 9veK>e 
am meijlen conoergirf. €tf feo Demnach Die 
SKet&e 

y=tax ra -f-bx m+n +cx m+ln -j-dx m+ ? n -|- K. 

SBirD Diefe in 1 DioiDirt, fo ifl Der Quotient 

" 1 bx n a — bx n 

ax m aax™ aax m 

unD Der Ueberreft 

bb — ca , bc — da . bd— ea 

aa i aa aa 

be i — jfa 

£_xf>+ &c. 

aa 

für Diefen fefce man Äurje halber 

Ax a «+B-xi»+ Cx4" -j- Dxfn 4. &c. 
. SDfoiDirt man nun »ieDerum 1 Durd) Diefett 
UeberwU; fo ijl Der tropfe Quotient 
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— 1 By" _ A — Bx ? 
. "~Ax* n AAx in AAx in ~~. 

unb bet jwettfe Uebcwcfl 

-BB— CA , BC — DA 

— X*H r-T X? n + 



AA ' AA 

BD — EA . 1 

- X4«+dcC. » 



' ■ 



— . AA 

@e|f man tiefen ebenfalls Ä$e falber 

=ax 3n -t-6x3 n +7X4 n + $x* n + &c. 

' unö nimmt Die Dritte SMmpon t>ot, fo rauft 
n>ieDerum tot Öuetient ' 

1 6x* » — 6x" . 

""«x™ AA x jn "~ aax* n - 

unt> bei Uebertejt s 

66-7« 6^-5« 6$-«« 

= — X in * — X? n *f- X4« + K. 

otx au aa 

femi 2C. ©a auf tiefe 2frt jet>e fofgen&e Cuo« 
tienten unt> Uebemfte einerlei) $orm baben, fo 
ftcbf man, n>ie fte, obne in jeöen Dcfonöcm 
Sailen Die §>toifton fcorumebmen , toermtrtelft 
tiefer Wormeln au« einanfcer hergeleitet unfc be« 
teebnet werben f&nncn. <2Bir baben Demnach 
flaft Der fürgegebenen fKei^e, folgenbe 

aax ra „aax"» A Ax 1 ^ , 

y ~~ a— bx 11 a— b x n ' A— Bx^~ 
aax m AAx* n «ax™ 

-See. 



a — bx n * A — Bx n *«-^-6x a 

% 5 i $.5°' 



< 
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§. so. 

" 3)iefe SKethe »irD nun offenbar abgebrochen, 
unD in' einem enDlichen SluSDrud; DerroanDelf, 
wenn einet *on Den §aetoten A , « See, = o 
urirD. 4Jttan fefce j. £ A = o. ©amw 

bb — ca 

A= 

aa 

ijt, fotjr bb — ca=o, 
folglich ajb=b:c. , , 

<2ß«nn Demnach in Der fürgegebenen SKeihe 

y=ax ra -J-bx m+ »+cx ra+2n + &C. . ? 

Die Soefftcienfen a, b, c, d &c. entrocDcr gleich 
fmD, oDer überhaupt in einer geometrifchen 
«jirogreffton fortgehen, fo roirD A = o &c # 
unD man hat fchlcc&rbin 

aax m 

v — : — / 

1 a — bx« 1 

Sn Der <$haf giebf auch Diefer SluöDrucf, n>enn 
man ihn in eine Sveihe auftöft, eine geome» 
tri|"d)e ^rogrejfton. SÖSir f önnen hierauf Die 
golge jiehen , Dag Die herausgebrachte SKeihe 
Deftomchr cowergirf , jemehr Die € oeffteienten 
a, b, c, d &c. entmeDer Der ©leichbeit , oDcs 
einer jeDen geometrifchen ^rogreffion nal>e 
fommen. 

§• sy 

<5efct man ferner * — o, fo erhellet auf eben 
DiefeSlrf, Daß 

A:Bz:B:C 

fcp ; folglich tpirD Die gormel bep Dem jroeofen 

©lieDc 
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©IteDe abgebrochen , wenn Die Soefficicnten 
De* erden UeberrefteS entweDer einanDer gleich 
fmD, oDer in einer geometrifchen sprogrefiion 
fortgeben. ©n gleiche* i)at auch für jeDen 
folgenDen Ueberrejt fiatr. 

' ^n finD Die meiften t>on Denen 9*«&en, Die 
langsamer conoergiren, üon Der Da0 Die 
€oeflftctenten a, b,c,d &c. immer weniger ton 
einander unterfchieDen fmt>. <2Benn man Da« 
l>et Die erfien ©lieDer folcher SH«it>cn für fich 
aDDirt, unD Die folgenDcn nach fer erjt ange» 
aebenen SJiefhoDe be&anDelf , fo wirD man ut!« 
gleich gefchwinDer Dem wahren <2ßcrn)e Der 
«Heihe naher fommen, al* wenn man bep Den 
«r|ten©lieDern angefangen hatte. <3Bir wollen 

Diefe* ebenfall* Durch Da* SBepfpiel Der geibnt* 
fcifchen 9veth< 

erläutern. Sftimmt man oon Diefer Die fünf er- 
Pen ©lieDer befonDer*, fo finD Die folgenDen % 

fcemnach . . 

I 1 

_ b= m = ll 

II J3 

Ii d — — I7 n — 2 

i. f= -i. 



-I 



» • 



} » 



e 
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S>iefe SßSertlje in Den Wormeln De$ §. 49. ge» : > 
fefcf, geben Den etflen Quotienten 

unD Den etgen Uebewjt 

ii. 4 . , 11. 8 . 11. 12 

2 — x 4 H — 2 — x ff x 8 t 

15. 13. 15 13. 15. 17 13. 17. 19 



x 10 — :c. 



13. 19.21 
Demnach 



13. 13. 15 13. ry. 17 

13.17. 19. 13. 19. 21 

•grietau* ereilt man Den jtwpten Quotienten 

— _ 15-13.13 07+2.I3? 2 ) 

4. 11. 17.x 4 - 

etnD Den jwe^fen Uebetwfi 

17. 17. 19 17. 17. 19. 21 1 

Demnach 

13.223 e _- 13.15.482. 



- ^ 17. 17.19 v I7.I7.I9.2I 

ic. 

ttelc&e* Den Düften öuofienfen 

. 17. 17. 19.(15^1 ~i-24iox 2 ) 
— ■+• 



7. 13.223. 223. 



siebt ic. 



* 1 
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■ 

giebf ?c. ©emnacfc I>aben roir 

13 x« u « 

4x 3 +fx 5 -i x 7 +£ x 9 ^ 

/* 15 7 9 143+121XX \ f 

13. x" 4.11.17.x 4 

"(i43+i2ix 2 )*ij.i3. i3 (17+26 xx) 
13. x« 4. 11. 17. x 4 

143+ 121 xx* 15. 13.13 (i7+26x a )' 

7. .13. 223. 223.x 4 

17. 17. 19.(1 S61 + 2410 xx)x 

SMefe ©HeDer geben, njenn man x — 1 fefcf, 
für Den T>alben öuaDr anten o, 78 5 399 5 82 2c. 
tt)el$eä oon Dem roa&ren 5zBtf$c nur um 
o, 0000014 t>erfa*)ieDen tft. 

§. 53. 

9$ep Der SKeifce 
%/ (1 + x) = 1 + 4 x— } x 2 + T V x3— T *y x * 

fann man frep Dem jwepfen @li«De anfangen^ 
tocil t>on Diefem an Die 3«#<!n orDenthcfc ab« 
n>e#ln. UnD fo »irD man 

8i-xx ^ 625. 625. xx 



i6(9+I3x) ^'16,81(625 + 807 *) 
+ IC. 

ttljaleen, wobep Äürje falber Dte §acforeö % 
fö, €/ © ?c Die näc&ft wrl)ergel>enDen@lieDer 
* ■ . beDeu» 
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* beDeufcn, unt) $8 Deswegen mit xxx tnuldpli* 
drt ijt, »eil e$ fid) l)i« mfrdgt, Dafj bei) Der 
jroepten SMwfton Da* erfte ©lieb Dcö lieber» 
rejteä zz o roirD. 5)iefe fKeibc ift jur Sluijie- 
fyung Der &uaDraf mutjel fef>r bequem. foBe 
j. aus 29 1 6 Die £luaDratn>urjel autfgejogeit 
»erDen, meiere ~ 54 i(t *2Bir wollen Da* 
für 53 nehmen, unD fo läßt Das &uaDröföon 
53 ~ 2809 t>on 2916 abgejogen, 107 übrig» 
S)emnacfr l)aben »Die 

53y(i + ^%) = 53V(i+x> 

unD Damit Die Üveilje 

., , , 214 • 214 11449 V 

S5a nun bier fcfjon Das Drifte ©lieD fleiner al$ 
. Wööö> Das werte aber uoc(> . 

I 'V2890-^ * 64 + 96.107 , 

_ 

2890 * 

mal , Das ifl über 1 jooooo mal fleiner tft, fo - 
. jwbtmanleic&t, Da§ man es mcbrent&eils bep 
. Den jroep erjlen ©lieDern Der 9lei&e 

fannbewenDen lafien. 

§ür Die €ubicn>urjel finDef man auf «ine 
Ä&nlid;e 5lrt 
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*(,+x )=I+? T- x+a .fe r) 

4(9+ 4X) 

unb für jeDe «jffiurjel überhaupt 

. _ 2nx (n-i)(n > fri> 2 ,% 
(i+x; n _ i* 3 _( n _ l)x . I3 _ 6 ( n _ 2 ) x 

^( 2 n— i)*.(n— s)xV25 
6o(2n— 1)— (n— 3).(5 n_ 2 )-?°- x 

ewman m t> ic f e * allgemeinen $ormeln=z£, 
roelcbeg für Die CuiaDratroutjel iff, fo roirDDa« . 
Drifte ©Heb -= o, unD eben fe au# Die fbl» 
genDe ©lieDer. <2Bir baben aber fepon in Den 
»orfjergebenDen §. angezeigt, mober Diefe* fom* 
•IM, unD wie Da« Dritte unD Die folgenDe ©He* 
Der für Die OaiaDratmurjel muffen gefunDen 
merDen. 

Sßep allen Diefen SKeü)en werDen Die 9$mo* 
mialfactoren , Durefc Deren CSJlultiplication Die 
©lieDer Derfelben entjte&en , einanDer mebren* 
t&eil* ungleich, unD juweüen, wie in Dem &ep* 
fpiele Des §.53. unä>li& 3$ fjabe Daber 
«ine anDere «DWboDe gefuebt , bep melc&er Diefc 
Ungleidf^if wegbliebe, unD Die 9teibe eben Da* 
Dur <f> einförmiger mürDe. £>iefe merDc tc& fo 
gleich ]>erfe|en ; unD pter nur noep anmerfen, 
Daf/ wenn be9 Der erjl angeführten Die fürge- 

geben« « 
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* 

aebene SKeibe en&licfc ift, aud& Öiejentae enbltcb 
roerfce/ in welche jene nac& öiefer 59l€tl)i>öe »er» 
wandelt wirt). 

fct> nun &ie fKci^e ' 1 

y ZZ x™ — a x m+H -+- b x m+in — c x m+ ' n H- je. 

bei) welcher wir fc^en , ' ba§ Die Coefficienten 
a, b, c &c. immer lanafamer abnehmen. 
Sftan fefce 

i-4-x n ~ z 

fett 

y z ZI x m — a xm+iH-b X« 1, Än — C X™+3n -f- } C# 

i>emnac& 

y z — x m ZI ( i— a) xm+n — (a — b) x mHn •+■ 
(b — c) x in+3n — ic. 

£)a öiefe SRei&e De« furaegebenen ä&nlicfe tjt, 
fo leiDef jte eben Die QSeripanDluncj, unD Da« 
mit ift 

y z 2 --x*z -(i--a)x m+n =:(Jr2aH-b)x m t2n^ 
( a _ 2 b -h'c) x m+ * n -+- K. 

$tuf eben Die 2ltf roieDerum 

yz 3..xmz a -(i--a)x'i 1+n z~(i--2aH-b)x«n*»nz 
( ! _ 3 a ^-h 3 b — c) x m+ *» — je. 

§afjrt man auf Diefe 21rf immer fort, fo er- 
hält man nach h 2Bktt$o!un9Cti 

yz 
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(i- 2 a+b)x m+2n z X - 3 + «cc. 
1 :=(i-f-Xa — X.A— i.b+X. X — i.X — Z 



2 a 3 • 

v C— &C.)x m+ X n — &C. 

Un& Demnach, wenn man aBetf öwcfc z* 
DfoiDnt ' \ 

y ~x m -( 1 --a)x™ + i--2a+b)x m+in f &c. . . 
' "z zz z 3 
=( 1 -|-Xa— X. X— 1 . b + &c,) x m+ *» -- fc& 

' ■ z Z X 

3flriunxpoftöt>, foifl 

Z=(l+X")>X* 

Demnach '. " » 

z K > X n * 

©at>«5 t»irt> tat 58rocb 

_m _.n\ 



Z* 



m öeomettifc&et ^rocjteffton fleiner, jeat5fiet 
a wirb, unö folauc&= o, wenn man * z= 00 
fe%t. $Bfc fe&en Diefe* unt> f>afcen tamnaefc 

o= y *-x m : z--(i--a) x m+n : Z 2 ~ (l-2a+b) xm+m; z 3 
— (1— 3a+3b— c)x«> + 3n :z 4-.ä cc . 

n*£fc fünft.**** 3 ' «in* 
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«ine unenDlicfc !Kci^c f »eld)e ftd), twnn man 
für z Defjm <2Bertb i +x* fefct, in 

x in x n 
Y = — i — ( a) — — — +(i— 2a+b). 

t>ern>anDelf. UnDDteftfift Die SXeibe , n>eld)e 
totr fucben »ölten. SJlan fUc^t jualctc^,' Daf 
fie ftyr einförmig i ft, unD Dag Die £oeffictenten 

I-— 2a-fb 

i— 3a + 3b— c 

i — 4a + 6b—4C+d 

«. 

Die erjten, jmeflten, Driften unD jeDe folaenDen* 
SDtfferenjen Der €oefiftcienfen a, b, c, d &c. 
Der fürgegebenen 9\eij>e ftnD. 

- 

§. 57- 

Um ein fefjr allgemeine* $epfpiel fciebon ju 
geben,* fofep Die SKetbe 

c c -f- d , c-f-2d 

. y = T xm - z+b Xm+n + aT-jb xm+3n - 



a-t-30 

mober) fowobl Die Säbler aB Kenner in arith* 
m?rtfc&er ^rogreffton fortgeben. <3$ergleic&f 
man Diefe Reifte mir Der £KcU>e ( §. 56.) 

y— ax™ — bx ra+n -|- cx m+3n + &<v 

. : unD 
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- 

unt> nimmt t>ie etffen, jUMpten, örkfcn 
wid jcDe folflcnöen ©iffewnjat/ fo ejbalt man 
Iii 3fcihc ' ■ " 

y — xm /* c ^_ cb— ad x" ,' 
i-f-x n Va a(a-J-b)" i -f x« 
(cb— ad), ab /* x n V^- 
a.(a+b).(a-J-2b)' Ai+x"/ 
" (cb—adj.2b. 3 b /x" y + A 
a.(a+b).(a+2b).(a-|-3b> ^i-J-x«-/ 'J 

»eiche nad) einem febt einfachen ©efe^e fbtfr 
gebt #ier jtnD nun einige befönDere Salle. 

• §. 58. 

fet> 

1 i.i 

y = —x™ x mtn + — x m+3n — &C. 

a 2 a 3 a 

fotflc=i, d=o, a=b, Demnach, 

^ i+x n \a 2a"i+x n 3a*Vi+x«y 

<3e# man biet a = m == n =r 1 , fo tft 
y=x— |x 2 +|x 3 — |x 4 + je. = log. (i+x) 
wrt> > 



3 * §•»• 
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y= — X m ^-r X ra+n + _L_ x m + 3n— iC. 

7 a ti-f-b , aH-ab 

fo ifi c= i , d=;o, bemnacfc 

•__ x ra f\ b x" f 

y— 7+x^v7 + a(a+b)* i+x« + 

a(a+b).(a+2b)'M+xV 

mannet n=2, b=2, foifl 

= — X ra ? X*» +J H ; X m +4 — JC. 

a a-J-2 a - 



unb 

v— x ' n f 1 I — ( ** \ 4- 

' iHhxx V a ' *(a-t-2) I-f-xx / * 

24 -'(t^)+«-) 



a(a-+-2).(a-|-4) 

QSon tiefen bepben SRei&en ifl erftete emetutf 
Der Cetbmfcifcben, fobalt» man fifir a unb m eine 
fliege ungeioDe 3af>l fefet. «Öian mac&e j. 
a=m=2i , «nt> xm , fo erhält man 

unb 

r , i. a i. g. 3 

T 1111 **^ 1 * T 23.25 23,25.27 
1.2.3.4 



23 



^2 h >C. ) 

. 25. 27. 29 / 
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' » 

IV. 

8B0raifc6e gormeltt fut 

t>ie ©inu* t>on biet) ju iwt> 

• t _ 

—————— — 

§. 1. 

*rn Den 2lnfang*gtunDen Der ^rtgonome- 
iO tt>e wirl) öie Verfertigung Der trigonome- 
tttfc&cn Kofeln gen>&f>nltc& fo angegeben, wie 
fte ftcfr au« Der £lementargeometrte begreiflich 
machen läß^unD wie Diefe tafeln in Der ${>af 
anfangs oerfertigt »orDen. «0ian f ann nem* 
ltcj> oermiftel|tDe«£ircul« unDgineale« Den©* 
cul in 2, 3, 4, 5 gleite Steile feilen, unD je* 
Den 2$ogen, fo fielmal man roiH, ftalbiren. 
©arau« lägt jid> foDann herleiten, wie fk& Det; 
Circupon 3 ju 3 ©raDen, oDer tonv ju 
45 Sßin. oDer ton 675 ju 675 ^ecunDen eintet» 
len, unDDie@mu«, Tangenten unD ©ecan- 
ten t>on allen Dicfen S56gen beregnen lajfen. 
SMefe SSetcc&nung« art ift ungemein toeitläufftg. 
€9lan l>at Daf>er feit Der €rftnDung Der 3njtm« 
tefimalredjnung auf Littel geDac&t, fte ab w* 
förjen/ unD jeDe ©inu«, Tangenten unD@e» 
canfen für ftcfc ju finDen, ofcne Dafj fte erft au« 
einanDer hergeleitet roerDen möflen. ©aju 
muffen nun «Wetting« unenDlic&e Leihen ge* 

3 3 brauet 
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fcraud&f »erDen, Däfern man md&tbet) ben tma« 
ginairen Wormeln, Die ^)«t 3<>^. Betnouilt 
juerft gefunDen, |tel)en bleiben wollte, als 
toeld&e, wenn man fie nit&t in unenDlic&e 9Ui* 
j>en oerroanDelt, furnemlic& nur au €rfmDumj 
ton ßebrfäfcen Dienen. 

cjBifl man aber für Die ©inu* unl> $an« 
genten algebraifdje Wormeln babcn , Die meDet 
imaginair finD, noeb au« unenDlid) »Wen ©Ite- 
Dern bejteben, fo bleibt man eben fo juruefe, 
tt>ie Die erften $5ere<&ner Der trtgonometriftben 
tafeln, roeil man fie ebenfall« nuroon 3 ju 3 
©raDen beregnen f ann , unD Die Dajroifcben 
faüenDen, 'Duwr) fortgefetjte« £albtten , finDen - 
mu§. £>a mit folebe §ormeln noeb mc&t oor« 
gekommen, fo unter jog iefr mwb Der Sirbert fie 
ju finDen, um <w«ful>tlic^ ju feben, auf welche , 
Sttt DU @inu« »on 3 ju 3 ©raDen mebr oDet 
mtnDer irrational finD. $olgeaDe Tabelle 
tfetft fie mit einem Slnblitfe 00t Bugen. 

gotmeln füt feie ©inu$ 

t)on fcret) in bret) ©rafcen* 

-^(iy+3V / 5)+iv / 4-Tv/i 
fin.6°=|v / (30— 6V/5)— fv/j— f 

fin. 



r * m 

V 
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fin. 1 2 0 ~ f V (1 oh- 2 V 5>— W 1 5 'H-f v'j 
fin.i 5 °:zV#— \/f - * 

fin.i8°=*V^-§ 

fin. 24 0 ZI f V 1 5 .-+■ | V 3— £ ^(10 — 21/5) 

fin.3ö°nf - 

fin. 33 0 =f v/(i5 3 V 5)+ Wi-i^l 

fin.36°z:|^(io— 2^s) 

fin. 3 9°=i\/ V H" 4 v^l -f-i\/( 5 — 5) 

fin.42°Z=4i/(30-t-6:\/5)— Jv^jH-^ 
fin.45°z:^ 

fin.'4i°z:iV(ioH-a^5)-+TVij-^v'3 
fin. 5 i°=*V V .+ 4 Vl-h |V ( s - ^ 5 ) 

-KV(i 5 -- 3v/y)-iV4-|v'i 

fin.54<>-:Jv/5-l-^ 

fin. s7>:zS v<ij-f- 3 V .j)-t-i ,/ 4— ' t^'* 

-f-iv/(5H-V 5 )-iVy+iv/f . 
. fin.5o°~4'V / 3 

- ' 3 4 fin. 

< 
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fin. 66° = J V (30 — 6 \f 5 ) H-f V 5 -h J 
fi n. 6s»o =Z -I v' ( 1 5 — 3 v/ 5 ) -+- $ \/ 4 -+-* 1 

fin.72°~| V(io H- 2 V 5) 
fin.750— V£-h VI 
fin. 78° = | tf( 30 -h 5 V 0 H- 1 5 — | 
lin. 8 \f | ■+- 1 V | -f- 1 V (y— V 5) 
fin. 84°— f V 1 $ H-f V 3 -f- $ V(io— 2 V5) 
fin.87 0 — f V(5-hV5)H-} Vy— | 

fin.50 0 — 1. 

$5«> der Söeted&nung dtefer Wormeln legte 
ify Die @inu* t>on 4*, 30, 18 ©taden jum 
©runde, rnetl t>on diefen, jeder für ficf>, aus 
der ©ementargeometrte gefunden werden mu§. 
3Me übrigen gormein fanden fic& fodann au$ 
&en brannten jween £e&r0fcen 

fin. (x «f. y) — fin. x. coC y + coH x. (in. y 
fin. (x — y) zz fin. x. coC y — cof. x. fin. y.' . 

©te mußten ober nacfc einet gettnflTen Ordnung 
gefunden »erden, Damit man aDer SKeductio* 
tun überhoben fenn f 6nne. SMe Ordnung/ fo 
i# dabe» beobae&tef, t|i folgende: 
1°. fin, 6o°=cof 3 o:=Vf— £V3 

11°. fin. 750 — fin. (45 + 30) 
, fin. 150 ZZ fin. (45 —30) 
III 0 . fin«72 0 Z-cof,i8 0 

IV» 
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IV 6 . fin. 54° — fin. (7? — 1 8) 

fin. 3 6° ~ cof. 54° ~ (in. (2, 1 8) 

V°. fin.i2°Zlfin.(3o— 18) 

fin.48°=fin. (30+18) 
fin. 24°" fin. (54 — go) 

fin. 84°=fin. (54+30). 
fin, 6<>~fin.(36 — 30) 
fin. 66° ~fm. (3 6+ 30) 
fin. 42 0 — fin. (72 — 3 o) 
fin. 78 0 ~ fin. 1 02 0 ~ fin. (72 + 30) 
VI 6 . fin.8i°ZZfin.99°±: fin.(j4+45) 
fin. 9°~fin.(54— 45) 
fin.53«>~fin, ii7°ZZ fin, (72+45) 

, . ZZfin; (45+ 18) 

fin. 27 0 ~ fin. (72-45 ) ~fin. (45 ~ 1 8) 
VH°, fin. 30 — fin. (48— 45) - 

fin. 87 0 ZI fin. 93° ZT fin. (48 +45) 
fin. 2 1°~ fin. (45 — 24) 
fin. 69° ~ fin. (45 + 24) 
fin. 3 3 0 ~ fin. (45 — 12) • 
. fin.57°=fin.(45 + i2) , - 
fin. 390 ZI fin. (45 — 6) . 
fin. 5 1° ~fin. (45 + 6), 

* 

< V • §-4. 
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man fie mifeinanDet, in2lt>ftc^touf öie^rrotio« 
noMt , fo finDet fidj, ba§ fte aus 15 »erfc&ie« 
Denen Sitten wn ^ßuqelaröHen mfammenge« 
fefct ftot>, unfc öaj? f»e fta>, wenn man einmal 

3 s tiefe 
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tiefe gefiin&eiv Durc&blofje* StDÖiten uht>@ub* 
trafriren betedjnen laflfen. S)te «SBwjelgrof« 
fen finD 



^3 

*5 
V 15 



5+ V 5 )U( 5— tf 5 ) 
V(io + 2 Vy)| tf(io— 2 V 5) 



tf( i:2) 

V( 3:2) 

V( 5:2)1 V(x5 + 3 ^5) ^('5—3^5) 

<2Bcttcr gefjt nun feie ©ementargeomefrie 
mcfrf, als t>a§ fie no# «Büttel giebt, Durd> fort, 
gefegte« £albüen, Die ®tnu$ für Heinere $88» 
gen ja ftnDen. $)te einfache 2lrf, Diefe* t>urd> 
«Rechnung jü twisten, geben folgende bcp* 
Den Wormeln an 

fin.fy=iV(i+fin.y)— JV(i — fin.y) 
coE|yz:iV(i+fin.y)+| — fin.y) 

welche Durd) Die Sluftöfung Der ©leid)ung 

fin.y~2fin.| y.coC^y 

leidet gefunden werocn. SEBerDen tiefe bepöe 
Wormeln aDDirt unDfubfta&irf , fo erhält man 

cof. £ y + fin. i y :=: V ( 1 + fin. y) 
cof. £ y t fin. | y ZI V (1 — fin. y) 

sjftuuipücirt man tiefe mit 

fin.45°~con45°ZZ V| 

foifl * 

fin.45 0 . cof |y +coC 45 0 . fin. Jyi: v ^— — ) 

- ./i-fin.y\ 

fm45°. cof4y-con 4 s 0 . fin f yr V(— — J 

Dem« 



uiginze 
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awmw<fr fin.( 4 , 5°f|y)r:v( I ' ! '^" ,y ) 

fm.(4 5 o~iy)-v(--— y ) 

;. . V * x * 



■ 1 



5luö ton mfyn angeführten Wormeln Caf- 
fen ficf> nod) einige fpeciale. ttigonomemfcfce 
eef>r|% herleiten, wenn man fte .untet einan» 
Ut »eralciajt j. €. ift 

, fin.750-fin.150r a V£-V£lfm.4S° 
fin. 75°.fin. i5°z| 
tang. i5°Z2 — V 3 12 — täng.6o° 
tang.75°l2 + V 3 1 2 t tang. 6o° 

tang. 1 5 0 + tang. 75 0 1 4. 

€benfoau(& 

fin. 54°— fin. i8°- £ - fin» 3°* 

fin, 54°. fin. i8°-.* 

tang. i8°. tang. 54°~ — 

fin. 36 0 . fin.72 0 r $ \/ 5 

tang. i8° + fcc. i8° I tang. 54 0 

fin. 1 8° + fin. 54 0 Z $ Z fin. 6o° 

cof.18 0 + COC54 0 r| 

tnaUiefon a - ' 

fec. 30° 1 1 (tang. 30°+ tang. 50°) 
Z^fin. 6o°. 

" ■ 

- 

; • . V. 



i4o V. gfir tte CErforfc^er 

V. 

SBorlduftae^etttttniffc 

für bic / fo t>ie £> uabratur 

wnb iRectification fce$ Streute 

fu#em 



rO gegenwärtige Slb&anDlung oon Denjeni* 
. genwerDcgelefen, ober au<$ oerftanDen wer» 
Den, Die Den meiflen Stntfreil Daran nehmen 
follten, ic^ meone t>on Denen, Die 3«t wtD 
s0tfif>e aufmenDen, Die OuaDrafur De$©mtl6 
ju fuc^en. €$ wirD ftdjer genug immer folc&e 
geben, unD folfe man Die, fo m Den folgen&en 
Seiten ftc& Damit fcefdjäffigen, naefr Denen be- 
urteilen, Die jtc& bieder Damit befc&äftigt &a« 

ben, fo merDen e$ groflent&eil* foM&e öie 
ton Der ©eomettte wenig oetfteben, unD ifjre 
Gräfte m fcfräfcen x\id)t im @fanDe fmD. 
3Ba6 aber Den meiften an £rfenntni§ unD , 
cßerjtanD abgebt, unD wo fte mit richtigen 
unD jufammen&ängenDen ©d&täflTen mc&t au*» 
reiben , Da* etfe^t Die Üiulwt * unD ©etobe* 
gierDe Durd? Sophismata, Die 6fter$ auc& we« 
Der febr fein, nod) fe(>r wtfietf t ftnD. bat 
au# Salle gegeben, wo folcfye Seufe feftege« 




alaubt 
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* 

glaubt baben , man t>erfage ifyren wrmepn- 
ten 53en>cifcn Den Söepfatl blog au« 9WD unb 
fÖtifigunfL €s gef>t au* unter Ü>nen «ine 
(Sage berum , als wenn in €nglanD unD^)ol* 
lanD eben fb gtojfe Steige unD Söelofmungen 
waten auf Die ÄLuaDtdtur DeS ©rculs gefegt 
»orDen, als auf Die €rfmDung Der geogtaplu'« 
ftyen Sange jut ©ee. 3* will jmar eben 
titelt gut Dafür fiepen, ob man ntc^t ju An- 
fange Des t>otigen3abtbunDettS,oDet no*pot« 
f)tx, geglaubt bat, Dag Die <£rftnt>unjg Det Sänge 
jur <5ee mit Der öuaDratutDes ©reute in einer 
folgen cßerbinDung (lebe, Dag, wer leitete ge- 
funDen, juglet* au* etjlete gefunDen pabe. 
<25o oiel ift genüg, Dag man Damals cßefpält« 
nifle j»if*en <2Babtpeiten fudt>te unD glaubte, 
Die no* welmeniget jufammen paßten. ©olte 
aber in Der 'Spat wegen Der Sänge wr ©ee ein 
fßreig auf Die £tuaDratut Des €itculs gefegt 
wotDen fepn, fo glaubet*, DagDaS$atle* 
ment in €nglanD ein fept gute« <3Bcrf tpun 
routDe, wenn es, mmal Da nun Die greife für 
Die 8änge \w ©ee f*on ausgefeilt rootDen, 
in allen 3eitungen funD ma*en liefie, Dag man 
fi* bep Der öuaDt atut Des ©t culs auf Feinen 
y>reig 9le*nung ju ma*en pabe. 3n Der 
£bat pat man jfaf) au* Feine 9fc*nung Dar- 
auf iü ma*en, »eil man beutiges $ages t>iel 
ju mobl weig, wie febr Die Sänge jur ©ee t>on 
Der CiuaDvattir Des ©rculs unabhängig tfl 
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§.2. 

£)te grfinDung »on ©aepen, Die lange per« 
geben« gefugt roorDen, ift entroe&er an tt 
unmöglich , oDer fte ijt einem f ünfttgen guter» 
lieben Sufall ootbebaltcn. €m SSepfpiel maa 
tiefe« erläutern. €« ijt niept m jroeiffeln, Da0 
fcie alten $poenicifcpen , unD^nacJ «pnentw 
©tiecpifcpen unD «Kömtfcpen ©eptffer ein W 
tel gemünfept baben , welepe« if>nen bep trübem 
fetter eben fo Den <2Beg De« ©epiffe« jagte, 
al« it>n bep bellem <2Better Die ©etfirne jetgten. 
<2ßie bätte ipnen in ©inn f ommen füllen , Daß 
fie Dtefe« «Kittel in Dem Sttagnetfteine m fuepen 
Mttcn? €« ifl unjrreirig, Dag Dicfe€ntD* 
tfung auf einen fcplecptpin unwrgefefjencn 3«* 
fammenlauf mehrerer UmftänDe anfame, Den 
man, opne ipn oorper ju »ijfen , mept üeranj 
ftaltenfonnte, ,unD Der folgtcp fi* » on W 
Darbieten mu jte. Stuf eine apnhcpt 2lrf t fl e« 
ju »ermutpen, Dag, »enn je Dje auatratut 
m ©reute m&glicp fepn folte, fte tnclletcpt tu 
mm «toeffönfWa aufflogt, Der an ntept« wem. 
oer« al« an Die €rjwDung Derfelben geDenff. 
I« ift aber auep moglicp, Dag man auf eme 
eben fo jufaUige SBeife auf irrige puaDraturen 
wtfalle. «Öieoon geben Die Sablm 1 225 unD 
961 ein artige« «epfpiel. ©ie baben eine ge« 
Doppelte ©genfepafr. ©enn emmalj ftnD e* 
Die CmaDratjaplen »on 35 unD 31. g>°* a "« 
perpalten fte fiep bepnabe n>te Da« öuatwat 
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De$ ©tametere* jum ^nbalf Des €ircul«\ ©a« 
toutä) erbält man au* , Daf? Der ©tarnet« De$ 
©rcule" ju Der ©rite eines mit Dem€trcul gletcj> 
täumigen üuaDrateo" bepnabe t»ie 3 5 ju'3 1 ift 
©oDann, menn man 96 1 oierfatfc nimt, fo erhalt 
man 3 844 ebenfalls! eine&uaDratjabl, unDDet 
©tameter roirD ftcfc jum Umf reife oepnabe wie 
1 225 ju 3844 »erhalten, 9?ur muf man Die« 
feä beyitafce nia)t fegt ftrenge nehmen. Jöenti 
(peilt man 3 844 Dur cp 1 22 5 , fo f omm 1 3,138... 
UnD Da ftct>t man leicht, Daß Diefe cßerbältnijj 
fc&ontoDer3ten©erimalfteü"eoon 3,141 5926... 
abnmept, unD Daber lange niept fo genau ifr, 
alt Die SlrcpimeDifcpen 22:7, meldte Die 9?eib* 
3, 1428571 ...giebt, Die nur um 0,0012645 ... 
$u srofr unD Damit fafl Drepmal genauer i(i 

• | ^ 

3nDeffen Ralfen Die galjlen 122? unD 961, 
oDer 122 y unD 3844 Dennoclj DaDurcfr einen 
gewiffen «SBcrtb, Dag e$ £LuaDratjaplen fmD, 
3n Diefem 3af>r^unDert finD, fo oiel tcb roeif, 
ü>ra Drep Darauf verfallen, ©iefer UmftanD 
fdjeint mir Der merf roürDigjte. ©enn Da et noc& 
mehrere fola>r &uäDratjablen giebt, fo folt« 
man efcertDer Denf en , Da§ jeDer oon Diefen Drep 
€rfl nDern auf anDere Sagten »ürDe oerfallen 
fepn. ©er erfte toar^err t>on JLeifrner, 
^apferl. SKittmeifter. €r fanD Die Labien 1225 
unD 3844, unD Diefe tourfcen oon einer ^opfert 
^ofcomnuftlou al* unrichtig etf annt, tooroiDer 

aber 
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ober in «inet Anno 1740 betausgefommenen 

(gS&rift, Nodus gordius&c. ptotefhtt wut» 
De. 3>t anDetewat^ctttHettel, 9>teDi<= 
get ju «Kaf enöbuto in @d)wab«n. eeme 
<5d)tift fam etjl Anno 175 1 fjetau*. ©r fagt 
ober, Dag et lange tx>t Dem £ettn 0. &et(i»et: 
feine Sailen 1225 unD 961 jufäBtget <2B«ife 
gefunben (>abe, et feo abet etjt Out* Den No- 
dum gordium bewogen wotDen, fte auf alle 
Stoben ju fefcen; wa* ü>n abet futnemlicfr 
aufgebta(j>f babe, fte Dutd) Den ©tutf bemanne 
tu mad)en, fe» ein Sltticul in Det Ufted)tet §ei* 
tung gemefen , wo eine CuaDtatut angef un« 
Det, unD Det Mtmepntlid) Darauf gefegte $tet& 
angeforDett wutDe ; tiefe 9*ad)tid)t böbe if>m 
um jb geft&winDet Die $eDet in Die £anD gege* 
Den, weil et Den »otbergebenDen ^Bintct feine 
Rahlen einen ^tanjofen , Det rotrf lid) nad)l>et 
fo Die ^ieDetlanDe oetteifete, wtgeredSmet, unD 
auf Da« «Bapiet nid)t weitet Slc&tung gegeben, 
unD fo f>abe* et ftarfe ©tünDe ni oermutf>en, 
Dielet Geometra möd)fe mit feinem Äalbe ge« 
»flügt baben 2C. <2Ba6 Damit nun weitet *o» 
' aegangen , ifl mit nid)t be!annt. €ö wutDe 
übet Die $ttetfelfd)e ed>tift Anno 1765 t>ön 
.fiettn «örof. 23ifd?ofF ju Sllten . etettin mit 
Slnmctfungcn unD nod) mel)terern ^tufungen 
wieDetum aufgelegt, unD Die 3al)l«n 1225 unD 
961 al6 tid)tig etfldtt. 23alD Datauf famen 
fie im Anfange De* i766flen 3abte* m Den 
3eitungen wieDetum jum<2otfd)ein, mit Det 

. , - , folen« 
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folennen anfimDicung, Dag man fernerem Die 
&uaDratur De$ &km ntd)f mej)r ju fua)cn 
n6U)ig babe, weil fie bereit, unD jroar jüm 
Dättcnmaie g?funDen »orDcn jc. n>äre 
eben nia)t übel aetban , menn in/lc, Die nod) 
fiinftig&in ftd) an Die @a$e machen roerDen, 
Diefeö aänj f fte glaubten ^ weil fie DaDurd) 
ttberboben mären, €0Ui^c, 3etf unD Ärärre ju 
fcerlte&reu , Die man al$ fef>r oergebentf ange» 
manDr anfc()en Fann, u>ei( Die meinen fron Den« 
felben faum eine leichte geometrifcDe Stufgabe 
ju erfinDcn unD aufjul&fen im ©tanDc finD. 
(£$ ift auch, faum ju jweifeln, Daß nid)t aud> 
fünftig nod) Die tTlerteljcbe unD jLeiftrier* 
(che 3«l)l<n toieDer aufgewärmt jum <2ß&8» 
jeb in fommen folten. 5£>ie Hauptprobe t>on 
ihrer Unricbtigfeit ift, Dafr3844 Dutd) 122$ 
geseilt, Die JtuDolpbij^e Rahlen geben folte. 
4>er> <j3rof. -23i(ct»cfjr nimmt aud) Diefe lLtt# 
fcolpbijcbc, unD foaar Die über Doppelt weitet 
teicbenDc Gerwin febe £ablen »or , er ftebt 
fie aber nicht als «probicrtfeii.e an, fonDew 
jagt, Da§ fie ?war gar fef)r nabe wtreffen, Da» 
ben aber Den $r\tyxU De« ©reute nid)t o&dia 
genau geben , Demnadj muftc man auf anDere 
groben bcDadjt Ton. QSon fold)en groben 
fubrt Herr 3t(cbcff 8 an, unD madjt auf 
triefe 2lit Die (cadje febtinbar. Cftfi unftrei« 
rig, Dajjrocnn 3844 Durch 1225 geteilt, Di« 
bi$ auf 32 ©ecimaliMlen rcid;erDe iluDol- 
pfcifcb* B<ti)lm 9 c ««u geben rourDe, man 
ii. ZI). Hamb« »ey». Ä- Damit 
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Damit eine« QtyU fc^r wohj jufrieDen feon 
fimnte, anDern $;f)eil« aber fefyen müfte, ob 
man Durcf) Diefe ©ioifion aud) Die bis auf 7a 
©ecimaljtellen retc&enDe ©^etwtnjcbe 
len, unD foDann Die bt« auf 100 ©ecimalftel« 
len reic&enDe macbmfcfce, oDer enDltcD Die . 
big auf 127 ©ecimauMcn reie&enDe Lamy* 
fd?e Sailen fcrau« bringen mürDe. SSJtan 
f 6nnte foDann um fo mttyt nod) mit Der tyto* 
portion 3844: 1225 jufrieDen jeim. JtUeiit 
nimmt man bemelDte ©toifion tot, fo fangt 
Der Cutotient 3, 138 — fd>on in Der jrceoten 
©ecimalftclle an , »on Den £«Dolpbifcbei> 
Sahjen abjuwctc&cn. UnD übetDieä ftnD aßt 
Die 8 groben oon Der 2lrf , Daß jeDe beliebige 
jmo £maDratjal>len Diefclbe au«b,alten. 3* 
toerDe mid& aber nid)t »erroeilen , Diefeä biet - 
ju jeigen , fonDcrn ttelmcbr angeben , roie ftc& 
«acD einer allgemeinen Siegel folc^e öuaDrat« 
jablen ftnDcn Idfen, mclaje Die^Ber^dlmig De« 
Ciuatrats De« ©iameter« mm 3nf>alte De« 
©reul« Dejto genauer angeben , je grofier fie 
ftnD. SMcfc« mag unter cnDern aueb, Daf>ui 
Dienen, Dag man fünftig nic&t nöf&tg foabe, erfl 
zufälliger SSBetfe auf folc&e £>uaDratjal)len ju 
tterfallen , unD fie al« ganj richtige £>.uaDra« 
turen De« ©reul« anjugeben. 

§•4. 

SJlcm nel>me jmo öuaDratjaljlen aa, bb, 
fo, Dag wenn a Der ©iameter De« ©reul«, 

Dem* 

1 ... 

t • 

'% • " 

m 
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bemnact) aa txffen fluabratiji, fobann bb 
ben Sn^alt eine* mit Dem ©reul gleic&räumia- 
ten Öuabrare* , unb baber b bie £eite beföt 
ben »orfrelle. Stuf biefe 21rt wirb ftd> aa 
4bb wie ber5)iameter ;um Umf reife, ober tote 

1 JU 3, 14*592, 653589/ 7932^8/ 462643, 

383279/ 502884/ 197169/ 399375/ 105820, 
974944, 592307/ 8 1 6406, 286208, 998628/ 
034825,342117,007982, 148086, 51 3272/ 

a 06647, 093844/ 6 + ... = 1 : * »erboton. 
^emnacr) tfl aa:4ttb=:i:jr 
unb bjerau* folgt 

€6 tft aber * = 1, 77245385075 
Wnb hieraus jänbet ftdb 



• • • • 



* ,b i, 7724538S07S X *|z7 

7 t* 

^ 3+' 




tiefes giebf bet Drimuna natfr 

l«8= 7:8+... Utt*bb:«a=s 49:64+ 
= 8-9— ... '^b; " 64:8" — 

= 3i : 3S+." = 961:1225+ 

39:44—... s 1521:1936 — 

109:123+... = n 881 15129+ 

= 148:167—... ss 21904:27889— 
=3848 4342+... tu =14807104:18852964+^ 

£2 ' «$iefe 

* J ■ 

4 t I 
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> 

©icfe Mc&e ftnD nun Der Dünung nad& sc* 
nauer. SSRan ficbt au* ^icrauö , Daß Die 
Herren toon iLeiftner, Hievtet, 23tfcb©ff je 
nur 5ufalli9«c <3Bcife auf i&re Sailen 961, 1225 
»erfallen ftnö. £>enn Die ^Rechnung mit 49:64 
oDer 64: 8 1 märe immer tnel leidster unD furjer 
geroefen, unD mit 1521:1936, oDern88i: 
1 5 129 it. »ürDe ftc jwar twitläuftiger, Dabep 
aber genauer actDcfen fetjn. 

§• *. 

£t ijt aber überhaupt mebr anjurafyen, 
fdjlecbtbin nur Die erjten oon Diefen QSerbälf« 
nifrenwm(id)b:aju gebrauchen. £)cunfür 







l3 


• 



£XuaDrat}al>len ju fcon , »iei fleiner unD tote! 
. genauer ftnD , inDem man na* eben biefer 2lrf 
$u »erfahren 

bb:aa~w:4— 11 :i4 

' "172:219 

. —3^5:452 ic. 
fmDef. © Dröcf en aber Die SSrüc&e j » -|r 

31,22, !» I* 2W 2C> 6{{ ecife cimööuö , 

35 44 123 167 434» 

Drate* au$, roelcßcö fo gro§ als Die ftläc&e 
Vtnc6 ©rcutö ijt, Dcfien SMameter = 1 an- 
genommen roirD. UnD IjinmieDerum jleflen 

eben Diefe Söruc&e umgcfe&tr, oDer 

44 



# 
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44 125 167 4342 



2C. t>cn SMameter eine« €ir- 



39 109 148 3848 
cul* »or, Deffen 3nf>alt zz 1 ift -UrD in Die 
fer Stbfid^f lafien fie fic& bei; 2lu$meffung t>on 
eplinöroi, unD beo QJerferngung Der cplinDri. 
fa)en <2Mfirflabe gebrauten. ' S&efonDers ift 

I>ieju Der 23ruc& — a Dienlich, »eil Derfelbe 

■48 . 

unter Den fleinern Der genauere tft , unD erft m 
Der ftebenDen ©ccinialftelle anfangt ctfh Dem 
n>al)ren abjuroetd;en. ©enn rennet man 
naep, fo ftnDet jtep Der ©iametcr Des €ircul$, 
Deffen 3nl;alt — 1 ifl/ »ermittelft Der JLuDcl« 
p^ifeben- 3<")fe" — */ 1283790.. . 

ift aber ^ ± 1,1283784... 
148 — 

t>emnad() DertlnterfcpieD zz o, 000 000 6 . . . 

gefepiept feiten, Dag man DiefeniSiamefer 

in practifc(jen fallen genauer ju »iffen »erlangt. 

. ©a e$, wenn man Den SMamefer einer £u« 
gel mit Der@eite eine« gleicptäumigfcn <2Bur. 
ftte wrgleicpf, ebenfalls m&glicp ifl, auf folepe 
Cubicjaplen ju verfallen, moraua man Die 
£luaDratur De* ©rfete, oDer Die €ubatur Der 
eppären erträumen tonnte; fo »irD e* eben 
nicpt-unDtenlicp fepn, folgen f unftigen <2>or« 
fallen oorjubeugen, unD folc(je Subtcjaplen 
naep eben Der 3ftet(>oDe öorau* ju bejtimmen, 
jumal Da fie bep Söerecpnung De« räumlicpen 
3npalW Der kugeln, unD bep Werfer tigung^Der 

$ 3 €ali» 
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* * 

€aübcrjtdben mit S&ortbeil gebrauc&f wetDen 
f onnen. fep Demnach Der SDiamrt t Der 
Äugel ~ a, Die ©cite De« glettbräumigten 
«£8 .rfel* ZZ b, Die jluDolpl;ifcbe 3af)len 

3, 1 41 5926 ... *> fo ifl nacb. Der brann- 
ten 2focbime&tfcbcrt SXegel 

b 3 :a 3 ~tt :<? 

9Zun ifl 

5 w — o, ? ^ 3 5*8, 775 598/ 298873/°77 • 
UnD hierauf Die Subicmurjel 
biaZIO/ 805995, 977008, 234820».. 

n>elcbc in einen immer fwtcjetyenDen $&ru<& 
aufgebt 

1 + 1 



4+« 
6+1 



I 



8+t 
6+1 



6+ tu 

öiebf. £ierau$ erbalt man nun 

bi«= 4 : 5 + 

25:31 — 

457:967-» 
2796:3469+ 

17233:2138!— *♦ 



©em« 
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©emna*, menn Der ©fometer einer Äugel 
;z t i# , fb roirD Die ©etfe eine« gleicfrtdu» 
migten <2Butf<to Dur* )«Den Der 23*»** 
4 * g, lg 2Z* iZ_ 2 ii Ä txffc g«. 

5 ' ji' 6/ 567' 3469 21381 1 

nööer au$geDrucft, je gräffer Derfelbe ift €u« 
but man Diefe Sörucfce, fo geben fte Den ^n- 
halt Der Äugel. ©e|t man aber Den f 6rper- 
. ü#en 3n&alt Der &ug.el = 1 , fo fallen eben 

Diefe SSruefc umgef c&tt f^fj 

2*3*£ , c . Den ©tametet Der Äugel »or. Sttan 
17233 

fann ft* me^tcnf^ctlö mit Dem S3tudje Irr 
begnügen , »eil Derfelbe , wenn man nac&re$. 
net, Den SMameter Der Äugel eben fo genau 
giebf, ai* man Denfelben twrmittelft Der loga- 
* it&miföen ^abeBen ftnDet 

\ ' §• 7, - . " • • 

3c&b<mebei>DteferSRed>mmg DieSubictmtrjel 
ton 2-wbi* auf Die i8te ©ecmtalftelle geliefert. 
$>a ti mm ein« wrDrugige unD ungemein lang, 
nrierige Sltbett wäre, wenn man fte na* Den 
gemeinen «Kegeln bis fo weit fud)en molte, fo 
twtD es rnc&t unDienli* fam, wenn id> n 



au 






ä 



einigen «Kegel de tri geftmDen, unD jugletcfc, 
i»ie i* miefc öetftc&ert babe, Daß fi< bi* auf Die 
i8teS)ecima(ftelle richtig ijt. 



$ 4 §*'8« 
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§.8. , 

9tad) De* Hewtonjcbcrt $5fonomia!fo* 
mel ift überhaupt 

x~(a* b) n rra n +na"~ « b+n.n — j, 

a n—2 b a + &C. "IT" 

SDlan multiplicire nun tiefe $Xeü)e mit i -i* z b ; a , 
unD in Dem 9>rot>ucfe 

x(i +^)za n +na n ~ I b+n.^a n - a b* 

2 

+n, n- i . n~a a n "3 b 3 -f- je. 

+za n ~ , b+n.z.a tl - s b*fn. n-i. z a n "3h 3 +jc. 

' 

fege man, um z ju bcfhmmen, Da* Dritte 
©Heb 

n. n— i. a n — 3 b* + n. z. a n ~ 2 b 2 ZI o 

QBirD nun tiefer <2Bcrt& ton z in t>em $ta>* 
t)Uctc gefefct, foerfr&t man 

a 6 

• • • * 

unb bkrauÄ 
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« t . 

^aa — (n — i)b' 
n.(n — i).(n + i)a n — 2 b 3 

6(2a — (n — 1) b) 

Qfrn triefet SReibe wirb Datf etfle@Hebiur 55e« 
tftmmung Det < 3ßucjel gebraucht, Da* imepte 
aber Dient/ um m jinDen, n>ie weit man mit 
fcem erften auöretc&f. 

§.8. 

5^un ifl für t>ie^€ubtctöurj*I n = ©e|t 
man Diefen «-JBertb, fo erhält man nach Den 
bebörigen SieDucfionen Die Formel 

2 b 3 . Va , , 

-föCC. 



8ia 3 +27aab 

©icfe &abe tc& nun , um au« 

ä+br£-* =6,523 598,775598,298873,077- ~ 

Die €ubic»utjel ju jtefren, folgenDermaifen an« 
geroanDt. Srftlic&fanDtcb, betmitreljt De* 
£ogaritbmen Die fecbtf erften©ecimal(tellen Die* 
fer»rjel/ StefeftsD 

0,805995 = Va 

tlnD Da 

805995 = 806000 — 5 
tft, fo lieffe ftcb bieoon Der €ubu$ leicht finden. 
Scb fefcte Demnach Denfelben 

S 5 0,$ 
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tmD DaDureft erhielt üb - 
b=o, 00000190467784899 8077107... 

55« nun, wenn man Da« etfle ©IteD Der Sfctye 
«Bein bcöbe&ält, Diefe* Die SXege! de tri gtebt 

(3a+b):(3 a+2b)= v^a :x 
oDcr (a+ib):(a+|b)=Va:x, 

fo Durfte tcb nur Die QBert&e Dona unD b fefcen, 
umDen^ßerfl) 

x = V(atb) - V—- 0,805995977008234820... 

ju erhalten. Stojj nun aber Diefet <2Bertf) bis 
auf Die i8fe £)eeitualjteü"e richtig fepe, fanD 
ich oermittelft Deö jroeoten ©lieDe* Der 9\ei&e 

2b 3 . Va 



gia 3 -f'27a*b 

Duetfc einen Webten Ueberfcbloa. ©enn Da b 
um 275000 mal Reiner ijl alt a, fo fonme ich 
DiefeS©IieD 

2 b 3 3 

81 a 3 

fe&en. 9iun ijl 

3log.b:a =o,6'820508 — 17 

log. V* = =1,6074550 
2 b ^ • 

twnnocb Iog\— =0,9145458— 19. 

8ia J , ; • 

- 6 
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©0 nun &iet Die Charaäeriftica == — 19, 

unO a <t ift, fo i|t flor, Doi 

■r — r. v a 
81a 3 

einen 2)erimalbru((> t>orflcDf / Der ttft ouf Det 
isten ©ecimaljtelle anfängt. UnD fo ift Die 
Durcfc 

s+ab 3 
■TT"« ^ a 

gefunDene ©ecimaleei&e bi* auf Die atDfje&nte 
Stelle genau. 

Ob Die <2ßer&ältnflj De« Stfameter* jum 
Umfreife t>uvd^ einen rationalen s 23rud) au«ge« 
trueff »erDen F&nne, ift, meine« «äBiffen*, 
nodj ntrfjt erörtert. © türm r>ac par Diefe 
grage ju oerheinen gefugt : allein fein Sßeroete 
ift mangel&aft, meil e« aüerDing* unenDlic&e 
SXei&en cjiebf , Deren ©umma rational ifl, un* 
geachtet alle ©lieDer irrational ftnD. 5Da 
Demnad) Die <&ad)t nod) ju erörtern bleibt, fo 
f ann ci immer no^> ßeufe geben , Die mit 2luf« 
fac&ung folc&er rationalen Sßrudje il>re 3eit oer« 
lieren, oDer Durcf) irrige <Sd)ltifle Dergleichen 
auf Die Söafm bringen, 9ton ift i»ar ben je» 
Dem, bermiffelft Der jLuDolpbtfcben 341% 
Die $>rooe balD gemalt. Allein , wenn auefr 
Der fürgegebene SBruefc DaDurcfr »erworffen 
toirD , fo f ann no# immer Die 8uft bleiben, an« 
Dere |u fuc&en. Vtun laßt ftc& Diefe tuft fo 

geringe 
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geringe macften, Dag man Daö Sluffucften foU 
df>cic Sßrücfte leidet roieD bleiben lajjen. ®enn 
wenn aucft t)ic ^cr^dltniß Des ©iämcter« jum 
Umfrcife ficf> genau Dureft einen rationalen 
Sörucft auSDrücfen lieffe, fo f ann man au* Den 
oben (§. 4.) angeführten JUm^fcben ga^en^ 
oDer aucft auö DeniLufcolp^fcben 3af>lcn eroei« 
fen, Da§ e$ ein fe&r großer Sörucft feon muffe. 
S)iefe Sailen (äffen fieft nemlicft in Sörücfte »er« 
wanDeln, welche Der DrDnung naeft grojfer 
unD jugleicft aucft genauer roerDcn. 3)ie «Öle* 
tftoDe unD Die-Dabep ju gebraucftenDe Vorfiel;« 
rigfeit, habe ieft in Der 2lbI>anDlitng t>on X>er* : 
tpanolimg oer 23tucbe §. 1 7. angezeigt unD 
Dureft S5e#ie(e erläutert. 9tacft Diefer 
tftoD« fanD ieft für Da« cßer&ältnif? Des S>ia« 
meterö jum Umfrete folgenDe rationale Sörucfte 
oDet cßer&ältmfle 

; •• • 1 : 3 

7 : 22 . 

106 : 333 

•113 : 355 
33102 : 103993 

33215 : 104348 • ' . 

• - 1 • 66317 : 208341 

99532 : 312689 

265381 : 833719 

364913 : 1146408 
1360120 : 4272943 
1725033 : 54 T 935i ' 
• : ÄSSi058a : 8oi43857 . - 

- . 
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. 1 . 52746197 

78256779 
- 1310x325/76 

' 34026273 i 

8 n 528438 
1963315)607 

4738167652 

6701487259 
.-567663097408 
1 142027682075 

1709690779483 
285i7 I 84 6l 5S8 

lo7223273857 li2 9 

g2452I540O32945 _ _ — *w 

cßon tiefen ^erbalfnifien ift nun ieDe folgenDe ^ ? ? 
genauer al6 Die twrbergebenDe, unD jroifc()ett >■>'. . 
Dtefelben fällt feine rationale QSerfrälfnif?, fy&ajp /<*>'' 
genauer märe, als Die ndd)|t größere unter Den » 7 ! 
6ter angegebenen, ©emnacfc wenn auefr Die 
cßer&ältnif? De6©iameter$ jumtlmFreife Durcjj 
ganje Sailen genau follfe auägeDriitft merDen 
fönnen, fo müften Diefe Bat)l<n no^n>enDi0 1 
gröffer al* Die leiten . 
324521540032945: 101951448609914s 
t>on Den frier angegebenen fepn. ©iefe jwo * 
Sailen geben Die &tit>olpl?ifcbe bie? auf Die 
25te©ecimalfteüe. QBenn fteaberauc^ganj • 
genau mären , fo ftefrt man lek^f, Daß e$ weit» 

laufng unD befi$tt)erlid>tpdre Damit ju rechnen. 
Uebrtgenä entfielen alle Diefe ^er&alfmfie au« / 

Der Fraäio continua 

•■..-» 



165707065 
245850922 

41 1557987 ' * . 
1068966896 - 

2549491779 
6167950454 

14885392687 
21053343141 

1783366216531 
3587785776203' • 
5371 15 1992734 / 

8958937768937 .^p 
336851849443403 

IOI9Sl44860QQij.6if ■ 
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tjt. Reiter habe ich Die Berechnung t>on Die- 

fcr Fraäio conti nua aü6 Denlluöoip^tfcbcit 

Sohlen titelt oerfolgt. UnD fo n>erDe ieft aud> 
nid)t fagen , obfie, wenn weitet fort9ercd>ncf 
toirD, irgenD abgebrochen »«De. «jJBäre Die» 
fte, fo liefe ftct> Die <2ßer&älfnij} De* ©tarne* 
ferö junt Um! reife, Durch ganje, n>ien>ohl un» 
gereuet grofle Sablen au$Drü<f en. 3ch habe 
aber in oorbcmelDter 2lbbanDlung wn X>et» 
wanblunq fcet 23tücbe ( §. 23 ) eine anDere 
Fraaiocohtinua angegeben, welche nach ei» 
wem gettriffen ©efe^e in* UnenDlicfje fortgebt, 
tmD Die ^)ofnung , Die SßerbaJtnifj De« SDta» 
nwter* jum Umfreif« t>urc^ ganje Sailen iu bt» 
ftünmen, ganj benimmt. 

§. 10. 

giebt in Der sDlathcmatif noch anDere 
@r6ffen, wm Denen etf ftch eben fo öiei Der 
SDtübe lohnte, ju fuchen, ob fte Durch rationale 
Sörüche, oDer auf eine gefchmeiDigere 2lrf au<» 
geDrucft merDen tonnen, ate es noch Dermalen 
Durd) ©ccimaljahlen geflieht- £Daf)in f ann 
fcefonDer* Die>3abl 2,71 828 1,828459/04523 fr 
36028... gerechnet werDen, Deren bwwbolt» 

fcher Sogaritbmu* = 1 ifl. ©iefe 3<*bl »ft ür 
Slbftcht auf Die Logarithmen eben Daö, n>a$ 
Die SLut>olptyfä>en Sailen in 5lb|t4)f auf Den 
©rculfmD, unD Daher in Slbfttht auf trigono» 
metrifche unD anDere Rechnungen oon gleiches 

*£r^cblicfcte. Sragt man Demnach, warum 

Denn 



1 



< 

V. 
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fcenn nur t>ie iluoolptyfcbe g^blen fo btel 
<2ßefen$ machen? fo tineD Dtefe grage n)eils 
nur <tu$ Det @efd>id)te Der SDiaf&ematif , unD 
t&eife aud) DaDurd) beant wortet »«Den fon* 
nen. Dag Die begriffe C»rcut, TherecFe, 
<5rof|c, gleich jeDermaun befannt ftr.D, rocJ- 
<&e$ ft<| bon Dem Q&cgirtf b^pei boltjcbe Lot 
garit^men nidjr fagen lä{jt, weil Dtcfcr S3e« 
gtif erfl Dur d) Den 3njinitefünalcalcul bevannt 
rootDen / unD oljne Dse Erlernung Diefcä €al» 
cutö nicf)t n>ol>l Deulic(> gemacht roerDen fann. 
<2ßäre Den tneiften unter Denen, fo Die £lua« 
Drotur De« ©reute fudjen, nic^r Diefer SKiegel 
gefdjoben, fo roürDen, allem Slnfeben nad), 
eben fo bici bergeblid)e Söemttyungen unD fefoU 
gefd)lagene Sßerfucfce, in Slnjelnmg Der %0 

2,718281, 828459/045235; 3 6 ° 2 8... jum 
Q5orfd)etn fomtmn, ate urMeljung Der tu* 
fcolpb^fcbeti 3a()len tum 3$orfd>cin gef ommen 
fmD. & \W ftd) eiber aud) Diefe B«W ntd>t 
Durd> einen rationalen s ^rud) genau aufli- 
efen, ©enn fefct nwn Diefelbe Äje fcalbec 
= c, fbijt 

■ e = 1 1 2 ,. 

I+JC 

6+1 " 

10+1 * 

.• .'. 22+1 .. ' 

' 26+ ic. ■- tfoev. 



obere— * = ^ I . 



• i « • * 



• c T I — tf\ i . .; 

6+1 

TT - » . 
IO+I 

I4+I • 



1 ) 



ce — I 
ce + I 



18+ *C* 



5+1 
7+1 



re x — 1 



e" f 1 



2:x + I 



6:x+l 



_ • io:x+t 

i4:x+ic. 



§)ct tiefe 35rödje immer fotfgeljen, fo lägt fic& 
<wd> weDer e nocfc e* Durcfc einen rationalen 
SöruA genau auämicfcn, twnn nemitcfc x eine 
tariohaleBat)! oi>ec25md> ig. %ä) fcabe.ubriaen* 
t>iefe Wormeln naefr t>er 3Rctt)0De gefunDen^te icfj 
in »orbemelDter 2lbl>anDlung üon Vttxvanb* 
lung t>er #röd?e (§. 1$. feqq.) angegeben 



i6z V. gär Die (Jrforfc&er 

&abe. $)ie SSeranlaffuna aber, öiefe fjormeln 
m fuefren, gab mir De* «$erm£ulct» Analy» . 

fis infinitorum , n>0 Der Siitfittucf 



e— i 

I 



x+i 

*+i 



10+ 1 

T 4 +r 



in 3<$en berec&nef, in $orm eine* Söepfpiek* 
twfomnrt. 

■ 

§. ii. 

Stufeben DiefeCßeranlafFunö olenge tc& mew 
ttt, unb fanbe in Bbfic&t auf Die €itculb6acn 
t>en SlitfDtutf 

ttng.v=i 



i:v — i 



3* v ~£ 

* 7?v — i 



. 9:v— tc» 

gu« Diefem immer forfge&enDen fcruc&e toffen 
\vS), tn Slbftc&t'auf Die unbefHtnmte &uat)ra« 
tut Deet ©reute, terfc^ieDene folgen jie&en. 
vJlan fe&e n eine aanje 3a&l, unD maefce 
V=i:n, foi(l 

• 4 wng. 
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711 



911—1 



Iln — », 

• S>a fctefcr 93tu<# immer forrgeljf , fo folgt öa* 
«uö/ Daj}, fo oft ein ©railbogen eine Pars 
aliquota öeö «£)albmefier$ ift r Die Tangente 
fccffelben norim>enDig irrational fep. 2>nn 
todre t>ie Tangente rational/ fo fönnfe Oiefej 
S&md) md)t in einem fortgeben, fonDern et 
miifre irgenö auf(>6ren. Um öiefeäme&r ju er« 
läutern, n>oHen mir mm ^epjpiele v = 1 fe, 
fcen. £)a nun au$ n = 1 n>irD , fo tjt 

tang. arc 1 = 1 

I — I 



7—1 



9— tt. 

fcemnacfr jufolge fcer »or&in (§.9.) angefü&v« 
ten Slbfranolung 
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UnD fo tt>irD Die Tangente De* Dem .^albmefr 
(et gleiten Stoßen*, Der OrDnung na$ ; Durcjj 
Die $8rü<#c 

• 8. M 91 84| 9*S6 
2' 9' 61' 540' 5879 

MnD jtt>ar Durc& jeDen folgenden Dergejtalf g* 
nauer autfg.Drücff, Da§ jeder flemere $8rucf> 
minDer genau ijl. ©a nun tiefe £Kei&e t>o» 
Sörüc&en nirgcnDS abgebrochen roirD, fonDem 
fcergejfalt fortgebt, Daf entließ Kenner unD 
S^fer, of>ne gemeinfame feiler ju f>aben, 
grölfer^roerDen , altf jcDe fürgegebene 3af)l, fi> 
lagt ftd) Die Tangente Deä Dem Äalbmefler 
gleiten Söogeno* Durd> feinen enDHcpen oDer ra- 
tionalen 33ru$ auäDrücf en. (Sben Dicfe* gilt 

euch für Die Tangenten jcDer Söogen Die — 

$&eil De« «gjalbmeffero" finD. 

§.12. 

3BerDen Die erjtgefunDene %>xü<S)t oon ein» . 
anDer abgezogen, fo finDct füc^ö DaDurdfo, wie 
gefc&roinDe fie Dem wahren «jßertfje nä&e* 
f ommen. &enn fo ijt 

9~* + 2. 9 
95_ 3 j. 1 



6l * 2.9 1 9.6I 

8 ' 4 '-i+k+k+' 



54O Z 2.9 4 9.6I 1 6I.54O 



5879 3.9 9.61 ' 61.540 1 540.5879 
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§äfjrt man auf Dtefc 21rt fort, fo »irD bie^an* 
gcnfe pe< Dem «palbmefier gleiten SSogen* 
Durd) eine unenDucfoe 9fci(j« 



2 ~a-9 r 9-6i r 61.540 r 540.5879 



1 

+ 



58^9 * 76887 

.auSgeDröcff , meiere ftärfer eontwgirt afo jebe 
Seometrifc&e SXei&e, unD man weiß, Daj?Die 
Stimme Derfelben irrational ift 

§. 13. 

£)a{j aber ntd&t nur Die Tangenten Der 
gen —, fonDern überhaupt jeDer S86gen — , 

We j«:n ^albmeffer ein rationales 93er&älfm§ 
fcaben, irrational fepn, ereilet auf eben triefe 
STrt fep j. £ v=£, fo ijl trie&anaente 
tiefe« 23oöen* 



3:2—1 



9:2—1 



15:2 — 1 



21:2— iu 



+~ 9:2 

«—21:2 



o 1 =0:1 

•f» I +3:2= 2:3 

—9:2 —2g: 4— 18*23 

.•^131:4 — 333 : g =r 262 : 333 
^27:2 j+27l5;8l ^6901 : 16=5430:6901 

83 «nD 
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UnD fi> wirb Die Tangente De* SSogen« v= f, 
liuä) jeDenDer$Srüc&ef,4f,f£f/£2^ic.un& 
#oar Durcfr jc&en folgenDen Dergeftalit genau« 
auägeDrücft, DafncDer Heinere S&rud) minDet 
genau ifh S)a nun Diefe 9veit>e oon S5röc^en 
nirgeuD auf frört, fonDern fo am»äd)|t, Dag 
cnDlich, Kenner unD 3di)ler, oljne gememfame 
feilet ju fraben, gr6fer »er Den als jeDe für* 
gegebene 3äf)l ; fo folgt, Die Tangente De«* ' 
Söogenä v = | irrational fe». €ben Diefe* % 
gilt auef) för Die Tangenten jeDer$S&gen, Die 

= — ftnD , oDer jum ^albmeffer ein ratiena« • 

H cBetf>ältni§ laben. %>kfyt man Die erflge* 
funDene $8rüd)e »on einanDer ab, fo er0lt 
man für Die Tangente Deö 93ogen$ v — f, 
Die Svci&e 

2,8.3* .128 



3 3.2? 2?. 333 333.6901 
welche ebenfalls jtdrfer als jeDe geomefrifdje 
Sxei&e conoergirt anD eine irrationale (Summe 
&at. 

§.14. 

£)a Demnadj Die Tangente eines jeDen ra« 
tionalen Rogens irrational ift, fo ijl f)inn>ie* 
Derum auc(> Der Söogen einer jeDen rationalen 
Tangente irrational, ©enn man fefce, Der 
SBogen märe rational, fo rotirDe Der Boraus« 
fefcung mmiDer Die Tangente, oermoge Des «rff 
«wiefenen, irrational feon. 
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: . f • vir:« & 15. 

: ^JBic fcaben in Den trigonomefrifc&en <£a* 
bellen eine einige rationale Tangente , nemliefc 
Dte*on 45 @r. toelcbe Den ^albmeffer gleich, 
unD Demnach = i tjt. 3)amtt ifl alfo Der 
S5ogen t>on4 j @r. unDfolglicb auc& Der Söogen 
Don 30, 180, 360 @r. irrational, oDer Diefe 
Stögen baben ju Dem £albmefler De« ©tcul« 
fein rationale« 9ßerfjaltntf, ,. 

<v- • • • §. .16, • • 



V 

' 2nt$ Dem bfeljer gefagfen erhellet Demnach fo 
Diel, Da|? fein 23ogen nebfl feiner Tangente ju« 
gleich ein rationale« <2ßerl)ältmf? nun £albmef« 
fer baben fönne. €« ijt aber auf unjä&Hge 
ttöten möglich, Dajj ein &ogen ju feiner ^atu 
gente ein rationale« cßcr^dlfntg babe. $lllein 
e« lagt ftc& au* bemetfen, Dag .in aßen Diefen 
fällen, fomoljl Der Söogen al« Die Tangente 
fceffelben, mit Dem *£)albmefier incommenfura« 
bei fmD. £)enn erftlicb f 6nnen, vermöge De« 
Dereif« erroiefenen, niefot bepDe jugleicb ju Dem 
" olbmeifer ein rationale« <Scrbältm§ Robert, 
tan felje Demnach, e« fep nur Die Tangente 
oDer nur Der $5ogen allein. 3m erjten $all 
müfte Die Tangente fon>obl mit Dem £albmefr 
fer al« mit DemSöogen commenfurabel fepn; 
UnDfo märe eben DaDurcb auc&DerSBogen mit 
Dem ^)albmc(fer commenfurabc* , meil Die 
©umtw oDer Die ©ifferenj jweper rationale» 
v £ 4 . SBer* 
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cßevlj&lfniffe ebenfalte rational ifl 3m anDcm 
gaa märe Der^pgenjuaUi((>mitDer<£anaente 
ate mit Dem «gwlbmeffer commenfurabeHun& 
fo rourDe ebenfalls Die Tangente ju Dem ^)atb* 
mefler ein r attonale« Q5erf>ältni§ (>aben.. ©ä 
mm DermSae Deö t>or [>m erroiefenen, ^>albmeffer^ 
föoaen unD Tangente n$t jugleicfc commen- 
furabel gnD, fo roetDen Dic'bepDen angefügten 
[dUc ümgejioflTen ; Demnach wenn SSogen unD 
;angente unter ft<# ein rationales ^erbaltut(j 
fcaben, fo fmD bepDe mit Dem £albmefler in T 

commenlurabel. 



i 17. 



» » 



Sftocfr werbe id(> furj jmecn UmftonDc bertifa 
ten , Die in 2lbftd)t auf Die CiuaDrafur De« 
©reute etwa* fefreinbares fcaben. ©er erjfc 
ift folgender @afc:. <2Benn man um einen 
©reul ein beliebiges regulairee* ober trregulatre« 
cßielecf betreibt, fo, Daj? jeDe ©eite Den ©r* 
tul berühre, fo t>ert>dlt fid[> Der Umfreie* De* 
<"8ielecft ju feinem Snljalte, wie fiel) Der Um* 
frei« Des ©reute ju feinem ^nljalte t»er^If. 
©en SSemete übergebe td> , weil er feljr leicht 
ifl. ©er anDere UmjfanD ijl ein Phaenome- 
non, meines ftd> folgenDermafjen erdugnet: 

*Senn man 1 Dur<# 0,7853981634... <w 
fcen werten S&eil Der jLubolp^ifcbeit %atyM 
fctoiDirt, fo ge&t eö imal, unD e« bleibt 

o; 3i4<soi83fo.,. ©ioiDirt man ferner« 

. v Siefen 



* 

« 
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foiejenUe&ewft tn Die 0,7853981634. .. bm$ 
DK.man wtyn aetfreüt fcatte, fo aefct cd 3 mal 
tm& e$ bleibt 0, 1415926536.... <gefct man 
fciefem Ueberteft trie Safrl 3 w, fb erfjäff man 
3, 141 59365 36+.. welches gecabe Die Hu* 
Dolpfctfcbc gaftfen ftnö. £ieju fage id) wei- 
tet nic&tS, alä Daf? es ein bfofieS Phaenome- • 
non ifl , woraus fic^ auf Die £uiaDrarutf 
De« ©reute fc()ied)f!)m mcfct fdjKefien (äf& 
ift auc& nic&t fd)n>er Die Urfac&e Daooh ju . , 




• 




• » ■ 1 
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' \ ; ' VI. 

emi'äe Stomerftmactt w« 

Sluämefiung t>et SBBtnfcI unfc 

E rnten auf Dem Rap ier. < 

I 

T«bj. Jjnfer Denen ginjtrumenten , fo man m 
. ßeic^nung Der Figuren auf Dem Rapier 
gebraust, finDet ftcfc geroo&nlicfr ein Trans- 
porteur ju Slbnefmnmg unD 2(uftragung Der 
Qßinfel, ein ^infclgacfen juc ßctc&nung wn 
fcnfrcc^fcn Bnicn, unD ein Triangel oDer jroep 
jufammcngertc&fete ßineale jur Seic&nung Der 
^atttflellinten. 2lUe Diefe ijnflrumente laficn 

, fid^ in eme-J jufammenjteljen, roeldf)ea tyre Sßor» 
tpeile Bereinigt, unD in$lbflc&t auf Die Seid)* 
nung jeDer «JBinfel npd^ bequemer ift £>a 
td) e$ nirgenDä fdjen befc&r ieben gefunDen , ftf 
»erDc id) die Verfertigung unD Den ©ebrauejj 
Deffelben, Da bepDeäfefrr leicht ift, mit weni» 
gen ^Borten Ijier anzeigen. 

Fig. 1. einer 56f jernen , ^elfenbeinernen, fror» 
nenen oDer metallenen platte rotrD ein red?t« 
ttMnflicfrter unD gleid)fd)enfKtf)tcr Triangel 
ABC t>on beliebiger ©röffe auägefdjnitten, unD 
mDem man jeDen Cathetum ol^ einen «£>alb* 

mefleic 



)y Oooglc 



/ • 



«Oem $aptetv m 

meflfer anfteljf, fo wetDen au$C gegen A unD B 
Die Tangenten jeDer ©raDe ton o bi$4s ©raD 
aufgetragen , unD Die ©raDe fo bingejeictjnef, 
wie fie in Der §igut ju fernen. S)er mittlere 
Siaumabc fann auögefcbnitten oDcr gclaffen, 
unD wenn man will, fo fonnen auf A B €Dlaaß- 
fräbf gejeic&net wetDen. ©er ©ebrauci) tji 




WM 



•nun fo w 

§.3. 

, • ©aj? man mit Dtefem 3nfrtumente JJerpen* 

* Ituculdren jief>en f6nne, ift DaDuter), Daf? A CB . 

1 <in teufet %infel i|l, fürfich Rat; UnD eben 
fo beDarf Die SKöglid&Feit, ^araHelinien ju 

. jie&.en, feinet weitem ©rläufetung. tft 
auefc C AB — CB A an ftet) fcr)on immer ein ■ 
<2Binfel oon 45 ©raD. 3d) f>abe Demnach 
nur noet) ju jeigen, wie jeDe anDete $Binfet 
fönnen gejogen wetDen, je nac&Dem fie übet 
oDer unter 45 @t. ftnD. 

(Sö feo Demnach auf Der Cinie D B in B ein Fig. u. 
QBinfel j. €. oon 25 ©r. $u jieben, welcher 
gegen D offen ftp, #ierwirDDa$!3n0rument 
Dergeftalt auf Die Cime IJ B gelegt/ Daß Diefe 
jugleicf) Duret) Die €tfe B unD Durcr) Den gegen * 
über ftebenDen 25 ©r. gcf>e, unD Die €tfeB 
auf Den fürgegebenen $>unct B falle. 3fr Die- 
je* geftt)er)en, fo wirD lang* B C eine Sinie 
gebogen, unD fowitD CBD Der »erlangte «Ät- 
fei fepn. £ätte per <2Binfel gegenE offen fco« 
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fbHen ; fo fte^t man leidet , Da§ man Die $tfe 
A unD Den gegenüber fl<^cnt>cn 25fen@r.()ätfe 
gebrauten müfjen. ©o Darf man aueb nur 
Die $igur ummenDen , um ftc& Der £age De« 
Snflrumenfeo" für Die §älle oorjujleUen,. wo 
He ginie abroert* ju jie&en iß. 

©a Ijiebe» Der <26inf el CDB=ADF=T 
65 @r. tfl, fb mirD man ft<$ ofme 3)iübe t>orx 
(teilen f önnen, wie ein < 3Binfcl müfle gejogen. •» 
juerDen , Der über 4 J @r. ifl. £)enn ifl j. • 
<tuf D B ein SBinfel C D B , oDerFD A t>on 
65 @r. m neben, fo mirD Der 65 te ®r. anD 
unD Die £cte B auf Die ginie D B angelegt, unD 
längs C A eine ßtnie gebogen, mclcbe Den t>cc- 
langten SBinfel CDB oDer FDA~6<> @r. 
.geben mirD. <Solte Der<2BinFel niebt gegenE, 
fonDcrn gegen F offen fepn, fo mirD mtcDerum 
Die €cfe A unD Der gegenüber fle&enDc 6$tt®t. . 
gebrauch. ©a§ man enDlicb, auf eben Die 
2lrf, mie Die <3Binfcl gejetc&net merDen Finne, 
bereit« gejeic&netc mefiln fann, »erfleht fiefr 

für fic&. - , 

§. 6. 

ifl au* für fieb Aar, Daß Dtefe* Snfhm- 
ment fürnefmilicfr nur Dient, um folebe 905m*. 
fei ju jeiebnen unD ju meffen, Deren ©cbenfel 
auf Der Sigur, fo man jeiebnen »ifl, fleiner, . 
©Der menigfren« niebt viel gr&ffer finD, als A C 
oDer AB auf DemSnjlrumente ift $8*9 

few 
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(«im bauten beDient ttiati ftd^ fk&etet Der ttw 
gonometrifeben tafeln. £)enn ungeaebtef in 
Denfelben I>eut ju 'Sage Die QfyovDen niebt me&c 
potfommen, fo roctDen Die <5inu$ letebt üi 
SborDen oerwanDelt, »eil Der ©inufr De* IjaU 
i>en •SBinfel* Doppelt genommen/ Der ®f>orDe , 
fce« ganjen <2Bmfel$ gleich ijt. Um aber Die- ' 
fee sSeiDoppeln* überhoben ju fepn, Darf matt 
nur Den .£>albmeflfer oon 50, 500, jooo it. 
feilen annehmen/ n>elcbe$, wenn man mit 
Öftaatjjtaben oon oerfcbieDener ©c&flfe öerfebett 
ijl , immer fo gcföc&en fann, Dag Der £alb- 
tneffer t»ie »erlangte ©röjfe babe, unD menig« 
flcnö in Slbficbt auf Die @r6fie Der §igur, Die 
man jeiebnen null, niebf ju Flein fep. Sftimmf 
man auf einem foleben SÖiaajjtfabe Den ©inu$ 
t># balben 93ogen$, fo »irD Derfflbe an ficb fc&ott 
J>ie £borDe De« ganjen S&ogentf fepn. $)emt 
t)a Der «£>albmeffer anftatt t>on 100, 1000, 
10000 k. feilen genommen $u tperDen, poti 
-50, 500, 5000 ic. genommen wirb, fo ift Da« 
t>urc& an ftd> fc&on jeDer ^beil' Doppelt gr&jfer, 
unD Damit ifl man Der <3)erDoppelung Deö <Si* 
nu$ Des balben SSogens überboben. Ucbrigens 
ijt für ficb flar, Dag, fobalp Der furgegebene 
SBßinfel über 90 @r. ift ; man beffer t(juf , fei} 
«en Snfafcju 1 80 (Ör. ju befrimmen. ,, 

§. 7. 

cBat aber Die «Sftaafjft dbe Pen perfc&teDener 
$r&fi*e betriff/ (0 &ab*,ic& mir Derfelben jeben ' 
. : - . j per* 
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fertigt , t>eten jeDer beiwg&e einen werte» 
<$tyi\ gr&iT« ifl Der ««Wte f miD twnif er- 
hielte id) r Daf? mir Dcv ctflc ftatt Dee i iten, Der 
2te jiart De* i2ten ic. Dienen fonnfe, »eil Der 
i ite mürDe jebnfa* gt&ffer dl* Der erffe, unD 
. fb au<# Der i2fe 5ef>nfa<^ grofier al$ Der 2te ic. 
gemefen fe»w. ; ©iefe €Dlaaßftdbc babe icfc nu* 
metotttrf r . um allenfalls Dcr$igur bepjufc^rei« 
ben, nac& »eifern fte ifl gejeid&nef »orDen, 
unD fo roeif* i* mt# immer »ieDer Datein «i 
finDen. S5ep Seüfymttd »on frummen £mien 
geliebt e$ juwctlen, Dag id> Die örDinaten 
natb einem anDetn S9taa§ftabe auftrage al$ Die 
Waffen, fofern eä nur auf Die Qfcrl)ä»fnifFe 
ontömmt UnD Diefe* schiebt, tbeiltf um Der 
©roffe De* Rapiere« SRecfmung ju tragen, 
tfceil* auc& , um Die Krümmung unD <2Ben. 
Bung Der Sinie augenfcbeinltcber, oDer über* 
fcaupt um Die $igur unD Die Sage Ü)rer $beäe 
ja anbern Slbficbfen bequemer ju machen. 

»Äre tiic^t unm&glid> unD t>ieHeid)f auefr 
nid^t unDienlid>,bie©prac&et>on folgen SDiaaf?- 
ftäben allgemein ju machen. «9lan Dürfte nuc 
bep Dem einen Derfelben Den^atififc&en, gtyein« 
IdnDtfc&en oDer SonDonfc&en Soli jum ©runDe 
legen, »eil Doc& Diefe SDtoafie Die fefamtf» 
ftm finD. •'• 
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\$\e allgemeine $Üi5gItcf)feit jet>c^ cßicwcf t»i».i. 
r ^- / Durd) Siebuhg einet ©iagonale in jweett 

Jttangel jujetf allen / mjag ju Den ©cöanfert 
5tnla§ gegeben haben, Daß, »er ini8erea> 
nung unD Stuflöfung Der Sriangef »o&l be* 
. »anDcrf i(l, in Der ^öerec^nung unD Stuflörung- 
fciereefigter Figuren ofcne SOKi&e forrfemmen 
»erDe. ©ölte Diefer 2lu$fpruc& me&r 



bloße €DlööIidf>fcit angeben, fo roirD gegenroär« 
fige Slb&anDlung nur für Anfänger beftimmt 
jcpn, Die fid) in trtgonomeftif(f>en Aufgaben, 
unD befonDer* in Dem algebraifc&en Steile Der 
Trigonometrie enftoeDer förftefc, oDer unter 
Slnfu&rung if>reö ge&rertf, üben, oDet oon Da&e* 
<Stof ju einer acaDemijtyen Inauguraldifputa- 
tion nehmen rooflen. ©enn tefr toerDe miefr 
fcter begnügen, Die m6gIicDen$afleDer$etrago. 
nometrie oorjüjd^en, unD Die 2lroal)l Der Da- 
to? oorf ommenDen Aufgaben ju bejhmnwn. 

• §.2. » 

3Benn man ein QMerecf, o&ne e$ Durcfr 

3f^ung einer diagonale in jnwn Triangel ju 
; t&ei- 
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teilen für ftd^ befrachtet, fb beut e« meitet 
nid)tö alö 4 leiten tmD 4 < 3Binfd / Demnaci) 
in allem 8 ©tötf e an. UnD Sa ifl Die §tage, 
toie fern einige tiefet 8 ©tuefe. £>urd> Die übri- 
gen beftimmf »erDen, unD tme tnelerlep #b* 
roec&felungen Dabe? mi$i(bfmD.? - S)a man 
in Der SÜgebra, fofern e« nur Die $rage ijr, ju 
einer ©Ick&ung ju gelangen, auf Den Unter* 
fd)icD Der gegebenen unD gefugten ©tücfe ni#t 
ftt^t , fo metDe ut>, um Die öörjune$menDe 2ft* 
ja&lung einfacher m matten, Diefen Unfetfc&ieö 
cbenfaUötoeglajTen, »eil Derfelbe tnelmefyt Die 
Sluflofung al« Die ©tfntmng Der ©leic&ungen 

betriff., 

£)a in jeDem Sßterecfe Die ©www. Der t>ier 
cjßinfei 360 @r. betragt, fo fann au« Drepen 
<2Binfeln Der vierte für ftc& gefimDen »erDem 
€« muffen abet> Die Data von einanDcr unab». 
fcdngigjepnf Demnach laßt ftdjin 2lbftd)t auf 
Die leiten De« cßietecfe« au« aüen vier Ätfelt* 
nu&t mebt flnDen , al« fidj au« Dreyen finDen 
lagt, ©asmiflmmfagen, Da&in Den ©let. 
c&ungen, Die mit ju fuefcen baben, b&a>(ten« 



nur Dreo ^EBinfel vorkommen wu«nu » 
vierte immer Der 3ufö Drev übrigen 



360 @r. ifl 

SnDefien finD-Dreo Sßinf el in nxit &foret- 
#enD, Da&, wenn mau noc& m ©eiten mit 

nimmt 
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nimmt, Da* ganje QMerecf DaDur# bejh'mmf 
»irD. 5)emnacf> ? ann t>on Den jrooen anDern 
(Seiten noefc eine mit in Dfc ©letebung genom* 
men roerDen. UnD fo i>aben n>tt Den @a$, 
Dag Dre» Fintel unD Dre»@eiten einander be« 
fhmmen. S)a nun in Diefcm $all eine (Seite 
unD ein <2Binrel aus Der ©leicfcung n>egbietbfr 
fo entfielen, in Slbftc^t auf Die Sage Derfelben, 
jn>een befonDere §dlle. ®enn tt fann Der 
roegbleibenDe <2BinfeI enrroeDer an Der nxgblei» 
bcnDen©eite liegen, oDer aber er liegt ma*>t an Der* 
felben unD Demnach jn>ifa)en jttoen t>on Den in 
Der ©ieicljung oorfommenDen leiten. £)a 
eSnunbtebe», in Slbftd&t auf Die ©leicfrung, 
nia)W ju fagen &at, jroifa^en melden üon Den 
Drep leiten Der roegbletbenDe "SBinfel fdllt; fo 
ifl c6 überflujjtg, Diefen jroepfen §aü noej) fer- 
ner einteilen, ©emnacb baben mir für Drefr 
(Seiten unD Drep 2ßi n f e l nur iween §äHe. 

§.5. u 
5BirD ein SSMnfel roeggelajfen, fo muj? Der- 
Abgang Durcb eine (Seite erfefcf roerDen, unD 
Da baben nü tner Reiten unD jroeen "SBinfel, 
Die ebenfaffc einanDer beftimmen. Siucb bier 
öiebt e$, in 2lbft#t auf Die Sage Der Fintel, 
no^ jtoeen befonDere §dlle, Die fta) leic&t ge« 
tenf en laffen. £)enn Die jroeen 2öinfel liegen 
ehtroeDer einanDer gegenüber, oDer fie liegen an 
einer (Seite. 



<3Bet(ct lä|t ftd) nun ntd&f ge&en , toeil ein 
cßierecf ntcbt mebt al$ t>ier Reifen ^af . ©enn 
roolte man nod) einen <3Binfel roeglaffcn, fo . 
tnüjjte nod) eine ©eite mit in Die ©ieicbung ge* 
nommen roetDen, unD Diefeö roürDc alfo Die 
fünfte eette De* QSierecf e* feon. <2£\t haben „ 
Demnach in ädern nut oier allgemeine £jälle, 
unD mit Dtefen »iet ©leiebungen. %n 1®** 
©leichung fommen feeft* ©tuefe dov, unD jV 
De6 fann alö ein Quaefitum betrautet wetDen. 
öbiefes giebt Demnach für alle mei®leid)ungen 
24.2luftöfungen, unD Damit eben fooieieein* 
leine $älle. 

§. 7- 

3)iefe 24 §aHe mctDen in Den fcier etjten $i« 
guten twgejtellf. entölt nemlid) Die 

V* §igut: t>tet ©etten unD ywem entge* 
qenfie^ettDe XX>mfcel. UnD Die Daju 
ge&otenDe @lcid)ung tft 

a * 4, b 2 -»-c 2 — d 2 ZZ 2ab cof.w ->-2 cd coC v^. 

li tf §igut : Vitt ©ette« unD 3ween triebt 
*. entgegenjlebeitDe XPmMgS UnD Die, 

©letchungDauufl » •. 

a a »j. b 2 + c a —d 2 ~ 2 a (b epf w c cof. <p) 

— 2bc cof,(«*HP). 
III« §igut: 5Drey ©eitert, 3weett aufjert 
<m* unD ein 3wi(cbenliegenDetX3Diti:«' 
$eU SMe @(eid)ung Daui ift 
a fin. w — c fin. ( « rt« <P ) rt" d (in. A, 

IV« 
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IV« §tgur : ©eck» <wf emanber folgende 
Btucfe. Unb bie ©leicjnmg baju ijt 

c fin. ZZ a fin. (<p -f*/")— b fin, (<p + ^ 4, w). 

3n Dieftn oier ©leic&ungen werben aHe <2Bin* 
H fpt^genommen. SfBenn ftc Demnach be» 
ml ommenben fällen jtumpf jtnb, ober wenn 
bie (Summen + <P + ^, <P + ^ «f. « 
fhimpf ober tollcn&ö !grö|fer afe 180 ©rabe 
ftnb, fomöffen bie Setzen betätig üeranberf 
»erben. .. ©och ift biefes erft bann toorjuneb« 
wen, wenn bie ©letebung aufgeiojt »orben, 
weil beo ben metflen Sluftöfungen bie Functio- 
nen ber . <2Btnf el noeb ihre ©eftolt dnbern. 
SDian ftefjf übrigen*, baß ntcbf jebe Sluftöfung 
gleich einfach unb gefebmeibig ifl, unb bag be* 
fonber* alle fecbferlcp 2luftöfungen ber jweptett 
©leiebung irrationale unb boppelte SBertbe 
geben. 

i . - \ . . . . 

$flle bie 24 §anc, welche in biefen t>icr ©leU 
jungen enthalten fmb , Fonncn in ber praefi» 
fc&en $elbme§Funft wirflicb »orfommen, wo 
man ein öierecfigteö §elb, wegen barauf unt> 
bajwifcben liegenben «föorätfcn, (Sumpfen unb 
^Salbungen, bemlimf reife nach, au0jumef. 
fen genötigt ifr, unb wo fic6 weber äße Vet- 
ren noch alle <2BinFel gleich leicht ober fcequent 
toirRicb meflen lajfen. 



igo vii. Slntafie. 

■ 

<*e ftnt> aber biefe 24 $äHe noefr lange mefcf 
alle, fonCern nur Diejenigen, reo man mit Den 
©eiten unD <2Binf ein am Umfretfe ausreißt 
^erlegt man aber ein <$ieretf in jroeen Trian- 
gel, inbem man eine ^Diagonale jiebt, fo ifl 
ee^uffebr Weierle» Slrtenmoglicb, Die gegebe« 
nen unD gefugten ©niefe fo ju »erteilen, Daß 
mtfrr jeDer Der beoDcn Triangel für ftcb be« 
(timmt, fönDern bepDe jufammengenommen . 
roerDen muffen, wenn man jur ©leidjung ge* , 
langen rotll. £)iefe SBeDingung macbf , Da§ 
Die Darunter begriffene $älle niebr jur eigentlich 
fogenannten Trigonometrie, fonDernjur Tetra* 
gonomerrie ge!>6ren, unD tyre eigene ^Bcrmicf e« 
lungen,@cbn)ürigFeifenunD5lufi5fungenbaben. 

§.10. 

©iefe §ÄUe babe id) oon Der jfen $tgur an 
. fci$ jur 42ten oorgeftellt, wie icb fte naefj einer 
etroaS mübfamen&bjäblungbabe finDenunD in 
ÖrDnung bringen f 6nnen. 3eDe Diefer Sigu« 
ren b<*t eine il>r eigene @Metd)ung, unD Da in 
jeDer fecbferleo ©roffen öorfommen, Deren jeDe 
als ein Querum betraebtet roerDen fann, fo 
$iebt Diefes für Die 38 Figuren 6 mal 38, oDet - 
228 wtfcbieDene §dlle. 3a) merBe nun Darüber 
folgenDe Slnmerfung beriefen. 

_v. §. 1 t« 

." ^n i cöe * täte Spuren ftnD fedj* ©fücfe 
gejetebnet, »ela)e in Die SKecbnung gejogen 

. . v ■ »er« 
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tterDen miijfen ; unD jroarDie metften nur mit 
■einem — . "-JBo aber einer Oer < 3Binfcl/ Durcfr 
.»elcfoe Die diagonale ge&f , ganj üorfommr, 
. Datft in Der gigur einbogen DaDurcfr gejogen, 
°fn jeDer §igur fommt wemgftenä einer von 
liefen < 2BinfcIn ganj oDer ungeteilt t>or f »eil 
baümd) Die koDen Triangel Don einanDer ab* 
Gängig gemac&f »erDen. 2lu* eben Dem 
©runDe fommt entmeDer noefr Die diagonal, 
©Der einer t>on Denen an Derfelben UegenDen <2ßin« 
fein, oDer auefc bepDe vor, jeDod) Dergefialf, 
t>at? in feinem Triangel me&r als Drep ganj be- 
flimmfe ^tuefe oorfommen, »eil fonfl in Dem* 
felbeh über jtäßige Data unD in Dem anDern^rü 
angei ju wenig fepn »ürDen, 

§, 12, 

3$ &abeDte§iguren in DerDrDmmggejeic&» 
mt, tote fte ben Dem 2tbjab(en muß öorgenom« 
men »erDen. UnD DiefeS mag Die Söefcfrrei» 
bung Daoon abturjen. ©er untere diagonal- 
»infel fömmt in allen m, 3)emnacf> blieben 
nodj s ©tücf e ju jeid&nen. UnD Da Dabep t>te- 
letleo 2lb»ec&feumgen moglicfr fmD, (b &abe 
id> , um fie m clÄiren , bep Der ©iagonale 
angefangen, ©«je fommt in Den §iguren 5, 
6, 7.... 25 t?or, in Den folgenDen t&mmr fte 
niept m. 93e»De Diefer ^>aupttlaf|en ent&al* 
fen gleich öiel Salle, »enn man Die 1, 2, 3, 4tc 

§tgür mir ju Der ledern rennet ; 

' \ ♦ *T 

* v • «Di 3 §.13. 
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©ie etfle «£>auptcfoffe, »ob» nemlt<& Die 
©tagonal ww&mmf, tbeilt fiep in s>ter an* 
fcere ein: ; 

1°. Fig. y, <5, 7 baben Den obetn 2)ia$o- 

nalroinfel aanj. 
II 0 . Fig. 8, 9, 10 baben Deffen beij&e^&etfe. 

111°. Fig. ii, 12 . ... 19 fcaben nur einen 

SbeH befielben. 
IV°. Fig. 20... . 25 baben feinen $&eil fcefr 
felben, unDjroat 
Fig. 20 t)ier Reifen. 
Fig. 2i, 22 Drep ©eiren unD einen 
- SSMnfel. 

Fig. 23, 24, 25 jtt)o leiten unt> jween 
^ßinfel. 

§. 14. 

&ie jwettfe #aupf daffe , »obep t>te ©ta* 
gonale roegbletbf , ifl »ieDemm in Slnfcbung 
fce* obetn ©iagonata>infel« in jroo (Baffen 
Fig. 26. ...31 uno Fig. 32.I.. 42, oDerroenn 
man fpecialer geben roHI, in 6 ©äffen geseilt, 
nemlkfr 



I. Fig. 26, 27, 28, 

II. Fig. 29, 30, 31, 

III. Fig. 32, 33, 34, 



• Fl 8- 38,39/4°r 
VI. Fig. 41, 42. 



« L " 

loie Süufföfunä aller Wefer ^dlle »erbe idfv 
>ie Stofana* gefaxt »or&en, Denen tfberlaffen, 

Die 
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fcie ft<# in Demalgebraifc&en^beil Der ^rigomv 
rcerne üben wollen. £)te grfinDung Der ®lei- 
djung für jeDe §igur fömmr immer auf Den un- 
fern ungeteilten ©tagonaltpmfel <m. 3n al* 
len Figuren Der jroepten «öauprclalTe fc&cint e$, 
ate wenn m Dem einen Triangel nic&t genug 
<5tütfe wären; aBein Da mu& man üermitfeljl 
fcer in Den anliegenDen Triangel oorfornmenDen 
©fücf e Die diagonale beftimmen. ©aDur c& 
cr^lt man für Den erflern "Triangel Da* noefr 
mangelnDe ©tuet 3 , unD fann foDann oemnr* 
<elft De$ unfern &iagonata>in?el$jur ©leidjung 
gelangen. 3n Der erften ^aupfclaffe mirD Die 
diagonal immer am mübfamjien gefunDen, 
unD beo öerfc&ieDenengel)t etf auefr niefrt einmal 
feurefc Sonftruetion leic&f an. Ob übrigen* 
alle Die 228 §dOe in Der Ausübung wirf lief) 
»orfommen unD brauchbar finD, roerDe ic^ 
eben nicf)t ftücf weife unferfuc&en. 2Benn man 
aber in Der 

8ten $igur Die diagonale, 

29ten gigur Den bintern < 3BtnfeI^ 

3oten yjigur Die obere (Seife 
at* ein Quantum anfielt, fo enthalten Diefe 
Figuren eine Aufgabe, Die eine t>on Den fcb&n* 
(len unD brauefcbarflen in Der practifd)en @eo» 
metrie i|t, unD mo»on id) in Den 2lnmcrturts* 
gen unfc $ufät$tn 3«r piaettjcfcen <Beo« 
metrie wer per fc&ieDene 2luftöfungen gegeben 
Gabe, 

* * • : t .* j • 

flU VIII. 



• 1 » 
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VIII. 

Slnmerftmaett überi>feä3er* 

manMung unfc Siuflofuna 

[« • • . * 

§. I. 

Tab. 11. ß?$ ijl au* t>cn Stnfang^örönöen bei SWöc^ra 
V< befannr, Da§ Die Sluftöfung einet ©lei. 
e&ung com vierten ©taDe »on Der Öuflöfung' 
einet cubifc&en ©letc&ung abhängt, auf roelc&e 
ftcf) jene teDucircn 146t/ unD Daß, roenn beo 
jener alle t>iet <2Burjeln enrmeDer unmöglia) 
oDer real flnD, t-e Dten <3Butjeln Det ledern 
' real ftnD. 3)a nun Dicfet ledere $all immer . 
auf Die $tifection eine* ©tculbogentf reDucirt 
»etDen tarnt, fo ftef>f man überhaupt leic&f ein, 
Da§ fi(& am# jeDe SöiquaDtatgleidmngen , De* 
ren $Burjeln fämtlid)enn»«Der unmöglich oDer 
real jmD, auf Die ^rifection eine« ©rculbogenö 
folle f 6nnen teDuciren (äffen. ®ie §rage ijl 
nun, Die ^et&oDe Daju au fmDen unD braua> 
kr iu machen. 

§. 2. 

Um in Der Sfojßfung Diefer^rage niefcf o&ne 
9*otf> ^eitlduftigfeiten einzumengen , foroer* 
, Den mir fe&en, Dafj in Der furgegebenen SMquOf 
Dtafgleia)ung Da« imepre ©IteD weggefd&aft feg. 
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weil Dieftf in jeDem ftalle, o&ne «Stö&e twaus 
gefchehm fann. €$fe»> Demnach 
-o=x*+Ax*+Bx+G 

sjJton fef>e Dtefe ©leichtmg al* Da« $wDuct 
jrooer £UiaDratgleid)unqm 

o~xx— ax+c 
ütt/ »eiche* 

o— x 4 -f bx* +acx+ bc 

4-c -^ab 

-<-aa 

jft, fo lajfen fi# Du«& Die QSergletc&uncj bet 
©lieDec Die €oefftcienten a, b, c Durch A, B,C 
beftimmen, unD Die gefachten t>iet SSßurael« 
teerten foDaim 

!a4y(*aa— b) 
xn+fa+^Claa— c) 

fepn. QBitD nun Die <2togleichung De« ©ite» 
DerangefleHt, fotft * 

Azzb + c-^aa 
B — ac — ab 
Czrbc 

c-f bzzA+aa 2cr:A+aa+B:a. 
c— bz:B:a '2 b— A-j-aa—Bia. 
(c+b) a Kc-b)*Z4bci4Cl(Afa 3 ) 3 -B a :a* 

4C;A*-h2a a A+a*-B a :a* 

folgjtcft 

o— a ff + 2a*A+A a a a — B 2 « * 

— 4Ca a 

®l $ . $ton 
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» i 

CDlan fe|e 

a* = z — |A 
fo ift, merai man Diefen «aßerft) fu&fhtmtt ttttb 
Die SReDuctiött oormmmf, 

oz:z 3 --4A a z— t* 7 A 5 
— 4Cz + fCA 

5)lan fe&e nun 

zur cofin. v 
rcof. 3v~D 

fo gfebf Die Trigonometrie fbfctetibe ©leid&un$ 

o~z 3 — |rrz — |rrD. 

SfBirD tiefe mit Der crfl gefunDenen »erglic&en, 
foijt 

|rt=lA*+ 4 C 
firDtz^A'-rfCA+B* 

folglich 

r = |%/(riC+A«) 
Dz=(2A 3 ~72Ca+27B*):(3<jC+3A*) 

<2nDli#, wenn man in Den fax x gefunDenen 
jroo ©leic&ungen Die für c, b gefunDene SHSertfye 
ftt$t, fo fmD aHe oier <2Burieln 

§v - 

<2Bir fca&en mm nur Den SKücf roeg $u nefj' 
nten / um Die Operationen anzeigen , Durd> 
toelc^e man Die «äßtirjeln Der, ©letcbung 
o=x 4 + Ax*+Bx+C 

finDet. £)iefe$ gef^ie&et Demnad; folgenDer« 
majjcn: 

tO 
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i°. Sttan madf* , 

rz:|*/(i2C+AA) 

D=(2A3—72 CA+27BB):C36C+3AA) 
a°. ©oDann fefcf man 

D:irZZCofin. 3 V, , 

tmfc nac&bem man den SBogen 3 v gefunben^ 
f» fuc^t man Den €ofmuä t>on v, unD mat&t 

r. coC v ~'z 
VCz— |A)— a. 

3°. <$at man nun a gcfunDen , fo ftnt> 

fcie aefud&fe Di« «SBwjeln. 

§♦ 4« 

€tf fep>.€.Dfe@Uic&una 

A=— 15 
B = + 10 

C- +24 

t>«mna<& 

r=z| v' (1 2. 24+ 1 y . 1 5)=f v/ 5 1 3 = ^ 228 



» — 2. i$3 —7a. 24. 15 -\-vj.\o. 10 270 

— • 36.24— 3.15.15 "~" 19 

cofin» 3 v~ D : r = 270 : 19 V 228 ZZ- 

. V »log« 



-■ 



■ 

j log. 228 ZZ log. rZZ 1, i 789674 Ci « 

x log. 270 ±2^43 13 63 8. . 

l - ■ log, 19 ~ 1,2787536 

■'' ■ . . 

log. 270: 19. ZZ 1,1526102 
log. coC 3 v ZZ 0,973642s— 1 

RltttKKS'". 3v:=i$ e .45'.37y" 

VZZ 6. 35.12I 

log. coC v zz 0,9971238— 1 
log. r ZZ 1/1789674 

log. z . . . . ZZ 1, 17609 12 



kernet a'zzz— f Azzij-f-10—25 

und 

Demnach fmö Die<Butjefo +3/ +2/— 4,-1. 

©a ftc& auf Diefe 2lrt nur Diejenigen 93iqua* 
Drapierungen auflofcn (äffen, rocld)e alle 
<2Buneln enfroeDer unm&glidj oDer real f)aben, 
fo fommt es Darauf an, Die @ren;en ?u befrim» 
men , in welchen folc&e* möaltcf) ifh «Dian 
fiebt au* Diefer M6fung, Dag c* erfilic& auf 
Den SutfDrucf J 

:rZZ codjv - 

anförnrnt 
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«Ämtf. .Denn ein goftmtö fann nia)t gr6j» 
fer altf 1 fepn. <2BerDen Demnaefr für D, r Die 
gefundenen 2Ö3ertf)C gefefct, fo muj? 

(2 A3- 7 a CA +27 B'j : 2 (12 C+ AA)3*<ji 

2A 3 — 72CA + 27B*<2(l2C + AA)?i* 

feon, unD unter Dtefer SSeDingung ftnD Dem* 
nad[> alle wer <2Burje(n . entmeDer unmöglich 
oDcr real. SSJian fieltf jugleid)/ Dag eben Die je 
Sjebingung i>orau$!% / e* muffe fia) au* 

r ' - 1 12 c aa *v -; c , 

Die ^HiaDratnmrjel fönnen aufyie&en (äffen,-* 
unD folglia) tpenn G negatto tjl, 12 C Fletnec: 
alö AA feiw. SÖe^De* gefjf nun allemal an/- 
wenn Die mer <3Butjeln fätnrlicb entmeber real 
ober unm&glid> ftnD, toeil in Diefen fallen Die 
@leirf)ung . 



> 



— 4CZ + 4CA 

— BB . • 

tjrep reale gBufteln &at Htmtimm^ 
ferner* auf Den SUrtDrucf 

• a~v / (z — f A) ■ • 

an, ttxtdjer ebenfalls real fetnmug, Däfern' 
in Den SEBurjeln 

*:rla+V(^A— 

— v 4 StaS 

• x-^i+^A-la»-*- *Y . 

Sa— v * 2a/ 

anDere Unm&glic&feir fepn folle, altf Die, 

• »elcfcc 



• '. » » « • » • 
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welche au$ Den <2Bur je! jeidjen , womit ftc an 
" " etfinD, bebten fann. 









iE 



©a Demndä*) Ijtebep fo Diele Sßebingungen 
torfommen, fo ifi: leiebf ju erachten, Dag Die 
Sttoglic&feif aller t>tcc ^Burjeln in febr engen 
<^d)ran?en eingefcblofien feon müffen. SDie 
aügcmeinelDletboDC/ DaDurdjjman fonftDiefe 
Srage entfc&eiDet, giebtan, man foDe m De* : 
©leiebung • 

o=x<+Ax*+Bx-|-C 

kai lefcte ©lieD Gate ocränDerlicb anfeljen, unb 
beftimmen, menn e$ ein maximum oDer ein 
minimum totrD. ©enn tfl e$ foDann in Der 
ffirgegebenen ©leitbung grofier ali Mi maxi- 

raum, oDer Heiner ali Da$ minimum , fo läfjt • 

ftd> Daraus fd)liefien, ob Die ©leidmng reale 
tjßurjeln bat oDer nid&t. <2Benn man Diefem 
jufolge Die (SMeicbungDtfferentirt unD dC— o 

ftt, foer^«mtm- 

«ineeubifebe ©leiebung, mek&e man ctufmloV 
fen bat, um Diejenigen x ju befhmmen, unter 
melden C em maximum oDer ein minimum. 
mirD. @inD in Diefcr ©leiebung jroo <2Burjeto , 
unmöglich fo fallen DaDurcb fd)on jmo^But» 
jcln au« Der fürgegebenen SöiquaDratgleicbung 
in* Unm&glicbe, unD C bat nur ein maximum 
jur ©renje Der Stt&glicfcfeit Der amo übrigen 

§.7- 
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©a ^iebep eine €ubicgleic&ung aufjutöfen; 
fceo Der »otyerge&enDen ^robe aber eine ^rt* 
fection eine* ©rculbogen* öorjune&men ifh 
lockt* ungefe&r eben fo oiel a(* eine €ubicgle£ 
tfung fagen n>ill; fo (jabe i# auf Riffel ge- 
tagt , beptxtf ju oermeiDen , unD Die ©renjen 
Der sfööglic(>f tit Der 2Bur,eln auf eine Deutlichere 
unDmebr in Die Slugen fallenDeStrt fenwlicfc ju 
machen. &» Diefcm €nDe merfc icfc an, Da£, 
toenn man in Der ©leiefcung 

oz=x 4 + Ax*-f Bx+C 
Da* getcDen De$ Driften ©KeDe* + B in — B 
»ewanDclf, man DaDurd) an Der ®Icicf)un$' 
i»eiter nidE>t$ änDerf, al* Da§ Die pofirioe <2&w> 
jeln negario, unD j)inn>ieDerum Die negattoen 
poftfto. »erDen. 3>a Diefeä auf Die Sfööglicjj- 
feif oDcr UnmSglicDfetr Der <3Burjeln feinen 
©nfluf? i>at , fo werDe id> Da« Seid&en De* ttiu 
tenölteDes, in Diefer Sttyftyf , afc ©leic&güfr 
rig anje^en. 

hingegen (jaf e$ mir De» Setzen De« jme> 
fen unD oierten ©liebe* eine ganj anDere 
»anDnig. g&re <3$ertt>edf>felung j>at in Die 
©ioglidtfctf oDer'Unmoglic&feit Der <2Bur*eln, 
einen fe&r betrdcfttUc^en ©nftog . UnD befon. 
M mu§ Der $att, wo A pofirio iff , anDeru 
befanDelt »crDen, afe n>o A negano ifi, weit 
toefer ledere §att meiere MmflanD« Darbeut 

m 
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Um Demnach bep Dem etftaen anzufangen , fo 
fe&e icb . ' , „ 

£ier i(l nun ofmbat z pofttio , tt ntaa nun x 
Fig. i. poftriö oD« negatiD feon. Stimmt man auf 
AP Die Mafien x, unD riefet DieDtDinate» 
PM=z=:x 4 +Ax* 

auf, fo tdfr fid> Die i'ime NAM conffruirett, 
n>eia>eg ebenfalls Der anDern @leia)ung 

2 — Bx — C 

genöaen leiften roirD. SJlan fiebt ju Diefem 
gnDe Bal6 eine Tangente eine$<2BinFete <p an, • 
unD inDem man R AP = <p maßt, unD Die 
ßinic AR lifyt, fb mafyt man A Q=— C, 
unD üefrt Durd) Q.Die önie QM mit AR pa- 
tallel. £)enn fo bat man , wenn AP=xtft, 

PR=AP.tang.0=rBx 
HM=AQ=C 
fol« PM=Bx-C=z. . * 

§. 9. - * 

9hm folte, • toenn Die ©letcf)una 
ö=x^+Ax»B±x-i-C 

wate 3Buweln bat. Die Etnie QM allemal Die 
t tumme Sinie NAM entroeDa oentbwn oDec 
jtynetDen. S>nn man mujj föt z etnetleo 
effiertb jtnDen ; e$ feo Da§ man x 4 + Ax au« 
P in M ttaae, oDet PM Durcb Bx — C be* 
fttmme. 3n Der $täut ift QM fo aejogen, 
Daß fie Die ginie N A M beruhte. UnD Diele* 

maebt, 
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mae&r, Da§, fo lange Der <2Binfel R AP=0 
tepbc^altcn mirü, Qtor neftte $unct ift, Der 
einen $)urd)fc(>niff julafle. $9cah fte&r Dat. 
au$, Daf? menn in Der ©leic&ung , 

or:x 4 + Ax*±Bx+C " : : 
C pojtttö ifl, Diefeo* ©lieD eine gemifie ©rSffe 
nic^t öberfdjreiren Darf , mofern Die ©leidmng 
m6gli$e ^Burjeln tjaben foRe. 3ft aber C 
negarm, fo fälKQ über A, unD Da ftnD jmeen 
©urd)fdSmtt$puncten fd)led)tl)in notbroenDig. 
SÖSenn Demnach A pofmt>, C aber negativ ift> 
fo bat Die ©leiefcung nofljmenDig jmo mögliche 
unD jmo unmögliche 3Burjefo. 



§. IO. 

3fr aber C pofttfo, fo fdnt Qunfer A, unö 
fca finD juwetlen jroeen £)urd)fd)niffe möglich. 
SOtan ficf>t letc&f , Dag Diefe* nVif* ton Dem 
<2BinfeI RAP, tf)cüt au# öon Der ©röffe De? 
Eime A Op C abfangt. <3ßir merDen um 
bepDeä ju beftimmen, Den «SBinfel RAP auf« 
fucfjen, unter roelcbem, wenn A Qangeuom« 
men »irD, Q^M Die ginie NAM berüljrf. 
S)enn man ftcf>t leiebt, Daß Dieftf Der fleinjfe 
ift, unter meinem ©urcfcfcjwtttte möflltcfc finD, 
& fep, Demnach 

' : APZZX, 

, PMzzz ' " -i 
x 4 +Ax 2 z:z, 



4Lt$.ÄAmfc*9cyt* SR fo 



foift tang. <P =Bzz»= 4 x' + 2 'Ax. 

P R ~ xtang. <p— 4X*-f-2Ax a 
PMZ z-x* + Axl 

Demnad) . ••. . . ,. 

PR— PM=3x 4 +Ax 2 nC 

xzV(-jä+v^(äAHQ} 

B^ 4 [~JA + v'(^A a +|)] j:3 + 

, 2 A [-$ A+^(äA«+y)] ,S * 

!5)ieftö ijt Demnach Die f leitifle fangen«/ unter 
toelc&er jweeti 2Durd)fcf>mtte , unD Da&er au# 
jtuo SSurjcln Der ®lei#u«g 

o=x 4 + Ax*±Bx+C 
tnSglid) f»«& -«SBenn nemlicf>, toie wir cd Ijier 
hörnen, A unb C pofitit> finD, fo mu§ 

B>4Tr-fA+%f'(ÄA-H-f)] ,,a ;+ 
aA[-5A+^(ÄA B +iC)]«^ 

feint. •• '*' 

§. ii. 

- SMefe §wme! tt>ött>« gar feinen <2Bert& g* 
fcen , wenn man Darin C negafto fefcen roolfy 
fet> Denn, Dag man auc& A negatio mac&te; 
SDtefes will nun fagen , Dag nur in Dem §w 
m A tiegatto ift, Der «JMinctQjiber Der 2»me 
AP, oDer innert Der 8ime N AM fq>, unD Da« 

Durefc eine Tangente gejogen »erDen fatm. 

• . - aß« 
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QBieDiefe* möglich wirb, werDenroir nunnoefr 
unferfucpen, inDem wir uns ju Der 58etrad). 
tung Deö jiocpten a!Igem< inen §alleö »enDen, 
in welkem nemücf) A nejjatio in\ 

•' §. 12. 

1 * 

fep Demna^ • 
x*— Ax a =+Bx— C=+z. . 

A ir — X 

PM=z 

fo roirD ftcfr uermiff elfl Der ©leic&ung 

x 4 — Äx*= — z 
Die ftnie NEBAMFL conflruiren (offen, 
n>e(d)e aüeinal eine in A eingebogene ©cflalf 
f)ät, »eil Die fleinern £>rDinarcn anfangt ne- 
gativ unD erfl na#gef)enDe* pofitfo roerDen, 
nac&Dem x« > A njirD. ©iefe ?inie f>of ferner 
immer in A ein maximum , in E, F jnx» mj. 
nima, unD jroifcfcen E, A, F jrceen <2Ben* 
Dung^puncfen. - ©iefeS maetyf , Daf?ftd(), je* 
Docf) unter geroijfcn SöeDingimgen, Drep pa* 
tallele Tangente jieften (äffen , fo ofre nemlid^ 
eine an Dem eingebogenen Steile gebogen joirö. 

§. 13. 

Riebet) giebt e* nun, in 2lnfe(jung Der $>urc&« 
fc&nitfe, öerfcfteDene galle. Einmal, fo 
off eine Sinie Den eingebogenen $f)eil E A F 
DurcfjfcfcnciDet , fo Durcl;fd>neiDef fie aud) Die 
ausfertigen E N; FL. sj)ian fie&t ieic|>t, Dag 

9t * Die 
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DießinienEF, BD, Deren erflece bie bebten 
minima berührt, Die anDere aber Die Tangente 
bei) Dem ^BenDungtyuncf B tft, Die Äuffet|l<ti 
ton Denen finD, n>etd)e wer £)urd)fd)mffe ma« 
eben fönnen, unD Da§ eben fo Der 92Stnfe! 
BDC unter allen Der fleinfte ijt, imgleicberi 
t>a§ jcDe gtnie, roelcbe öier ©urebfebnitte ma* 
eben folle , jroifcben C unD D Durcbgeften mü (je, 
folgltd) in Der ©letebung Das öterte ®lteD, wenn 
t& poftöo ifl; nid)f gr&jfer als AD, unD wenn 
ti negatip ifl, niebt gr&fifer ald ACfepn fönne, 
Däfern alle Die* 3Bujreln foflen f 6nnen real 
fepn. ©iefe jroeen ©renjpuncrcn lafien jtd) 
nun !eid)t bejtimmen. ©enn für C tmrD z ein 
minimum, Detnnad) 

dz=(4x 3 — 2Ax) dxrro 
x=v'4A 

AC=x*— Ax* = |A* — i A*=-|A* 

©oDann roirDD Durd) Die Tangente DeäSSSen« 
Dungöpunct benimmt. ^ucDiefenijt 

ddz=(i2X* — 2A)dx*=:o 

G B = x 4 - A x* A* -f A*=-f^r A* 

6« ifl aber 

(GB + AD): AG = dz :dx = 4 x 3 -» 
2Ax=- |Av/£A, 

folgltd) 

( T VA«+AD):\/^A=^A^A 
AD== X V A* — fr A* = t V A*. 

« 

• ■ " 

i 

« v > 
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\ f - : \ : •'• §. 14. . 

§äne Demnach Dag t>terte ©lieb jroifdjen 
CD, fo ftnD iroo^utjeln notfrroenDia real, 
ttnD Die jroo andern tonnen e* fcon, n>enn B 
n«#f ju gro|? tfl fei) j.(E.Da* t>ierre@lieb 
C^AQ^ söfon jief>e au$ Q^Die $anaente 
QMy unD t>urc|> M Die DrDinareMP; fo ijt 

AP = x '.x. • 

PM=+z 
Sfomfft x 4 -Ax 2 =+z 

\ ^=tang # MTP=4x3— 2 Ax=-hB 

Qm— _Bx=4x 4 — aAx* 
PM — x 4 — A x* 

Qm— PM=3X 4 — Ax*=h-C. 

Stiefel ötebt nun eben fo tote oor&tn(§; 10.) 

B= 4 { + f A ± VX&A*+£)Y' a - 
* A[+f A±V(& A * + IC)]*:* 

toelcfces Demnach Die Sage Der aus Dem ^Mtnct 
Qgejogenen $anaenfe angtebt, welche ju« 
gletct) Die ©reniltme Der realen SBurjeln Der 
©leic&ung 

o=x 4 — Ax*+Bx+C 

ifl. 9Btr roerDen nun fd>en, rote jtd& Dtefe 
©renjen nacfc Den oerfc&ieDenen 3Bert&en tts 
Jefcfen ©liebeö C rieben. UnD Da fjaben rotr 
fblgenDe Salle; ' 
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1°. <2Benn C pofitio t(t, fo fällt Qtmtetljalb A. 

3ll nun in Dtefem §all C gr öfter als JA», 
. fo fällt Qjtnter t>ic SinieEF, jn>e §Sui« 
' jcln ftnD unm6glid>, unD follcn Die übrigen 

bepDen möglich fet>H/ fo mujj 

B > (./sA^IC)]?" - 

2 A [-h 5- A -h y/ ( f 9 A* -4-f C)* :6 

fepn, roicDrigettf all* ftnD alle wer unmöglich 

n. 3(1 aber C fleincr al* $ A a , fo fdnt Q^jroi- 
fcfcen A C, unD Da finD jtt>o ^urjeln non> 
wenDig real, ©ollen eö Die bepDen anDern 
auc& fepn, fo mu§ 

B< 4 [ + |A+\/( 7 VA 4 H-4C)]?:*- 

2 A [H- 1 A -f- v' C h A 2 ■+ ? c ) l 1 ; * 
feun. ©enn m Dtefem §att bat Die ^an« 
gente QM eine umgef efotte ßage, »eil fie in 
EF Durdf) Den s>oten ÖraD ge^f. 

III. 3fl hingegen C negatiü unD fleiner ald A D, 
fo fallt Qjnid)t nur über A, fonDern Die 
formet gtebr, in Diefm» $aU> für B jmeen 
reale SBcrtbe. ©iefe* null nun fagen, Da§ 
wenn C=Aq tft, Dur$ Den *}>uncf q 
jroo Tangenten qk, qn fSnnen gebogen 
. roerDen. ©emnacfo mui? in Dtefem $alle 

B <4£-+-§A-h\/($8A* — fC)]?:* — 

unD 

B> 4 [+5A-v^( 7 ' g A~iC)]?'*- 

fepn. 
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fepn. gßieDrtgenfaH* finD nur jwo Sffiur* 
• Jeln real. • • " - ; ' • • : 
IV. 3ff ertDlkfc C negatto trnD grofer cfo AtV 
fr giebt t>tc Ramtel für B gar feinett reale» 
«IBertb. ©atfroiUmmfagen, manf&nne < 
' Durch Den ^tomct Q,r roenn. Derfetbe öb«r I> 
hinauf fällt, feine Tangente #foenY : €* 
ftnO auch in Dtefem ^aü nofhnxnDig jn» 
SEBurjeln real/ unt> jwo unmöglich. 

. - QBenn in Der ©leichung Da* ©lieD B o 
fö, fo lafim fich aUe tiefe $ormeto fefr abfäfe 

jen. ©ennjbjmD . . . :.-v.... i 

1°. in Der ©leichung 

0 =x 4 -i-Ax*-hC : .; 

alle wer. <2Bur jeln unmöglich. . ■ ■ 

II. 3tt Der ©leicjwng • • '} t* w*!*>'* 

fmt» immer jn>o ^Burjeln real unD jtt>6 un* 
• möglich. ' *' '" : -« 

III. 3n Der ©leichung 

:.: v os=x 4 — Ax 2 -t-C • <»•«• , 

fmD alle oier 2Burjeln real , wenn C fkiner 
als | A a ifi. 3fl aber C gr&fler als \ A* 
v fo fmD alle öier <2Burjeln unmöglich. 2lUe$ 
DtefeS erhellet auch Darauf Dafi Die ©leichnnj 
o— x 4 — ax 2 -t-b 2 

«ufgeloft, Die <2Burjeln . 
ax =±v^(a-h 2 b)+ V (a*— 3 b) giebf. ' 
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•. <.:;*. 'W. ■:• f. ■ #6. 4 • • s .. a, 

3fl Ijtngegen t>«r jroeöfe Soejftcient A = o, 
fo^entöitbtecr^e^tgur, unD Da jtnDim* 
wer jn>c QBurieln unmöglich 3)ie tibrigen 
3»o ftnt> real, »enn C negafto -fft ( §. 9.) 3fl 
aber Qpoftrtb, fb ftnD Diefe jroo SSBurjeto mi* 
«feSDann real, wenn 

"* • B>4( — ) 

oDer . 37B 4 >2j6C 3 tfl 

§. 17. 

«Slätt töirD öbrigen* au* Dem $. 10. unö 
§. 14. erfe&en, Daf* Dieser gebrauste (ÜJen>De 
telegen angieng, »eil jtdj au* Der ©leidjung 

3x+±Ax 2 =C 
Die «äBurjcl feijr leic&t du«jief)en IkflFe. Unge* 
«c&fet aber Diefeö Qßerfabren bep bobern ©let» 
ebungen/o unbeDingt ntdtf angebt/ fo finDen ftcr> 
fcoeb ganje ©äffen Derfelben, bep Denen eäange* 
brad>f wctDen fann. ©0 j. €• (äffen ft$ auf 
fctefe 2lrt beo jeDer ©leic&ung oon DrepOlicDern 

x m +Ax+B-o 

«nD ja auefc bep jeDer ©leic&ung bwi folgenDer 
$orm 

x 3m -+-Ax m -f-Bx-+-C=o 

i>ie Slnjabl Der realen <2BurjelnunD Die (Scfcran* 
f en i&rer SDtögltcbf ett beftimmen. 3$ n>erDe 
midj aber bterDabepnicfrt lange aufbalfen, fon* 
l>em ju anDern 9$etrad&ftmg fortföreitefy Die 
fu$ über Die ©Übungen mac&en laffen. 
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§. 18; 

»! ©eifDemmangefunDen, Da&jeDe «c&uns 
«1* ein $toDucf oon einet gemifien SJnja^ 
©lefc&ungen Dorn .elften ©taDe angefe&eh toet« 
fcen fann, unD Da§ jic& mit Den <2Butjcln »er. 
föieDene CßctänDetungen t>otne£men lajfcn, fo 
, |at man mit folgen <3$etänDetungen Mrfc&te« ** 
fceneJBtoben gemalt/ unD ju Dem €nDe fuc 
feie < 3Burjcl x> balD y±a, balD y a, balD y : a; 
frafo auejj y n gefefct, unö DaDutcfc Die ©letcfym 3 
in eine anDete oetmanDelf, Die man ju toerfc^ic» 
Denen 2lbfic&fen beffer gebrauten f bnnte. Sße« , 
fonDetö roitD, wenn man x==y» fät, unD n , 
eine ganje Saljl i|t , Die ©leic&ung m eine an» 
fcete »ctroanDelt, welche t>on n mal bofjemt 
@t aDe ifl , uhD Daljet n mal meljt SSBwjeltt 
fcaf. ©inD fytbty afle <3Burjeln x negaftö, fo 
wetben alle «SButjeln y unmöglich/ fo oft n 
«in* getaDe 3al>l ift UnD fo t>iel,e ^HJutaerti * 
negatfoftnD, »irD man n mal fo öiel unmög- 
liche <3Burieln y Gaben. <SmD hingegen alle 
QButjeln x pofitto, unD n ift eine getaDe 3ab^ , 
fo tmtD man fut jeDe «^But jel x jmo mögliche, 
AinD n — * unmögliche 2Butjeln y Gaben. M 
öbet n eine unget aDe 3a&l/ fo et&älf man fü* 1' 
jebe «SButjel x eine mögliche, unD n — 1 un- 
mögliche SEButjeln. ©inD enDlidjj einige 3Bu> • 
jeln x unmöglich, fo et^dlf man füt jcDe DetfeU 
fren n unmögliche ^Burjeln y. SlOeö Diefe« 
folgt ohne Sflu> au« Det ©lelchung 
t, , y n — x = o. 

- » • 
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ejBiH man &tebeo für n eine gefcvod&era&u)! 
fe&eh, j. £ h h vt «. fo Witt man meßten. 
$eil* eine ©Iridjung ehalten, worin Die ^rotf» 
nettfen uon y gebrodjne Sailen ftaD, tmD Da» 
mit ist ftc& nic&t mei ausrichten: 3$ fagc 
|nef)rem(>ei($: Denn &at x an ficJ) f#on fold?e 
£)ignitdten, Die.ftd) Dtftd) einen &rud> n auf« 
heben, oDcr auf ganje 3af)len bringen tofien, 
fo ift Diefe* ein $all, bei) welkem man fefcon 
oft mit <£ortl>eil y" = x gefegt hat. ©o j, & 
hatten mir oben (§. 2.) Die ©tcidtmng : 

o~a tf -+- 2a 4 A-i- A 2 a 2 — B*. 

— 4 Ca 2 

&a fiel) f)iera0e€rponenten't>on a Dutc& 2 Di» 
ViDircn laflen; fo fann man 

#&en , unD DaDurch Die ©feid&ung in j 
o— y 3 -H2Ay 2 -+-A 2 y— B 2 

. — 4Cy 

-terwanDeln, meldte nun nur ©om Dritten @raDe 
ifl. SMefe* »dte nun nicht angegangen/ wenn 
in Der erfien ©letchung ungeraDe €rponenten 
t>on a »orgefommen wären. - 

§. 20. 

eplon hatte ftd& aber nad& Der ^Betrachtung 
fcer bisher ermahnten <2BerwanDlungen m fet- 
genDen Aufgaben »enDen fönnen , Die wir hier 
<mflofen werDen : 'Jtint (Blctcfcung von w 
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bttitfSvabe in eint anbete 31t vewoaübein, 
bereit XXHitjeln (kiwbrate, €ubi ober jebe 
iDignttaten von ben XX>i«r3clit bet erlern 
ftnb f Ungeachtet Die «DJetboDe jur Sluftö. 
jung Diefer Aufgabe allgemein ift, fo werDeti 
wir Doch bep Den &uaDtatcn anfangen, toetf 
tiefet eine befonDere Sluftöfung Der Aufgabe 




' , \ ,» • • • • • 

$. 21. 

4 ' "€* fei) Demnach eine jeDe <2Burjel Der furge» 
gebenen ©leichung 

x -+- a = o. • ' 

$lan nehme ganj rollfuhrlich noch eine anöere 

x — a = o 

tmb multipftcire Diefe bepDe ©feichungen mtt 
«inanDer, fo hat man 

x* — a» = o. 

«Olan feöe nun ' . 



X* 



t • 



fbift 

Ci ' y a * — O 

Demnach y t<a £luaDrat Der «Bürdet x. ^ric* 
frep h«»<n mit nun weiter nichts getfjan , als 
baf roir ju Der SBurjel — a noch eine anDere 
n-a genommen haben. tnag nun a pofi« 
Äöobernegatfofepn, fo erhalt man immer \ 

y- — a*=o 

eine pojttfoegßurjel Der neuen ©leidfnmg. ©a 
man aber Die@leichung Dorerft auflöfen müfte, 
»enn man Diefe« mit jeDer SBurael x befonDet* 

oor- 
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twnef>men wolf e , fo fjaben mir mir nod) ju 
fe[>en,n>ie e* o&ne Die Sluflofung Der ©leicbung 
gefd)eben fann. 

§. 22. 

9?un meij? man, Da§ Bep j'eDer @letd)ung 
fcie poHtioen SSBurjeln in negarioe, unD Diene» 
ganoen in pofiffoe oermanDeif »erDen, »enn 
man 6et> Dem jmettfen, werten, feebtfen k. 
©IteDe Dao* %tid>m t>errocd)feit. SDton Darf Da» 
$er nur Die ©leid)ung, fo Durd) Diefe <Eer* 
roecbelung Der Seic&en entfielt, mit Der fürge» 
^ebenen multipltciren, fo nJerDen in Dem ^ro« 
tuet ade ungeraDe ©ignitäten t>on x— o, unD 
fcamit fann man x*=yf($en, umDie©iei- 
cbungjuer&alten, Deren «SBurjeln&uaDrate 
ton Den ^ßurjcln Der fiirgegebenen ©Icidjutig 
fmk 

& fe9 temnad) überhaupt 

o == x m -+- a x m — 1 '■+- b x m — * -+- c x m — 3 — t— 3C- 

fo mad)f man ' I . N 

0 x ra — a x 111 — 1 -h b x m — s — cx m — 5H-jc, 

SBerDen nun Diefe Gleichungen mit cinanDer 
multtplicirt, foijt 

O = X* m + 2 b X««»-2 + 2 d X 1 ^ f 2 f xam-« f 

■', ' — aa,. — 2ac.. ~sae.. 

• a * - 

• » 
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©e|f man Demnach * ^ 4 

xxzzy > 
fo erf)ält man '• ; 

o = y m H- 2 b y« 1 *" 1 -f- ad y**-* -Htf y 1 *** h- 
— aa.* — - 2ac. — 2ae« # 

-4- bb.. -H2bd # . 

— cc. 

eine ©kidjuna Deren ^EBurjeln Die £>.udbrafe 
Oer ^urjefo Der ©lefchung 

o=x m H-a x m — 1 -h b x m — * -+- e x 1 "— ?-f- je. ' 

fmb. '«SSir werben nun hieben ein unt> anbew 
©ebraua) machen. ". s 

§. 24. 

€* fep j. €. Die eubtfehe ©leic&unfl 

o— x 3 -t-ax*-t-bx-*-c 

tüirt) Diefe mit 

o— x 3 — ax*-*-bx — c 

mulriplictrf , unb tri Dem ^roburte x«=ry ge» 
ffcfet, fo crf>dlt man 

o=y 3 -h2by^— -2acy— cc 
— aay*-h bby 

ift unn&fftfg iu erinnern; Da{? man jebe bei 
(Soefftäenfen a, b, c negotii) nehmen f önne, wenn 
in einem fürgegebenen $all niebe äße ©liebe« 
JH>ftt1öfmD, 

SDlan fe&e nun bie lefcte ©leicfcung 
o==y»-*-Ay*-*-By-CC, 




I 
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fo fann man Den 9täcfroeg nehmen , unt> tto 
ctftcre roieDerum Daraus herleiten , intern man 
t>ie €ocfficiemena,b,c fcurcfc A,B,Cbe(rimmt. 
£)iefe$ will foDann fagen: Wenn eint cu* 
bifebe (BUtcbunttjRegebett ' c,n * Ä,tfecre 
3tt finfceit/ bereu wurzln (kua&röcwur* 
3cln ber er (tett (in t>. SDtefe Aufgabe ifl nun 
nic&rme&rfo einfach , n>ic Die toort>ergebenDe, 
loeil man an ftatt einer ©leiefcung mehrere jin« 
ttt, Die Der SSeDingung genügen leiftcr. ©enn 
jeDe £>.uaDra(jal)l f>af foroobl eine pofittoe al* 
negattoe 2Burjel , unt> bepDe f r)un Der SBeDin* 
flung ein ©enügen. fDlan fefce Die <2Burjeln 
Der (Biegung 

o=y 3 + Ay* + By 

im p\ q% r e , fo finD Die CmaDraftourjem 
Daoon 

+ p r+q t +» • 
— p — q — r 

<m$ Dicfen lafien fich nun 8 cubifcf>e ©leid&tut' 




i 

q 

r 



II 


III 1 


IV I 


, V 


VI 


VII 


■4 P 


-+-P 


-f p 1 


— P 


— P 


— P 


H-q 


— q 


— q 


-+ q 


H-q 


— q 


— r 


— f- r 


— r 


-+- r 


— r 


— f-r 



VIII 

— p 

— r 



ftnD. SDtan rotirDe Daber auf eine ©leicfumg 
»om 8ten©raDe verfallen, mennDer le&ie€oef« 
feient CC — cc nicf)f an fiel) f*on jmo ange« 
meine €laflen angäbe, moDurd) Die ©letc&ung 
auf Den vierten @raD ^runter gefe&f »irD, 

§,26. 
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cc^-GC uttö Dafoet c= C 

2b — aa=-A 

bb — 2ac=B==bh— -2aC V 

JOkxaut firiDef man ' ^ \ ' ./ 4 

o=a*+äAa*-8Ca + A* |. 

§. 27. 

©iefe ©letcbung roerDc icfr eben bier nicbt 
auftöfen, fonDern nocb einen ahDern SKucf weg 
nehmen / unD ieigen, wie roetin man jcDc @lei« 
Dom werfen ©raDe, Deren jroepteä ®IieD ~ o 
Anna itf, mir Der flegenmättiaenöergUic&r, man. 
aufDiecubtfc()e®Ieid)una ' ^ 

o=y 3 -f-Äy 8 +Bjr— CC 
fommen, unD nacbDem man ibre, SEBurjefo 
P 2 , q 2 » r* gefunDen, foDann aueb Die «3Bur«- 
sein Der ©leicbung com werten ©raDe baberi: 
»rnie, n>ei^e man mir - 

o=a 4 + ?Aa*— 8Ca + A* 

— 4B 

uetfilicben borte, ©enn Da a Der €oejficjent 
Dw jmeflten ©lieDeö Der ©leici&ung 

o=x 3 +ax a +bx+c x 
unD folglich Die ©umme tyrer SBurjeln iß», 
fo i(r 

a = p + q + rr * 
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<■ ©a e$ 3<n«a nt, Dtefe* <2Betfa&ten in & 
ntm iöepfpiele ju jetgen, fo roetDe tc& Die oben 
(§. 4-) ftyon gebrauste @(eic&ung 

o=x 4 — i5X 2 + iox+a4» 

oDe*, mtm toir a föt x fefcen . ... 

o=?a 4 — ija 4 r|-ioa-f-24 

txiju $ebranc&en. 52>icje mit V 

o=a 4 -f 2Aa a — 8C + A* 

— 4B 

A — — -H 

5 ' « 

B = — f— '■'■>< 

imm<*$, twnn Diefe Sßert&e in t>et©lei#und 

o=y 3 -fAy*-j-By— CC 
gefefct ioetDetv — 

eine cubifc&e ©leidfmng, oon Deren $ujtöfun$ 
feie Sluftöfuncj Der furgegebenen ©leic&ung öoro 
4ten(ötoDe ab&dngf. ■•./'. 

«Dlan fefee, nm et|tlic& Die iötüc&e aufti* 
Beben, 

yn^v 

oz: v 3 — 30 v* 4* «9 v-— ico 

ferner 
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■J ■ 



kJ by Googl 



gern«* fcle matt/ um Da* Wtytt <&litb tm* 
jufdMfen, 

* VZZZ-f-IO, 

0ZZZ 3 — 171z — 810. 

QJeraleic&r man Diefe ©leicfctma eben fo tote 
oben (§.2.) mir 

oziz 3 -— |rrz— IrrD, 

frftnDei man 

|rrzzi7i 
f rrDrz8io 

folalid) rzri/ 228 

Dz *?°- 

welches eben Die <2Bertt)e ftnD, Die wir obet* 
(§. 4-) oefunDcn fcaben. Sißir fcaben Demna^ 
auf eben Die %xt Die «jJBurjel zzz 15, unD Da- 
mit Die beoDen öbriaenzzz — 6 miDzzit-s. 
©a nun vz=z + 10 tfj, fo fmD 25, 4, 1 Die 
Drep <2Bcrff>e t>on v , unD eben fo % s , 1; | Die 
Drei) $Ber$e t>on y. 3)a wun y zzx 2 fo 
fmD ± 4 , ± 1 , ± 4 Die Drei) <2Berflje t>on x. 
9ton ttf a Deren ©umme, Demnach ift 

biete« aiebt ackerten «aBerr&e, Don Denjn toit 
aber nur 

a =+ 4 + 1 — § = + 3 

a~ — 4 — 1 — 4 ~ — 4. 

*az:— 4 + 1 + — 1 

Ii» Zfr fcamb. Seym O flebrat* 
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gebrauten, n>eld)e Der förgegebenen @letd)ung 
genügen tt>un. 

§30. • 
eo oftc in Der ©leic&ung (§.23.) 

o ZZ x m + a xra— 1 + & x m ~ - -f- c x" 1- J -f iC, 

alle ^Burjeln real fmD , fic mögen nun pofttto 
oDer negatt» fepn , fo oftc flnD auch, in Der an* 
Dem ©letebung 

p =■ y m -+ 2b Y m ~ l -+- 2d y m -» -f 2f y m -J -1- 2C, 
— aa — 2ac. — 2ae.. , 
. H-1>b.. -4-2bd.. 

•7- cp.. 

Die <2Bur}efo ntcbf nur real, fonDern fämflid) 
pofifto, n>eil fie £luaorate »on Den QBuqeln 
x fmD. 2BirD DemnachDiefc jwepte ©leichung 
in 3af>kn gereebner, fo roirö fid) jeDeömal fin» 
Den, Daß Die Seiten H — Der örDnung nad) 
öbroeebfeln. 

§. 3 r - 

glnbef jtd) aber Diefe einförmige Slbroedjffc 
Jung niebr, fo ijl e* norbroenDig ein Seiten, 
Dag in Der erften ©leichung einige <2Burjeln un» 
möglich fepn muffen, feo > €. Die ©leiebung 

OZIX 4 — 3X 3 +4X 2 — 2X+I 

tüirD ^>iefe mit 

0~X 4 -{-2X 3 -j-4X 2 + 2 X-f-I 

mulfiplicirf, fo iji Da* ^roDuct , »ennntan 
x 3 -yfe^ 

o— y 4 +4y 3 + ioy 2 +4y+i. 
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Jöa nun frier gar feine Slbroecbfehmg Der Sei« 
#ent|t, fo frat Die ©leicjmng 

olZ:'X 4 +2X 3 +4X :l +2X-|- I 

not&wenDjg unmoglic&e «SButiem. 

täjjf ftc& aber triefe 2wmerFung mc&fum* 
festen , iDeü Der unmöglichen ^Burjeln unge«. 
achtet, Die 3eicben jumeüen Dennoch einförmig 
Obroecbfcln fönnen. Um Diefcä auf eine allge* 
meincre 2ltt auf ju? Idrcn , unD jugletcb Die Um« 
fianDe ju bejummen, roo Die Slbioecfrfelung Des 
Reichen auch bq> Den unmöglichen ^ßurjeln 
flaftfraf, fo feo eine Derfelben 

p~x-J-a-kbi/ — r. 

©inD nun alle goefficiewen Der ©leicfrung "ra- 
tional / fo bat Die ©leidfmng nof&menDig noej 
eine anDere SBurjel oon Der §orm 

o»~*+a — bv'—r. 

<2BerDen Diefe beiden <2Burjeln mit einanDec 
roultiplitirt, fo ijt Da* 9>roDuct 

'»•'•. oZZx 2 + 2ax-f-aa 

+'bb 

ein Factor Der ©leiefrung. sföan nehme nun 
Den Factor 

o~x 2 — aax-j-aa 

-j- bb 

unD multiplicirc Damit Den erilern, fo iff> mentr 
tnan x 2 — y icfcr, Daö^roDuct 

OZ y*+2 (bb— aajy-f-(aa+bb) a 
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Der corrcfponDtrenDe Factor Derjenigen ©lev 
tbung, Deren 2Burjcln y,£tuaDrate DetSBurjeltr 
x roerDen follen. 3jt nun biebeo a > b, fo n>irÖ 
in Diefem Factor Da« jmeoteÖlieD negativ, unD 
Damit hat, Der unmöglichen <2Burieluneracbrtf, 
Die 2tbn>ec&fclung Der Richen \Utt. «Dlan fteht 
leid>t, Dag eine @leid>ung Don lauter unmög« 
liefen <2Butjeln au« lauter folgen <2Burjeln 

ozx+a+bv'-i 

»o a > b iffe befielen , unD Damit in Der Pes- 
ten ©Hebung (§. 30.) eine einförmige 2lbn>ea> 
feiung Der ^eicj)en (latt finDen fann. *0ian 
jtebt aber auch, Dag, wenn in allen 2Burjeln 
a < b ift, ateDann in Diefer jwepten ©leiebung. 
«otbroenDig alle 3«*«« + ftnD. Wehen 
jtch aber bepDe §älle DurchetnanDer, oDer 
fommen ju Den unmöglichen ^Burjeln nocfr 
teale btnui, fo fann man für Die §olge unD&b* 
n>ed)felung Der 3et<$en feinen fo unbeDmgten 
<Sd)lu§ machen , ungeachtet man r wenn Die 
5lbmedbfelurig Der geilen nicht Durchgängig tft, 
fteber fchlicffen fann, Dag in Der er|tcn©let« 
, cfcung unmögliche SBurjeln feon muffen. 

<2Benn man w Dem $acfot 

o~ y* + 2 (bb — aa) y -\- (aa + bb)* 

Den Factor 

o:=y*— 2(bb— aa)y+(aa-f-bb) a ' 

nimmt/ unD inDem man bcpDe mit emanDer 

mufft« 

- ' N N 
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' 1' 

mulfipltd rf / in Dem $wDucf e y* — z fefct , fi> 
. erteilt man 

1 «— z*— 2 (a 4 — 5a* b a + b 4 )y a +(aa+ bb) 4 

einen Sacfot Derjenigen Gleichung, Deren <2ßi«i 
jein SMquaprate t>on x ftnD. $n Diefem §a* 
efor ijl nun Da* jtpepfe ®Hep aleDenn neya» 
fto/ nenn * • , 

a 4 4-b 4 >6a s b B 
#Der a 4 +2a*b 2 + b 4 >8a a b*; , 
ODet a*-|-b*> 2ab\/2 » 

ift, welche« ftd) mttägt, fo oft« entroeDes 

a> b(i -f-v/ 2) 
tfet b>a(i + v / 2) 1 

iffc ©a Demnach hier nur crforDerf roirfc, Daß 
a, b in größerer cßerhälmtli ungleich feijn, al* 
1 ju 1+ Vz tfl; fo fragt ftch Diefe* öfter* m, 
«16 Die SSeDingung t>ep Den £luaDrafen, belebe 
forDert, Da§ a> b fcon muffe. €6 fann Da* 
her auef) leiderer gefebeben , Da§ eine 21l>roech» 
feiung Der Reichen ftatt finDef , wenn man eine 
©letc&ung in eine folche üerwanDelt, Deren 
«2Burjefn ^MquaDrate Der «SBurjeln Der erftern 
fmD. SnDeflTen eann allerDing* auch Da« (Öe* 
gentheil jurreffen. 

§.34. 

eo j. €. ^aben mir uorbin (§. 3 1 .) ötfefatV 
t>a£ Die ©letebung 

mit 

ozix 4 — 2x 3 + 4X a — ax+i t 
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I 

r 
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irtukiplicirt r unD in Dem ^roDucte x 2 ~r y g* 
fe&i, |"td) in 

t)cniwnD«k. ^irD nun ferner aui Dwfe mil 

o~y* — 4y 3 -f-ioy 2 — 4y-ft 

tmilriplicirt, unD in Dem ^roDuete y 2 ~z gc 
- fefct, fo erb&r man 

o~z 4 -|-6z 3 4-70z 2 -f-6z+r 

«ine ©leicfrung f Deren < 3ßur*,eln SßtquaDrafc 
ton x fmD. UnD bter ftnDer ftcb gar feine 2UV 
ttwcbfelung Der Seiten ein. 

: * - 

. 3f- , . . 

• tftad) Der biö^er angefügten 9)wboD'e, fann 
nun ftuffennjeue eine jeDe ©leictyung in eine 
foldbe üerroanDelt nwrDen, Deren 9Bur$eln Die 
2 nt * SMgnifat oon Den 'SBurjeln Der erflen ftnD. 
QBir baben Demnach nba) ju feben, wie man 
in 2lnfef>ung Der übrigen JSignifäten , Die in 
fcer SReibe 2, 4,, 8, 16, 32, k. niebt begriffen 
finb, ju^rfabren babe. «SBir n>etDen Die 
SDletboDe nur in einem iSepfpiele bortragen/ 
woraus fufc aber leicht »ir& abnebmen (äffen, 
fcafj fite allgemein iß. 

€* feo h & Die ©Webling 

o— x* + ax4-b 

ineinefold&e 

o~z 2 -f-«x-f"S . j 
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mvtmonteln, jb, Dag Die <2Bürieln öet lefc* 
fern £ubi Der SEBurjeln Der erflern (tyn. ©a 
Demnach Die lefctere ©leicbung meaen z = x 3 , 

twmanDelt, fo ftebt man lekbt/ DafrDieerflge 

' -f. o— x 2 H-ax-4-b r • 

mit > 

p — x 4 n- A x 3 h- B x 2 h- C x -h D 
multtplictrt, unD ift Dem ^robuefe 

0 —x ö +Ax 5 +Bx*+Cx 3 +Dx 

+ a«. +aA..taB..+aC..+aDx 

+ b..+ bA..tbB..+bC..+bD 

" t>a$ iwewte , Dritte , fünfte unD fedtfe ©lieD 
— o gefegt werDen muffe , tf>eil* um Die met 
Coefficienten A, B, C, D ju bejttmmen , tfjeUS 
auch . um Die übrigen ©lieDer 

0Z;xfHhCx 3 H-bD 

mit Der öefuebten ©teiebuna 

OtJet o~z ff H-ax 3 -+-6 

ju \>erglettbm. <3Bw haben Demnach , lim Det 
<rflen 2ibftcbt ©enuaen ju t^un, 

" oZTA-f-a 

ozrB-f-aA-4-b 

vözrD-^aC-VbB 

1 -o,~*aDH-bC 



- .v> 



&4 & 



2i6 via ttmrötMung 

t>tcr ©leicfangen Dom erften @raöe 7 aus Ix» 
wn man 

Ar-a 

B — -f-aa— b 
C ~ab 
D ~ bb 

etjj&f. 3)<* nun nac& Der itoepten 8&fW&t 

«ZzC-haB-hbA 

SzrbD 

ift, fo credit man f>ieDwa> Die gefugte ©lefc 
*una 

o~ z 2 — 3 abz-+-b 3 



a 3 



Deren 2Bur$eln Die £ubi Der <Burjeln öon 



■ * • . ■ 



jmD. 

§. 37- 

orzx* — iox-f-9 , 
eine ©leicbtmfl/ beten •SBurjefa ofenbar * 
unD^fmD; foift 



10 



bzr-t- 9 

Demna# 

a 3 — 33b ~ — ioooH-»70~ — 730 

b 729 . ** 

unD * . ** • d 

o~z 3 — 7302-^729 

eine ©iet^uni fceten^ucjeln »ieoetum ofen* 
bat 1 unD 729, folalicfo Die €ubi oon 1 unD 

•« < §.38. 
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Um no# ein $5e»fpie] anzubringen, fofep 
bte cubifcbe ©leic&ung 

o~x 3 -f-ax a -hbx-f-c 

tmD Dtefc folle in eine anbere 

O ZZ z 3 -h * % 2 -+- € fc -4- 7 

benoanDeff werben , fo , Dag Die $Bur jeln Der 
ledern Die £ubt Der «SBurjeltv Der erflern feon. , 
^ nun^ierzzrx 3 ift, fobern>anDeltft4>bte •' 
lefctere ©lekbung in s 

£)a Diefe Dom neunten ©raDe ifi, fo muß Die 
fürflesjebene 

o zz x 3 -+- ■ x* -+- b x -+- c 
mit einem Factor ober ©leic&ung bom fed&ften 
©raDe 

o~x ff -f-Ax 5 -hBx 4 H-6x 3 -4-Dx** 

• H-Ex-hF - 

mulftp(ic(rf , unD in Dem ^roDucfe 

0=x» +Ax8+Bx'+Cxff+DxS+Ex4+Fx3 , • 

ta.. +aA..+aB..+ aC..+aD,4+aE..+aFx* 

+b..+bA..+bB..+bC..+bD..+ bE..+bFx 
+c. +cA..+cB..+cG..+cD..+cE..tcF 

tca 2, 3, $, 6, s f 9t* ©heb = o $efefcf »er* 
Den, um Die Coefficienten A, B, C,D, E, F - 
ju befhmmen, unD foDann Die übrigen ©liebe* 
o-x s + Cx ff -hFx 3 -l-cF 
H-äB..-4-aE». 
-hbA..-4-bD.. 

Ol . mit . , 
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mit 

ju Dergleichen. 9S5w baben Demnach 

o~A-J- a / « 

o~B-j-aA+b- •..! 
o~D4-aC + bB-|rcA 
ozzE+aD+bC+cB 
o~aF+ bE-f- cD - «v '*'• 

ozibF+cE ' 

fech* ©Hebungen üont etjkn ©taDe, Duwfc fce« 
- t en Sluftöfung man , 

A=— a 

B=H-aa— b .... 
C=-<-2C — ab 
D=+bb— ac 
E=— cb 

F. SV 
=-4- cc . .. 

finDef. £>a nun ferner ♦ - '" 

*=CH-aßU-bA-f-c \ 
6=F +aE-|-bD-hcC 

ift, fo fcoben wie mit nod& Die gefundenen 
<2Bertbe ton A, B, C, D, E, F in Diefen Drep 
(Bleichlingen ju jefcen, um Die €oefftcienten *> 
€, 7 De{ gefachten ©letcbung 

o =r z 3 -+- * z 1 -+- 6z H- 7 

ju befiimmen, welche Demnach fblgenöe 

o=z 3 h- 3 cz* -i- 3 ccz-i-c* 
— 3ab..->— 3abc*» 
• -h a 3 ,« n- b 3 .. 

feptt 



< • 
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fepn n>ttt>. SDte ^SBurjcIn ötefec ©leic&ima 
ffoD bemnadS) t>ie €ubi De* 2Buwta t>on tec 
{unebenen 

0= x 3 +ax 3 + bx+ c 

« . » 

• 39.. , 

o=x 3 — 7x» 4 14X— $ 

fcwn9Buwln 1/2,4 fmD, foift - 

a = — 7 

b= + i4 ; 

c=— 8 

1 3 c— 3»1) + a 3 = — 73 
qcc— -qabc4-b 3 =+584 ' 

c 3 = — 513 

o=z 3 — 73 z» + 5 g 4 z— ji« 

&en S&urjem i, 2, 4 ftnO. 

• §. 40. 

SBenn m b« fürgcflebeticn ©IctdSmtig ba$ 
Itoqtfe ©lieb =o, ot>et Die ©(eic&unfl 

o=x 3 -f-bx+c 
ift, . fo ifl audE) in Der gefunDeneri ©IcidEjtma 
a=o, unb Diefe* macfrt biefelbe um ein metE« 
li#e* einfät&er, »eil fte foDatm fcfrlec&fjjinmnp 
o=z 3 +jcz>+3Ccz4-c* 

+ »** . : . 

ÜV 
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ijt, unt> ftcht>af)et in . • 

o=(zH-c)»H-b»z 
tewan&elt, »eldjetf, n>eilz=x> ifl, 

o=z + c+bx 

tmi> t>a^er bie ©leic&una. 

o=x J i-C-f bx, 

oDer o=x J H-bx-J-e 
wtitx &erfötbrinai> 

$)a »fr &iet 

rzx' 

haben , fo i|t 

o=x* — z; 

SMefe ©lei^nng hat aufiet Der ^Burjef 

• (JZX — v^z . 

noct) jn>o anbete t 

»eld&e folglich ebenfalls SBurjeln ber ©Jeicfcunö 

o — - x 9 -+- « x* -f- € x l -+- 7 

flnb. §)a nun btefe ©leichuna burcfr bi* CDluI« 
lipltcaf ion Der beoben ©leic&ungen 
o— x J +ax* «f-bx+c 
o=x tf +Ax^Bx 4 +Cx»+Dx*+Ex+F 

Gerau* gebracht »orben, unb Die «jJBwjeto 
6ct etflew Öiefet ©lei(t)«naen 

o = x — v/z 

flnb, fo ftnb &ie2Butjeln be* lejtetn ©leic&mtfl 
not&toenbta. 
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<2Benn Demnach enfrocDer Die ©(eic&unp 

o— x J -4-ax 3 -f-bx-hc 
ober Die ©leiebung ; 

o=z 3 -+«z 3 H-6zH-7 - ' * 4 

aufgetöjt roorDen, fo ifl ebenfalls Die ©leidjung 

o = x 6 ^f. A x s +B x 4 +C x J -i-D x» E x-i-F 

ober, »enn mir für Die €ocfficienten tljrc 
SSßcrnje fefcen, 

©==x ff — ax 5 +aa x 4 +2c x J «f bb x 4 — cbx-J-cc 
' — bx 4 — abx J — aex 4 

fo gut a(* aufgel&jl «Dton hat ftcb a6cr Dar« 
tfber nicht ju »erwunDern : Denn Die Soefftcien« 
ten Diefer ©leiebung merDen fämtlicb Dutcb a> 
b , c benimmt. S)af>er f ann man nur Drepr 
oDer roenn man auch, x— ,v + k, oDe* 
x=x:k fefcf, nur ©ier Derfelben millfubrlicfr 
befhmmen. $Me übrigen ftnD foDann, Durcfr 
Diefe jugicieb mit bejtimmt. 

<3Bir fSrincn biet, e&e mir um* ju Der Um« 
f ebrung Diefer Aufgabe toenDen , fbeite noeb ei« 
ner anDem SDler&oDe ©rroäbnung tfrun , tbeils 
noch folgenDen l'ebrfafe anführen, welcher au$ 
Der bfo&er gebrauchten «SietboDe fliegt, unD über- 
haupt fo Diel fagen will : wenn eine ©leiebung 

DutC^ 
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t>urd^ Die ©leic&una 

o = x m -+■ a x ra — 1 -h b x"»— 1 -+- c x™-*-*- JC. 

geteilt roerDen fann, unD in erftererx^z 
gefegt n>iri>/ fo |tnD Die <2Burjeln B« ©ieicDWtö 

Die £Mgnitat Der ©leidjung 

o = x m »f»ax in -' 1 «i«bx m - 2 »ficx ,n "?«l'ic. 

§• 43- 

SMe anDere SOletljoDe, Deren wir l>ier nur 
<£ttt>ät)nung ft)un werDen/ gründet ftcj) auf Den 
n^wtenfeben <Sa$ , tode^er angtebf , wie 
man r wtimttelft Der €oe(f teienten einer ©lei« 
cjmng , nicht nur Die @umme Der «SBuwln, 
fonDern aud) Die (Summe twn jeDen SDignitd- 
ten Derfeiben ftnDen 1 6nne. ©iefe <§5ummen 
wrDenDurdKx» f**» fx 4 jc- angezeigt, 
fo, Da§ fx n Die @unmie Der n**« £>ignität 
«Her <2Bur$eln Der ©Jetcbung anjeige. ©ie 
@lcicbungfe9 

fotjt 

fx 2 =afx —ab s 

fx*=afx 2 — bfx H-jc 

fx 4 — a f x 3 — b fx 2 -h c fx — 4 d 

ferner«, inDem manz^xnfefct, -fep toieDerum 
We ©leic&ung . ^ 

O =Z ln -r-« Z m ~~* + ^2«»-* TT" 7 « m ~2 + IC 
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fo t|t ebenfalls 

tz p=i» 

fz*=:«Pz — 2§ • 
&c. 

£>a nun öermoge Der SBörautffefcuna z == x n 
i|t, foift ■ 

fz = fx n 

i fz» = fx»n 

fz $ =.fz?« , • . 

See. ' ' , ' - 

Sftun fint> vermöge Der crflcrn ©feic&tmgen fx n , 
fx"\ fx?" &c. Durcfr a, b, c, d See. gegeben, 
bemnaet) bat man fc, fz 1 , fz* &c. unb folg« 
lief) lafien fief) Durcf) fic ledern ©leidmngen £>ie 
€(>cjficienten *, ß, y r A See. unD Damit Die 
©Jeicfcung 

\0=:z«n — « Z m — I -f" ß 2 m — 2 — &c. 

finDen, Deren »nein Die n* ©ignität do« 
&en SUBurjeln Der ©leic&ung , 

O— xm — a x m — 1 -f- b x m -~* — See. 

fei^n nftrDen. SOton ftefcf, o&ne mein Erinnern, 
fcajjman DtcfeS SBerfal>ren weiter auöDebnen, 
unDj.e 

fz = fx" -f- A fxP + B fxq -f- See. 

f Z *= f X »n -J. A 2 f X ap _j_ ß 2 f X iq -J_ 

<5cc 

ften fami 

1 * ** * * 

• - ' f. 44. 
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§.44. 

Um nun <wf Umfebrung tiefet Sfofgöben 
ju fommet)/ (0 merDm mit ju Dem Söepfpiele 
Des §. 3 6. jurücfe festen. «HMt- faben Dofelb(t 
gefeijen, Dag menn Die £luaDraigleic(mnfl 
o=x l +ax-f-b 

0=2* — 3abz«f-b 5 

' + a s z 

»etwanDelt mitD, foDann Die SEButjeln Diefer 
lefetern ©leiebung €ubt wm Den «Jßutjeln Der 
«tften fmD. €< fen nun eine £maDwfr 
gleic&ung 

0=2* 4- Az+ B 

gegeben/ unD Diefe folle in eineanDete Derge* 
ftalt »etroanDelt nwtDen, Da§ Diefer ledern 
«2ßurjcln gubicmntjeln oon Denen Der futgege» 
beuen ©kidmng finD. Um Diefe* 3U erhalten/ 
fo mirD Die ©leiefrung 

o=z*+Az+B 

o=z* — 3abz+b« ' .-, 
4-a J z 

»etglie&en, um Dte^oefficiettten a, b Dtin&A 
unD B ju befhmmen. <2Bir baben Demnach 

As=a*^3ab 
B = b* 

tiefe« giebt r 

b = v B 
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welches eine rubffd&e ©Wcbung ift, Durd> De. 
ren Sluflöfung man a fiiiDef. ©ie gefuebfe 
©leicbungift foixum . T 

JgMn ft$t leicht, Da§ fowobl b afe a Drep 
<28crn)ebaf, untffcag manbaber anfta« einet 
©leiebung neime fuiDef, Die De* Aufgabe ©e- 
fiügen feifterfc J r ' 

' • & 41-' 
s <2Bir werDen un$ ober Damit nidjt aufbal. 
*en , fbnDern tiefe an fta> fa>n umgefebrte 
Stufgabe noch auf eine anOcre 2(rt umfebren. 
€ö fann nemlicb Die le&te Belebung 

Jnif jeDer £ubtcg(eid>ung 

Deren ycc^ut ©ücD mangelt, fcerglieben wer« 
Den. Sbutman Diefe*, foerbälfman 

©a nun 

ijtf fo Darf man nur Die gefunDenen ^BertBc 
t>on A, B in Diefer ©leiebung fefcen, um 

O— Z*—- qz — ^ y p 3 

m erbalren. £)iefe ©leiebung aufgetöjt, giebt 
to* m 2Burjeln . 

*=.*q±V(£q*-KVp 3 ). V 
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* 

Demnacfc fraben mit t>ie $mo SBButjem 

x=V(4q±V(fq 4 -t-,yp 8 )) 
Sftun ül txwiöfle Det ©letc&unö 

oZZx'H-ax-f-bf 

— a Die ©umme Det bcpDen SBuqemx, Dem* 
nacfc &aben tote . . 

-a^Uq+V^H-^PO]^^ 
-VGq*H-/7P 3 )] 

»elcfcc« t)ie bef annte Cartx*mfcbe Formel if|> 

£>ie man nac& Den bte&erigen ©tefyoDen, Die 

©letc&una , ^ 

o=a»-t-pa-hq 

«ufoutöfen, finDef. *0lan fie&f jugleicfc, to§ 
fcte bepDen ©lieDet, ou$ t>cncir ftc befteftf , 
bicwurjtln t>on Dm «aßurjeln Det ©leicftung 
o=z 2 — qz — iVp'fuiD. 

$: 4«. v. ,. . 

Um ba$ Söenfpiel De$ §. 38. ebenfaW nod) 
umjufef>ren; fo faben wir Oafclbfl: gefeit 
Dajrmenn man jcDe cubifc^c ©lei<&un$ 

oZZ x 3 -f- a x 2 -+- b x c 

o ZZ z 3 -+- 3 c 2 2 3 cc z -f- c 3 
— aab., — 3abc* 

1^ a 1— U «• 

»eroanDeft, foDann Die SBurjeln Diefet Ickern 
©leic&ung £ubi öon Den 3Burjeln Der erffem 
fmD. Sfl nun wn Diefen ©ieicfcunaen Die «6* 
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tere gegeben, fo, Dag man 

1 o~zM aWBz+C» ' 

f>at, fo lägt ftd^ Die erjfere finDen, unD Derfefc 
ben SfBurjeln roerDen foDann Cubicmurjefo Der 
Qßurieln Der ftirgcgebenen ©leicbung fctm: 
3u Diefem £nDe haben mir 

A —3c —33b + a 3 

B — 3cc— 3abc-f-b 3 

C 3 ~c J 

tmD fcteraus fmDct ficb fäe a folgenDe ©leid&ung 

o=a s t3(3C-A)a ff t3(3C-A) 2 .aJ+( 3 C-A) 3 
— 27 C. a c — (ß— AC> a' 

eine ©leic&ung bom neunfen ©raDc, belebe 
aber in eine eubifebe t>enr cmDclt mirD , trenn ■ 
man a* - v fefct. 3tf a Durch Die Sluflofunjj 
fctefer (öletchung gefunDeii , fo l)üt man 

■ *« b — — 

unD Damit Die ©leic&ung , Die m fudfjen mar, : 

ozx 1 ax* -t- bx-f c v 

roelc&e aber, meil A 9 SfBctf&e, C aber 3 baf, 
auf 27 Slrten oeranDett merDen fann. S0ian 
ftebt öberbaupt auö Dtefen ^epfpielen/ pö§ 
man auf Defto »eiriäuffigere Wormeln frerfollt, 
je b^ber Die ©ignirdfen unD ©leiebungen ftnD, 
tie man in einanDcr ju oerroanDeln vornimmt 

.» } 1 ... v t 

. . .' ' - .' •■ ; 47» ' v ' ' ; •• *' 

SnDeffen mirb tt nicht unMenKeft fetm, Ijtef 
0O(J> anzeigen ,^ Dag ftc& Die bisher gebrauchte 
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Demnach Die gefugte ©lek&ung 

onz* — I02Z-4-I080. 

SM« «Jta*e i(l leicht gemalt. £>etm Di« 
Qßurjeln Da ©leiefcung 

..." * . o~x s — iox-f- 15 

ftnD -+- 2 unD -+- 8. <2BtrD jeDe Derfelben in 
Der Function • , 

■ z~x 3 -f- g x-f-2 

gefefcf, fo et^dit man Die bepDen SKSerr&e z zr i» 
unD z—90. UnD eben Diefeä ftnD auefc Die 
SÖSurjeüi Der für z gefunDenen ©letc&una 

ozz z» — io2z-hio8o > . 
. §• 49. 

9BiU man Diefe Aufgabe umfe&ren, unt> 
<mt Der ©leiebung 

oZZz 3 -haz-t-S . »•' • ,' 

Die ©letc&ung 

o~x J -f-ax-t-b 

ftnDen, fo muffen a, b Durcfc«, e Dermifteljl 
Der ©kidwngen 

«!ma — aa4-2b — 2n 

€ibm 2 -f-bb— mba-f-n 2 — nma+na*— 2nb 

fceftimmr roc; Den, ®flan »erfällr DaDurcft auf 
v«ine ©leidwnq t»m feierten ©raDe, roelcfye et» 
mt »eirläufrig tft. , 3cb »erDe fte nid>f her* 
fefcen, weil e$ fter bct> Der -angezeigt cn «D*ög» 
ItyUit Der Aufgabe fein bewenDen fcaben fann. 

• 1 ■> 

. - mm 

...» » 

. r '' , ,l r : ••• . <0 - : >i<* ' 
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tagf ft# aber Die Aufgabe nod& auf ein* 
anDete 2lrt umfefaen. «Ölan f ann nebmlicfc 
Die Function \ 

. . . z~x*-^-mx-h n 

unD'in Derfelben befonDer* Die bepben Coeffi* 
cieoftnm, niumQusBfito machen, unD Da 
nröD Der fciebep äorfommenDe gall am fcfcicf* 
lia)ffen in $ornt eine* @afce$ «nD einer Auf- 
gabe äuglet* »otgettagen. ©et 0afe ijt fol* 
genDet : Wenn 3ws &iiat>t:atsle4cbwngert 

ozmx*-+- ax-f- b 

gegeben, fo Ufr fiel?, tmb jwrtt^n* 
fcte (Stockungen vorerfi auf3ulofen, fcie 
XOuigel t>et etttett * ab eine Function txt 
XVmitl t>et anbeut anje^en, welche bie 
rationale 5<*m 

z Ü: x ■ ■+■ m x r+- n 

£at» 3Me Aufgabe ijt nun : bte CoefFtcien* 
ttn m, n ja bejitmmen» $)er Söeroetä unö 
jugleicfj Die Sluftöfung f&mmt auf Die (§. 47.) 
gefunDene trier ©lek&ungen 

2mzzAH-a ' 
a n -4- «-+• mm ~ b-h Aa -4- B 
. 2tnn -4- m« ~Ab-i- Ba 
»n-f-n«-f-C— Bb 

<ut. 3BerDen au« Diefen Die bepDen ©röffett 
A, B v bieroir nur, um Die Stufgabe m&glic& 

iu mat&w, Mtowfy fcaben, weggeföaff, fo 

^4 blew 
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bleiben nocfc jtoo ©ieic&unöen föt m unö n, 

"~ r ' \aa — 4b/ 



geftntM/ unt> Dömtf Die öefuc&re Function 
iiigleicfc kfKromt - 

f. 51. 

tföan fefce }. £ »ie oor&tn t>ie jwo ©lei« 
t&unaen 

o~x 3 — 10X+ 16. 

o~z J — - 102 X+ 1080, 

fo ijt , 

a — — 10 «rr — 102 . . 

Ä . b — + 16 6 Z-+1080 

•pierautf ert>älf man \. H 
VQ*x — 46)^^6084^78 

\/(aa— 4b)nv/36~6 

cemnacb m— — 10 

&iefe$ siebt . 

t>en einen SSBerft) eon m =+3, . 

Im corwfpont>irent>en ton n = + 2. 

Den an&ern «-JBetn) fcon m= — 23. 

Den cowefponDtren&en oon n =-{- 1 3 2. 
Demnach Die bepDen Functionen 

z 
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Cr;:; ^^^^03x^135. ^/v?* ••• »-^ 

©efctman in jeDeeDiefer Functionen Dte^Bmbe 
t>on x, n>clc6e 2 unD 8 fjnD/ fo giebt JeDe l>te 
jween < 3Bctn)e oon z, nemiieb 12 unD 50t 
©emnacfc b<*t mM Die <3Ba&l, weide oon Die* 
frn Functiort^manjjebrauc&e« miß. 1 ©blte 
man aber nur eine ^©urjel tön x roifien oDet 
baben , oDee Dto$be lieber gebrauten Sollen; 
<b ttiit§ man fte in jcDcr »on triefen jmo Fun« 
ctionen fe&cn ; um Die beiden «SBeet&e oon z 
ju «galten. 6 ;-rr --„r. 

§. 52. 

€nDlic& f ann Die Aufgabe/ mietto# düf eine? 
unbejtimmtere 8rt, noefr Dergeftalt umgefel)tt 
toerDen, Daf, wenn nur Die Function 

z=xx + mx + n 

gegeben, jmo ©leidmngcn 

o=3*xx-|-ax-j-b 

jufinben feimr Deren Die erjtex, DieanDcre z 
befonDerS enthalte. SDiefe Aufgabe iffe an flc& 
unbefttmmt, unD Dient Daber furn.tnlicb nur, 
»emt in Der fürgegebenen Function z unD x als 
»eränDerlicfr angefeben merDen. ®enn bie* 
fmb Die oier €oefftcicnten a, b, «, 6 » er mit« 
feffi Der oier ©leicjmngen 

2n-f tf-f mm~b-+-Aa-f B 
2tnn H- m* ~Ab-t-Ba „ • 

% 5 $u 
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i\i fu<$en; Demnach muffen A» B* ol* töitt« 
füf>rlic&e ©cäflen beobe&olten »erDen, unö 
man fmpet •{ ? ■> ,:v,0 

b =B— mA+ m m , — ! 

*=AA+mA-f-aB^-ritt • .., 
C = BB- ,«i>AB + m*B + n» - mn.A 
, .il: .— anB-f-n AA, . <• . , ■ 

©a nun m* m nnD n gegeben finD, fb fön» 
tmt A, B »iUlübrltch angenommen meröen, 
«nD Die ©letchungen . • j-> 

. . o = xx -f »x -f- b •'<-"'• 
o=rzz-j-»z-f-6 • 

feerDen immer Der Function . 

z = xx + mx -f- n 

ein ©enügen t&un ; Da* min fagen, manmirD- 
aus Der erften Diefer ©leidmngen jn>o ( 2Burjeln 
x jmDon , meldte Den au$ Der-imepfen gefunDe* 
nen QBurjeln z entfprechen, unD Diefe* gcbf 
nicht nur Durch alle mögliche, fbnDern aud[> 
Durch aae unmögliche <2Bert&ebon x unD z, t 

i • • ■ t. , ... 

. ■ ... - , ; 

i «SBa* bi$er ( §. 47. feqq. ) t>on Den Sße* 
hältnifien Der bepDen £>.uaDratgleichungen 
o:z:x 2 -*-ax-i-b 

0= z 2 H-«z-f-C 

unD Der Function 

zzx 2 +rax+n 

gefagt morDen, ijt in 2(bftchf auf Die Dabei» 

gebrauchte 
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_ebraud&te $ieft>oDe öiel allgemeiner f »eil c6 
f\d) auf jeDe©Ieic(mngenuuD rationale §unctfo* 
nett erfftetft. SiHcö Dabep uclet überhaupt Da* 
&in, Daß matt mit Den TCCu^eln Der CBlcw 
ebungert, ofcne Diefe wrertf auftul&fctt, 
jeDe Verankerungen t>orncl?men tönne. 
UnD in Dtefem ©füct'e ift man in Der Sllgcbra 
noc& iutuef e geblieben , nrie man e$ fefron au* 
Denbiäfjer angefügten s #ep pielen erfel>en f ann, 
tDelc&e ungleich weiter geben, alö roenn man 
«ut x-f a, x— a, ax, x:a anlwtt Der<2Bur* 
jel x fefct. ^nDeffen b,at man befonDerä mit 
Den ttigonometrifc&en Wormeln ^ermanDlunaen 
Dorgenommen, meldte Denen, Die mir biet für je» 
De ©letcDungen ww plagen, febr äbnltcb fmD> 
unD an ftd> betrautet, fernerer m fepn »cbetnen, 
toeil Die ©rculbogen, in Slbficbt auf Die ©inu$ 
unD Tangenten , tranfcenDente ®r6ff«n ftnO. 

Um aber Dennoch au*, in Sfbfidjt auf jeDe 
©teic&ungen, hierin Den $ßtg geba&nt ju meu 
t&en, fo roerDen mir beo folgenDer Aufgabe 
anfangen. t£e feyn $tvo (Bletcbungen 
p — x in — ax«-» -f b x«»— 2+ c x ra — ? -f- je, 

O — y n — « X«*— 1 -|- ( y"— * — 7 yn— j _j. IC< 

gegeben , unb ee jöUe, o^ne Diefe x>orer|i 
auf3itlofen, eine Dritte (Bletcbring 
0= z\ —AzA— 1 4. ß — 2 — c 2 A — 3 -f- je. 

Sarau* kerfleUitet wsrDen , fo , Daß jeDe 



2$ Viu. SSetiMntouna 

XGürsel z t>ic ©ummc $wocr XEur3etrt 

'■ (Slje ttrir Die Sfaftöfung Diefer Aufgabe (jer* 
fefjcn, »«Den mir einige 2lnmerrungen Dann 
ber »oraua Riefen. ©nmal fte&t man lefcbtr 
Daß, aenn aueb Die Slnalpftf fo nxit gebraut 
wäre, Da§ man Die bcpDen erften ©leicOunge'n 
«ufl&fen tbnntt, Die Dritte Dennocb ntebt t»of)l 
anDer* als Durdj eine meitläuftige SKec&nung 
Darauf rourDe bergeleifet roetDen, befonDetä in 
allen Den $ä0en, n>o Die <2Burjein irrational 
wären. ©mnDa»utDennad[)ge(>enD$, wie 
wir baib feben wcrDen, Diefe irrationalen ©r6f« 
fen famtlicty wieDet caxi Der SRedmung wegfal« 
Un, weil; wenn Die €oefftcienten a, b, c, djc. 
«» €, y f i u. rational ftnD, Die €oefftcien* 
ten A, B, C, D :c. e$ notfjwenDig auefr fmD. 

(SoDann tragen wir f>ier Die Stufgabe auf* 
aDgcmeinfle v>or. ^S3ir nehmen in Der Dritten 
©leicbung fo »tele <2Burjeln % an, ate fcerau* 
fommen muffen, wenn jeDe <2Burjefx jn jeDer 
QBurjel y befonDerä aDDirf wirD. 9Benn 
Demnach Die 2(njaf)l Der <2Burjeln Der erften 
©leiebung — m , Der anDern z= n ift, foifl 
. Die an jaft Der <23urjeln , fo Die Dritte ©lei* 
#ung bnoenmirDzimn, unD Diefeä benimmt- 
Den (Exponenten ä — m n, ©iefe %wH 

■ * fanti 
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f ann ateDann oerminDerf »erDen, wenn in Der 
etften oDer anDern ©leicfyung, oDer audj in bep« 
Den, etliche <2Burjeln glci# fmD. SKan muf 
Diefe* aber oorauö nrnjen, oDer au* Den Ilm* 
flänDen fc&lieffm f6nncn. 9S5it fefcen (>ier all« 
gßurjeln ungleich, unD um eine ©nförmig* 
feit in Der SXec&nung beizubehalten , alle pojf« 
tto, »eil, wenn in befonDern §äflen einige, 
oDer alle negatfo finD, Die SlcnDctung Der Sei« 
efren fic^ Dornap einrichten läfjt. - 

S)iefe fo abfohlte Slllgememljeif trägt t>iel 
Daju bep/ Dag mir Die Sluflofung Der Aufgabe 
einfacher machen, unD auf ibre- allgcmcinfie 
©efefce bringen ?6nnen. UnD Daju metDeti 
unö Die oben (§• 43'0 angeführten Wormeln \>m 
Der ©umme DerSDignifafen Der^Burjeln jeDec 
©leicfrung Dienen fännen. ©enn Da lu'er pit 
Coefficienten Der bepDen erffon ©leiefjungen gV 
geben fmD, fo finD, oetmitteljt Diefer ftortwln, 
auch Die Summen oon jeDen ©igniräten tyrer 
SButjeln gegeben. & ijl Demnach nur Die 
§rage, tote auö Dicfen (Summen Die Summen 
jeDer ©ignifäten Der 9S5urjeln Der Dritten @lei- 
dumg gefttnDen nxtDen founen ; Daö will fa- 
gen, tme ftc^ ans fx n unD fy n Die ©umme 
f (x + y ) rt =fz n berleif en lajfe , . ©enn fmD 
Diefe gefunDen , fo Dienen Die ootbemelDeten 
gormein (§. 4^ ebenfalls roieDerum, um Die 
gefugten Coefftcientm A? B>. C &c. Darauf 
Wbetfimmefc ' §.58. 



» ( 
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§. 58. 

«Dfon fefce ju otefem £nt>e , P , Q» R &c. 
feon Die <28utjeln Det elften ©Ici^ung ; p, q, 
r &c. Die SIButjeln tw jnKoten ; fo »etoen 

P+P QH-P R+P 

P+q QjHq R+q 

P+r QJ-r R+r 

&c. . &c. dcc. 

t>ie cjBurjcln &et Dritten fepn. 9hm finDef ftcf) 
jet>e SMgnität k tiefet <3Buf.;efo , oetmittclfl 
De* newtonfeben $öinomial|"a&e$. i(l 
neinlid) 

(P+p) k =P k +k.P k " I pik.k— i.P k " s p* 
+ &c.... + p k a 

(Q+p) k =Q k+ k.Q k " 1 ptk.k— i.Q^V 
+ &c....tp k * 

(R+p) k =rR k +k.R k - I p+k,k- :: i. R k ~2p* 
+ &c.... + p k 

SM mon eben fo t>iefc !Keif>cn ffit q, r, s &c f 
ftnoet, öl« für p ; fo et&eHt überhaupt Ijietauf 
foläenoe«: 

i 6 . ^ßenn alle tiefe SMgmt&en mfammett 
ättöltf »erben , fo et&ält man fo otele 

c\i <3Butieln p» q« r &c ftnö, SDa mm 
Die $lnjaf)l Diefct SButjeto^n iftf fo <f* 
Die„e«mm< oon aRw 



Digitized by Google 



, — n (Pk+ Qk^-Rk^ &c.)— n fx k 

•#tl Stuf gleite %xt erftflt mo^to Diele p k i 
'• q k , r k &c. als «Burjeln P, Q, R <S:ci 
^ fino. ®emna<£ijt Die ©mmrrtwn aßen 

$°. SMefe* ftnt> Demnach Die @wnmen Det 
erfien uhD legten ©lieDer alle* «Keinen. 
. ' ©ie Summen Der Darauf folgenDen et (tat, 
jttepfen, Dritten... w*» »Der, laffcn 
ft# auf eine allgemeine Sormel bringen, 
©etin Da fte eineHcp Coefirtcienten &aben, 
' fo f*nD Die w*« «Der, mit "Beglaflung 
t>c$ Coefficienfen, 

f V pk-w (p w + q w +r w + &c<) , ( 
.<■ VQk~w( p w +q w +r w +&c ^ | 
Rk-w (p w +qW+r w +<5cc0 

■ «See. 
^ 'äa&er i&re^umme 

4°. 2BirD Demnach in Diefer $ormef, De« 

f(x+y) k = f2 k =nfx k -f kfx^.fy 4. 
?■ k.k— i.fx k -3fy*+k.k— i.k— 2. 

f X k-3.fy 3+&c . • 3 * 

»eldEieö Di< jjefuc&te ^ormeUfr 
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J. ss» ■■■';•>•■ 

; $iefe§emtel föeint injBem erfreu unDlefcfen 

©lieDe einen bcfonDetn €oefftcientcn ju baben. 

Stf täjjt ftc& <»ber Derfelle au# DaDurcj) 

leiten, Dag nzzfy* 

mzzfx 0 

ijt. £>enn fy 6 will fagen, fo t)iele ©netten 
ol« Die jroepte ©Icidwng < 2Bur?eln bat, unD 
fx° fo triele Einleiten, al$ güBurjdn Der erflen 
©leic&ung ftnD. UnD Damit bringen tiefe bet)De 
Coefftcienten feine Slnomalic in Die Formel, 
©iefe Formel ijt übrigens Der Hctetonfcbett 
in allem äbnhcb, unD untcrfdMDef fiep nur 
darin, Dag, anftatf Da§ in Der newtenfebett, 
um eine ©$nifät l>erauf ju bringen, mir £)ig* 
nitdten mit einanDer mulnpHcirt werDen, in 
tiefer ganjen (Summen t>on. SMgnitäten mit 
einanDer multiplictrt mcrDcn muffen , unD Da» 
Dur* aber au* eine ^umme t>on ©ignifdten 
tyrau« gebrac&t mirD, Deren jeDc ein Sömo* 

mium ijt. m , 

§. So. 

<5efcen mir nun in Diefer Formel für k t«t 
£>rDmmg na* t, i, 3, 4/ h * *• unD bemer* 
fen Dabe», Daf? roo ein Srponent fron x, zzo 
tpirD; man f x° n m fe&en muffe , fo jjabm mit 

fz t=nfx -j- mJ *y 

f**=nfx 4 4-2fx 4 fy-fmiy 
f 2 3 =n fx3 + ^rx* fy+3fx*ry a -f- tnfy 3 

f 2 +=n fx*-f 4 fx 3 ,fy-f 6fX*Xy*+4 fx <V 
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Um »tun fctefeö <2tofa&ten btmfc bä* «In» 
faulte SBepfpiet ju crldurciti, fo fcpn jtM&ua» 
bwtfllcic&iuiscn 

oz:x 2 — ax+b 

omy»— *y4*$ 
Sacken, tmb e$ foBc ein« ®{efc&Uöa Ö<ftlttb*tt 
hwbcn, bereit iJButjeto 2 = x 4* y finb» 
$t<f< ©tetc&tma ifl mm (§ $«0 

it>eü b(e ©umme bec ^otienfen t» + m — 

ö + * — 4 ^ * ffl» fölm 4 fi Dermeöe m So*» 
mdbe8§»43» 

fx na fy r* 

rx^ia 4 — ab ry a 2**'— 

rx 3 1a 3 — gab fy 3 *"ft 3 "~3SÄ 
fx 4 za + -4a 2 bfabb ry 4 -* 4 ~ 4 g«Ha& 

WM 

U ^ä(a4/«) 

fs* — aa* — 4Ö4/ 2 **— 4§4/2ä« 
fe 3 zr2a 3 — öab + ä* 3 — 6«6 

4/3*a*^6<ib4>3a* i -~6a§ 
fz 4 IÜäa 4 -~g a b-f 4bb+2a 4 ~g «* g4>4&- 
*f«4ä 3 et^-t 2 ab ä *f 4 <* 3 a — - 14« 6a 
4.6a* «=« — iza* 6— ia«a b-j-a4be 

£>amm(§.43.) 

Ii* &<tmt>. &eyttv 0 
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A=fc 
aBnAfz— fz a 
a Q--f z 3 — Afz a -+-Bfz 

4D=Afz 3 — Rfz*-*-C fz— fz* 

ift fo finöct fieb i toenn man Die SBetf&e bon 
ft, fz% fz 3 ! f« 4 inDiefen$o*melnfefit,unö 
Die SfcDuction ootnimmt 
ArT2(a-f-*) " 

<j— (a«+2b-h26).(a-h*) ^ 
D ZI (a 6 ■+- * b > ( a -+- «0 ( 6 ~ b ) 

unD Damit i|l t>te gefuc&te ©letc&ung 

od=z 4 — Az* +Bz»:— Cz-d-D 

befKmm^unfcgefunDen, ^^AmdnzMe 
eumme x + y t»ct »tjeln De* ©Übungen 

' oZIx 1 — ax-t-b 

finö. ■ _ 

• effiin man anftatt z z: x + y , Die £Kffe« 
tm z zr x— y &aben,- fo Datf man nur in 
Der m>eoten ©leiebung * negatio nehmen, weil 
tiefe« Die QBurjem y »erneinenD maebr. 

♦ 

§.-«3. 

eoUe abe* 

zZZ'frX'rgy 
feon; fo müfien bepDe ©leic&ungen boterft in 
folefoe »ewanDeU werDen, Deren 'QButjeln 

i 
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^=* x, unb yffob. Sttantoitb 
Demnach 

ollp — a*£ff«b«*>. 
o~Z»l 2 — «$>?*i-€e 2 

Jjö&en , unb in ben t>ier ©Iridfjüngen, moburdl) 
A, B, C, D bcflimmf roorben, a w miftatt a, 
unb * e anfhrtf « fe&en muffen, um Die«, 
fuebfc ©leidfmmj 

' 'onz^— Az3+Bz*— Cz+D 
fceraus $u bringen. . 

^btfe abet 

fepn, fo müflfen einige ^ewanblungen meljt 
vorgeben. $9tan maefcf nemlicb na# Den oben 
flegebenen CO^e^oDcn mi$ 

o~x* — ax-f-b 

eine ©leic&ung 

— aa£ 

beten <2Burjem £nxx, obej £iuabtöfe»on x 
fmb. ©oöann fefct man w xx ~ « £ ~Ä 
um baburefe 

o ZZ fr -4- 2 4r b £ -f- bb ir* 

iu ct&aiten. €nt>licbfe^man^Tc:v,unb. 
fo ef^lr man 

>*4. f * * 
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■ 

0~v a ^aTv4"rr 

•\-2irbv — 2flrbr 
. — -aa7rv + aawr 

gctnerg toemanDeft matt Die jnxt)fe ©lctdjun$ 

o~y* — *y+^ 
nac& Der oben angegebenen SÜierijoDe (§.36.) in 

+ ä 3 n 

beten ^Buneln *» = y 3 , oDet Subiuon y ftnö, 
©oDann W man c»j=gy 3 — «•« unD etyalt 
fcaDuta) 

©a man auf Diefe enDltd) z= v+* Ijaf, 
fo Datf man nur in Den 4 ©leic&ungen , t»o« 
Dwcfc A, B, C, D bejtimmt toetDen (§. 60.) 

— 2x + 2?rb — aaw anftafta 
tt — aTrbT-f-aawT-fb^'anftottb , 

unt> 

,~3<tße4-« 3 e anjtatt* 

ßV anjiaetß 

feien , um DaDurcfc Die ©leic&una 
o— z 4 — Az 3 -fBz a — Cz+D 

jubeftimmen, Deren SButjefo foDann 

<7rX s -+-T-hgy 3 

folalicb 

z~7rx 3 -4-^y* -Ht 

fetm »eiDen. 
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SKan fann auf eine a^nlid^e SJrt 

z~Mx k +Nx h + &c. 

^Px*H-Qy A -t-&c. 

Hm, unD Die ©leic&ung 

ozzz 4 — Az 3 H-Bz*-i-Cz-l-D 

aträ Den bepDen @leicbunflen 

o~x*— ax-hb 
,o~y a — *y-+-§ 

oI>ne Diefe öotet jt aufjutöfen , Beraub 6t ingen. 
3>nn Diefe bepDen ©Utc^un^en lafienftch nach 
Der Siegel Des §, 47 in j»o anDete 

beraeftaltt>etn>anDeln, Dag 

|— Mx k H-Nx h -fr«cc. -4-R 

tinD 

*iz:Py 1 H-QyA-+-&c, 
fep, unb {0 $at man foDann . 

zZl£-f-*u : " 

»oDurcb fic& Die eoefficiemen in Der öefucfifen 
©leicbung ' • 

ozz z* — A z' -+- B z* -rC z -4- D 

bejhmmen laflen. 

"SBit »etben nun aber ftyen, töte Die 9fcd&* 
nuna auffallt, nxnn z nicht Die©ummex+y» 

£t 3 fon« 
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- > 

fontxtn Da* ^roDurf x y ift fep Demna<& 
nueDerum/ mit §. 54- 

o — x m — a x ra .— 1 + b x m — 2 + c x" 1 —? + ic. 

0 — yn — a yti— 1 -|_ 6 yn— a , — ryyn— } IC. 

fo ift (§• 54- ■' ■ ' 

OZZ mn — A zmn— l-|-B Z mn_ 3 — C Z mn — 3 

& fepn ebenfalls, nrie (§. 58.) P>Q;R &c. 
Die <3Buqeln Der etjten ©leic&unfl, p, q, r &c. 
Die ^Butjcln Der anDern; fo ftnb, xot\tz=xy 
fepnfoUe/ Die «sSarjeln De? Driften 

Pp Q; P Rp *C; 

Pq Os Rq 

Pr Qr Rr 

&c. &c. &c. 

g)a Dief« $ nun f eineBinomia fmD, fo öebrauc&en 
wir Den nm*onfd?m ge&rfafc nidjt, fonDein 
etf ifl überhaupt 
fz k zz+P k P k + p k +R k p k &c 

_|_pk qk_|L Qk qk _|.Rk qk 

+ pk r k4-q^r k -|-R k r k 
&C. «C. &C 

Das tt>iH faaen, 

fz k z:fy k (P k +Q k + R k +&c.)zr fy k -fx k 
folalic&, wenn man Der OrDnung nac&k=i/ 
2, 3, 4 x. fefet, 

fz ~fx. fy 

fz a — fx*.o* 1 

fz3nfx 3 .fj/ 3 

tlttD 
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urib Sfuftöfima to* ©leid)ttrtgen. 247 

unb fcierau* berm&ge Der Wormeln De* §. 43. 

-+- A=fxfy 

— 2 B=rx 2 .0»— Afx.f> - 

-h tC = fx 3 . ty 3 — A fx 2 . f y 2 ■+ B fx.(> 
—4 D = f x 4 . f> 4 — A. fx 3 . f> 3 + B fx 2 . f>* 
— Cfx.fy, ' ' 

©a nun fx, fx 2 , fx 3 See. fy, fy 2 , fy 3 &c, 
Durcfo a , b , c See. « , ß, 7 &c. gegeben* ftnD, 
(§. 43.) fo j)at man bermitteljt Dicfer Wormeln 
auch, A, B, C, D &c. unD' Damit. Die gefuc&te 
©leic&umj 

Deren ^urjelnwxy fepn nxrDen. «Ötan 
fte()f jugleicb. auf tiefem Söenmfe, Dag 
A Dürdfj a, « .*•.. 

B DutC&a, *, b, 6 • ' 

- CDurd&a, <*, b, 6, c, v ' > ' 
See» 

beftimmt tpitD , fo biet auefr. Die Abgegebenen 
benDen ©letc&ungen ©lieDer unD Coefftcienten ~ 
fcaben mögen. . . 

.§: ...vf 

Ungeadfrtet übrigen* Die SSewetfe, fowit 
fotbo^l för z==x+.y,'ote für z==xy gegeben 
Ijaben, bep tyrer SUIgetwin&eit noch. fef>r ein- 
fach ftnb, fo berfällt man Dennoty in nxitläuf* 
tige SXectmungen , wenn man fie in befonDern 
Fällen entroicfeln, unD Die Soefftcientcn A, B, 
C, D&c ntyt Dut* fx, fx 2 &c fy* fy 2 &<v 

& 4 fK • • fon* 



fbn&mi &wc& «i M &c. *t 7 &c. aus« 
Dtütfen n>ili # Däfern tiefe md>e in Sailen ge« 
geben froD, babe Dahe* eine <mDe*e «9fr 
tbeDe giinefr, woDutch oiefe ^Beitläufngfeit in 
bejbnDetn S Allen obgefä'rjr n>etf>en fann, '£$ 
fepn jroo &uaD*atgleict)nwig$n 

gegeben, unD eine Dtitte ©leitfiung 
o=ä 4 — Az* Bs* — Cz-+ *D 

jufinDen/fp, D#z- *yfo SRanfefct 

x=^z;y 

in Die e*fle ©leicbung 

fi> t?e* roanDelt ftch Diefe in 

ozzz'-^azy-^by'. 
9iun giebf Die jiuepte ©leiebung mit b mu(t 
ftpUcirc - 

o = b y J « b? -{- £ b 

NifD Diefe abgejogen , fo bleibt 

o=Sz» r-bß-f ;<* b— *z)y 

Demnacö 

y— (b3— z?V*b~ az) 

Riefet 9£ettb. wp ,* in De« picfcuna . 

gefefcf, unD Die DfcDucwn twwrotnen, giefo 
Die gefucfite ©leictung 

o=z 4 — a*z* -H*3z a — - a*bß? +b'(2» 

»fr<* 3 b„ 
. ~?bß.„ , 

Dewn SSutjefo y ftnD, ' : ' 

- - 

; - 
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<So(rc aber z nicht Das ^3roDuc(xyi fon» 
Dern Der £Uiotient x : y, pDer ein ^roDuct aus 
x m y n ^ n f j- 0 gc i an gt man beffer jum Siele, 

tpenn man uprerjt Die bepDen Gleichungen 

ozix 3 — axH- b 

in jmo anfcern £tuaDratgleichungen t>ern>an«, 
5>clr/ Deren SBurjeln 



H — yn 



ftnt>, tMld)t$M<i) Den oben angesogenen 3)1* 
ff>ot>en flefcfyefjft ©enn fo evfjält man 

Z £ V\ 

> _ _ ^3 _ ■ 



o=| s — G|+H 

«nl> folali* Die aefuc^te ©letcbuns 
ozzVGKz^G*Lz»-GHKLz+H*L» 

— 2 HLz» 

»elc^e immer eine SBiauaDratgleicljung fetm 
n>irD, fo gfoß auch Die ^rponenten m, n fepn 
mögen, 



, ... . * 
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« • 
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250 lX.Duft^raturtt,3lcctijicatton 

IX. 

öuafctatut unt> SRecttftca* 

tton t>et f nimmt n gtnten btird) 

geraMimc&te Q3ieIecrV, tuekbe um Die* 

feiten unb in benfelben befdjrieben 
. Werben formen* • ' 



• T - ... 

Tab, Iii. SJf rcbuttebes ifl Det erfte gett>efen> roelc&ef 
<T ftd>, Da Die £üiaDtatut unD «Kecf tfican'o» 
m ©reute »liebt genau gefunoen noeb Duret) 
Sablen auägeDrucfet roerDen tonnte, in ©inn 
fommen liefie, DiefebeoDen ©r&ljen, oermit« 
telft Der um Den ©rcül unD in Denfelben befebtte« 
benen Q3ielecfe Dcrgejlalt ju befiimmen, Dag 
et Die ©ebtanfen anaeben f&nnte, jt»ifa>en ] 
«Deichen fie fiele, ©ie Dutcbau* gleicbf&tmige 
Krümmung Des ©reute maebfe, Daß man Die 
jbgenannten regulären cßielecfe Daju gebrau* . 
eben fonnte, bei) roelcfren fia) oon einer ©eite 
auf Den ganjen Umf rete feblieijen liefie ; unD 
einige geometrifebe 2ebrfät)e oerbalfen Daju, W 
man Dureb fortgefe($fe$ #albiren aue" jeDera an« 
genommenen Sßieletf e anDere oon 2, 4, 8/ 
32 «. mal met)r leiten bereebnen fonnte. | 
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n ; S>iefefed^tcf(t^f eifen fallen Dep jeDen änDem 
ftummen ginien groftent&cite weg. laflen 
'fid> jwar um s unD in Denfelben geraDltnicbte 
<23ielecfe bcfd^reibcn, Dabeo ober wetDen, wenn 
man Die ©etfen gleich mad&f ; Die ^inV 
fei ungleich, unD ftinwieDcrum er^dlr man bej> 
gleiten 3ßinf ein ungleiche ©etfen; DiefeS 
maä)t, Da§ ftc& nicfrt fo unbeDmgt öön jeDet v 
<Seife auf t>en ganzen Umf t ete De« cßielctf'eS 
ftyltefien l&Jf. , UeberDte* ld§f ftc^ aud> nic&t ■ - - 
fo leicjjt bejttmmen , wie metin Da* cjßielecf um 
Die Striie gebogen ot>ct angenommen wprDen, 
baß Demfelben entfprec&enDe <2ßielecf in Dcrfel* 
ben muffe gebogen werDen, weil ft$, trenn ' 
man ntdjf jwo oDer mebr SBeDingungen jugleic^ 
annimmt, un^iige jie^en lafien, Diefämflic& 
emanDer unälmlicb ftnD. hingegen ift bei) Dem 
€trcul Die 2lm,cu)l Der ©eifen, unD Die SSeDin« 
gung , Da§ fte einanDer gleich feon foilen o&Jlig 
iureicfjenD. . ,^r, 

©a Demnach beo Der Sidjung* Der Sßielecfe 
ttm jeDe anDere f rumme Linien , Die nla> ©r* 
cul fmD , tnel Winfuf)rli#e$ bleibt, fo werDen , 
' mir bei) D(»n anfangen , was für (td) am ein* 
, fadjften, unD befonDerä in Der Slutföbung am 
leic&tejten ift. UnD f)ter bieten ftd[) fogleicfr 
$ween $älle an. ©enn (>af man naefc beliebi- 
gen Regeln ein <2ßielecf in eine frummc €inte. 

Mtyrie« 
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552 iX. ^ttÄ^atttr it.9lcct^cation 

v betrieben, fo itf unter allen feierten, t>ie 
Dpi» gletijmelen^eiten «t» öafl^tx beTcbrieben 
»«Den tonnen/ Dasjenige Dag aleicbftrmigjie 
imD regulärfte, fceflen Reiten wjt *>en ©eitert 
$e$ inner Oer frommen £tme gezogenen ^araßet 
finD- ©ie SKeguläritat »irfc gr&ffer unD ju 
fcen wrbabenDen Stbficbten bequemer, »en« 
man Die <2Binf el aleid) mad)t , »elcbe jeDe j»p 

• Oeiten De* <#ielecfe$ mit einanDer magern 

Fig. i. >; # fet> A MN B eine &albe (SHipf*. 
©ölte in unD um Diefelbe em©cd)tfecf befd)rie* 
ben werDen, fb ma<t)t man Den SÖSinf ei MAB 
s= 6o ®r. unD jieljt AM, ©oDann »ir& 
AMN=MNB= i2o@r. gemalt, unt> 
•WN,NB aejogen, fo ift AMNB Die #aift< 
l>e$ ©ecbtfetfe* in Der £llipfe, ferner jief)t ! 
man Die Tangente am, ran, nbmifAM, i 
MN, Kß parallel, unD fo ift amnb Die I 
Hälfte De« ©ecfaetfe* um Die Oipfe. $)iefe 
2lrt Die 3$ieletf e itvunD um eine fromme ßmie 
. ju jetebnen, l>at in 2lbftc&t auf Die »Übung 
etmtä febr leid;t e$ unD einfach , »eil ftd) Da« 
bei) Die Storcbfcbnittopuncten M,N, R, m, n, 
b oon felbfl ergeben , unD »eil e* fet>r leiebt ift, 
Tangenten an eine fromme ßin\e ju uefren, 
»eld)c mit Der QftorDe Derfelben parallel fepn, 

(5$ ueriftminDe! aber Diefe &i#tigfeit gr&* 
tfentt)eil$, »enn man bep ^m auflern 9^ 
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Ut frommen 2imm. 

ecfe anfängt, unb fobann ba$ 3mwte na<$ 

Öemfelben v«l>en will/ weil jtcfr Die ^unefe A, 
M, N, B md)t eben jb leic&t butefc bie ^mieten 
a, m, n, b bestimmen laficn, sgjit SBebin* 
gung, ba§ Die inner n Beittn Den duftem pa« 
raüel fcpn fo llen / reicht man rttcf;f aus , töeil 
ftcfr, untet biefer SBebingung unjä()lige QMelecfe 
jteh,«n laffen/ in bem man j; ben Jtomcf M 
auf bem ganjen Söogen ^ v, bet jimfijjen bm 
Söerufytungspuncten mV » liegt/ annehmen 
t ann, wo man nrill« ©ef)t man aber ton bet 
$5ebtngung bet parallelen Sage bepber c£kktU 
ab/ 'fo ifl ber einfache unb fcnntlicfrfre §afl 
Derjenige/ n>0/ naefrbem ba* äuffere <2Bielecf 
gejogen roorben ; ba$ innere in Die $5crü> 
tungspunefen /* , v, 6 falle. 2luf biefc 2lrt 
fkflt afivGy bie Raffte beö €ec&$etfe$ t>or. 
S)ie Söeftimmung btt&erübrungäpuncfe ift e$ 
nun / maä hiebe» bU meifte ©c&rourigf eit t>et* 
Utfacfjf. «pingegen fjat biefe leitete 2(rf bet 
cßetjetdfmung bepbet QMeletfe ben 3$orU)cif/ 
bd§ fiefo babeo einjelne Btütfe ber frommen 
8tnic / betgleic^en/*Mvt(i/ befonberä betraf» 
ten / unb mit bem Triangel (*■ m v Dergleichen 
laffen. Ueberbieö ift ber SEBmfel E m a ba$ 
ffllaajj ber Krümmung beö ^öogen* /* M v, 
»eil berfelben in n* bie SKidjfung ju m , in v bie 
fKicfotung v m »at» ÖBerbcn au« /n» » pavaU 
lele Otbinaten ft « , v C auf A B gejogen / fo 
flnbetficfr . 

Em/»— mvC— ap*. 

£>eim 



$54 ix. Ouatoratur u. iRcctt(wation 

SDerw e* tjt ' •_>'•• 

Emjtt=mjttv -hmvft 
ig0 o = et ft y-hmvC 

Demnach i 

Em/Lt=«|tim— i8o-f-mvC=:mvC— afi« j 

. ©a nun Die 9JBiufcl a/ta, mvC DurdjDie 
©ijferentiolien Der Slbfcifien unt) DrDtnafen 
leicht benimmt roerDcn , fo (djjt jtd> au# Die 
f rummc £inie leic&t in folc&e Steile teilen , Die 
einerlei) Krümmung baben, oDer roobe» Die 
^oligonalroinfel » fdmrlicfc gleidfr mer&en. 

- • - §.6. 

Um mm m fe&en, maß f)ierau« mm «Muf 
Der SRectification Der f rummen Linien f ann ge» 
fimDen werDen, fo nxrDen mir einen§:riangel, 
Dergleichen ju m v ifl, befonDcr« oornebmen, 
unD Denfelben auf Da« aüqemeinjle betrachten. 

Fig. n. £« fep Demnach AM ein ©tue? einer f rummen 
$nie, AT Die Tangente De« ^unet« A, 
. unD TM Die Tangente De« sjMmct« M , A M ' 
Die €)orße. Sftan verlängere AT in P unö 
f dlle auf A P Die ginie M P fenf rec&f , fo , Daft 
A P al« eine Slbfci ffe , P M al« eine DrDinate 
ängefe&en metDe, unD TP Die Dem $unct M 

. juge^riae @ubtangente feo. SRanfefee 

AP— x ... - 
PM-y 

• > m 

« 
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fcer frommen £mtem 255 

fcie S&or&e A M— V (xx -+- yy) 

PT~ydx:dy 
AT~x— ydx:dy 

irnl) tct Q5ß9cn A'M — f v/ ( d x» d y> ) 
Die Sanflenfe TMiyv'ff + 1) 

Vay X 

• §. 7. 

«SBer&en in tiefen Wormeln bie ^Burjeteröfc 
jen nad). Oer nwtonfcfcen Sßinomialfotmel 
aufgelöft, fo ift. , - . 

TM=y(--J-^ d li-_j.i±izi-_ 1£ .\ 

- ■ \dy l 2 dx 3.4dx3~a4.$dxs y 

bemnad) 

AT+TM=x+4 y -^^+ i2 ^--ie. 

„ ' r r »dx a.4.dxJ^ a .4.6.dx« - 

femer bte Gftor&e ' . , 

unO Der SSogen - 

T * dx a.4 1 dx* T o.4.6 1 dx« 

nun &iebq> 

dy:dx=tang.MTP 

ift, fbffnD «De DfefelKei&en befteme&r wer- 
Sirenb, je Heiner Öie &rümnron$ to* SSogen* 
AMijfc 

5hm tagt ftd> &ie<35erf)ä(nrifj jnrifdwn y unö 
x überhaupt öurd; Die SReii?« 

y = . 
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256 IX. jöttabtatttnt.<Jtectt(tcatiött 

y— ax 4 +bx 3 +cx 4 +dx Ä -f ex ff + ie. 

öMbrucfen. 3$ fage überhaupt uhb oftne 
SRücrTtcbt auf gemuje $uncte ernte« frommen 
ginien, »ö ftatt $amer €rponemen gebrodjehe 
jum cßötf^citt fommen, ober mo einige ber et* 
ften ©ließet biefer 9v?if>e = o »erbe«. SJlan 
fe&e A märe ein folget «ßuncf , fo barf man 
nur anftott au« .ber Tangente A P bie Stbfcif« 
fenlinieju machen, bie 2lbcifienmifMTne&» 
men > unb man wirb bie 9fcd&e 

y=^ax 4 4-bx 3 +cx 4 *f &«v 

. immet ganj erbalten. 3n biefer SXejbe bleiben 
ttemlity bie beoben erflen ©lieber, roelc&e fonft 

A + Bx 

fet)tt würben, weg , weit y juateid) mit xt=o 
wirb, unb weil B x nur oorf&mmt, wo bie 
Slbfäfienlinte bie fromme ßinie unter einem 
SBinfel föneibet, beren Sangente — ß ifi 

SBenn mir bemnäd) bie SKetlje 

y = ax 4 -f»bx 3 4-ex 4 -j-dX s -i-&C, 

d* bie altgemeinffc ©leicfmng jwifc&ro y Uttl 
x annehmen, fo ift 

d y ss d x (ia x-h b x* -f 4c x 3 -Hd * 4 -f- je.) 
Sßerben mm biefe <2$erfl)e in ben erjt gcM» 
tten Reiben ($•>.) 0ef$tV unbbie fnr ftoiJBj* 
gm AMwWft Swegtationen twrgenMt» 



Digitized by Googl 



"• : . + $a' 



v - ftummen &nkm 257 

/ 

wen t fo ttfyalt man t>«n Söoam AM±x+ 

; + T ^bb...-f 2bc...+ V s bd... 

— fa 4 v .^aa 3 b...-j-f cc... 

* / 1 8 !S^P 

• • • . • ^ 7 ^ • • • 

fcie £l>ort>i 

£ a Ä x?-f-abx 4 + acx 5 -j-adx*-f* aex 7 + iC» 

ia^b^+^cc^ * 

ferner« t>ie ©umme ttt Tangenten AT+TM=: 

x-|ta 2 x 3 +4abx 4 4-3acx s +|ad x* + 4 a ex 7 

— a 4 # . # ~y^b., ~ 7 a 3 c.^ 



^^TT • ♦ ♦ 



''• '.''V- : • ■ +äcc... 



^eraleic&f man nun Diefe top tKcifan mit 
einanoer, fo finDen ftdj Die €ocff icienfen b^ 
c,.d <Scc in allen auf einerlep STrf benptcfcuv 
unl) t>er Untctfd)icD befielt nur in ben 3abl«v 
JDomit fte in jcDet Sfcifre befonDctf multtplfcirf 
finD. gMefe Sablen finDen ftdj nun aber fo btf 
febaffen, Daß, wennman|(AT+TM) ju* 
JM$» fUmfc:Beym 95 - f eon 
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258 lX. Oual>ratttrtt.9lecttfi(ation 

§ oon ber G&orbe abbirf, man eine SXeiljc 

AT + TM + 2 A M — x + 4 a* x 3 + 

|ab x 4 +f a c x s + V-ad x ff + 2 a e x 7 + jc f 
+-^bb...+ Vbc...-|-2bd... 

— x s 2 a 4 ...— V a3 b...+ <*... 

— -S- c 

» o - , 

— Va*b>... 



4- a ff 



«d)älf, beren bre» erften ©liebet mit Der für Den 
5öoaenAMaefunbenenfXeif)eöbereintreffen,unb 
welche folglich nurum AT*TM*2AM _ 



^mM=+TTacx5+|.adx ff -f-faex 7 + }q ? 
_^ T Vbb...— £bc...— *bd... 

— — -j-f a »t 

•' «Sfletlft, cd«betf8oflen. ©a biefer Unter* 

• fcbicD erjt bei) Der fünften ©ignttät Der Slbjctfle 

• x anfängt, fo wirb Dcrfelbe bei) jeben £allN= 
*en bet Slbciffe, ober auch be* Vogens, 32 mal 
fleiner. fDlan fann alfo hjerau* beurtheilen, 
i»atf man ftch Don biefer 2lrt, bie Sange eine? 
Jrummen ?inie Durch Gerung ju bcfhmmen, 
%n wrfprecfyen hat, ober oon wie wenigen ®ra« 
fcen ber Krümmung man ben SSogen Am M 
annehmen muffe, wenn ber gebier, ben man 
luläfit, wenn man für beflen gange 

AT -f- TM +2 AM 

"' T ■"" 1 1 : an; 
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Der frummen Simen. 259 

annimmt , eine genriffe ©rßfie mc^t Ci&crfc&teü ' 
fen follen. 

38« wollen um tiefe« auf eine leidjfe 2fre 
»erfMnDlicbct w machen , Den £afömefjer De« 
£uimmuna«freife« 3Ut@n&eif annehmen, uni> 
Die $ef)lct beflimmen , ,Die man jutöjjr, wenn 
man auf Dicfe 2(rf Die fykge eine« £3ogcn« De« 
£nimmung«t ; rcife« fuebf. (£« fcp Demnacfe 
AM ein ©tculbogen, befferi $albtntffe » r 
itf; fo ift A M Dcffcn €f>orDe, AT^TM , 
Die <£anaenfe Der #ä!ffe De« «Sogen«, s^ait 
fe^c nun Den 23ogen ftuffenweife 5, 10, « 
fb roirD man fut , , 

S AT+TM + aA M = O/087 ^ 

IO * * * * 9 



' ' ' ' =°/ '745334. 
*5 ' s * * • v s ' =0,2618035 

2 ° ' ' ' =°' 34908.2^ 

«Ralfen , Da hingegen Die Sange De« SSoaen* 
felbft ffe . . 

5° ■ * * * • * p * = 0,0872665' 

10 • • * * ' ■ =0/1745329 
*S ■ • ' ■ • * • » ' » =0, 2617994 

20 • • * * • * * '» = o, 3490659 , ■ 

jfk , ?Ä mö » Nif* 3<W<n m Den erften ab; - 
fo bleibt für " 

' • . .. ' • 
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260 IX. öuafcratut u. dtectification 

5 ©t. ^0,0000000 ! 

IO » » « » "« ' ' • ~ 0,000000$ j 

15 * * » * » «•» » IZo, 0000039 
20 «••*»»#•** ZZ 0,000016$ 

<2BorauS man fteljf, Da§, menn man einen 
^e&ler, Der fid^ auf Töröcr ö«S ^Ibm'efierS 
für einen 93ogen oon 20 ©raDen belauft nic&t 
ac&ten will, man auf Diefe %xt Söögen oon 
20 ©raDen Krümmung recfificireit fann. 
Stimmt man aber lauter Söogen oon 5 ©raDen, 
fo tjl Der §e(jler nidjt fo groß, Dag er auf 10 
sföillionen 1 betrüge. S)a nun Die gemeinen 
tafeln Der ©inus , Tangenten / ©eeaht en 
ebenfalls nur bis auf r 0000 000« ^eile be» 
rennet ftnD, unD man fiel) faft beo allen SHcc^« 
nungen Damit begnügt/ fo erfüllet hieraus, Da§ 
man ftdE> aus gleiten ©rünDen begnügen f ann, 
beo Der Dtotification jcDer frommen £ime, Die« 1 
felbe in folrf>c ©tücfe ju teilen/ Deren ^röm« 
mung 5 ©r. betragt, unD Dag man foDannfür 
Die ßdnge jeDeS Vogens AmA fc&lec&tfun nw 

AT- f TM + i AM 
5 — 

nebmen Darf, ©er §el)ler wirD immer fleiner 
als 

10 OOO OOO 

Sbeil Des £albmefiers DeSjfräm« 
mungsfreijes feon. 

§.12. 

<3Bill man ftct> aber tfatt Der &etedjnung- 
ter Conjlruction beDienen, fo wirD Die^tguc 
■j . . ■'' feite« 

■ 
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Derfrummen Sintern 261 

feiten fo groß gejeidmek Da§ ^ §<j<? bti £alb* 
mclfer* De* Ärtimmungot reifte metf licfr »dte, . 
Daper fann man fürjer ©erfaßten/ unD mit ei« . 
nem,maleDte 8ängefold;cr<StütfeDer fvummen 
Linien ftnDen , Deren Krümmung ftd^> btö auf 
20 @r. belauft. <2Bit paben nun noct> ju fcpcfy 
roa$ foroopl bep Der S&erecpnung atö bep cw 
Conftrucrion ju tpun ift. 

§. 13. 

fep Demnadj AMN jeDe ftumme ßinie. Fig. Iii. 
Stuf AP roetDen Die Sibfcijfen AP, A Q, unD 
Die fenfcecpfen £>vDinatcn PM, QN genom- 
men. TMR, V R N fepn Die Tangenten in 
MunDN; R Derfelben ©urcof4)nitWpuncf> 
unD M N Die QtyorDe, fo ijt Der jnrifepen M 
unD N liegende &ogen um Defto genauer 

_MR+Rl4+2MN • 

je fleiner Di? Krümmung Deffelben ijr, fo, Dag 
bep jeDet Doppelt fleinern Krümmung Der §ep« 
ler bep 32 mal geringer »irD (§. 10.). 

§,14. 

SJIan fe&e nun 

AP=x AQ==| MTPzz« 

PM— y QN" n NVQ^:<p 

fbfoirD 

. tang.« = dy i dx 
tang,<p = d>r:d£ 

unt) folglich 

, 2K 3 ' tang. 
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• . : m | 

, \ dy.d£— dx.dx 
, fang. V R T — tang. (w - (p) — J .> / ^ 
6 6 dx.d|+dy.d»f 

fetm. #teDurd) mirD , »eil V R T Die $rüm« 
muna Des 3$ogen$ ift,, Diefelbe bejlimmt, unö 
man fann in 2ibfid)t auf Die ju erf>altenDe ®e* 
nauigf eit nad) §. n. erörtern, ob man Den 
furaeaebenen SöoacnMN, Dej[en Sange ju 
ftnDen, ganj beibehalten f6nne, oDer Denfet- 
ben in $(>eile jerfaüen müflfe, inDcm man jnu« 
fd)en P Qnpd) eine oDer mehrere Slbfctjfen an» 
nimmt, ©a im ledern §all für jeDen $$eÄ 
einerlei 9lod)nung eormne^men ift, wie für 
fcen aanjen S5ogen , fo fönnen mir A M alö ei* 
nen folgen ^beil angeben, unD Die £Kcd)nung, 
H)oDurd) Die €()orDe MN, nebft Den fangen* 
ren MR, RN, oDer überhaupt Die Seiten De* 
Triangels MRN befhmint roetDen, roitD fel- 
genDermaffen gefunDem 

• <0lan jiebc NH, MK mit Der 2tb{ci|fentinie 
A Q unD K R L mit Den DrDinatcn parallel 
fbift MH=ML+KN=£-x 
LH = LR+RK = »i-y 
Sftun ift 

ML=MRcof.» LR=MRfin/a 
KN=NfUof.<p RK*=NR(4n.<p 

fcemnad) 

M R<x>C o) + N R cof. <p = £ — x 
MR fin, wf-NR fin.<p = ii — y. 

<2&r/> 
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<5BerDen tiefe ©!eid)ungen aufeelojt, fo fim 
Def fid) 

», (n-y)coC<p^(|--x)fin.<p 

- fin.(a-<p) 
im _ — (n-ry)cor.0-K|^-x)fin.* > ( 

5)a mm Dte€&otDe 

MN=\/((|— x)»+ («—w) 1 ) 

ijt, fb lafien fid) oetmiffelfi tief« Dreyen Wor- 
meln Die Dwo (Seiten MR, RN, N M De« • • 
Slriangeltf M RN unD Dal>et Die Dur* ^dl>e- 
tung aefud)te gange DtfSSoaenö, 'n>eld)e 

MR+RN+aMN ; 

3 

fepnwirD; leidet finDen. 

§. i 6. .„• • 

«Dlan Fann aud), menri man ftd) Den ftiäöi 
nomettif($en Tabellen beDtenen mtll/ 

dy:dx~tang. <a ' - 

djj:d|~tang.<p ■ , 

madjen, unp nad)Dem man auf Diefe $(rf Die 
<2Binfel», <P, $i welche TMP, VNQj 
NMH fmD , aefunDen , unD Die €&orDe 

MN=v/((hx) i +M 8 )' >' ' 
6e*ed)nee ift, fo »ifD man - ;j 
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> t 

für Die Durd> Gerung gefugte ßdtiQC l>cö 55o* 
gen$ erhalten. 

§. 17. 

£>iefe Sottroi fleugt au« Den etffcn @ätyen 
Der Trigonometrie, iroil 

v/>~(p = RNM 
»~i=RMN 
w—<P=MRV 

tmb Die. ©eiten RM, RN, MN in <3Sew 
&aitnij} Der ©inua Diefer <3Binfel fmD. UebrU 
gen* lagt jtc& Diefe« §ormel in fofern nod[> ju- 
fammenjieljen, alö 

«nD 

fin.(«-<p)= 2 f^Z?.coC^jl?. 

iff. $>eroi werDen Diefe <2BerfBe fubfKtutrf, 



ftaMN 



\ a < a 3 

Um DiefeS Q$ecfa^ren Durcfj ein leidjfetf SSet>* 
fytel ju erläutern / fo fep AMN eine sßatO« 
Del, unD 

Demnach '..v ':" ' - i 

dy 1 
" di == v'^ =:taD 8 ,w u 



igmze 
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wfo tal>e* aud> > 

^=-_tang.<p. 

SDton fefce j. & P fefl 6er SSwnnpuncf , folg. 
1$ y= 1, x=4, w=4j @c. unD Die Ärum» 
mutig öe* SöoaenS N M n>ert>e öpn 5 @t an» v 
genommen, fo ifl <D = 45 • — 5 0 — 40 0 . &ettV 
tia# i.w— tarig. 40 ®r. / /, 

«=1,1917536 
log. ti =0,0761865 
«log. »1=0,1523730 
log. 2=0,3010300 

log. £ =0,85^3430— I 

|=0,7IOI384 " »=r,I9I753^ 

x= 0,5 000000 y 1,0000000 

. ______ ' 

xlZ 0,2101384 n — yzr 0,1917536 

1 — w 1 

e =0,9125205 =tang. ^ ' 

^=42 0 .22 y .52 W 
^4^=42^30.0 i - 

* 

&>+<p — ^= o. 7. 8 log« coC =0,9999991 — 1 
3 

»__)= 2«30. Q l0g.C0f.=0, 9995865—1 

Ti , 

diff. 0,0004126. \ 
^eimeyNM=o > 2844777log.MN= o,4540483 — 1 

log.(MR+RN) —0,4544^09— t 

m$ mr+ 
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MR+RN=o,284748i. ■ 

- 

4 (M R, -{- R N) ~ o, 0949 1 60 
, $ MN —0,1896518 

• 0,2845678 

Unb Diefe* ifl bcmnacfc bis auf einen TWJ ^ 
^I)eil De* falben ^arametcitf Det Parabel Die 
Sänge De* feogens M N, n>el$e ju fu#en tpa* 

§. 19. 

9tfmmt man aber Den SBogen gtoffe« an, 
j. t>on 15 ©taD Krümmung, fo, Dag 

« =45 °, <p= 30 ®wD fep , fo fin&ef man 
_ — 1 2— 3 

X _ -jr £ 1 

y— 1 

Dcmnad) 

| — X I 

■ti — y ~ — 1 ba&et N M z 1, 2393 1 37 

tang.^— 1/3 — 1—0,7320508 
•^ri36 0 .i2'.22 // 

IQ*— <P) =37 ♦ 3o • o 

|(w+<p>-^— 1.17 . 38 log.cof.1 0,9998892-1 
!(«--<£>)— 7 . 30 . o log.codo, 9962686-1 

difE ^0,0036206 

Iog.NMzo,093i8i2 
log.(R M R N) f 10,096801 g 

RM+RN Z I 1,2496888 ' 

£(RM+RN)= 0,4165629 
' § MN , —0,8262091 " 

1,24*7720. ' .&t# 

♦ ■ 
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SnefeS wäre Demnach bte bur# Diefetttaljerumj 
gefunDene Sänge W Rom*- ift aber 
Die wa&re Sänge 

= 1/2427361 , 

Demnacfj Der Unfccfd&tcO O; OOOO3 59 

welker fld> faum auf 7y §^ $(>eil De* 
genö belauft. 

<: . . > 

§. 20. ■' « 

$6enn man ftd> flatf Der Dled&nung mit De* 
Sbnjfruction.begnücjen will, fo fann man meb* 
rentfjeite noc(> gtöftere S56gen t>orne&men, weif 
man bep Den €onflructionen felfen fo fc&atf 
»erfährt, Dag man auf 35000 nic&f um i fe^ 
len folte. UeberDie* rotrD Die 'Arbeit ffirjer, 
weil Die Reifen Der Triangel MRN eljenDet 
gemefi*en als beregnet fmD. hingegen fann 
Die 3»el>ung Der Tangenten MR, RN, oDer 
Der €borDen MN ©c&mürigfeton unD <2Beif- 
lauftigfären (jaben. $)cnn ungeac&fet jld> 
Diefe hinten , jeDe für fiel) bettac&tef, lei^t ^te* 
i>en lafien, fo ffanrnf biet Die 23eDingun g t>or, 
Daj?, wenn Die Tangenten gebogen fmD, Die 
(Sbor&en inDie^erw)rung*puncfe gebogen wer- 
ten; oDer&inwieDerum, Dafl, wenn Die ©>or- 
t>en gejogen finD, Die Tangenten an Die €ntr* 
puneten Der0>orDen geigen roerDen. Rieben 
f ommf e* auf befonDere <2$orft)eile an, t>ie man 
mitf Der Statur Der oorfjabenDen frommen Sinie 
uorerfl finDen mu|?, fo wie man Dergleichen 
für Dieparaboliftjjen,, logarin)mifc&en unD an- 
dere Sinien geftmDen. $ 2I 



I 
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. ' §. 21. 

€$ fommen aber befonDet* in Der ange» 
roanDfcn Sftatbemattf $älle por, roo Die ftum» 
me ginie fdjlecljtljin Durcfr <2$erfuc&e befh'mmt 
roirD , unD roo Die ©leic&ung Daju nocj) nicfrt 
frefanntift, UnD Da ijt Die $rage : wie, wenn 
man an fold&e Sinten Slangenten gebogen-, Der 
Söeriiljrungtyunct gefunDen roerDen fonne? 
S)iefe $rage lägt fic^ für alle Diejenigen $8e» 
rül>rung$puncten , roo entroeDe? Die frumtm 
£mie einen ©iameter f>af , oDet roo roenigftenä 
Der ^albmeffer Des ÄmmungtfFreifea roeDet 
onoef) oo ift, fo(genDerma(Ten auflöfen : &i 

i ig: in, fet> A M B ein ®tucf einet frommen ginie, unD 
an Dieselbe fei> Die Tangente TM gejogen. 
Um Den 93erüi>rung$punct M ju finDen , «elje 
man mit De* Tangente parallele €f>orDen Aß, 
fo viel man rot II, unD fo na(>c bepfammen, 
alö man roill. 3eDe £(>orDe fpeile man in 
jrocen gleite ^Ijeile, unD fo roirD fid^ Dutd) 
Die ^IjetlungSpuncte C, eineSinieMC neben 

' 1 laffen, roelcfce in Den SöeröprungSpunct Mtrtft. 
S)iefe Cinie ift geraDe unD ein Sbiameter, roenn 
AMNein&egelfc&nittifr. 3n anDern $ällen 
fann fie ebenfals geraDe fepn, roenn nemli<& 
Die fromme ßinie einen oDet me&tere $)iametet 
' fcat, unD eine? Derfelben in Den 9>unct M triff. 
3n allen übrigen fallen ijtCM eine fromme 
linie, unD jroat ifr ü)te Krümmung De|to ge» 
ringet, je roeniget ftc^> Die ßinie AMB t>on De« 
Ävümmung eineö ^cgelf4)nitteö entfernt, 5>a 

nun 

* * 
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nun ben Denen frummen Cinkn / »0 Diefe $8e* 
Dingung n>egfaDen fann, fte nur bei; etnjelnert 
«JJuncten, n>ie j. €. bep Den'SBenDungäpuncten 
Wegfallt, fo fann Diefe «BleffroDe überhaupt be* ' - 
rracbfef fo auf ate.allgemein angefe&cn werpen. 
£)a§ aber Der ©ebraueb Daoon oiel aUgcmci» 
ner feo tagt ftd> leicbt erachten. 2ftan fe^e 3, g. 
A B fcp eine Slbfcijfenlinte, fo Ijabe Die DrDina* 
fe in M ein Maximum. £)ie grofte DrDinate 
finDet fid> Dutcb Siebung Der mit AB parallel 
jen Tangente ofme Sftübe. 9S3ill man aber 
DieörDinate felbft Rieben, fo muß vorerfr Der 
^3unct M gcfunDcn merDen. UnD Daju Dient 
Die erfl angegebene 3>Wl)obe, immer twaufc 
gefegt, Daß Die ©leicfcung, rooDurd) Die Statut 
Der Sinie A M B autfgeDrucfc mirD, ni#t b* 
fanntfeo. - . ! 

- • §. 22. 
Um mm ju fefjen , wiefern Die bte&er ange* 
führte» Sßetracbrungen ebenfall« jur öuaDra» 
tur i>cr frummen ßinien Dienen f 6nncn , wenn 
Dtefe t>ermittetft Der QSielecf e Durd) ^äbciung 
gefugt roirD, fo merDen mir jur 2ten §igur ju* Fig. n. 
rütfe febren, unD Da beutfieb Die 2mmerfun0 
öon felbft an, Da§ wenn Der SSogen AmM 
«in (sbtütfe einer frummen Sinie tft, foDann 
ATM ein etücf De« um Dtefelbe betriebenen * 
c&ielecf e«. fep, fo wie Die (EborDe A M eine (Seite 
De« in Derfelben befebriebenen <2$ieled;e« ifr. 
S)er UnterfcfafD De« §lcicbenraume« ergiebt 
' f«& tf;eil« <iu$ Dem Wtynttte A M m, unD um! 



r 1 

« • 
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, # • • ■ 

(b Diel ijt Die f rummc Sinie gröffer als Das ju 
Der ©eife A M gcl)6rcnDe ^bcü De* in Der 
frutnmen ginie befd>riebenen QSictccf ; tf>eils 
au* Dem 9\autm AmMT, um welchen Die 
£ittte fletner ift als Der juDen (Seiten ATM 
gcljorettDc $f>etl De* um Die frumme ginie be> 
fa)ricbcnen ^ielecf es. 

. cjglc wollen Damit anfangen, Da§tmrDen 
SKaum A m M P fud)en , unD biem roerDen mir 
Die t>otf>m gebrauste Benennung anmenDem 
(§. 6- fajq-) €S ifl Dcnmad) 

AmMP=fydx=^a X 3 + 1 bx 4^. 
« |cx 5 + |-dx ff + }c. 
hingegen ift Der 9*aum De* 

A AMP = |xy = \ -f { bx* + 

-|cx 5 + ldx ff +}C. 

tftimmt man Demnach f t>on Dieffcm Triangel, 
fo ift 

f AAMP = £xy=r£ax 3 -K|bx*-f 
|cx s +|dx ff +ic. 
tyeöon Der SKaum Am M P abgezogen, bleibt 

| A A M P — Am M P=A b x^+ T e T cx*-(- 
^■d x^ -f* IC> 

©ofern man nun Diefen Unferfc&ieD für nid(jfS 
ad)fen f ann, läfjt ftd> Der 9iaum A m M P als 
4 t>on Dem 9laum Des Triangel* AMP anfe» 
&en, unD eben fo mirD Der SXaum Am M 
s±£ APMQJew. ©ennAMmA = 

AMP 
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AMP~AmMP=^AMP=r^APMQ v 
«n&.folgü* AMm Q== (f -+■ l ) A PM Q 
=f.f APMQ. ^ 

§• 24. 

SfUcö t>iefe* 5at nct# flcoittchrifc^cr (gcfjaff* 
ftoft, wenn Der SBogen A m M ein (Stficf ei- 
net ^arabel ifi. £)emnac& F&mmf es in je* 
Dem anfcern §aH Der <2Baf)rIjeif um Deflo n& 
tyt, je roentger Die Krümmung Des Söogenä 
A m M uon Der Ärämmung eine* Denfelben 
ojculiwnDeh paKi&olifc&en Söogen* abweist. 

^S?tr f Snnen aber fet netS Da« Segment 
AMmA, mit Dem Triangel AMT twglei. 
#cn, Defen 3nl>alr A T. P M 
Den Demnad) Die ^Berrfc*'; 

ATizixH-~H-cx3^|d.x 4 -f-&c/ • 

4" 

r ;: ' t . T. 8«a 40a 

mit cmanDet multipttcirf, fo finDcf ftcfc Die 
£<Ufte De* $roüucf« AAMTz 

t bb bc 



• • f ♦ ♦ f 



t6* T 4a 

8a * «&teit» 



« # ♦ 
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hingegen ift Da* Segment AmMAzr 

AAMP-AmMP, folglich AmMAzz 
£ a x 3 -h $ b x 4 -h c x 5 -4- f d x ff H- &c. 

3Bir& Demnach wie&munf i>on Dem Triangel 
A Ü T genommen unt) Da« Segment AmMA 
fcaoon abgejogen, fo bleibt §AMT — 
AmMA^bx'H-^cxs-f-^dxM- lc . 

> hb bc • 



• • » -r * * * 



24?: 6.<> 



4* 

Riefet UntetfdfneD wirb cbenfal* rro, fo 
efte AmM ein^tücf einet ^atabel ifh S)em* 
nad^ ift Derfclbe in jeDem anDem §an befto un» 
merf lieber, je weniger AmM i>onber£rüm« 
mung Des ofeutirenben parabolifd)en$5ogen$ ab* 
röeic&t. SNan fann Daf>er, fo oft Die Krümmung 
Des S3ogen$ wn wenigen ©raben ift, furba* 
eegment AmMA, f De« A AMT nehmen. 

QBin man ober ba* (Segment AmMA mit 
bepben Triangeln AMT unD AMP »ergleü 
eben, fobarf man nur £AMP-f-|AMT 
jufammen abbiren, unb-bas (Segment wirb 

nur um ' ■ ■ # 

^- T \Vcx s H-^dx ff -+-&c. < 

b . - 



• * » 

24a . 

b3 
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r 

griffet fepn. 3)a Diefer Unfctfcf)tct), twldjet 
bep jeDem paroboKfcfjen Söoaen ebenfalls = o 
»irD, ftd) erft.bep ber funfwi $)iamt<fo Det 
. SJbfctffe x äuffm , fo fie^t man letd)j, Dag mau 
auf Diefe Sttt Der $Bafy$eit fef>F t>tel nä&ec 
ftmmt, unD Der Söoaen bep sleic$em gcblec 
mcrfiid) avöffer fepn f ann. 

§. 27. 

fep j. €. A m M «n ©rculboaen rr «, 

beffen 4>albme|fet — i, fo ift A P ~ fin. «, 
MplZM — con«, ATzzTMzztang.4«, 

Demnach 

| A A M Pz f (i-cof &>) rwzrf fw -^.fj « 

f AAMT=: T \tang.f « (1 — coCa»)z: 
.ftang.f« — T ^fin.ft» 

Utlt) ' 

i A AMP + * A AMT n £. fang. | M + 

5Diefe$ siebt ftfr einen $5oöen t>on 2ö@raDett 
DenSßettfr « . . 0,0034645. 
ift aber Der roa&w 3n^alt De* 

e*ameme* • . #, 0,0035228 

— . 

difT. 0,0000583. 

Söet Unfetfdjieb ift & <£ljeil beö e*amenfetf, 
ot>« 7T^y be* öuabraW De* #afo.. 
mefferö, ober Der €ihf)efe, roelc&e bep Diefet 1 
StotfmeflTuna jum ®tunbe liegt. 3Bärc Des 
S3ogen mit w>n 10 &t. jb nmrbe man naci) 
triefer §orme! o, 0004405 anjiatt o, 0004423 
Ii* /Um*. 3ry*. © ■ fnDcn, 

v 
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(jnDen , unD Daper De* Untetfd&ieD mm 
0,0000018 fepn« 

§. 28. 

' 3nDeffen, wenn e$ nur um Da* ^eamenf 
Am M n ju tftuit ifl, fo fann man e* bep Des 
«rften SDtcfpoDe (§.23.) bcmcnDcn lafien,»en» 
man nemlicp Die €(>otDe A M mit Der £ope 
n m multiplictrt unD ton Dem ^roDucte § 
nimmt. SÖlan fefce }. roieDerum AmM fep 
• «in ©rculboaen t>on « ©raDen, fo ift Die €potDe 
AM±2 (in. iw, unD Die (baattte n m t 
— cof.fw, Dapet 

f.AM. nm~^(fin.|a) — |fin,*>) 

Die* aiebt für Den 93oaen eon 20 ©wDeti 
" 0.0035175 anftatt De* wahren 3npaife$ 
o 003 5 228 r Der UnterfcpieD ijl nun pier nuc 
0,0000053, bep 11 mal f leinet als Dorptn, 
welche* bat>er rüfjrf, toeit pter anfraft De$ 
eegmente* AmM eeament A m 4 M n A 
• '» auaDtirt tfotDen. , 

- §. 29. 
€*fe», um nun ju aflaemeinetn ^ftacfc« 
Flg * V * tunaen for breiten , A m M ein etuce et. 
. ner beliebigen frummen Suite , A P eine <£an* 
aente, A Deren ^erüprunaSpunct, AN,MP 
auf APfenfrecpt, MNpataHel, unD man 
pabe Da* eeament A M N ju quaprtren. Um 
Diefe* au* bep folgen frummen Ernten, tu« 
»elcpe man Die ©leicptrna niept n>ei& , unD pte 



* » 
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folglich au* Qtofuchcn conftruirt , oDer aucfc 
»on freoer £anD gebogen frnD , fo genau man 
«$ gebraucht oDer »erlangt, oDer auch fo genau 
, Die @r&fie i)cr $igur juläft, ju ehalten; 
fann man Die ginie in m, 7* in beliebige fleinere 
Sheile feilen, unD m Dem man A/i, pm, 
m M Durch gcraDe ßinie jufammen jieht, Da* 
fcaDurch entftehenDe Qßiclctf N A /* m M be* 
fonDertf, unD nach Den cr|t angegebenen SDietho* 
Den Die Fleinen (Segmente A a*, p m, m M jeDe* 
befonDerä guaDriren, unD Die ©umtue roirD Dem 
SBabren Defto näher Fommen, in jeniehr^heile 
man Den Otogen A M geseilt 5ar. es ifr Da- 
bei) eben, nicht nothmenDig,Da§ Die <£hcile einan- 
der genau gleich femvjeDoch ifr es gut, menh pe 
nicht gar juimgleich fmD, n>eil Die gt&fjern©cg. 
menfe nach Den erfr angegebenen 3M)oDen 
rninDen genau quaDrirt wrDen al* Die f (einem. 

* . JP — _ » • 



t>ag mir DteSlfcijfe AP in beliebiger 2lnjaf>l glei- 
cher Steile teilen/ unD auä Den Teilung** 
puneten, Dergleichen »y p fmD, DrDinatejt 
«rrp, pm aufrichten, unD Durch 3ieljung Des 
parallelen M v, mn, Die SKcctangel A v/tr, 
•Anmp üoUenDcn. Sftun fann Der Snljalf 
fciefer Slcctangel, fotoohl Durch Rechnung al$ 
Durch Sonfltucfion , immer leicht gefunDeti 
»erDen. £)ie grage i(l Demnach, ob ftch autf 




Denfel. 
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% 

fcenfelben Der^nfjalr De* Segmente* AMN, 
oDer aucfc Der (Segmente Arno, Aftv eben fo 
lcid)t , unD um Dcflo genauer finDen tafle/ 
* in je mefcr gleite ^beile A P geseilt morDen? 
UnD jmar/ meines mof)l ju merfen, o&ne 
t>a§ man meirer nic&ttf als Den Der 
SXcctangel a p , Am, AM &c müje. 

2öie ^BeDingung, Die mir jur Sfuftöfutig Die« 
fcr§rage, annehmen, tjr, Daj? Die Slbfcifien 
. auf Der ^angeme A P, unD jmar oön Dem 
Söertibrungäpunct A an gerechnet, genommm 
•'<• merDen. , ©oDarni/ Da mir Die 2(njal)l Der 
^:i>etle mißt üf>rlicf) unD Da&er unbeftimmt (äffen/ 
fo »erDen mir A * Den erften / * p Den jmep* 
ten ; pP Den Driften ^eil nennen, unD auf 
fciefe 5(rf fortfahren/ um foDann Die QBa&l ju 
behalten/ bep meinem mir fielen bleiben motlen. 

feo Demnach • 

Aw=x w/*=y' Air fiv = R' Ajev=S' 
Ap=2X p m — y" Apmn =R" Ann- S Ä 
AP=3ä PM=y"' APMN=R'" AMN=S"' 
£cc. . &c. äcc. &c. 

UnD Die 9$er&alnii§ mrifc&en x, y, merben toie 
t>or&in (§-8.) unD au* eben DenOränDen/ 
tiwd) Die 9teif>e 

auöfleDtucft; fo mivD matt 

■V// , i 

, v » 7 — 



Digitized by Google 



I 

! 



fcer frummen Rüttelt - 277 

y" = 4ax*-f 8bx' + i6cx 4 + 3»dx'H*2& 
y'^^r 9ax a -j-27bx 3 -f- 8icx 4 + 243dx 5 -f-ic. 
y* = i6ax a -|-64bx 3 -i-aj6cx 4 + i024dx 5 -f K» 
&c» ' 
R' = ax 3 -f bx 4 + cx s + dx ff +jc. 
R" = 8« x3 + jrSbx 4 -}- 3*cx 5 4- «4dx ff -j-» N 
R w< =37ax 3 + 8i bx 4 + ^43cx 5 -f" 72$.dx'+*. 
=64ax 3 -j-256 bx 4 -j-i024cx 5 +4096dx ff +«. 

unD 

S' = | ax 3 + | bx 4 + £ cx 5 4- |dx tf + JC. 
S" =£iax 3 + ^bx 4 +4pcx 3 +^ 4 dx ff +K. 

^== 2 ^ax 3 t^bx 4 ^^cx^ipdx ff +K. 

S^v = a ^ a x 3 +^bx 4 +t^- 4 cx 3 +^dx*i ? C. 
&c. * 

«galten. mm &iebeo Die $8rüd)e ju t>ee» 
meiDen, unD nid)f jeDeä ©egment befonDer* 
mit Den fKectangeln m t>etgletd)en, roetDen rofc 
äbet&aupt 

S=:*ax 3 +6bx 4 +7cx 5 «f 3dx ff 4/je. 

fefcen, twil We9Bert&ctH>n«f G, 7* * 
nac&ge&enD* o&ne SOhtye fut Die Segmente S', 
S"> k. fonnen gefeijr rochen. . » 

§• 33. 

©a nun Die SXei&en , fo mir für jebe !Recf« 
«ngel unö (Segmente gefunDen, nur in Den 
lm t W*miC %e ©IteDet multqttt merDen, 

~ $ t>on 
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»oneinanoet oetfdjieDen fmD, fo lä§f ftcfc für je* 
t>e* ©eamcnt eine SKei&e üon ^Icn m, n, p, 
q, r &c. geöenfen, fo r ba§ 

S=mR'-hnR / '-+-pR"'-f-qR IV H-2C. 

tterDe. $)a nun Riebet) x md^f »ecdnDerli^ 
fepn f5nnte, Däfern t>iefe cßergleic&unc) nity 
• aud) bei) jcDcm ©KeDe ftoff l;ätre, fo «ehalten 
tt>tr DaDurd) * , 1 

ra+ 8n-f~ 27p-+- 64q+ 1251-Hc 
m-h i6n-h 8*p-h 2$6q-h 625TH-2C. 
iji-f- 32n-f- 243 pH- io24qH- 3125 r-f-2C. 
m-h 6411-1- 729 p-f- 4096 q-hi 562 $r-hK. 
ra-hi28nH-2i87p-hi^384qH-78i25rH-2C, 

S)a öiefe ©leid&ungen in aflmegen in* IJnentv 
lic&e formen, fo tommr c* nun Darauf an, 
tt>ie Diele ©lieDer man btybtfyaltm biß, oDer 
' aud) in roie »tele ^eile Die 2( bfeiffe A P gef&eilf 
roirD. <öo oiele ©lieDer man bepbeft&t ; fo 
t>iele ©icid)ungen roerDen mä> beibehalten, 
um m, n, p &c. DaDurd ju beftimmen. £>a 
. aber alle £oejfkienren geomerrifd)e9)rogreffiO' 
nen fmö, fo jtnDet fiti) in Der Sluflßfung etwa* 
einförmige*/ welche* maefcf,. Daß Dieoerf^ie« 
Denen OBerrlje , fo m , n , p , q &c. erhalten, 
wenn man 1, 2, 3 ?c. eon Diefen SSucfrftaben 
fceobe&älf , nad> gemifien ©efefcen f 6nnen au* 
cinanDcr Ijergefeiret werDcn. ©0 j. um 
Die wrfc&ieDene SSett&e De* m ju fmDen, fc^afe 

man 
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tttmt au* Diefcn ©leic&ungen, Dtömmg 
nacfc, n, p, q «See weg. 9ton Wieb etjtlic& n 
weggefc&aff , wenn jebe ©leic&ung »etboppelt 
»on Der näc&flfolgenben abgezogen wirb. ®«nn 
fo bleibt 

€r— 2*=: — m+ 27P+ I28q + , 37T r +& 
7 — 26=— m + 81 P+ fi2q+ i87T*+lC» 
3— 27=— m+243p+2648q + 9375 r +K» 
e — 2 £ =— m+729 P+ 8i92q + 4^875 r + 

«$iiet f{nt> öie Coetfictetifcrt ebenfalls geomefttfek 
^toarejjtonen. £)al)er witb p weggefefjan/ 
wenn jeDe @leicf)ung Drepfac^ genommen, t>oit 

t*r n"ä#flfo!genben abgezogen witb ; fo bleibt 



r 



5 6 +6-* = 2 m + 1 2*8 q + 75© r + 
5 y 4* * 6== 2 m + 512 q + 37 5° r + 



• * +67=2111 + 2048 q+^^Sor+JC* 

\tm eben fo q wegjufc&affim, Wftb. jebe €5lei* 
tfcung i>ictfac& genommenen ber näcfyftfolgen* 
fcen abgezogen; bemnat& bktbt : - 

^97+266— 24*=— 6m + 750r+ja 

• — 9 Lf- 267—24 S = — 6tt»+ 3750 r + 2C» 

%a biefen ©leic&ungen wirb r weggefc&aft; 
wenn Jebe funffadt) genommen »on bet näct)|t* 
folgenben abgezogen wirb. Uni) fo bleibt < 

«~i4i + 71 7— 1546— I20*~24m+ i(. 

Sluf Dkfe Siü erhalt man, bet Otbrnrngtiacfo 
fcie «^ßet^e 

. ©4 
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in 0.x— — C 

24 m — 120* — 1546-1-71 7— 14 J-f-f ! 

JJnD man fte&f au* Der 2ftr mie Die «öut^fta- 
fcen m, p, q, r &c meagefc&aft worDen, Da§ 
tn Diefen 'äöerr&en oon m Die €oeffictenten 
tue* Die fSMriplicarion Der ftactoren 
1.(2— 1).(3 — 0.(4— i).(s — Oic- 
mm »erDeru 

§• 35. 

2(u$ Denen in toor&eraebenDen §. aefunDenen 
tteberrejfen , lafien ftc& nuivferner Die QBeitye 
Don jeDem De? übrigen ^3ud>(laben ftnDen. 
£)enn man Darf nur anftotr Denfclben roegju« 
föwjfen, m roeafc&affen. eo j. €. wenn man 
Die SZBerr&e t>on q finDen *>iü, fo jie&t man 
Die ©leicftunaen .. • 

j-jg+6«=2m+ I28q+ ftor-f-K. 
i -5 7+66=2014.- Si2q+ 3750r+iC, 

jeDe t>on Der näc&ftfblaenDen ab, unD fo bleibe 

$-67+116-6«= 384q+ 3000 r+jfc 
«—604,117— 66= i536q+i5ooor+jc 

£ierwirDnun, umq beojube&alfen, rroeg« 
$efd&aft/ inDem man jeDe ©feic&una fünffach 
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ihwi. uao oaocp itcgcn Die unfccflcn Söxütyt ^ 
©Det©li«Derj<Da Kolumne jum@runDe. JSMefe 
entfielen eben f& wie Die Oberilm au$ De* SDtol» 
fipltcarion Der ^öinomialfacforen 

■: i**— 0.(3— 0-(4— i).(5r-i)iC . 

e s 

i 
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> 



• - 



■ 4 



I 



♦ 



1 



* t 



< 

i - , 



^U7-6e = i536q^i5ooor+2C* 

«. . - 

D nun , um q bqpftf&alfcn, 
r roDem man jeD« ©fcicfruna fünffach 
, " gmorn* 
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n Der ndc&ftfolgenDen objie&t; 



«nD fo bleibt 

1 1 2-f-4*<f- 616+30«=»— 384q-+-iC. 
&c. 

-£>ier werben Demnatfr, weil man, <mfiatt roic 
t>or(>in (§.34.)t>ierfad> abjujiefren, um m weg« 
^ufc^aflfen nur einfach abgezogen toorDen, Die 
€oefficienten Der «SBert&e t>on q titelt Durcfr 
Die «Ölumplicafion Der §actoten 

1 .(2 — 1) . (3 — i) . (4— 1) . (5 — i)jc. 

$>nDern Der §actoren 

' 1.(2— 1). (3—0. (1— x) jc. 
erjeugr. SDian fann jugletd) au* Diefer 2fo. 
metfung abnehmen , n>ie Die §acfor en für n, 
p, r &c. auäfe&en muffen, Da für jeDen Dicfer 
Söudjftaben jtatt Der 2, 3, 5 ic faefren, ein« 
einfache ©ubftacnon oorgenommen roirD. 

i 

2Bir »ollen nun Die <3Bertpe t>on m, n, p, 
q &c, in nebenfte&enDer Tabelle »orftellen. 

§. 37. * 
SMe 23ilDung Diefer Tabelle beruljf für» 
Mfornlicfc auf Der Söeftimmung Der €oejftcien* 
ten, fo in Den Samern Diefer Sörtie&e torforn« 
! tnen. UnD Dabep liegen Die unrerfien ^örüc^e 
oDer ©lieDer jeDer Kolumne jum ©runDe. ©iefe 
entfielen eben fo n>ie Die oberften au$ Der €DUtU 
fiplication Der 58inomfalfactoren 
* i).( 3 —i) (4— i).(5t-i)?c. 
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Die übrigen «nffprtngen aus biefen Dura) dtyw 
li#e $actoren. <So j. €. fiir q ! 

(6— if-t-6—i). (5—1)= 30—614* 
41 — IlH-i 

(30 — 61 -H4*— 1 H- 1) . C 6— 0 — 1 80** 

396-4- 307— 107+17 — I IC. 
©ie Kenner ober fmD ^roDurte aus fcubic* 
Sailen unD Den natürlichen Sailen i, 2, 4 :c. ; 



» » 




§. 38. 

V. tlm nun Den ©ebraudf) Dieser Tabelle ju jei« 
gen, fo »ollen wir j. €. fe&en, Die ftirgegebene 
Stbfcijje A P roerDe in 3 gleiche SJjetle geteilt, 
tinD es folle Das ©egmenf AMN qua&rirt 
»erDen. £ier haben mir Demnach (§. 32.) 

... 2.37 . , 3.81. . . 4.245 e 
m — — / ax 4 + b x 4 +^ c x s 

3-8i _243 
4 T " 4 

v — tili— 2Zi 
tlnb in öorfteljenDer Tabelle Die Dritte Columne 

-6*— 5S+7 . 



folglich 



+m: 



— n 



3«— 4?4"Y 

8 

a« — 3£~i~Y 



SA* - 0M» 
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«SBerben in Diefen §ormeln tiie ^Betf&e \»ti*t 
7öcf^e, fo credit man ' ■ / 

njrz — f£ " • • ■ . 

P — "+* TOT ' ' 

DemnadEj . ■ . . , , ; , t , ; i \ - ,v . ■■ > ■• - j 

AMN APMN-I £ Apm n»f £ Ä * /* # 

ttwau* man ftef>f, Der nrieöiefee §Ijeir t>oti 
Den ötcp Stectanaeln muffe genommen »erDen, 
um Den3nl>alt De$ Segmente* Dur<# Drcfs 
Gerung m erhalten. SOtan erhalt Denfeiben 
»ollfommen, wenn Die ©leidfrung für Die frum* 
me önte »irflicfc nicj>* mety; alö Die Dm; entert 

©KeDer 1 . r : • : '» * :. «; ■ - 

y =■ a x a -f- b x 3 -+- c x 4 

f)ät, oDerauc&nur 

y=ax a -hbx 3 

oDer enDlicfc aua) nur , ■ 

y — ax* v * 



Um aber ein 93epfpiel ju gefcen, wo tiefe« 
«id&c »orfömmt, unD n>o man folglich in Der 
<$bat nur eineSJtö&eruna er&ält, fo wollen wir 
fefcen AM feo ein ©rculbogen oon 30 ©r.unD 
D eilen £albme|fer = 1. £ier W>m m 
fcemnadj) 

APzfin.3o°=| PMzi-v/| 10,1339746 
Ap AP -f. pm:i-v/f 10,057191a 
AP Zf wfm-v'&io, 01398*8 

un$ 
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Urft fcietau* N • ' ? 

APMN = 0, 0669873 
A pm n =0, 0190637 
Atffiv = o> 00233 11 

fccmnadb t>en 3n&afe ©eamentea AMN 

Z=o,04j288g 

itf aber be* ma^cf Snljalt zro, 0452530 

1 — 

bemnaefr Der Untetfc&iet> nur n 0,0000042 

©a f«(j t>iefer ttnterfc&ieD «fl bq> btt feefoftm 
©ianifät Dct SJbfrifie x ju duflirn anfängt, fo 
neirD faffelbe^maraejuigcr, mennmanöm 

Söoöen nutbalb fo gtoj? annimmt. 

• ■ ■ ' \ ■ • 
40. 

@efct man, tue Slbfcijft A P (olle in 4 
Steile aet&eilt metDcn, mft man motte eben* 
fall« ba$ aanje ©eament AMN qnaDrirov 
jb &aben toxi S = S lv , Demnach (§. 32.) 
2.64 128 



- ^ 



7: 
3: 



3 3 
.3. 256 

.40024 4096 

' 5 

m 5*4096 10240 



" 6 3 

tmt> au« t>ev Tabelle (§. 36.) 



m 
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24»— 256-4-97 — 0 


12« — 196H-87-— £ * 

t6 

8* — 146 -f- 77 — & 

■ 



3Bert>en in triefen $otmeln Dw^etffjebonÄ, 
7» öef<!|t, fo finDct man nac& flejtyefjene* 
SfcDuction 

• mir- ll- 
ii — — 



cj — t— U 



90 



Demnach credit man 

§.41. 

$)iefe §ormet,äiebf für Da* @eament eine^ 
Cimilboacn* t>on 30 ®r. 

S 1^0,0452925 

»eld&et <2Bern) t>on t>en wagten mit um? 
o, 0000005 *>erf<#ieDen ijt. 

§. 4 2 « 

<2Botlte man hingegen DieSfbfctfie AP nur 
in jroeen ^(jcilc feilen, fomürDeman, eben* 
falö für t>a$ aanje eegment A M N (§. 3 2. 3 6.) 



1286 ix.ö«abratuttt.SRectiftcatioti 

b ~ 12 

-+-m~2« — 5 v 
— n~ *— 6 ' 

unt> (jierau* 

mzz— 4 

bernnad) 

S:z£R' y — 4R' 




ftttöm. SMcfc formet aiebe föt fca$ 
«ineö £i*culbogenö oon ?o @$r. 

S~o, 0452481 " 
n>el#e$ um o, 000044s ju n>cniö iff. 

§• 43. 

J 3Büri>e man aber Die Slbfcijfe AP $an) be* 
fairen, fo mutöe man ^.cit) 

fcemnacfr 

srrfR' 

«galten, ©fefe« siebt fön? öatf^eamenf emetf 
Ciwübosens »on 30 ©t» 

S~ 0,044658a 

welche* um 0,0006348 m menia ift ?9lati 
(Hebt Demnacf) au$ Siefen für cincclcp (Seamenf 
sefunOenen Untetfc&ieDen 

0,0006348 ' 1 , . " 
0,0000449 
o, 0000046 
. o ' f 0000005. 

|}m~i»ie 4>tcf man t>em SSBafren ntyvt Hmmt, 

torot 
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ftenn man Die Stbfcife in mehrere «Sheile tljeilf. 
||<b«rt>ie6 metDen Diefe UnterfdEjicöc / roenn Der 
Söogen felbfl fleiner ifl , in ungleicher Verhält* 
nte fleiner. ©enn menn man nur t>ie #älfte 
De* üöogenö nimmt, fo mirD Der erfle Unter« 
fchieD 16, Der anDere 32, Der Dritte 64, De? 
t>iei*e 128 mal fleiner. 

§. 44. . 

<2Baö aber bet> ädern Diefem befonDer* aoju# 
merfen ifl, bejleht Darin, Daß Die hefteten« 
fenDetDSeihe 

V ZI a x 2 + b x 3 »f. c x 4 -f- d x 5 »f« &c. 

moDurcb Die 9totur Der Frummen gienie A M 
überhaupt autfgeDrucft mirD, feinen ©njuiji 
auf Dte-$8eflimmung Der SÖuchflaben m, n, p, 
q, r &c. haben, ungeachtet fie Darauf hergelei- 
tet ftnD. 3n Der $baf ' beflimmt Diefe ©lei* 
ebung oDcr fKci^e in jeDem furgegebenen $att 
nur Die ©röjfe Der «Kecfangel R', R", R'" &c. 
au* meieren foDann S t>etmitclfl Der formet 
SzimR' +nR" +pR'" + &c, 

flefunDen tDirD. 

§• 45. 

• ©eben mir aber genauer nach, tbie Dt« 
9&ud)flaben m, n, p 6cc. beflimmt merDen, fe 
fmDet ftdtf , Dafj menn in Der SXcibe 

. Y~ax a +bx 3 -fcx 4 -f-äx s -f-&c. 

tücrhfeteroeife einige ©lieDer rroftnD, Die^Such« 
(laben m,n, p&c. auf eine anDer«2ltt beflimmt 

»etDett 
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»erben f 6nnen. $Btr »ollen j. b z: d zr 
f z: «5cc.no fe|en, unb fo »erben »iiflatt 
t>en (§. 33.) angenommenen ©leic&ungen fol» 
genbe 

«Zm+ 8n~f- 27p-t- fyq-hie. 
7~m-4- 3211-h 243 p-4^ i024q-4 IC. 
e ~m-+-i28n-+- 2187P-+" i6384q-Hc. 
X nmH-512 iH- 1^83 p-+-262i44q-f-iC. 

&aben , »et! bie für S, 3, £ &c. bafelbft ang* 
nommene©leic&ungen &ier »egbleiben f&nnen. 

£)ie S(uf!6fuiid W<f« ©leic&ungen ff! mm 
- feet uorberge&enben ganj dl>nlicf>. @o »itb 
um m m finben, nad) unb nad) n, p, g &c. 
»eggefebflft. SÖlan nebt nemlicMm anfangs 
n »egjufcbaffen , jebe ©(etc&ung öterfacb ge» 
nommen/ t>on ber nä#f*folgcnben ab, unb , 
t jb bleibt i 
.y— 4 «ez>-3m+ 135 p+ 768q+lp. I 
« — 47—— 3tiri- i2itp+ 12288 q+JC. 
u — 48ZZ — 3 m+ 10935 p+ 155608 q+iC. 
&c. 

tlm ferner p »egwfcMfen, »trb jebe ©fei. 
d)ung 9 mal genommen; oon ber näcbjnjolgen« 
Den abgezogen, unb fo bleibt 

»— i37+3 6a = =2 4 m -f- 5376q4-JC. 
U— 1 3 « -j- 3 67 ZT 24 m + 8^oi 6 q + IC 

\ 
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&m fo roirb q »eagefc&aftY wenn je&e ©Ici- 
efrung 16 mal genommen, t>on ber nä^frfol* 
genDen abgezogen nwb, unt) fo .bleibe 

jf— 2$e-t- 2447— 576*—— 36om-+- lt. 

#uf biefe 2lrf jmfc mm tyt £>tt>nung twcfr 
t>te »rt&e, fb m ert)älf, 

__4«— 7 . 



? • - 
36«— 137+» 



• 1 



m 



?. t. 

_ 576* — 2447+2 9*' — * 

3» 'S» ij» 



&c. 

': 

SMe goefftcienren enrfte&en nun fciet au* tw 
SJluittpficafion ber §acroten " 

... t , 

I . (4— 1)«(9 — i). l).(2J 4 - l).JC. 



- * 4 



§. 4-7. 

% * 

S>ie 5Bett&e &et übrigen Sßudfjffabeftn, 
p, q &c. tfnöen ftdj auf eine tynuc&e 2lrt <S» 

I. €. twrt> für p etfilicfc * 

«y— *=8: (4 r- 1) n + *7 (9— i ) 9 .+ 

- 64(16— l)q+ 
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fewet 

. • — j7+4«= 2 7.<9— 0- (9 — 4) P + 
64(l5— i).(l6— 4) q + «C 

fofcann 

U— 2ie+ 847 — 6 4* = 2 7' (9 — x ) 
(9— 4)(9— i6)p+&C 

hingegen credit man für n 

7— « = 8 (4— 0 n + «7(9-=- 0 P + 
64(16— i)q-K&u 

«— io7+9*=8»(4~ I )(4— 9)n + 
64(16— i)(i6—9)q+ &c. 

K— 26« + 1697— 144*= 8.(4— 0 
(4— 9)(4— 16) n+ &c « 

Un& eben (b för q 
7 — * = 8 (4— 0 n + 2 7(9— 0 p + 

64(16 — i)q-|-&c. 

<— '57+4*=27(9-xt).(9— 4)P + 
64.(16— i).(i6— 4)q+&c. 

U— 14^ + 497 — 36«=64.(i6 — 1). 
(16— 4>(i6— 9).q + &c. 



§• 48. 



i 



; ^iermi«it»d# fotxrnn folflent)« Tabelle 

■ • - . ■ - 
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• T ■ • §• 4* • 

©et ©ebraud) tiefer Tabelle ifl t>em ton 
feet öor^erge^nöen ganj %Uic&, Dagegen abec 
titelt aUjjemem, »eil et ftcfc nut auf Die §älle 

yi=ax 2 + cx«+ ex* + gx 8 + &c. 

tft. 0)lan fefce j. Die Stbfciffe »etDe nut in. 
jroeen ^eile geseilt, fo f>aben »it S = S", 
tmDDa^et(§. 32.45.) - - 

2t g Iff 



9 

imb mrt De* jwepten €olumne Det Tabelle 

(§•48.), • 

-4* — 7 — 4* — 7 



n 



4—1 3 
« — 7 — 7 



f.: !■ 8.(4—0 . »4 
\ a — _ *r 

; nzi + ll- ^ / 
ttnD Do&et " 



♦ \ 4 



8 P//_£4 PI 

© a bep- Dem ©teul Die SöeDfoflimg 

y =ax a + cx 4 +£jc*-bgx 8 + &c. 

Wt mtnf > fo wollen »it »ieDetum einen ©r« 
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eulbogen t>on 30 @p. für AM fe&en, unD Da 
giebr Die erft gefiinDene Formel •. . h - 

Szzo, 0452757 ' * ' ■ — 

tteIdEK$ nur um 0, 00001613 t>on Dem ^alj* 
ren abmeic&f. ©n Unfcrfd^ieD , Der beimäße 
Drep mal geringer ifi, ;ate Derjenige, Den tptr 
für eberi Diefen §aü(§. 42.) auö Den erflen Wor- 
meln gefunDen &aben. V--' *- ' ' 

f ' ' » - 1 »„ t 

«SBir f&nnerr nun ferner* eben biefe SDletljoDe 
aud[> auf Diejenigen fälle au$Def>nen , wo Die 
bisher t>orau$gefe&fe Q^eDingung (§. 3 1 .) weg- 
fällt, unö Dafjer Die Sage Der SJbfctffcnUme 
ganj totllfu|rlic6 gelajfen wirD. <£$ fei; Dem* 
na<# BM ein^mcf einer f rummen ßinie. 2luf Fig.\t 
AP roerDen Die Slbfcijfen t>on A an gerechnet, 
unD Die OrDinafen fcpn auf Diefer ginie fcnP- - 
red)t. ©olfe nun Das ©täcf ABMP qua. 
Df ixt roerDcn, fo f ann man WieDerum, wie öor* 
tyftt, Die Slbfcifie Ä P in eine beliebige 2(nja&l 
gleite* $beile ffjeilen ; unD Da tjt i>te frage,.* 
töiefcetr gefucfaeSnM* t>on ABMP Dutd> Die , 
»ermittelfl fofe^er Teilung entfte&enDe SK'ecfan- v " » 
gel A P M N , A p.m n , A"jr ft v 6cc. bcjhmmt 
tterDen f Snne, unD wie Durä) eben Diefelbe Det 
Malt Der einjeln S&eile AB/» *,; AB m p je. 

WmmttwrDe? " - ' • W^. 

• . • -hl 
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294 .jöuabratut u^cctiftcatiiw 

r. '•?«• . t " §. 52. ' 

€* f<» ' ; • - 

A?r=x Ap=2X AP=3X&c. 

trfi—y' pm=y" PM=y'"&c. 

unD Die£ßerf)ältmf* arotfdjen x, y »«Den Durd) 

y — a -f-bx + cx*-l-dx 3 -f-ex 4 -f &c. 

MiageDrütfr. 93ian nenne ferner Die (Segmente 
, S', S", S'" «See. unD Die SKectangel R' , R", 
R"' &c. fo l>abcn tov . " 

R' = axf bx 2 + cx 3 + dx 4 + ex 5 +}C. 
R" — 2ax+4bx 2 -f 8cx 3 +i6dx 4 -f« 32ex 5 -fcic. 
R'"= 3 ax+9 bx*+27 cx 3 +8idx 4 .f 243 ex 5 +jc 

R' v =4ax-i- i6bx*-t.64CX 3 +256dX 4 +io24ex s «f«K. 
See. 

ferner 

S' = ax + |bx 2 -f £cx 3 + fdx 4 -f f ex 5 *«. 
S" = 2 ax+ 4 bx 2 + fcx 3 + r /dx 4 + 3 T 2 ex J -. 

S"'=3ax+ |bx 2 +V cx3 +V dx4 + 2 ! 3 ex s -. 
S«v ±= 4 a x+Y b x 2 + y c x 3 -P£ ff d x 4 -p ° y a 4 ex* - . 

wofür n>it überhaupt 

S=*ax-f-ebx 2 -f 7cx 3 + 3dx 4 +fcx s -f K. 

fefccn, ttelcbe 9\ei^e fid) öueb auf Die jnjtfcbeti 
Die ^eilunagpuncre fallenDe 2lbfcifien x au* 
Dehnet, weil aud) Diefe SKciutne f y d x Durd) 
Die «Xectangel RS R"> R"'&c. bejtimmen 
. iafien. 



h SS- 



uiginzeo 



by Google 



Der frommen Stmeit. m 

. ■• ' - §. 53.. \ " 

ÜÄhn f€$e nun twcDenim 

fo ttWtman au« dUi$em @rant>e, nrie $. 33. 
die ©Ieid&ungcn 

i*=m-H 211-+- 3pH- ^q - *" 5 r H-i£ 
C=m-f- 41H- sp-H i6q-h fl.J«H-£ 
.y=Ä m _(_ gn-f- i»7p-f- 64q-+- i25rH-lC. 
i=m-f-i6n-l- 8ip-f- 25<SqH- 62sr-MC. 
i = m H- 3 a »-+- 243 p + 1 024 q -t- 3 1 2 5 r 1(, 

£>etnnac& fmD Die ©leid^ungen w»t>ufc& m be- 
fhmmtwfeD 

«ZZ mH-2n-h3p-+-4q-l- 5r H ~ ^ 
C — 2*=Z(i— 2)mH-3 (3— 2)p-+- 

4(4— 2) q H- 5 (5 — 3) 
7—5 6-+t6äZ:(i— 2).(i— 3)m-+-4(4--2V 

(4— 3) q ■+■ 5 (5 — 2 ) ( 5~ 3) r + & c « 

2^ff— i 24«Zl(i — 2),(i — 3). 
1 (1— 4)111^-5.(5— 2).(5— 3K5— 4)'H-&c. 

145-+-71 7— 154S-+- I20*iz(i— 2).: 

O— 3> 4) • 0 — s) m &c - 

getnet Die ©leid&ung ttoDurcfc n &ejnmmf n>it& 
C — «12(2- i)»H-3 (3— -Op-*- ! 

4(4— i)q -+- 5 ( 5 — 0 r + &c. 

7—46-1- 3 «IZ2(2^l)(2-3)lH-4. (4-1) 

(4 ~ 3) q+ 5 (5—0 (J — 3) r + &c. 

$4 *— 
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2— 8 y-f - 19 6— 12 a — 2 (2 — 1). 2 — 3). 
(2 — 4 )nH- 5. (5—1). (5 — 3). (5— 4), r-H- &c. 

t — 13 3-f- js) y— 107 6-f<$o*z: 2.(2— j). 
(2 — 3). (2 — 4). (2— 5) n -+- See. 
&c. 

€ben fo bicGHeic&unaetv »obutefc t>te SEBettfje 
»on p bejtimtM nwtöm 

6 — * = a(2 — 1) n + 3 ( 3 — i)p^ 
, 4(4— Oq*H(5— i)r + <Scc. 

y - 3 e+ 2 *zz 3 (3-1) (3-2) p«f-4( 4 -i); 

(4— 2)q + 5. (5 — 0. C5—2) r + 6cc. 

3 — 77+146— 8 * = 3C3 — J) (3— 2) 
(3 — 4)P + S'CS^-D • (5 .—a).'(5— 4)r-f-&c 

«— I2Ä+497— 78 6^.40« — 3 (3 — 1). 

„ (3 ~ 2>(3— 4>(3 — 5)P+ 

fiimmt toixl 
6 — « — 2 (2-^-1)11 + 3 (3—0 p + 
4 (4—0 q+ 5. (5 — i)r + See 

y— 3 6 + 2 «zz 3 (3 — 1) (3— 2) p + 

J—6y+ne—6x — 4(4—1) (4—2) 
(4— 3) q + 5- (5 — 1 )• (5 —3). (5 — 3) r + &c» 

«— u5 + 4iy— 5i€+30«Zl4(4— -i) 

( 4 — 2) (4— 3) (4— 5>q+&c. 
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8>M-I9 e — 12a — 2(2 — 1).2 — 3); 
^ C9 — A)n-h 




7 



- 



t 



) 



\ 



-• 



r > 



i 



■ 



SoDann Die ©leic&tmaett, tt>o&uw& r benimmt 
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»IE 2(2—1) n + 3 (3^-1) p -4* 

4C4— Oq-h 5.0 -i)r+.&c 

7— 36+2*113(3— 0(3~" 2 )P+ 4(4—0 * 
(4— 2>q-hf(5— 1)(5— ^)r+^c, 

J— 5 7 -t- j x $ -j. 646 =4 (4 — 0 (4— *) 

(4— 3) q -4- 5 (5—0 (5 — 3 ) (5_— 3-) r ~+" 
«rrr lo&-f-3f 7-r-jpS'4-24*— 5..(5— 0 
, (5-2X5-3) (5-4) r+&c 

§• 54«-; 

2fo$ Jbiefen ©leicfmngen enffle&ef foDonn 

\r»c ■ . - •• . • • . _ 

i <2Be*aleK&t man l>iefe Tabelle mif Det erlern 
(§. 36.) fo ift fie Dat>on mit in Dm €ubicjo^ .. 
Im üetfcfrieDen, »el#e W* m t>m Zennern 
titelt »orf ommen , ttnö an Deren &tätt nur Di« 
leDtgen 3af)len/ oDer Die gubicrourjeiu, &ier al$ 
fetter «fernen. .'*-.»..•. 

,•; ., ' .-••».: 5&. ... t • 

v §)cr ®ebrau$ Diefer Tabelle iji Dem t>on Dep« 
Den t>or&erae&enDen aanj dfonlicfc. €$ feo 
ABMP }ü quaDriren, unD Die pfeife A P 
in Dret> fliege ^eile aef&etle; fo fcaben wir 

$:e:S"', Demnach (§.52.) ' 
- * « zz 3 

% 5- mb 
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unD au« Det bitten fcolumne t»wftr Tabelle 



j » 



+p 



*- 4 . 4 


2. 


1 * ' t * 

_ 3»- 


-46+7 


* 











/ 1 /• 



&e$f man in tiefen Wormeln Die 2Bett&c bort 
«,ß*Y, foetyait man 

' P f 

Demnach weil n — o roirD, I 

SDton fann DafKt, fi> oft man ftd& mit einer 
.^tifection Da? Sibfciflfe begnügen miH, Da* mitt» 
leie jKecfangel rocglafien , tmD fa>lea)tl)irt 
AßJVlPniANMP-^|Av/t* . ' 

tot. ' ' r 

$. 57- 

J£)tefe* ^nomenon , t>a§ man nemlicfr et* 
ne$ »on Den SKectangeln gat nia)f gebraust/ 
fommt auefr in anDern §änen m. eo £ €. 
»enn man ftc& mit Der Söifection Der Slbfcifff 
begnügt/ &at man (§. 52. 54.) S ~S" 

* i ÖL ~~~~ 1 

m~2« — 6=a 
a — 6 

°. 

fol* 



•- 
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— aR', 



§. 58. 

€6«n fo wenn man Die Sfofcifie in 4 
f^ilt, S=S^, unD (§. cit,) 



C = */ = 8 



24«^ 266-4-97 

■» ■ r ■ -y 



-. . 



_ I2«r — — ; ^ 



4 



• X 



* 





P ■ ~ ~* 



• ' » . . T 



».1 _»-■.. 



fcemnacfc 

S 1V = #£ R"' — $R" H- 4 R< ä 

§. 59. 

;. ^tnoeoen er^dlf man , menn toV Sfofcifie in 

S»== T ™ R v — R IV H-$4R'"-4||R« 

-J-#fR' 

»ob«) aHe fünf 9Ucfan$cl möflRn &wt&ntf 

§.<>0.< 



< 
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Ueberljaupf befraget, ftni> tiefe $ormeto 
tt>eniger conwrgtrenb diejenigen, foroir oben 
für Den §aO Der fünften $tgur gcfunDcn ^aben, 
©ton bat Den ©runb baoon Darin ju fudjen,* 
fcaj? tyet in Der SRetye .. . . .. „1 

y— a x+i cx a +dx J +e x+Hh&c. 

Die erften jweo ©lieber beobeljalfen werben. 
S)a nun j: «£. wenn man Die Slbfcifie A P in 
Drep ^eüe tljeilt, unb baburd) 

ABMP=|ANMP H-£A»/ttv 

«r&älf, (§. $6.) Diefe $ormel eigentlid) nur b« 
tiatb aller ©c^drfe (lart &af , wo 

ift, fo ftef^man leid)f, baf in jVben anbem 
Säßen ber $e&ler, ben man Daburd) juläflf, 
»on Den übrigen ©liebern 

dx 3 -+-ex 4 -f-fx s H- See* , 

^errityrt, unb in 5lbftd)t auf Den Ütauro 

ABMP, 

=§dx 4 -f|ex s -Kfx« + &c. 

ifl S)a&er mufj aud) Die Slbfcijfe A * = x 
Hein genug feon , menn man Diefen Unterfcbteb 
folle roeglaffen fonnen. 3)a biefer Unferfd)ieb 
ftd) &ier beo ber werten ©ignitäf »on x an- 
fangt, fo f&mmt man ben «2Babren 16 mal 
näf>er, menn x um Die fleiner ange- 
nommen wirb. 



1 . 



§.6h 
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tot frommen ßim'em 301 

■ • 

©iefe $etmeln haben öfcrtö«i^ bie Oettern« 
Iid>f ett / Da§ man DaDurd) f tumme Linien , fa 
• genau man n>iU , quaDttren f ann , fo balD fte 
tonffruirt ftnD ; unD in fofetne fcaben fte felbft 
<tttd> tn,Detpractifd)en@eomettte i&ren 9?u$en, 
too ntd)t feiten ftelDet auSjumeffen öorfom- 
tnen, ^eren ©reniltnien fld) in Die Stumme 
jte&en. @old)e f ann man nun in ©eamente, 
Detaleic^en ABMPtft, einteilen, unDtywi 
Qnbalfc, üetmitteljt iw SKectanael A/*, Am» 
AM, bejnmmen. 

' s0Km nimmt ju tiefem €nöe, mm 4. €. 
a q eine fold^c £inte ifl, auf A Qifö üiele gleite ftg. vn. 
Steile AB, B C, CD &c. man n>ill, unö 
tiefet aus Denfeiben 93erpenDiculairen Aa, Bb 
auf. ' Stuf tiefe %tt mttD man, wenn man tiefe 
teile jü 3 unD 3 nimmt nad) Der §otmei De* ' 

Aa d D = i A B. Bb +£ A D. Dd = | A B (Dd+a Bb) 
£)dgG=£AB(Gg+3Ee) '-V 
GgkK=|AB(Kk+ 3 Hh) 
KknN=|AB(N.i + 3Ll) 
NnqQ^IABCQa+sOo) v 



• • 



e • - ' 



i&er Den aanjen 3n&alf 

^aqQ==|AB(Dd+Gg+Kk+Nn+Qq) 
tiAB(Bb+Ee+Hh+Ll+Oo) 

chatten / »ei d)e v Defto genaue? fepn wirD, t>on, 

. 1 Digitized by Google 



yä ix.jQ«abrat«r tt»!Rectr(tcfttiott 

jemeniget ©raDen Die Ärömmung Der 23ögm 

ab, bc, cd&c. ifl 

«Ulan crijäK aber Den 3*w>afe genauer, menn 
man Die Steile auf A Ö ju 4 unD 4 nimmt 
SltöDann Dient Die §or<nel De* 58 §. unD e$ ijl 

AaeE=f AB.Bb— f AC.Cc+|AD.Dd 

=f ABfeBb — Cc-f-2Öd) 
Ec il =4AB(2Ff— Gg+iHh) 
li<Nn=^AB(2Kk^Ll-f2Mn) 
See. ■ -i. 

Da&er Der Snfyalt 

AanN=:f AB(Bb+Dd+Ff+Hh+Kk+Mm) 

AB(Cc+Gg+Ll). 



» » 



§.64. 

SBtü" man Den ^nbalt nodf» genauer baben, 
fb nimmt man Die $bdfe auf A Qju ? unö 
5 , unD gebraust Die Formel De« §. 55, 
©ennforoirD - • 

Aa fF~£fJ A B. Bb — AC. Cct|£.AD. Dd 
— ^AE.Ee+ T 1 | f .AF.F£ 

oDer 

* ■ 

At fF =-5^- AB (8?. Bb— 70. Cc + 120. Dd— io.TSef 19. Ff) 
Ff IL = , T ^- AB (85. Gg— 70. Hh + 120. 1 i — 10. Kk+ 19. Li) 
llqO^==^ 8 -AB(85J>lm--70J>Jiifi3ö < Öo—io.Pp+ 

fepn. 



1 » * •«»♦,-* 



Digitized by Google 



* . tor fatmmen Stmw, 303 



1« • >. 



SJton fann aber aud) fd)led)f(jm nur Die , 
3>uncte a, d, g, k, n, q Durd) geraDe ginien ju« 
jammenljängen , n>eld)e foDann ein geraDlinid)» 
ttt Sßieletf ausmachen, meld)c$ ftd) leid)f be- 
rechnen läßt. UnDfo bleiben nur noefr Di? ©eg* 
mente ju berechnen , meld)e auf Diefen S&orDen 
flehen, unD tfoeil* ju Dem QMelecfe aDDitt, tf>ctl$ 
fubtra&irt merDen müfien , je nad)Dem fte auf« . ■ 
fer« oDer innerhalb bemfelbcn liegen. fet^ 
A m M n A ein fold)e$ Segment, fo rnivD Die Fig. ir. 
€f>orDe AM mit Der #&l)e m n multiplicirf, 
unD oon Dem ^roDucte y genommen, wil, 
wie mir oben (§. 23. 28.) gefe&en fernen, Der x 
3nl>alt Dejto genauer = f. AM. mn ift, je 
weniger Der Söogen A m M t>on Der $rüm« 
mung Der Denjelberi ofculirenDen Parabel ab« 
»eid>r. . 

95et>ben btdfcr (§.52 feqq.) Befrad)f efen Fi e . yl 
§ormcm, (jaben mir nod) immer gefefjt, Dag 
Die 2lbfcifien oon A gegen P gerechnet, unD Da« 
$er fämtlid) pofttfo genommen merDen, 9ftmmr * 
tnan aber eben fo oiele negaffoe Slbfciffen mit 
ihDie$Red)nung, fo mirD Diefe ganj geänDerf, 
tmD man reid)t Damit Doppelt weiter, meil man 
Die gteid)nab. migfen «Kectangel auf bepDen @ei« 
ten in eine« jufammen nehmen fann. g$ feo 
I, e Daö eegment P' M' M P j U qtraDriren,*jg.viiL 

mt> t>K mm fPin^ 4, 5, g ic. gleid)c 
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$f)eUe geseilt, unt> au* t>en Sljeilungfyuncten 
pcrpenDiculaire Dr&taatcn aufgerichtet, Sie 
mittlere tiefer Drbinaten fep* A B. ||nt> öie 
Stbfciflen wetten öon fcem $unct A an gegen • 
PttnDP'öot'ttnörucfmerröaetec^net. 3ter>t 
man Die $uncte M' M , m* m, p *p t>urd> ge« 
rate Sinien jufammen, fo ergeben fid^ Die^ta» 
.* peje FM'MP, p 1 m' m p, nt 4 yJ p. w, t>eten 
Snljalf Der ©umme jnwpet aletcjjna&migten 
fXectangel A £' .P'M' +AP.PM&& 
gleicj) i(t. 

t 

sjjian fefce nun tmeterum A * = x, *j»=y, 

unD . , . 

... y=a+bx-fcx* + dx 3 +€x*+5ca 

' unt> nenne Die Stapeje T', T", T'" See fcie 
fcenfel&enenrfprea>nt>e ©cjjm«nreS',S", S'" «. 
fofinDetman 

T'=2ax+2cx 3 + acx 5 + 2gx 7 -f-ic 
T"=4ax+i6cx 3 + 64ex 5 -|- 2$6gx 7 -f ic. 
T wl =6ax+ 54cx s -f 486ex* +4374gx 7 +if. 

S' = 2 ax+ |cx 3 + lex 5 -!: £gx 7 + tt 
S«=4«x+ t cx s +'V«* 5 + y ß* y +.* 

weföt tmrifoet&aupc . 
S=a*ax+Äycx 3 -l-a»ex Jf +3?igx 7 + ^ 
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fegen/ um auf eine allgemeine %xt Die $rapeje 
T', T'" See mit je&en ©^menten t>er» 
flletc&en ju f önnen. - - 

- 

. • - **• 

äu tiefem €nt»e fe^en, mir tt)iei>erum 

Sr:mT'+nT"+pT'"+ &<v 

unt> erhalten Dai>ur<& Die ©leic&unaen. - 

«=m-f- 2 Q-h 3 p-h 4 q+. jr-l-jc.' 
•y==m-+- gri-+- 27PH- '64q f- 'xas'r-Mc. 
i=m+ 321H- 243 p-f- I024q~h 3125 rH-JC. 
»j=m-4 : - i28n-J-2r87p-+-i6384q-'-78i2J r-h JC* 



§. 69. - 

^ierau* er&äit man folaenbe Sa&elfe, , 
t»elcfre t>on Derjenigen , fo mir oben (§. 48.) 
<iu$ aanj ä&nlit&en ©ieicfcungen aefiinDen, 
nur Darinn t>erfd&ieDen ijt, Da§ in Den 9fan* 
netn ftatt Der €ubicja^len 1, 8/ 27, 64 k. 
«^Burjeln 1, 2, 3, 4 k. »oefommen. 
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§. 70. 

®tf&t man mm j. £ Die Sftfftfje P' P 
t»etDe in 5 aleic&e < $J)eile geteilt, fo haben mit 

SzrS'",unDDcU)er(§.6 7 ,) 



-3 



iinfc au« Der triften Kolumne tiefer Tabelle 



+p 



«4 

4* — S7"J"* 



Demnach 



imt> 



«1 
n 

P 



M 

I 2 

TT 



S''';=HT'+ffT«+ T ^T''' 

SDa nun 

T' — Ar (<* pt -f irt p*} 
T" ZZ 2 A w (pm + p' m') 
T'"-:3A7r(PM+P'M0 

ifl , fo tf* Der gonje SRaum 
P'M'MP— II AirOr« + »'mO +!f A* 

Aw(PM-f-P'M'). 
IIa * <öieff 
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• 3o8 lx. öttaMtucu.«Rectfftcation 

©iefe Formel fangt nun erfl bep Der ftebenfen 
©ignitat Dcö x an ton Dem .»a&ren 3wt>att 
iOe^ (Segments P'M'MP at>aun>cictxn. 

§. 72. , 

«Olan fan aber Da* Sonuergiren tief« §or* 
mein noejj weiter treiben, tbeiirft^ Der biet be* 
trachtete $aü" (§. 66. feq.) auf Denjenigen reDucii- 
ren läjjt, Den »vir oben (§. 4 5 . feq.) betrae&f et (ja* 
Fig. ix. ^ g$ fcp HKO eine jeDe frumme gtnie, Die 
Slbfcijien roerDen auf V R üon A an öor« unD 
rücf: »attä genommen, unD Die OrDtnaten fe^n 
auf Denfelben fenfreefrf. S9?an mac^e nun 
AR zAV, unD inDem man Die DtDtnafcn 
V H , R O aufrichtet , unD Die CborDe H C O 
jiebt , fo jielje man foDann h C o Durtfr C mit 
VR parallel, fo mirD man auf tiefe SlrtDie 
frumme^inie hBo conffruiren f6nnen A Die t> 
ten ©c&eifelpuncf in B bat, Deren 2fre A B \% 
tmD Deren ^beile auf beoben ©effen Diefer $tre 
«inanDer äbnlidj fmD , linD fo roirD au<$ jeDer 
SKaum 

VhBoRizVHBOR < 

fepn. £)enn man fefce jeDe 2(bfcijfe 
' * AQz: x QN— y 
: '. AT— — x TLzii 

Q_nrTlrz. 
unD y—a+bx+cx 2 -]- dx 3 + See. 
foijt 

u~:a — bx*f ex 2 — dx*+&c. 

- "'• :> - im* 
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Z±Ü.Zla+cx 2 +ex+4.gx ff +«cc: 

y^»l; ± QN+TL _ A< ,_ 0 ^ T| _ 7 
Demnach i . j v ; 

z ZZ a + ox a c«1 ff - g x ff -p Äjai t 

S)a nun Ijiet laufet aetaDe ©tmenftoneii ftntv 1 
fo ifl Die Sinie h B o auf betten erittniöfc Sinie 
AB ftcb fclbft äf)nli$r — Bityt ^N^iW^uncC 
unD BC if)w Stjrc. kernet ifl Dettum 

ABNQ=fydx=:ax+ 4bx 2 -Hcx 3 + 

'|dx^+fex 5 + &c. 
AßLTz:r»idxz:ax— |bx a + |cx 3 — 
£dx 4 -4-f ex 5 + &c, ' 

folalicfc tw sanjeiKaiint 

QNBLT — s>ax-f f cx 3 + f ex*-f 
f gx 7 +&c. ■ 

<£beu biefe SXeibe finbet ftcfc aber auc& föc De» ' 
SKaum Qn B 1 T , Demnach ftnD Dtefe bepDeri 
9väume einanDcr alcid). ift Daf>er gleich* ' 
Diel, ob man VHBOR obet VhBoR qua» '■ ' 
Dritt. 9ton lagt ftc^ Da« SKectanael VhoR . 
füt ftdf> beregnen , Demnad) fyat man nur noefr 
Da* <Seament hCoBh ju quaDttten, unD füc 
Diefeä (>at man Die ©leicfmna i ' 

♦ z— a:zcx 2 -j-ex 4 -f gx ff + See. 

welche eben Die ijV t)ie wir bei) Dem oben 

( §. 45 . ßqq.) betrachteten Salt jum ©tunD* 

U 2 1*3* 
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legten. €* mirD Demnach r>icöutc^ % ©e# 
braud) fcoUenD* aUgemein gemacht. 

<3Benn e* f>icBcp nur Darum ju n>un \% Da* 
. ©egment HBOCH ju quaDriren , fo »irD 
Die Sage Der 2lbfci|Tenlinie gleichgültig, unD man 
tbm Dabep am befien , menn man ftc mit Det 
€()orDe HO parallel jiel>t, oDer Die ^bfriflett 
(elbjt aöf tiefer CborDe t>on Dem Littel C ge« 
gen Q<^'H gerechnet nimmt, unD DicDrDina« 
. ten fchfredfrt aufrichtet. ©aDurch erhält man 
Den cßortheil, Da§ Da* ©egment hßoCh 
fomobl langer al* fcf)mäf)ler, unD Daher au* 
bepDen ©rünDen Die Krümmung De« Bogen* 
h B o wrminDert mirD. 3$ »erDe mich abw 
. nicht langer hieben aufhalten, fonDern Dtefen 
' Befrachtungen noch einige anDere bepfugen, I 
»eiche Die Durch 9täberung ju beftimmenDe 
SXectificarion unD £luaDtafur De* ©rcul* he« 
fonDer* betreffen. 

§. 74. 

Fig. xi. <5* feo A M N B ein halber €ircul, unD man 
habe Die fange De* Bogen* A M jy bejttm« 
men. 3» Dietem £nDe richte man auf A B Die 
Tangente A Q/enfrecht auf, unD trage Den 
Dritten S^eil De* Bogen* A M au* B in N. 
SDian jiehe foDann Durch N M eine geraDe Sinie 
. bi* in Q, fo »irD A QDer 8änge De* Bogen* 
A M Defto naher fommen, ton jemenigem 
©ratxn Derfelb« ifl. fi , 
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tor rrnrnmen Linien, 

§. 75. 

Um Diefe« ju Dcmeifen , fe&e man Den £al&. 
meffct AC — i, Den<2Binfel NCBz^ 
feiß MCA=3*» 

4 CMNzCNMzs» ■ 
CFNzzw, 

Demnach CFzzäcoO 

AF~i+2cof.a>, 
ttun tfi " 

AQ^zAF.tang.w 

folalicfr 

AQlZ(i +2Cof,a) tang.a>:ztang.(ü-f*2fln. *>• 

Sflan fann Demnach auö Dem §. 1 1. fe&en/ n>ie 
tiefet 9Betd) Dem magren Ätt&e De$ iöo- 
flentf n%* fömmc. DDet Da 

tang.wzz w+i« 3 +TT wS + TrV" 7 + &c ' 

folalicfc ■ 

ijt, fo f«bt man ftetautf , Dag A Qj>on De* 
tva^ren Sänge De« Söogen« A M erft in Dec 
fünften SMgnität t>on « anfängt »etfc&ieDen ju 
fepn, oDecDag 

AQ— AM— ttoAM 5 — ttt^AM'+k. 

ijt 

§. 7*. 

«Ulan f ommt abet Dei; SSBafjt&eit ungleich 
nä&et; »enn man auf folgenDe gut »erfaßt: 
feo AMB ein fcalbet ©teul/ unD Die Sänge Fig. xn. 

U 4 / De« 
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fcetf «Sogen« A M ui fuc&en. 3ü Diefem €nt>e 
x\d)M man A Qauf A B fenfiecfcf auf, unö 
jiel)c auö M Den &im\6 M P. sgj an ttyfc 
A Pin s öleid)e Steile, unD trage Ce au« B, 
mE. <3ßirD nun Dutd)EunDM eine geia&e 
£inie E M Qjejogen, fo nritD A Qjiocb ae* 
nauer, als* oottyn, Der gange De$S3oaen$ gleia) 
fei;n. £)enn fe&( manACzrCB^BD^i, 
AM=<p, fo ifl 

CP = cof;p, PM=fm. <p 

AP = (i—cof.<?>) 
/ ED=f AP=|— ;f coC <p 
' BE=# H-fconcp 

PE = f H-frofcp 
.AE = Y 4 +JcoCfl>.; 

3)a nun 

AQ= 

£)a nun 

2.3 2.3.4.5 

fin.2<p=2<P i-(p3^_J3 — Cp* — JC. 

2. 3 2 3-4-5 

COf. <p = I — \ * — #4 2C . 

ifl, fo ftnbcf ftd), wenn man Diefe bleiben in Der 
gortwl AQJefer, unD Die $&eiluna twnimmf 

AQ.^ 



PM.AE 
PE 
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.Js f Da§ olfo Det UnfcrfcfyieD jrotfc&en A Qunfc 
fcem Otogen A M ftd) crft in Der 7ten ©tgni« 
t4f Des S5ogen$ ju aufern anfdngf. Unö 
menn auep Der Söogen v = i ivivt) , fb ifl Diefec 
tlnterfc&ieD Dennoch nur «Speil De* #alb« 

• meflfers jftimmt man ober Den SJogen um 
i>ie £älffe f (einer, fo wirb Der Wepler bep jeDcc 
SBifecf ton 128 mal geringer. 5ßenn Demnach 
fcie Bnge eine* ©rculbogenö Durcp dEonfiru» 

! ction ju befhmmen iff, fo ift Die pier angegebene 
fo leicht unD fo genau man e$ »erlangen fann. 

<2BerDen aber Die bepDen erjl angegeben« 
€ontfrucfionen mit einanDer oerglicpen, fo fit> 
Der fic&* ohne ?0lu^e, Dag auep bep Der ledern 
€onfrrucrion Der Söogen BN eon"Dem Dritten 
Stbeile De* 23ogen$ A M gar unmerfliep oer* 
fdjieDen ijr, unD Dag man folglich DaDurcfc et- ' 
mn9$ogen fc&r genau in 3 *5:I>eilc tpeilcn fann, 
S)enn wenn je Der Söogen A M gar ju grojj tjf , 
S fo Darf man nur Denfelben palbüen , unD Den 
* triften 'Sbeil oon feiner £älfte fwfcert, unD 
Diefe foDann oerDoppcln. 

- ■ 




u s x. 
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2f nmerf imgeit ' tmi> Stifte 

! / w ©nomonic. 




Tab. iii. §Wati mirb ntcJ>f leicht eine Riffen fcfwft 
iv. v. finben, Die in fo t>iele ocrfd)iebene $or* 
wen gebraut, unb auf fo unzählig manniqfol» 
tigeSlrtangemanbf »orben, al* Die ©nombnic. 
?!)?an fann anflehen, ob e$ möcjh'ch fe», (ine 
§lrt ton (Sonnen « U&ten ju erbenefen , bie 
nicht fa>n irgenb betrieben unD angebracht 
toorben wäre, ^elbjl auch Die SOietbobe, jebe 
Connenuhr ju zeichnen, unD Die Dam Dienli« 
then ^nflrumenfe unD Tabellen ftnD eben fo 
häufig al* mannigfaltig. Weint Daher Dajj, 
was man noc^ ermann Darüber erfmDen fann, 
fchlechthin nur eine 9*ad)lefe ijt , unö baß man 
alle über Die ©nomonic IjcrauögeFommenc 
«Schriften rnüffe Durchgängen haben, wenn 
man ftch berechtiget achten miß, e* eine Stach- 
lefe au nennen. . 

Befrachtungen ton Diefer Vitt* botfyn 
(ich mir bep Dem (Sntfchmfie an, tytt einige 
, 5(nmerfungeft über Die ©nomonic ju liefern. 
$ch h^c lange nicht äße echrifcn über Diefe 

Äffen» 
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•EBiffcnfd&off gelcfen , unD infbferne mu§ tc& 
unentfcfrteDen (äffen, ob, n>a* tcf> f>icr Dorna- 
gen n>erDe , Durcjwuä neu fep oDet rnc&t. 3$ 
fann abet Datauf jä&len, Daf f«& toiele meinet 
fcfet in eben Dem §all befinDen, unD Dag e$ 
folglich Denfeben fo gut neu fepn roetDe , altf e* 
miti»ate, Da icfc Datauf wrjiele. «jJBerfcbie- 
Denetf Daoon mirD Dienen ju jeigcn, Daf öfter* 
Die erflen €rfinDet juftieDen firtD, wenn fie 
etwa© finDen. < 

I Slnmctfunöen über fcte 

Sfjtmutfjalu&mn 

_ » 

§• 3. 

*^te Sfoimut&aluhten ftnD fcieHetdjt juetfl et. 
r+J funDen, unD julcfct berichtigt morDen. 
3<$ »iO fagen, Der erfre, Det fid) in ©inn 
Fommen licfie, Die 3«t nacfc Dem ©Ratten Det 
©onne ju meffen, ftecfte etroan einen <^tab 
getaDe aufgerichtet in Die €rDe, befd>rieb einen 
€itcul Darum, unD feilte Derselben, fo gut et 
t$ öerjtunDe, in ©für '.Den, unD &ermutf)lid(> 
machte et jeDe ©tunDe gleich groß. <*ßon tie- 
fem ejjfcn Anfange an, bi$ ju Dct'Söemetfung, 
Dag man Die ©tunDen ungleich machen, unD 
f« entmeDet oon <£ag ju<£ag änDern, oDet 
Dem Seiger eine fc&iefe mit Det QBeltare paral« 
lele Sage geben muffe, n>at noch fc(>t n>cit, unD 
e$ muften oorerfl Die ©rünbe Det fpäfjrifchen 
Sljrtonomie etfunDen »etDen, welche foDann 

. jeig. 
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jeigfen, Da0 man nicbt bep 2$aiu$ahi&ren) 
fonDern bco 2lequinocriahU)rcn DenStnfangma« 
d;ennuuje. 

3nö<fff«n mufj man Doc& fagcn, tag bcr, crfte 
€infall, bk ßtit na# Dem ©harten eine« 
«uifrec&ffleljcnDen ©tabc* ju meflen , auf Die 
> genauere @onnenuf>t führte, weil m Der $:bat 
tiic 2ljimutbalubren allein &on Den Anomalien 
- fcer SXcfraction frei) fmD. HDa ficj) aber jDie 
<5tunDcnn>infel Dawn bcftcinDtg änDcrn > 1 fo 
Jjaben fie Die Unbequcmlicbfetf , Dag man enf« 
weDer einen (EalenDcr Dabep anbringen; oDec 
ten 3eiaer beroeglid) machen muß, unD au# 
in Dem ledern §all wirD Der CalenDer Daben 
tiottyroenDtg. Sftan bat Daljer Dkfen oorgejo« 
gen , unD Die Sljimutbalubr Dcrgeftallf jetdmen 

Fig. i. gelehrt, Daß Die@runDen in Der€Uipfc ADBE 
j) erum liefen, Der Seiger aber auf Der £tme G g, 
als Der fär^ern 2lre Der €Üipfe, i>in unD ber ge« 
fd>obcn wirD. £)ie 3Jiett)oDe, fotoo^l Die £llipfe 
ate Den SalenDer in G g ju jeic&nen, finDcr fidfr 
in meieren gnomoniföen Triften. ©itrotrD 
aber Darin nur als eine Stjimutbalfonnenu&r 
befebrieben, unD roeDcr Durcb Die ©genfd)affen 
l>er €üipfe fennrtieber, nod) Durc^ anDere Da* I 
bep mir üorfommtnDe UmftänDe, brauchbarer 
gemad>f. hierin befielt nun mein« ^ac^lefe, 

^ unD Die Seicbnung Der Ul>r witD ftc|> folgenDer 
• waffen angeben lafien: 

• Digitized by Google 
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«Dtoc&etDen QBinfcl DFG fo gro§ ate Die 
^otyölje Des* £>rte$, für welchen Die Ul>r Die» 
tien folle, unD nacj[)Dem if>r D F n>iltfül>rlidS> 
unbenommen, fo jieljet D C auä D auf FC 
fenf recf)f . fraget D F au$ C tn A unD B, unö 
machet C E = CD, fo.ift A B Die gr6(fere, 
DE Die kleinere %e, unD F Der Sörennpuncf 
Der€Uipfe ADBE. fraget CF in Cf, fo 
tji f Der anDere Sörcnnpuncf. $9}ad)et fernes 
jeDen <2ßinl!el G f C Der ©eclination Der ©onne 
gleich, fo roirD ftcfr auf Gg Der "Sbierllreiö oDejp, 
Der SalenDer jetc&nen laffen. CSnDUc^ madjet 
jeDen 3BinFel DCK Dem ©funDemwnfel, unD 
C K Der falben 2lre C B gleich , unD faller äu$ 
K Die ^crpcnDiculair KP auf AB, fo mirDH 
Der ^unet fepn, wo Die ©tunDe mußbinge« . 
fdjrtcben werDen. UnD wenn Die ©eclinafion 
Der ©onne = GfC itf, fo ift DGHDatf 2lji- 
mutl) Der ©onne ju Der ©tunDe H. DE ijt 
Die sjUitracjölinie, D liegt gegen Sftitternac&f, 
tmD Der geiget mirD in G aufgerichtet, fer- 
ner ift für eben Den $;ag jeDe ftnie G H alle* 
male Dem £ofmu$ Der ©onnenböbe gleich, unD . 
J»irD aus G Die Sftormallinie G h auf Die €1- 
lipfe gebogen, fo jeigt fie Die ©tunDe Des Stuf« 
gangeö Der ©onne, fö »ie tie anDere 9*or* 
mallinie G l Die ©tunDe Des SftieDergangeö be* 
jeid^nef , unD jugleicfc Der £albmefier Deö £tr* 
culä ifl/ auf meinem G H Den £ofmuö Det 
Der ©onnen&ofce giebt. 2luf eben Diefem &fr 
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tut ift C K Det Softnuö Dcc ©edinatton Det 

SDct 93e»ei« t>on aHeu Diefen <3ä$en wirb 
nid)t fd^ioer f wenn man ft# Die sanje §igue 
al« eine ortograpbiföe 93eojection' Der €>pbäre 
»orjtellr. SDlan fälle nemlicb au« jeDen $mv 
cten De« ^arattelfteife« Der eonne, ^erpenDi« 
tulairen auf Die §lä#e De« #orüonte«, fo be» 
«eignen Diefe Die €Uifpfe A D B E. ©et 
mete* AB behält feine V%ge, meiere Den Dop« 
pclten €ofmu« Der ©eclinarion glekfr i|t. #in« 
gegen roirD DE in <3Ber#Unif} De« ^albmeffer« 
jum ©inu« Der wtfürjt. UnD Die* 

fe« ift Der @runt>, twrum Der Det «potyobe 
gleiä gemachte <2Bin?el DFC in Den $3renn« 
Sunct F trift. ®enn FD tfltn Der €llipfe af. 
lemal = AC=CB, unD fo roirD biet CB: 
CD=FD:CD= i: ön. eleu. poli. gällf 

man ferner au« Dem ed)eitdpunt Der ©pbare 
eine WerpenDiculairlinie auf Den £orijont , fo 
triff Diefe in G. hingegen ift C Die $ro jeefion 
Desjenigen «JMmcre« Det <2Beliare, melier in 
Der mit De« ^arallelfreife« Der ©onne liegt/ 
unD t>on Dem Sßtttelpuncf Der epbäie um Den 
<5inu« Der ©eclination entfernt ift. ©a Die» 
fer »telpunct in G fällt, fo ijt GC Die ^to* 
jeefion t>on Diefem einu« Der S>eclinarton, 
unD wegen Der fcfciefen Sage Der SGBcltare im 
«8erf)ältni& De« £albtwfietf jum €o)nm« pee 



Digitized by Google 



' t 1 4 

$ur ©nomomc. 319 

3>olfj&lje öetförjf. G H ift för jebe @funD«; 
Die *j>rojection De« ©inu« De« SlbjranDe« Der 
©onne com ©c&eitelpuncr, unD folglich De«; 
€ofmu« Der ©onmnI)&l)e. SMefe frnie fyat in 
DerCageGL, Gl tyrebepDenMaxima; unD 
L,I finD Dte^rojecnon Der^uncfe, wo Der^ßa« 
taUelfrei« Der @onne Den #orijont Durcfrfc&net» 
Der. 9}immtman Demnacf)GL==i an, fo 
tft Cß Der €ofinu«- Der ©eclination, CF= 
Cf im cßcr^dlfnif De« €ofmu« Der $olf)6(je 
fleiner, unD CG in ^Berpifnig Der $angenre 
Der ©eclinafion fleiner ofo C F» folglich in ju- 
fammengefe&ter QJerfjälfnifj Der Tangente unö 
De« €ofinu« Der SDeclinaf ton unD De« Sojmu« 
Der *polf)6lje Keiner alö CL= i , Demnach in 
Q$erf)ältmf} De« ©inu« Der ©eclinafion unD 
De« Cojtnu« Der «Police. #ierau« ergiebt 
ftcfc, »arum Der €alenDer in G g au« Dem 
Sörennpuncf f Fann perjeic&ner merDen/ ©i& 
flc& ifl-C P allemal Die ^rojeefion De« ©t 
nu« De« ©funDen«93ogen«, roelc&er, n>enn 
CK=CB ol« «öalbmeffer angenommen »irD/ 
Dem 2BinfelD CK gleich »irD. 

v §.7. 

£Me erji angegebene cßerjeic&nung Der 2fei. 
mutt)aluf)ren (>af für Diejenigen , meiere Die & ' 
lipfen au« Der ftf&ern ©eometrie fennen, zu 
toa« gefc&meiDige«, »oDurcfc fie faßlicher roirD. 
£)er ©ebrauefr De« SSrennpunct« t»irD DaDurcb 
nwpPwurDtfi, Daß er fotpofrl Die M DFG 

al* 



\ - 
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öl« Die ©eclination Der 6onn.e GfC, unb Da» 
mit Den auf G g ge;cid)neten €alenDer befhm. 
men fyilff . €« tft fetnerö mcrfmürDig , ta$ 
fcie au« jeDem ^unet G auf DieSUipfe gezogene ' 
Sbrinalltnien GL, G l Die (StunDe De« 2luf. 
unD Untergange« Der ©onne angeben. €« ijt 
unnori)ig bier mit anjumetfetv Dajj Die ^Mmcte 
L, F, G, f , I fdmtlicfc in Dem llmfceifc eine« 
©reute liegen, -weit Diefe« au« Dem, Da§GL, 
G l ftorinallimen ftnD , für ftd) folgt. $)a 
man afar, um Diefen ©reul ju Rieben, nur Drcp 
^unete nötbig &at, fo fann man Die ^3uncfe 
L, l betfimmen) wenn man Den Circul Durcfc 
f,,G, F jic^t; unD ^inraieDerum mirD G be* 
ftimmt, wenn Der ©rcul Durcf) L, F, G gejo« 
gen roirD. 3m erjtcn $all ftnDet man au« Der 
©eclinafion Dießdnge Deö^ageöLADBL, 
im anDern au« Der £ängc De« <£age« Die ®* 
dination. (2nDlt# ift biebep metftmirDig, Da§ 
feiefe 2ljimun)ahu>r , üermifteljt Der £mie G H, 
nid)t nur Die <StunDe H , unD 'ifyc ^Ijimut^ 
DTSHangiebt, fonDern U)re ßdnge felbft Den 
§ofmu« Der «Sonncnfyolje üorjMt, menn GL 
jum #albmef]er angenommen roirD., 



<2« fommf aber ben Diefer 2liimutfjalur>i 
tiod^ ein anDerer UmtfauD w>r, mddya unet* 
tuarfeter ift. SÖian Darf nemlic^ nur fefcen, 
tag AC Die s0littog«linie fep, unD über Derlei» 
Un einen Seiaer au« C aufrichten, welcher mit 

. • - • fcerfeJben 
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fcttfelbtn «nen <2Binfel mad)e, Der Der ^3oir>6^e 
DFCgleicb ftp, foroirD, wenn man in A iz 
Ul)X tfwtetf unD fo Die ©umDen 4hDcrf , Die 
tl6r fine $oruontaIuf)r. für eben Die $olf)6[je 
feprt/ für welche fte üorf)in eine 2fumutf>aluf)r 
war. ®etm Ixp Den ^orijontalubren fmö 
Die Tangenten Der©funDenn>infel in Der OSer* 
baltnif? Dc£$aIbme(Fer6 $um <§mu$ Der tyoU 
f)f>H fleiner als Die Tangenten Der ©runDenbö» 
gen. @ö fep Demnach «Der <StunDenboqm 



p 


pr 


1 


n 



nun P Hin Der <3*erbälmif? t>on FD juC D, 
oDcr Dcö «£>albmefierö mm<5inuö Der ^olfjöfje 
fleiner i(t als" P K, fojft PH Die Tangente Des 
©tonDentoinfete Der ^orijontalu^r, unD folg« 
lic^HCB Der etunDciwinf el felb{t 

§ 9- 

tlngeac&fef ober Die ©Iipfe A D B E tbcn fo 
tt)ol)( ju einer Slumutbalubr alö ju einer ^>ori« 
jonfalubr gebraust »«Den fann ; fo macjtf 
Denned) Die oerfcbieDene £age Der$iiffag6linie, 
als n>eld)e im erflen $all Die f tirjere, im anDem 
$afl nber Die längere 2lre jft, Dnj? t nan fie nicjtf 
jugleicb ju bepDen 2Jbftd)ten gebrauchen fann, 
wenn man ftcb Deö <Scba*fen$ bepDcr Seiger - 
beDienen toiO. QBin man aber an Dem feiger 
Der Sijimufbalubr, melier auf Der 2inie G g 
ftnf red>t |tef)f, einen gleichfalls aufrecbfflebenDen • 
©j)icgel befejligen , fo, Daj? Derfeibe mit bcpDw 



Digitized by Google 



322 X. Sfttmerfuttflen im* Staate 

Slpen Der €Qipfe einen «aßinfe! t>on 45 ©röten 
maefre, fonrirD Der/ t>ermtttelft Dl* ©piegete, 
refleefirte garten De* 2lumutf)aljeiger$ , Die 
©tuuDen »on D an geregnet, eben fo jetgen, 
wie Der auf C B jte&enDe Seiger Der «öorijon« 
talu^c Die ^tunDe, »on B an geregnet, roei« 
fen roirDr roenn Die längere 2lre in Der SDiit* 
tagälinie liegt. 3n jeDer anDern Sage treffen 
bei/De <StunDen nic&t jufammen. SOJan frat 
ficfc aud) DiefetfUmftanDeä langft fd&on beDient, 
um Dur* Die ^Bereinigung Der 2Jjimurt>al« unD 
#ori}ontaluf)ren Die Sage Der $}ittag$limen ß 
fnDen , Dabei) aber jeDe Ul>r bcionDer* txrjeicfr' 
nef. U'ßt fid> aber Der Spiegel gut änbrin« 
gen, fo gebraust e$, na* Der l)ier angegebenen 
s9letf)ODe, Diefer geDoppcltcn 3cid>nung nie&f, 
»eil man beo Der SUipfe ADßE bleiben, unD 
fcfrlecbtbi" nur Die 3al>len , foroobl »on D als 
t>on B an gerechnet, ^erum ^reiben Darf. 

II. 35effütmutti<$ beä 2l&imutlj 

tmrd) Die J&ofie fcer (Bonne. 

\ 

§. IO. 

(\n Den Sfnwetfungen jur ©nomonic be- 
O gnügt man fid> mebrentl>eil$ Die <2$et< 
fertigung Der Tonnen • Ubren , unD efmann 
aud) Der SDionD* uuD ©tcrnuljren anzugeben, 
Dasnnllfagen, man mad)t Die Söefnmmuns 

Der Seit Darin jur &auptabfic&t; unD Dieje* 
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f)at allerDing* feine gute ©runDc , »eil matt 
Den übrigen UmftänDen feltener al* Der %<it 
nachfragt. ^nDefien. \)at Die Söefhmmung De5 
Sfumuti), unD folglich Der sSliffagtflime, noc& 
genug gxtyblityi, Da§ man Die Dam Dien« 
liefen Littel öeröielfälfigen foUtc. 3n Da 
©nomonic felbjr fommt Die §rage oon^ejlim« 
mung Der SDHff agtflinien bep Den meiflen <6on* 
mnuljren t>or. ^n Der praefifefcen ©eomettie 
farai fte ebenfafl^fe^t ante ©ienfle leiten; unt> 
bep De« Schiffahrt roirD fie unentbehrlich, £)a 
&a$2ljimutf> am unmittclbajrjten aus Dcr^e 
Der (Bonne gefunDenteirD/ fo merDe icj) einige 
Datöber ängejtellte Unterfud&ungen fyer mit 
anbringen. 

> ■ • ■ 

. g$ ift tmnot&ig aus Dem öorjjingefagfen ju 
tpieDerjjoJen / Daß Die erftbefcf>riebene Stjimu* 
t&alu&r Dam Dienen fann, jbfern man GL, 
öfe Den 0inuö fofuö, unD GH als Den €oft« 
mi$ Der ©onnen^e anfielt, (§. unD fo- 
fern Gl, GL Das Sfetmttfft Der auf« unD un- 
terge&enDen (Sonne ijr. €ä ifl t>ielmei>r Die 
gtage, Da« Sljimun) unmittelbar auf Den 
iQuaDranten ju oerjeiebnen , mit meinem Die 
«£&&e Der (Sonne gemeflen mirD. S)aju Die* 
neu nun foJgenDe Betrachtungen: 

§. 12. 

fa)HZON Der SDitffagflreif / HCO^ 
Der £otijonf/ G CF Der Äquator; KSi 

3£ 3 ein 



• - » 
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ein ^araUelfretg De* Slecjuafor*, S Der ört 
Der ©onne, SZtyr &btfanD »om Scmtfe, SP 
if>r 2lbjtanD 00m 9Me, SPZ Der ©tunben« 
<2£infel, S ZI Der ^imutyafaraiftL SÄ«« 4 
fefee: 

•„ • < , . : PZ =e 

PS ±=x ' •< • ' 

Z S = k 
PZS=±a 

fo gjebt Die 'Srigonomeftit folgenDe ©Wdjttng: 

cof c =f cof c.cofk -|- fin e.fin k.cofa 

, oDer roenn man purcfr fin. k DfoiDirt ' 

cof c.cofec k=cofe.cot k+ fin Cj-cof a. 

§.13. • 

©a wir Den fpfjäljrifc&en Triangel P S Z 
*in einen aeraDltnidjten i^ermanDeln/ th Welchem 
c ein <3Bitife1 merDe ,■ fo fepn in Dem geraDli» 
nidf)fen Triangel <* e€ t>ier auf einanDer fol«' 
genDe (^tütfe, nemlid) t)ic <3Binf et i, e unD 
Die leiten * , 6 ; fo roirD Die C8erf>ältm|j Die« 
fer oier (gtfttf e Durd) Die ©leicfrung 

et cofec f = 6. cot t -f- 6. cot 8 

ottfgeDrücft. <2BitD Diefe ©leidjung mit Der 
Ic&rcrn De* t>or&ergel)enDen §. oerglid;en, fn 

colec i? — colec k 
cot e = cot k 

Demnach 

^ ^^^^ 



fe&eit. 
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fe&en. £)aDwd[> aber nrirD / 

* = cofc 
> 6 = cofe 1 

unD t»a nun nur noc& 

6 cot 3 = fin e.cofa 

bleibt, fo finDet fic& 

' ' , . • fin e.cofa 

cot i = s =z tang e. cofa 

UnD auf Dtefe 21« ftnt> Die t>ier etücft 6, 5 
De* geraDlinid)ten langete Durcfr Die öiec 
eriicfe k, c,e, atrt fpf)anf#en Triangel« 
Dergefialt beftimmt, Da§ Die ©ette k De* Ufr 
rem im erfiern Der ^Binfel * roirD. ift 
Demnach in Dem geraDlinicDten Triangel Det 
SBinfel e Daö Komplement Der <£onnenf)öl)e f 
Die eeireG Der einu* Der ^ol&ö&e, Die ©eite 
« Der ©inu* Der ©eclinarion. UnD Da 

cotä = tang e.cofa 

tft, fo ergtebt ftcfc &ierau$, Dag Der <2ßinM 3 
Dem 93ogen N L glcicb ift. ©enn Der «£rtan* , 
gelLGN ifl in G red^tminflic^f , unD 

. GN =z 90° — e • . 

. ' GNL = a ■ ■ > ■ 

Demnach 

cofa =r cot e. cot NL = cot e. cot £ 

d = KL, 

§. 14. 

; SfBtr fttyren Diefen ledern UmftonD nur an, 
um ju jetgen, Da(? Der <2Binfel 5 auefc auf De« 

des epttf. 
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ep&äte ein« SöeDeufung f>af. ifl abet ju 
tmfetm cßorfoaben genug , roenn mit au$ Des 

cot 8 = tang e . cof a 

t>ie Stnmetf ung jieben , Daß ficfr De* <2Binf el 3 
fd()led)ff>in nacj Dem 2lumutf> a oeränDett, unD 
lKU)cr beftdnDig ifl, fo lange man bet> einetlep 
Stümutl) bleibe. £>a nun Die Demfelben ge« 
aenübcctfefjenDe eeite 6 = cof e DurcfrauS 
leftönDtg' ijt, fo n>irD Der ^unct 0 aUemal in 
fcem Umfreife Dc$ ©rcul* « 1 7 liegen, unD auf 
Dieje 21« roüD * Dutcfc oDer binwieDerum 1 
hwd> * bejHmmt. ifl Demnach nu* Die 
jrage, Diefen €itcul füt jeDe$ 2lumut(> ju be« 
[immen. SMefeö roüD nun am leufcteflen ge« 
fcf>e&en, wenn mit Den «äßinf d « w&m>mflic&t 
nehmen. 

Fig. iv. feo Demnach A C juAB twe Der einu* 
totus jur Tangente e, unD A ein ie#te* QBin* 
fei. ferner feo für jeDeö &jimut{T 
AB:AD = i:cofa 

fornitD 

AC: AD = 1 : tang e.cof a = 1 : cot J 
t,Mna * J = CDA 

feon. «Dlan oalbire DCinE, unD au* E be- 
fAteibe man mit Dem £albmeffe*ED Den 
gen ADC, fo ifl Diefe« Der ffa Da* Stjimuft)* 

sefuc&te Söogen. SRimmt man nun jeDetf W; 

muß 
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mufl> t)oti 10 ju 10 ©raDen, fo nwrDen Die 
tenfelben enffpredjenDe s 236gen auf eben Die 
2irt befd)riebeu, wie fite Die §igur »orfteBf. 
^ie&r man Durcfe E eine parallele HEG mit 
AB, fo liegen afle ÄfelpuntffaufHG, unO 
es ifr für jeDe* Sljtmun) 

H F : E F = 1 : cof a. 
§.16. 

3n Diefer §igur ifl nun 

ACizGircofe 

folglich 

CBziCM— fin.tot; 

ferner jeDe Cinie 

CdZZCOfcZZ* 

- ; dCAzrk 

dCK~90° — k 

unD Der ©reul ADd G jeigt fco* Daju ge&orige 
Sfjimutfran. 

§. 17. 

©aferne Das auf t>iefe $(rf ju wrferfigen&e 
^njftumenr nur für Die ©onnenboljen unD 
fcereh %hmm>e Dienen foBe, fo gebraucht man 
nid)r Die ganfce §igur, fonDern man mad)f 
C L Dem ©inuS Der gtöflen ©eclinarton Dec 
©onne glcid) ; unD inDem man aus C Dett 
«Sogen Ll-befd)reibt, fo ifl Der L 1 C al- 
les, mos man t>on Der §igur gebraust Stuf 
CLmcrDen aus C Die ©inus Der Jöedinarton 
ftlr jeDe ©taDe feer €cliptic getragen, unD mit 

l . . 3£ 4 LI 
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L 1 concentrifche Stögen aus C befchrieben. 
9Bo nun Diefc ©edinationsbogen Die 2lnmu* 
thalbSgcn DurchfchneiDeri, Da ergiebt ftd> ju« 
gleich Die Dam geljötenDe $&l)e Der ©onne 
. fcurch Den Fintel, Den Die aus C in Diefe 
©urchfehnif tspunete gezogenen ginien mit C £ 
machen. 3>ie fünfte $igur (teilt einen folgen 
för Die ©raDe Det Scliptic Dcrjeichneten 2ljimu« 
thalquaDranfen gröfifer unD Deutliche* t>or, unD 
Die Verzeichnung auf eine blojj practifche $ltt 
Porgetragen, tftfolgenDe. 

§. ig,".. . 

Fig. v» Wach einet beliebig angenommenen ©cafe 
mache man C F Dem falben ©inuS Der 9>ol» 
höhe, FH Dem falben SoftnuS Detfelben gleich 
tmD Den <3BinPc! F oon 90 ©raDcn: ©oDann 
fepe man F H als einen ^albmeffer an , unD 
trage auf Denfeiben aus F gegen H unD G alle 
©inuS Des 2ljimun> ton ©raD ju ©raD, oDet 
ton 5 jü 5 » oDer , wie es in Der §igur gefche« 
hen, Don 10 ju 10 ©raDen, fo patmaneben 
fo Diele SSRittelpuncte, aus welken man Durch 
C eben fo Piele ©rculbogen jiept, unD auf Die« 
felbe Die ©raDe Des Sljimufb t>on Wittag unD 
pon Mitternacht an gerechnet, jeichnef. 2)ct 
Qßinfel H C N toirD Pon 90 ©raDen ge* 
mac^t, unD fo erhält matvN C L Die gan&e 
Öefnung, fo Der CtuaDtant haben mujj-. §er« 
ner mache man C L Dem ©inuS Der großen 
©eclination Der Tonnen gleich; unD bejehrribe 

■ - . ■ ' aus 
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au* C Den äuffertfen «Sogen LKN, weld&et 
foDann in©raDe getfycifef n>it&< t)ic pon K au* 
t>or* unD rücf märt* geriet metDen, fo, Da§ 
Der softe ©raD in L falle, ©oDann werben 
auf CL au* C Die ©inu* Der §)eclination öon 
allen ©raDen Der €clipric aufgetragen, oDas 
ttteld>e*; einer lep ift, man ftebt C L al* einen 
^albmeficr an , unD tragt alle ©tau* Darauf 
oDer man fällt au* jeDen ©raDe De* S3ogen* 
LK «petpenöicularen auf CL, unD fc&reibt Die 
n&rDlicfre ^ctd&en De* ^terfrepfe* Da, wo Die 
<Sinu* tfrret ©eclinarion Anfallen. 21uf C N 
toerDen aufgleise 2irf Die füDlicfcen 3«#m ge» 
trieben. S)ie S)topf ern roerDen auf C L an» 
gemacht, fo, Da§ für Die n6rD, lia> geilen G, 
für Die fuDUc^en L gegen Die ©onne gerichtet 
»irD. £)en in C angemaßten §aDen C P 
mit Dem ©letßgeroic&te P unD Der Daran be* 
wegliefen ^erle p, lägt man frep herunter f)än» 
gen, nadjbem man Dünfelben anfang* auf CL, 
oDer C N gelegt, um Die 9>erl auf Den Ort Det 
@onrte ju fc&ieben- «Stuf Diefe 2trf mirD j. €. 
wenn Die @onne im 23jien ©raD 's", oDei 
7 ©rab &l unD 20 ©raD fyod) ifl , Die ^erl in 
p fepn, unD Denzen ©rab De*£l}imutl), t>on 
SSiitm an geregnet, ober auf Den 85l*en 
©raD t>on SJiiffernaajt an geregnet, anjeigen. 
SBäre bep gleicher ^)6^e Der ©onne eben Die 
« ©eclination füDHcfr , fo würbe Die $erl in q 
auf Den aijfen ©raD t>on Wittag, oDer auf 
Den ijsfien ©r,Pon3)iifternacf>tan geregnet, 
s 3£ $ ' fallen. 
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fallen. 5ßin man aber Den ÖuaDranten fefle 
jtellen , unD Die Dioptern anstatt Deö §aDen$, 
auf ein bewegliches tHncal bringen, fo mujjCK 
immer borijontal liegen, unD Die auf CL, CN 
gefebriebene ®raDe unD Seichen roetDen auf 
ta$ ßineal gejeia)nef. 

§. 19. 

<-5Ber leitet einige gnomonifc&e Schriften 
gelefenbat, mirDobne €9^uf>c auf Die Slmnet« 
fung fallen / Daß man langjt fdjon einendua« 
Dtanten oon Dicfoc 2lrt gefugt bat, aufwel« 
d)ctn Die biet vcncicbncten 2lumut baibögen, 
©t unDenbogen mären , unD jroar mit Dem 
SöeDmgc, Dag e$ ©rculbögen blieben. $)emt 
wenn man anDcte Brumme Linien Da$u gebrau« 
eben mtll, fo (äffen ftd) unjablige Dergleichen 
Der^eicbnen. SDlan findet auch bin unD roieDet 
folebe £>.uaDranten betrieben , »0 man mit 
«ÖinDanfefeung Der geomeftifeben Schärfe €it« 
culb&aen Dam gebraucht, SDttt geomettifebec 
Schärfe laßt ftcb eben Diefer 2ljimufbalquaDranf 
Dam gebraueben , wenn man Die §)cclinatton 
unD Die Sonnenhöhe oerroecbfelt. 3ftan nimmt 
nemlid) Die £>edination auf Dem Sßogen KL, 
oDerKN, unD Den Sinu* Der Sonnenböbe 
auf CL, oDcr CN, unD »erroanDelt Die@raDe 
fce« Slumurb, fo Die ^erl anjeigt, in StunDcn, 
inDem man jte Durch 1 5 tbeilf. ©0 }. €• wenn 
man feijt, Die ©eclination fcp 20 ©raD nörD« 
(ich/ Die Sonnenhöhe iBi ©taD, fonrirD Die 
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$erl, tötefcorfnn, in p fepn, unD öon mtt* 
tag an geret&net 95 oDa, Durd) 1 5 ge- 
tl>eüf, 6 ©t. 20 §fttn. angeben, »elc&e* 9*ac&« 
mtttag$.©tunDen ftnD. $:f)eilf man aber Die \ 
»on $fr\tttmati)t angerechnete 85 ©taD t>urd> 
15, fo er&ält man 5 ©t. 40-9Hn. nxlcpe« . 
c8ormitfag$-©funDen fmD. 

!. S5er©runD, warum tiefe cßcrmecfjfelung 
angebt, tft, »eil man in bepDen fällen in Dem 
Triangel PZS Drei) ©eiten unD einen <3ßtnfel Fig.n. 
fcat. ©er fituaDrant ift für Den Sljimut&al. 
»fnfel Z conjlruitf. SM man flaft Deffen 
t)en ©tunDenroinfel P nehmen , fo fteljt Dtefem 
ntc&t mel>r Die ©ette P S, fonDern Die ©eite 
ZS gegenüber, £>emnad) muffen Diefe ©et* 
ten wwec&felt merDen. S>a Die ©eife P Z 
an bepDen <2Binfeln Hegt, fo bleibt jte in beb- 
ten Säßen unoeränDerf. ©a übrigens Die 
«Scale C h nur bitf auf 23^ ©raD gcf>f , fo Fig. v. 
ftef)t man leicht, Dag fie nidjt für alle ©onnen. 
^en Diene, unD Dag man folglich Diefelbe bis . 
auf Den ©tnu* Der gr6ften ©onnenf>Sf)e ver- 
längern müfle. - ' ' • 

t 

• 4t « * t ■ * * 

3$ »erDe mi<§ aber Dabe» nidjf länger auf- 
halten , fonDern tnelmef>r Die 5lnmerf ung ma« 
c&en, Dag alle Die gnomonifc&e 3njfrumcnte, 
jpobep Da*, wa$ man fuefct, auf einer ganjen 

»e 

• » 
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§iad)c herum getragen unD gefacht »erben mu§, 
auf eine folche 2lrt in«roeitlduftige fallen, ba§ 
man , fo finnecier) fie auch au«gefonnen fmD, 
ftatt Derftlben, mit gutem ©runDe, einfachere 
wünfehen fan. <So j. fallt Da« ©efchmei. 
F»g- L fcige Der 2tninutf;aluf)r Der etflen Sigur in Die 
Slugm. ©ie <£tunDen liegen auf einer einigen 
8inie herum, unD Der Seiger mirD aud) nur auf 
Der Einie Gg , al« auf einer ganj einfacoen 
. ^>cak* auf Den Ort Der <£onne gcfteUt. 2$ 
habe Daher aüf Littel geDacht, bei) Den £iua« 
Dranten eben foUfre 2lbFürmngen unD ©efchmei« 
bigfetten ju erhalten, unD roerDc nun Da«, fo ich 
für Da« 2ljümW) gefunden, folgenDer maffen 
»ortragen. 

§..22. 

Fig. Ii. S)a Die @onnenf)6lje, Deren Komplement 
- Der Q3ogen Z S iff, auf Dem ÖuaDranfen Durch 
einen Wülfel oorgeftellt unD gemeflen rotrD, 
fo foafre ich nach tm brannten tttgonometri* 
feben Regeln Den Triangel E C A genommen, 
Deffen Dreo Reifen ihre 9>ole in Den €cfen P, 
Z, S haben. #icr ifl nun 

# • • * 

ECA Die #6he De« Äquator« — e 
. C E A Da« Komplement Der ©onnenh5he — k 
' C A M Da« Komplement Der ©eclination ~ c 
E C Da« Komplement De« 21 jimut b — 1 8o°- a 
C A Der <StunDenbogen ~ S PZ. 

9fam mar e« Die grage, Den Triangel AEC 

Dergeftolt i« proiieiren/ Daß Da« Sluge in Dem 

SBaDfc 
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SRaDit De$ ^uncw E unD Die <£afei auf De* autf 
Dem 21uge in E gezogenen Sinicn fcnf red)f n>ar. 
SDlanrocij?, Daf? auf Dicfe?lrt Diepgen EC,, 
E A Dura) getaDe Linien t>orgcflcIIt roerDen, De« 
ren 8änge Den Tangenten Dcr«f)dlftc Dicfer 
gen gleid) tfy Da§ Der < 3BinFel E bleibt, unt> 
AC Dura) einen ©rculbogen wrgeftellt wirty«, 
roelcfrer Die Linien EC, E A unter Den 905m» 
felnA, Cfa)neiDet 

- äO ff! '* 

«Dtan mac&e Demnad) Den Fintel ' Fie ^ 

AECzrk. • \ • : * • 

EC = tang -* a 
'äChi EQjzicota 
-CQR~90 ©r. 

Q£Rzrso~c 

au$R befd)reibe man Den Stögen CAM, fo 
tuirD Der SHSinfel v 

ACE e 

MAE :r c 

unD EAE Der ©eclination Der ©onne gleich 
fepn. 

§. 24, 

SRunjft 

QCzzcot a -ftang ^ar eofee * ' 
Demnach 

QE:QC zz cot a : eofee a zz Colin a 
«Nimmt man folglich QC unD Damit Den gan» 
Jen Triangel QCR unD Den Söoaen C M al* 

bejlän« 



/ » 
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befMnDig an , unD befragtet Q^C al6 el« 
nen «£>albmejjer, fo ifl OE Der Cofinue* De* 
Stjmmtf), unD auf Dicfc 2lrf fonnen Die 2(ji« 
mutl>e auf Die Sinie QjC getragen »erDen. 
SDa Der <3ßinfel AECzik: Dem SlbtfanD bei 
©onne t>om ©cbeitelpunct gleich ift, fo bleibt 
QC in aflen $äUen »ertical, unD A E ift im« 
tner na<& Der ©onnc gerietet, unD fcbnriDef 
auf E C Die ©raDc Des 2Jjimurf> ab. ®la<f>t 
ntan Demnach in Rein beroegli^eö Sineal AR, 
unD auf Dcnfelben in A ein anDer bewegliches 
Lineal A E mit SMogtern an, fo muj? t)er 5Bin« 
fei EAR immer Der ©eclinatton Der (Sonne 
gleich gemalt, unD fo befefiigt werDcn. @0< 



Den ön'eale EAR bis AE gegen Die@onne 



auf Der ©cale C QabfctmeiDerv - • , ■ 

Vlad) Diefer Anleitung läßt fidj Da* Snjrru« 
inent au* troeen (Sectoren fo oerferftgen > wie 
Fig. vii. e$ Die 7te $igur oorffeHr. ©er erfte <Secfot 
NR CM bat einen s 3ogen NM C, n>ela>{ 
Doppelf fo gro§ als Die £6bc De* Sicquatortf iff. 
, . £)ie CborDc DiefcS Rogens N QC n>irD altf 
ein 3)iameter angcfe&en, unD Die Sinus verfus 
jeber ©raDen aus C gegen N getragen , unD 
t>ie@raDe Daju bingejeiefcnet , n>eld>e foDann 
jeDe StjimutJje, oon Wittag an gereebnet, oor« 

tfellen, SwanDere ©ector RD AF f>at eine» 
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95ogen, Der Doppelt fo grt>|? als Die Dbliguifäf 
Der €cliptic ift. 25ie gtme A R tl)cilt Denfel« 
, ben in jween gleiche Steile , unD ifl t>on cjlct- 
cfrer Sänge nrie Der .palbmejfer Des erften ©ec- 
toxi. A ift Der SOlittelpuncf, au« melc&em Die 
Söogen D F betrieben, unD auf welche Die 
©raDe Der ©eclinariori aufgetragen roerDen. 
SMefer pente ©etfor Drefc fid^> in R um Da* 
Centrum Des erftern, hingegen roirD in feinem 
Centro A Das Vineal AB angemaßt, unD 
mit ©ioprern t>erfe&en, roe!a)e mit Der^inie 
AB parallel finD. 



@olte nun Damit Das $f,u'mun> Der ®onne 
gefunDen roerDen , fo nrirD Das 3nfftument in 
Die QSerticalfläcbe Der ©onne gejleHf , fo, Daj? 
Die €f>orDc N C oerfical tfebe. 3>aS Lineal 
AB nrirD in B auf Den @raD Der £cliptic gc« 
Dre^f, in meinem Die@onne ift ©oDann 
Dref>t man Den ©ector ADRF bis Die ©io- 
ptern gegen Die ©onne gerichtet ftnD , fo nrirD 
Die eeftfrfe Des ßineals A B auf Der €borDe 
N QC Das $hinum> Der ©onne abfc&neiD'en, 
Die £6be Der ©onne felbjt aber nrirD MRA 



?Dlan tlrnf Neben mty, menn man Den 
©ector DA FR etroas gr6(fer als 47 @raD 

mä)t f Damit, tpmnDasßinealABaufos 



§. 25. 




3^6 X.$fomet1un8enunb3ufä$e * 

liegt , es fteh nicht an Dem Sinti ADfo an* 
fchlieffc, Dag Der ©raD Des 21 jimutl) auf N QC, 
Den es anjeigen folle, ganj beöecft toetDe. 
2luS gleichem ©runDeijt es' gut, wenn man 
Da« ©eimnDe A nicht fef>r groß macht, Damit 
«S, menn A nahe an C Brnmt, Die©raoe 
auf CQ x\i<f)t beDecfc. UebrigenS Da DiefcS 
nur um Die SDJittagSjeif gefchie&t, tot oljnefrin 
Da« Sliimuft) nicht fel)t genau Durch Die ©on« 
nenf)öf)e befhmmt rocrDen fann, fo hat es auch 
nichts auffiel, wenngleich Die 20 oDer 3oer(re 
©raDe beDecf f mecDen , Da es an ftch ratf>jfr 
mer ift, Daß man jie nie gebrauche, Daß will 
jagen, Da« Sljimufl) borgen« früher, ^ac&« 
mittags fpäter ju bejhmmen fuche. 3)a cnD- 
lich Daö ©eroinD A nie hof>er gegen R l>tnauf 
)u faben fömmf , als bis Daf)in, roo Der 2lrm 
ADbornontal liegt, fo farat man &on Dem 
©ectot CM NR Den'tljcil, Der noch ftofrer ift, 
toeglaften , unD fo roirD er een nicht meiern 
©raDen fenn, als Die gröfte <5onnenf)6l)e ; ( Da« 
ben aber bleibt Die €(>otDe unD il>re ©ntbeüung 
unD Sage eben fo, als wenn man Den ©ectot 
gan& bepbe&tclte. €s ift fafl unnötig ju er- 
innern , Da§ man an Dem ©eroinDe A einen 
©ft>tb:fefhgen fann,- rocket auf einem um 
NMCf>erum betriebenen concenf eiferen S3o* 
gen, ©raD« anzeige, SMefe mögen Dienen, 
Den «Secfot ADRF, nach gefd>ef)ener Obfer« 
Nation, um fo oiel hinauf ju Dreyen, als D*e 
SKcfractton beträgt, »«nfi Snjirument 

gro& 
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gro§ genug ift, Da§ man beo Keinem <Sonnen- 
föfjen Derfelben, Darauf Dünung fragen fann. 

III. ©ectot/ um aus Iber (Sott* 

v ' nenftfOe Die Seit &u beflimmen* 

^^aö ecjt befc&riebene 2lu'muf&alin|lrumenf 
bat nun Den oorbin (§.21.) verlangten 
cßordjeil Der einfachen unD bloß linearen <25ca« . 
Im , unD ijt überDieö febr leid)f unD obne mit* 
läuftige QSorbereifung au gebraueben, lieber* 
Die3 Fommf Der UmflanD Dabei; cor, Daß Die ■ 
Ungleicb&eit Der ©raDe auf Der QtyorDc N QC ) 
gleicbfam Der SRaöfflab t>on Der Suoerläfrg* 
feit Der Dbferoafion angiebf , weil Diefe nur ff> 
mit gebt , alö Die ^Ijeile , roelcbe firf> in jeDent 
gall auf N C noeb unterfcbeiDen laffen ; Set) 
babe Daber gefugt, ob Diefe QSortbcile auct> 
bei) einem ©ector erbalten roerDen fönnten, 
»elcber anfiatt Des Sljtmuft) Die ©ttmDen an- 
geben »fitDe. 

■„ §. 29. . 

3u Diefem €nDc Fe&rfe iclj ju Dem Triangel Kg. 11. 
ECAjuntcfe (§. 22.) »obet; nunmebr 

ECA = e ; 
•'• < CEAnk . 
CAM— c 

ACzzSPZ — « 

Digitized 
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tu betrac&ten ootfömmt. .«Siefen proiicirte i# 
fo , t>ag Da« 2lug im 9toDir De« €tfe* A unö 
Fig.vra. Die <£afel auf Der au« Dem Sluge Durc& A ge. 
fcenDen ginien fenfrecfct war. fep Demnach 
MAC —c 

AC ZZtang.|« 
AQ^IZcotw 

A QR rr 90 &tab 
RCQ^— 90— e 

fo nrirD , wenn man au* R Den Söogen CN 
beft&reibty Der 3Binf el 

ECArc 

AECizk 

bemnad) A E R Die $fyt Der @onne fepn. 
3ic^t man ferner RM auf EAM, unD KR 
aufRQjenfrec&t, foul 

KRMZZ90 0 — MACZI90 — c 
folglich K R M Der ©ecltnation Der ©onne 

' * gleich unD 

MRE= 9 o°— MERzik 

Demnach wenn RMoerticalijt, fotflREge» 
gen Die ©onne gerietet, »eil MRE ibrem 
SlbjlanD Dorn ©c&eitelpunct gleich ijr. €nD» 
lieft baben mir 

QC ~ fang \ w-fcot 00ZZ cofec» , 
QA : QC ZZ cot w : cofec w ZZ cofin w 

<3BirD Daber CQunD Damit Der gonje $rian* 
gel CRQunD Der Stögen C N cüö bcfldnDia 
genommen , unD C Q^al* ein .£>albmefier an«, 
gejeben, fo ift A QDer £ofinu* De* etunDeti' 

1 - bogen* 
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fcogenS«, unD auf tiefe 5t« lafien ftc& auf 
QC Die (btunDen jeidwen, wenn man fte Da- 
bin jeid&nef / n>o Die €ofmu* ü)rer 936gcn &in« 
treffen. 

§. 30. 

<3Bitt man Demnach attf Diefer§igu? ein 3«« Fig. K. 
jlwmenf machen, fomuf 

KRM Die ©eclination De* ©onne 
RMoertical 

E R gegen öie @onne gerietet 

E A tyorijont&al 
feon. ©iefe* fann nun auf folgenDe 8rf er- 
halten »etDen. 

§ ; 3/* 

2ln Dem (geefor HCLNR roirD Der Sßo- 
öen CL— LN Der£6f)e DeäSlequatorä gleich 
gfcmac&f, Die eijorDe CQN gejogen, unD 
inDem man fte alö einen SMamef er anfiel , fo 
trägt man Die @wu$ üetfu* Der ©mnDenb&gen 
miä C gegen N Darauf, um Die ©tuhDcn unD 
Minuten Darauf ju wrjeic&nen. QSon L in K 
t$)\t man 90 ©raDe , unD tragt aus K t>or- 
unD rücfmerW Die ©eclination jcDeröraDc Der 
<£clipttc, um Die 3«cb«n Des Styetfreife* 
Darauf ju jeic&nen. $n öem Senfro R toirD 
ein bewegliche* Sineal R A angemaßt unD mit 
©ioptern Derlen. ^nEaberroirD ein^m- 
f elf>atf en A B D angeben« , fo , Dag Durd) Die 
^c^mere De* ©erotc&teä D Die. 0d>ärfe De« 
Eineal* A B allemal in eine fcorijontale £age 

$2 fom- 
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3i4o x. 2fnmerfutt3mttnl>3ttfd$c 

f onime.. €nDlic& f>dngt aitf R De* §aDen R M 
mit Dem ©c»ic^(e M ^cmntw. 

§•32. " ) 

<SonnunDie@tunDegefimDenttNtDen, fo 
tm*D De* @ecto* in Die cßetticalfläcbes De* 
(Sonne' geftellt, fo, Da§ De*§aDen,RM auf 
fcen Ort De* ©onne falle. ©oDann rietet- 
man Die ©ioptem EN gegen Den SDittfelptmrt 
De* (Sonne, unD lagt DenSJBinfel&acfen ADB 
frct> fangen unD fiefr in Dta&e fe|en. ©iefe* 
n>i*D foDann in A Die etunDe unD Limite 
anjeigen. \ „. 

$. 33. 

- !^an?annDiefen<Secrotmit5Begfd^affung 
De6 rechten < 3BtnF el$ KRL folgenDermajfen ab» 
änDern unD gef#metDigec ma<Jen. ' ©et Söo« 
Fig. x. gen NC Weil* rote uor&in Der Doppelfen .£)ö|je . 
De* Slequatotö gleich, unD Die €(>o*De NQC 
wie eben fo, in ©funDen get&eilt. «hingegen 
toetDen Die @*aDe De* ©eclination aus L t>ot» \ 
unD tM rodet* getragen. Sin Dem Cineal R E 
• ' Id&t man au* E einen $aDen E P mit Dem ®e» , j 
wiegte P Runter fangen , unD Die Dioptern ; 
F B roe*Den in D *ecl)fromf'Iic&t an Dem Sineal 
RED befeftigf. 

§• 34. 

Um nun Damit Die (SfunDe ju ftnDen , Dttljf 
* • man Da* Lineal RED auf .Da* Seichen unD 
@*aDDe*.€cliptic, in meinem Die ©onne ift 

. ' Digitized by Google 



$w ©nomonic» 341 

tmt> wenDet foDann Den ganjen ©ecfor fo, Da§ 
t>a$ £ineal eine üerticale £age befomme, oDec 
Der $aDen E P auf E R treffe, oDer, welche« 
einerlei ijt, Der £>rt Der (Sonne in M wrtical 
öber R fet>. ©oDann Dce^t man Da* Sineal, 
um t>ie Dioptern BF gegen öie ©)nne ju rich- 
ten , unD lagt Den §aDen frei» fangen unD ftcfr 
in fKu&e fefcen, fo rotrD Derfelbe inADie@tunDe 
tmD Knuten roeifen, Die au finDen; war. 

* 

JW gJW&o&e btefe ©ectoren fuc 

jefce^onjo&e untoerfaUu magern 

*•»*•»-• • ^ » 

^JYe etjtbefdjriebene^ecforen, n>oburdEj t>cr- 
mittelß Der«£)oije Der (Sonne fon>ofyl Da« 
21 jimut I) als Die 3«t gefiinDen toirD, fcaben au ffet 
fcer einfachen unD blos linearen ©cale noefc Den 
9$ortf>ei! , Daß fte fafl , ol>nc »eitere Suberet- 
tung , für jeDe ^olb&fjen allgemein gemacht 
tt>erDen fonnen. ©ie ?K6gli(^feit DiefeS be- 
trächtlichen cßortljeils rü&rf Daf>er, Da§ Die€in- 
tl>eilung Der ©cale CN für jeDe <5>olf>&fjen ei- 
nerlei) ijt, unDDajjftch f#lechtf)in nur Der Win- 
Jet Q,R C dnDert/ als roelc&er allemal Des 
«£>&lje Des 2lequatorS gleich gemalt »erDett 
muß. @efct man Demnach QCN bejtänDig, 
fo roirD QR Defto länger , je grofitf Die Tan- 
gente Der ^olftf&e QCRift, unD aus gleichem 
©runDe verlängert ftd> C R — E R in SBer-' 

$3 . 1 &ältni& 
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&äifni§ Der @ecanfe Der ^ofy&lje. ©iefe* für* 
Dett Demnach, Dafj man auf Der ßinie R Qjwd) 
(in ßineal befefu'ge , unD auf Demfelben t>ie 
Tangente Der $olf>&f>e au* R gegen Qjtage, 
Damit man Die <2>cale C N, roelc&e nunmc&t 
beweglich gemacht roerDen muf?, auf Die tyvl* 
&6&e Trieben unD befefligen f 6nne. ■ €ben fo 
muffen audj Die ©ccanten Der $}olf)öl)e auf Dem 
£ineale RE aufgetragen roerDen, umDen$a« 
Den E P jeDesmat Da anjul>ängen, »0 Die $ol« 
&&be gejeic&net fte&f. SßepDen önealen R Qi 
R.E giebt man Die Sange, meiere Diegräfle 
*PoI)ll)5()e ecforDert , n>o man ju obfennren ge« 
Denff; unD anftatt Dem Snfrrumente Die §i« 
gur eineö <5ector$ ju geben, fann man e$ in 
«in fKectangel »ermanDeln, Defien Söreit« 
• = C N ; Die Sänge aber Der ©ecante Der grö- 
lten ^3ol^6^e glctcfc tft, für meiere man t* jtt 
gebrauten geDenft. 

2(uf Diefe 2frf wrroanDelt wirb nun Da« 
Kg. xi. ftrument in Der 1 1 . §igur borgeftellf, n>ie e$ com 
Slequafor bi$ unter Dem ^plarcircul gebraust 
roerDen fann. ©ie ©funDenleiter N C täff 
ftc& an Den bepDen SKafjmen HN, GC feftte» 
' ben unD beo jeDer $oll>&l)e befefligen. SCuf 
N C fmD Die ©tunDen naefr Den ©inuö t>etfu$ 
Der ©t unDenb&gen , auf H N unD G C Die 
Tangenten Der $ol()öf)en, unD auf R E D i&re 
©ecanten aufgetragen. 21uf Dem Söogen M 

1 ^tstS/irt 
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finDen ft* Die 3ei*en unt> ©raDe DeS$f)ier* 
freifes na* tyrer ©eclinafton. SMeSMoptern 
F B ftnD ebenfalls auf D R re*tn>inf li*f. 
2BirD nun NC auf Die^olo&be gef*oben unö 
befefhgt, Der $aDen E P beo Der $olf)&f>e E 
angef*raubt, Der Ort Der @onne M oertical 
über R ge|Mf , unD Die SMoptern B F gegen 
Die ©oune geri*tet , fo f*neiDet Der §aDen in 
A Die ©funDe unD Minuten ab. £)ie <2ßer* 
ticallinie M R gebt immer in K Dur* Den ^unct 
De« 2luf* unD Unterganges Der ©onne. KQ_ 
ijt Der ©inuS Der SlfcenftonalDifferenj, QA 
Der @inuS De« ©tunDenbogenS, Pon 6 U&r an • 
geregnet , K R E = R E A Das Komplement ' 
Der (gönnende , R K A = K A E Das Kom- 
plement Der ©eclination, unD 

RE : KA = fin RKA : fin KRE. 

7 

§. 37- ' 

SllleS DiefeS gef>t mm bep Dem por&in 
(§.25 feqq.) betriebenen $jimufljalfecto* 
au* an, unD Die ^BermanDlung fällt fo aus, 
toie es Die 1 2te $igur PorjteUf . S)ie Stjimu« Fig. xil 
*aljtale NC, roel*ena* Den^inuSPerfuS . 
Des Sljimun) eingeteilt ift, lä§f ft* an Den bep* 
Den SKapmen H N, G C Rieben, unD bep Dec 
sßofy&bt, Die na* i^r^n Tangenten aufgetra« 
genift, befejtigen. Stuf Dem anDern Werter 
. DAF, ftnD auf A R Die ©raDe Der $ol&öp« 
na* ibren (Secanfen, unD auf Dem 23ogen, 
D F Die Seic&en unD ©raDe Des S&tetfretfeS 

4 na* 
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twd) il>rer ©eclination aufgetragen. SMe 
«Polb&be faUt in R , unD Der ©ector l&ft ftc& - 
; um tiefen ^>unct Dreyen ; fo tote Die ©ioptem ; 

« ABftd) um fein Zentrum A biegen laßt. N C 
©Der H G toirD immer oertical gejtcUt, uno 
AB in B auf DenDrt Der@onne gelegt, foDatm 

> fcer ganje ©ector DAF fo geDrejjt , Da§ A B 
< \ gegen Die @onne gerichtet fep ;•; unD fo roitD Die ] 
ec&ärfe A B auf N C Den ®raö De* Stjümiffo 
»on Ätag an gerechnet , abfc^neiDen; 

• SMe ©enauigf eit Diefer ^nftrumente fjäntf ; 

furneljmlic& oon Der Cänge Der @cale N C ob, 1 

»eil ftcfj auf Derfelben Defto flcinere "Sljeile nocf> j 

unterfcfreiDen lafiTen, je länger fie gemacht n>irD. J 
3(t Diefe Sänge t>on einem Suji, oDcr 144 0 ©** 
Fig. x. cimalfbeile oon ginten , fo n>irD in Qjine $ffr 

nute ßeif noefc Die ©röffe t>on Drei; fold&er S> I 
cimaltfjeiU Ijabeu, oDer bepna&e £ gtm'e groß 

fepn. ^ßon Qjegen C unD N toerDen fie im« 1 

mer fleiner. ift Diefe* aber fein gebier De« ' 

Snftrument* , »eil ftcfr Die Seif aus Der ©on* , 

«enbobe Deflo minDer genau finDen lagt, je nd*- •i 

&er Die ©onne bep Dem Mittage ift Sföanfc&e ; 

flg-H- PZ — e, 

. - . ZSzzk 

PSzc 
ZPSzz» 
fo Ijaben toir Die ©leic^ung 

cofk^cofe.cofc-j- fe.fc«cofö> 
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SBitb nun e , c fceftdnbia angenommen, un& 
k, a Diffetentütf , foul *• _ • 

fin k« dk~ fe.fc.fw^dw ' ' 

d a ~ r r .dk * 
♦ fc.fe.fct> 

fcer $e(>let in Det Seif, wenn d k öet %0(t 
in Der £6fje Der ©onne ifl. ©efcf man nun, Fig. x. 
fcie ^)6be Det ©onne n>ert>e mit Dem ©ectot 
NEC acmelfen , unDCR fcp = i, fo ifl auf 
fcet ©tunDenleitet N C ein f leinet $()eil Det 
Seit j. eine SDtfnuf e Deflo meniaet ju^et !ennen> 
r°. je fleinet QC zz fin e ift, 
2°. jefd)iefetDet$aDenEAPDieSinieNC 
fc&neiDet, folglid) je fleinet fin E A Q_== . 

tincifl, 

3. je me&t t>ie 3eifn>eile in A fleinet fmt> al$ 
in Q> folalid) je fleinet fin « ift. \ 

SDemnad) n>äd)|t aus Diefen ©tünDen Die 
@d)wütiafeit, einen Fleinen Scittljeil auf NC 
ju etfennen , in jufammengefe&fet <5ßcrf;dlrni§ 
Don fin c . fin e . fin «. <£)iefe$> ift nun eben 
Det feilet t)et etffaefunDenen §otmel 

fk • • 

doo~ - — - — dk 
fc.fe.fw 

©et Safjlet ift 

fkdkzz— dcofk.ndfinMRD 

unD aiebt folalid) an , um wie tjiel Det ^etpen» 
fcicul E P üon i>et QBetticale M R »eaaetucft t 
Witt», wenn man mit Dem 3nfitument ftatt 

$ t ■ - öet 1 
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346. X. Slnmetftmaen tmD3«i% 

* ■ 

Der mabren @onnenI>öbe eine gr5fiere nimmt 
©a Die «Dt&glicbeeit Diefen §e^le« ju ernennen, 
mit DcflTen ©roffe junimmf, fo nimmt Die 
ecfjmürigfett, Denfelben ju etfennen, in umge. 
fester <2ßerbältnu} ab , unD tiefe« maefct, Daß 
fk.dk Die übrige ftactoten fc.fe fw nic&t muk 
tiplicitt, fonDern DaDutefc geseilt »trD. $a 
mir Demnach Die $ormel 

unmittelbar unD ganj auf Dem Snftrumente 
finDen , fo jtef>en mir Die $olge Darauf Daf t* 
einerleo ijt, ob man Die Beit in A obferoirf, oDer 
ob man Die £6f)e Der ©onne mit Dem eector 
CNR nimmt unD Daraus Die Seit berechnet. 

§. 39- 

s^an mu§ ferner 6cp Diefen, ünD überhaupt 
beo aUen gnomoniföen Snjtrumenfen, meiere 
na* Dem Ort Det@onne gerietet merfcen muf. 
fen , Diefen Ort genau ttnflcn , unD jmar mept 
nur für Die»ag6iei(, fonDern fürDiegtunpe 
Der Dbferoation. JÖa man nun Dtefe etunfce 
erft Dutd[> Das^nfttument finDen »in, fo fann 
man Den Ort Der (Sonne anfange* fo annehmen, 
wie Derfelbe für Die Mtagfteit au« Den 2lfh> 
■. nomifd)en tafeln beregnet mirD, unD Damit 
fefcen, rnie oiel Übt e$ feon mürpe. sfltotr 
fudjt foDann Den Ort Der@onne für Dtefe Seit, 
unD (teilt emmeDer Die Obferoation^auf« neue 

an ; 
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an, oDer giebraucb nur Den Snffrument, Die 
Sage, Die tt mürDe gebebt baben, »enn man 
gleich anfangs Den wahren Ott Der ©onne ge- 
braust bätte. ©o }. £ muffen bep t>iefev 
QSeränDerung Die SMoptern B F unbeweglich 
bleiben , unD nur Der ©ector NCR geDrebt 
roerDen, bi* Der mabre Ott Der ©onne in Die 
cßerticallinie M R trifte Uebrigen*, »enn Da* 
Snflrument grofj genug ift, Daf ftcb fold&e f lei- 
nere ^ßerdnDerungen Darauf bemerfen (äffen, 
fo muj? man ebenfalls Der SKefraction SRecfc- 
nung tragen, unD Dieä gefegt, wenn man 
naefr gefebebener öbferoatton Die Dioptern fo 
viel Der bortjontalen Sage näber rücf f , als 
Die SKefractton beträgt. 

". V. ffonfltuctiomn fiit We 

£^a bct> Dem erftbefdjriebenen (Secfor ber 
<3ßin!el MRE Der £&b« Der @onne, 
unD E A QJ>en SlbflanD Der (Sonne Pom tyol 
gleicb ift, fo Darf man. nur Dutcfc jeDe Seif A 
eine Cinie AE mit R M parallel jieben, um Die 
4)6be Der ©onne ERM ju baben. Sa nun 
M R allemal Durcb Den Ort Der @onne M gc- 
jogen ift, fo »irD Die £&be Der ©onne für je* 
Den $ag unD ©funDe obne «Dtäbe benimmt. 

r 
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■ 

§. 41. • 

^0 leidet unö allgemein nun biefe €onjttw 
cfion ift, fo rocröc td^ treffen unetadjfet nod[> 
«ine anbete betfefcen, toelc&e jnxw nidtjf fo all* 
gemein ift, Dabei) äfcet Dennoch ertbaä feljt ein» 
fadjc*. unö leidste* an ftd) Ijat $tan nimme 
für Den fütge<ijebenen$ag DieÄfage*f)öf)e unö 
l»ie Glittet nac&Wftefe Det <Sonne, oDet totöfa 
eractleo i|t, Die <3umme uriD {ütfirerou; De* 
Slequatot^f)* unö Det ©eclmatton. <So» 
xm. tänri* möem man in bem©tcul AFBL ten 
»erticalen uttD fjotijontalen SMamefet FL, AB 
. . otogen , tt ägt man Die Sflitfag^oKau* B in 
Vi Die sjftiffetnae&tftiefe au$ B iriE, obet auä 
A in M, unD jiebt DGy EH mit Dem £ott» 
r 30m e A B patalleL Stuf G H beföt etbt man 
t>en Cttctil GJHP unD tbeilf Denfelben in 24 
©tunDen. < 3BitD foDann Dut<# jebe ©funbe 
J Die einie P ] K bombiiial, ober mit A B pa» 
tallel gejogen ; fo fmDet ficfyBK, Die Daju gc» 
fcötcnDe £o&e Det ©onne ; NGQift Die 
geglänge,"unD N H QJJie ^djtlange/D£ Die 
Doppelte #&l)e De* 2lequatot$/ R J l W <Sinu$ 
fcet @onnenf)&Ije in beflanDiget ^cr^aknig De* 
>toDuctö Det bepDen €f)OtDen N J, QJ, 
)enn Da N Q^Die QftotDe De* 9ta#tbogen$, 
NJQDet £älfte De|felben gleich, folglich) NQ 
3U fin. NJQin bejtänDtgetQSetljalrmfl III, fo 
iftauefj NJc^finNQJ 

QJCrtfinQNJ 
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Starr ifl 

JR=NJ.finQNJ . 

Demnaä) 

. JR CrtNJ.QJ. 

ifl aber, wenn man Die- nwfltc&e ©let« 
$uw fucr)f 

finNJQ=NQ:GH 

Dcmnad) NQ=GH.finNJQ 

N JzzGH.finNQj' 
JRz=GH.finNQJ.fi n QNj 

9ftm ifl; wenn man A C = 1 ftyt 

CGzzcoH (c — e) 
, CH = -cof(c+e> . 

Demnach • W7 ..c- '.;•-/•. 

G H cof(c— e>-cof(c-f e) n 2 fin c . fin c 

unt> Da(j$r t)ct ©inuö Der ©onenfjöfje 

]K~2fm c.fine.finNQJ.finQNJ 

& ifl aber, wenn J eine ^act)müfag*flunDe 
ttf, Der «Sogen NPjDie m t>om Aufgange 
Der gönne, J Qt>ie Seif biö jum Untergang 
Der eonne. ©emnacr) laßt f1cf>, wenn Die 
JageÄge berami( ifl, Die £öt>e Der eonne 
Dura) Die bioffe 2(DDition oon oier Sogartfhmen 
beregnen, §)a übrigen* D E Die Doppelte 
Slequajor^e ifl, fo ifl Die et)orDe D E für 
jeDe ©ecltnation Der eonne t>on beflänDiger 
©rölje, unD eben Dte, fo in Der <?fen, iofen 

fcMuct) au* Dtefer uten $igur ein äbnlic&e* 
Snflrument fetten, 9 m 

VI. 
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VI. Slnmerfungen übet bie #0* 

rijontal * imb Q3erticalu^ren. 

^^^^^ » » , 

Q^ie Äunjt ©onnenu&ren ju matten »irb 
(>äufig mic& oon folgen Acuten ausgeübt, 
£>te t>on allen Daju gehörigen ©rünben fcßlcd^f* 
f>in niebtf Derlen. Unter anDern SlntdfTcn, 
Die tcb gehabt &abe, o&ne Dtücfficbf auf fo öiele 
felbjt auf Dem ganDe anmfreffeuDe Connemn> 
» ' ren Diefe Stnmercfung ju machen, fanDe i<J) ei« 
nen folgen Ätmfller, Der ungefaßt »ujfte, Da§ 
bei) Dem £ori»nft)al» unD miffägltcben <2>erti» 
calubren Die <StunDen nicf)t gleich nafje beoetn. 
anDerfmD. ©iefe* braebte ibn, oDer einen fei* 
Fig. xiv. ner Vorgänger, auf Den ©nfall au« A unD B 
Die SBögen BD, A D ju befc&reiben, jeDen in 
fed)* gleite ^betle ju feilen , unD au$ Der i 
Kliffe C Die ©funDenltnien in Die Teilung* \ 
punefe ju jieben, foDann Den geiget unter efr 
nen falben < 2BinFel , Da«»tHfagen, unter 45 • 
©raDen auf C D aufjurid)ten. ©o»irDum 1 
(heitigDieUbrieicbtunDgefa^roinDegejeia^ne^ , 
nur mu§ man für Die ©enauigfeit Derfelben 
nid)t gut (leben/ »eil Diefe eine beftäd)tltcf>e 
^ßerbefferung Der Sftet&oDe erforDert, »enn 
, man flatt Der Tangenten oDer &eguinoct talümc, 
. folcbe€itculbögen, Dergleichen AD, BD ftnD, 

Daju gebrauchen »in. 
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§. 43. 

ffllän jief>e nemli# Den ©rcul HDM, unD Fig 
Datin Die bepDen SMamefer HM, VD perpen« 
Dicütär, §)en ©rcul HDM tf>eile man in 24 
gleite Steile- alö (SfunDen. (SoDann mac&e 
man V D C Der .ftf&e De* Slequator*, unD 
VDP £>ct ^dlfte beffelben gleich unD au* Dem 
Centto C betreibe man Durcfc D Den ©rcul 
ADE. 2(u$Pjie(je man in jeDe (SfunDen 
Des €irculö HDM blinDe ßtnten, unD »0 Diefe 
Dm ©rcul A D E Durd)fcf>neiDen, Dajteljeman 
auä V ginten , meiere* Die ©funDenlinien Der 
£i>riiDnrf)alu(>t föt Die ^ol^öbe DCV fepn 
»erDen. . 

§. 44. 

§Me $igur ift eine ^rojeefton Der (Spljarc 
auf Den 43onjonf / toenn Daö 2lug im 3enitt) 
ift. HDM ift De* £erijon( , ADE Der Sie* 
quan>r,P Der^ol, V Da« 3«««), VF einher, 
ticalcitcul, D G t Der ©funDenbogen auf Dem 
Slequator, oDer Die Seif tom Mittage an in 
® raDe üerroanDelf, G D F Die £öf>e De« Slequa« 
toxi, Demnach, »eil Der Triangel DFG in F 

rec&froinflicnf itf, 

cof'GDFrzcot DG. tang DF 

Da&er ift DF Der ©nmDenbogen, oDer D V F 
Der (StunDenroinfel für Die ^orijonfalfonnen« 
u&r. 3)ie bltnDen Önien PG finD fc&lec&f&m 
nur, um Den Slequafor A D E naefr Dem SXe« 
geln Der ^rojection in ©raDe einjuf&eilen. 

§•45» 



352 X. Sfometf ungen tmt> 3uf% . 

Stimmt man 311 Dem Unfein V D C, 
VDP jtatt Der ganjen unD Ijalben 2lequatorfc 
!>öf>e, Die ganjen unD f>albe ^otyogc, fo er< 
|>ält man ßatt Der £ort5ontalu!jt eine mittag« 
litfre Verticalu&r. §)icfe Verjeic&nungäart 
ift DaDurd[) gefdjmriDiger unD in allem eben fo 
einfach alöj Die geroöpnlicfje, meil man l)ier an« 
(laft einer getaDen Slcquinoctiaümie / meldje 
für Die borgen * unD SlbenDtf unDen , gar ju 
fel)r wrlängerf roetDen mu£, Den Sfequmoctial« 
cireul ADE gebraucht. ; 

§. 46. 

«9lan fann ftcfc ferner eben Diefer ^ro/eert« 
cnSatt beDienen, um eine Vorbereitung ju fin« 
Den, na# melier foDann jeDe 4>orijontal* unö 
Verticalu&ren für jeDe ^olbofan, Durcf) bloffe 
Betonung emeö^albenCtrcul^geiei^netwcrDen 

innren. SMc Vorbereitung felbfi ift folgenDe: 

§. 47- • - 
i 2(u$ Dem ©urdtfc&niffe Der ^erpenDtcula* 
renACB,DCE jief)f man Den ©reul A B D E, 
unD betreibt foDann Dur* Die puncto, E 
Citculbögen , welche Die Sinie DE unter «Bin- 
fein oon 15, 30, 45, 60, 7s ©raDcn Durcf)* 
fc&neiDen. & tjt flar, Dag Die £albmeffer 
Diefer 935gen <Secanten Diefer ©raDe fepn, if>re 
SOlittelpuncte auf A B liegen f unD pon Cum 
Die Tangenten Diefer ©raDe entfernt fepn wer« 

i>em £)iefe$ ijt nun Die Vorbereitung. 

§. 48. 
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r 

. ©oUte mm eine £orijentahu)t myd^nä 
tterDen, fi> macfjt man A P Der *)3o(lj&lje gleicfc, 
3tef)t PQmit AB parallel, unD befc&tcibt aus 
Der SDJitte E Den falben ©rcul P M K, fo tjr K M 
t>ie sjftittagölinie, Der Seiger roirD in K aufge- 
bet, unD Die®urcfcfd)mftgi>uucfen i,2,3?c. 
1 1, 10, 9 je gelten Die <^tunDenbögen Der «£)o* '* 
rtjonfalu&r, wenn man au* Denfelben geraDe ' 
fiinien in k jie^t. sDladjf man hingegen M P 
Der $bty Deä 2lequatorä gleich , foerjyältman 
auf eben Die 2lrt eine miftäglid&e Sßerticalufcr. . • , ' 

§. 49. 

: & feo K Da* 3enif& , P H QM Der #ort- Fig. xvil 
jont, K Qj>cr £albme(jcr, K D mevDe Der 
Tangente unD K E Der €otangenfe Der falben 
Slequafor^e gleid) gemacht ,v fo finD D, E 
DiebepDen 9>ole, D N E ein SÖiiftagöfrei*, 
MDN =t MEN Der (^funDemmnfel , unD 
M E Die ^otyö&e. £)a nun in Dem recljf njinfr 
listen Triangel MEN 

fin EM=cot MEN.tang MN 

fot{tMNDer@tunDenbogen, oDerMKNDer 
(StunDenroinfel für Die£orimonfalul>r. $tan 
fefce nun C A = i, fo ijl CK = Dem ©inuS , 
t)er^ol56be,KQ= KM Deren Cofimtf. $)a . 
nun oermoa Der ^rojectionöarr, jeDe Wittag*« 
cireul END Die «Olifrag^inie E D unter eben 
Den <2Btnf ein ftynetDen, unter nxlcfre fte auf Der 
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^pbdre Den Sftiftagafrete fdjneiDen, fo cr^te6t 
ftd> ()iccau6 Die €on|fructiori Der Uf>r, wie fte 
in Der 1 6ten §igur i>oracflclIet roorDen, wo Die 
«8ud)ftabcn A, B, C, D, E K, M,P, Qeben 

Die SöeDeutung Ijaben, wie in Der 171m $igur* 

§. je. . 

$tan finDet fe^r häufig Heine #oriwntat« 
A ubren , Die man bei) fiefc tragen f ann , unD wo 
Die Sftif tagalime entmeDcr Durch Den Darauf ge« 
jeietyneten S.bierFreiö , oDer oermifteljr eine« 
SföagnetnaDel gefiinDcn wirD. ©olebe Uhren' 
finD nun allerDtngö für eine gewiffe ^ofyobe/ ' 
unD Dtefes mag Der ©rttnD fepn , warum SKet* 
fenDc fich lieber Sfequinoctialubren anfchaffctV - j 
welche auf jeDc $>ol()6he Tonnen gerichtet »er« 
Den. Wlan fann aber Diefcn cßortbeil auf eine 
eben fo IcicfjfeJJfrt bei; jcDcr 4)ortwntalufjr er« 1 
Ralfen. Sttan fefee j. €♦ Die Uhr fep für Den I 
. 55ten ©raD Der 9>oll)&he gejeichnef, jbwtrD I 
fte unter Diefer ^olhöhi in Der tyat eine i>oti« | 
jontalc Sage haben. <-5Bin man fie aber unter 
einer anDern 3>oÜ)öf)e j. (£. unter Dem söften 1 
©raDe gebrauchen, fo mtj§ man fte gegen $}if« 
<ag um $ ©raDe, erböten, Damit Der geiget 
einen <2BinM t>on 50 ©r. mit Dem £orijonte 
mac^e. 3u Dicfem €nDe Fatm Da« ÖMdttgen 
Fig.xvm oDer ^feigen AC, auf meinem Die Übt »er« 
jei<tnef.'tff , ocrmitfclfr eine« ©eminDeö in A. 
an ein anDercö AB angefchraubt werDen. 
Um Demfelben foDann Die behörige Erhöhung 

i« 
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ju geben, ttrirD m B ein ©reülbogen, Defien 
€enfrum in A ijt, fo angemacht , Dajj man 
tyn forooljl Hm atö aufrichten fann. ÖDet 
man \o$t Durcfr C eine <8tellfct>raube auf B ge« 
fym, DurcJ> Deren Umdrehen man A C nadj 
CrforDewu) erf>öf)en f ann. ifl Dabeo m&g« 
lid)Dte ^ebraubengeinge mir Der ©ifranj AB 
fo ju »roporfioniren, Dag bct> jeDem Umgange 
Der @d>raube A C um einen <25raD erl)öi)r roirD. 
©iefe* gefd)ief)t, wenn ACfo lang ate 
<S#raubengänge genommen tturk 3ba$ 
leidjfefte unD aus anDern2(bftdjtenäugleid[)Da$ 
t>orfI)ci(5affejJe Littel aber ijt Daß Unterlege« 
ben eines recfyroinflic&ren ^rifma D. 3>enn 
A G roirD um Dejto mel>r erbebt, je nd(>er D 
gegen A gefc&oben mitD. QBie roeit akr Da* 
5)rifma D an jeDem Drrc muffe gefa>ben roer» 
Den, lägt ftdt> am bequemten finDen, roenn 
man auf Dem unfern ^JMättgen'AB eine £anD* 
Charte oerjetebnef. £>cnn fo roirD Die Ufct auefj 
t>on Denen gebraucht merDen Bnncn, Die oon 
Der $ol()&(>e gar feinen Sßegrif f;aben. 

§. *i. 

&a Die £Slje Des ^rifma D als beftänDtg 
ongefc&en mirD, fo i|t A D in QSer&ältnig Der 
€otangenfe Dcö «SBinFels CA B. ©a Diefe 
(Eotangente unenDlicb rcirD, »enn CADzo 
ift , fo rt>ut man am beften , wenn man Dem 
«äßinfel C AB 5 ©raDc gtebt, wenn D in B 
ju liegen fommf, Das roiH fagen ,. Die @on» 



3 56 X. Slnmerf imgen tmb 3ufä$e 

nenufor ttirD für eine ^ol&6J>e wrjeid&nef , Die 
5 ©taDe geöffer ifl , alö Die gr&fte, fo man auf 
fcer Sanc&arfe anbringen will.* SDian fefce 
<$ foOe Der 5 5 1« ©taD t>cc *)>oll)&be in B fallen, • 
ro(\d)d ungefd&r Die ndrblid^c ©renumie t>on 
©cutfcfrlanD ift, fo fte^t man Die Sange A B 
«lä Die Cofangenfe i>on 5 ©raDcn an, »nD 
tragt nac& gleichem SDtaaifrabe Die Sotangen* 
ten »on 6, 7, 8, 9/ 10, 1 1 k. ©raDen autf . A 
gegen B, unD nad) eben Dem SÖlaafftabe er* 
f>d!t Da* ^rifma D Die £&l)e bon Dem £alb« 
tneffer. &ie@onnenufjraufDemobern$ldtf« . 
gen A B nnrD für Den Sofien ©raD Der 9>ou)6jje 
»erjeid&net. S)ie©raDe Der Sange bleiben fyie* 
,be9 roillfübrlicfc. fOJan fann fte Daber foroo^C 1 
nadf) Der Greife Der «Sonnenuhr/ al$ nac& Dem 
$)iftricfe Der SrDfJddjje richten , welches man 
auf Die SanDc&arfe, bringen fbiO. Sfilan fann . 
Fig. xix aus Der i^fen £tgur fc&cn, roie Die<Sac&e autf« 
fällt AD ift Der £albmefl"er unD.mgicia) Die . 
$&f)C Deö ^rifma , A B Die Tangente &on 8 $ 
©raD, unD Die übrigen ^unete Der ©caleAB 
fmD Die Tangenten t>on 84/ 83, 82, 8 1 it ©ra- 
ten. SMe U(>r AC tjt auf Die «Police 60 
©raD gcjctdmef , unD Dafoer ifl beo B Der 5 sfa 
©raD gefegt, roeif , roenn Das $tifma in B ] 
untergcjtellt nntD, Die §ldd)e Der Uf>r um 5 @r. . 
«rf)6ljr, Demnach Der %e\Q(t um s ©raD »er« f 
tiefr , Dag mill fagen , auf Die 9>ol()6&e tjon 5 s ■ 
©MD aerid;fef wirD. 

m 

v * 
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C5* Witt) Dem ?efcr uon felbf! UtfaUm, Da§ 
i>ie beoDen ^nftrumente, fo Die ute unD i2teFig. xl 
giaur torfMf, ebenfalls »on Der 2(rt fmD, Da§ ct m 
eine SianDcftarf e Darauf oerjeiebnef wetDen f ann, 
unD jroar Deflo befier, weil Die in G C unD H N ' . 
»erjetebnefe ©raDe Der breite oDer 9Mf)o&e 
»eniaer ungleich ftnD. 



<2Benn Die Slbwetcfjuna Der Sftaänef naDel an Fig. xcfc 
«inerlep Ort beftänDig bliebe, fo liejfen fieb auf 
Der SanDd&arte Die foaenannfen -^altepfcbeit .. 
Linien jeiebnen, um Den ©ebrauefc Der ©on- * 
nenuljr aueb auf Diefe 2lrt allgemein ju machen. 
SDian f ann aber auefc auf Der Übt felbft Den \ 
$()ierf rettf jeiebnen, unD jmar für Die 93olf)6&e 1 
ton 60 ©r. für roelcbe Die Ufjr borijontal ift. 
Unter jeDer anbern $>olb6be aiebt man Durd) 
Unterfcbiebung De$ ^rifma Der Ubr Die belange 
grböfjung, unD Drebt ftc foDann berum, biö Der 
©djatten auf Den Ort Der (Sonne triff, um 
fcaDurcb jugleicfc Die ©funDe unD Die Sage De* 
SDiittagelinie ju fmDen. • . 



3 3 VII. 

\ 
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VII. §5efd)reibimg etncö falben 

<2tal$ , um aus Der £oftf fcet \ 
©onne i>ie Seit &u fttten. .■■ 

« — i 

§» 54. 

1%, xx. §Vt>ir baben Dtefe* Snftrument oben (§. 19.) j 

nur für j angezeigt , unD »«Den nun 
Die 2ltt Daffclbc m oetjetc&nen neefr angeben, 
sjftan betreibe auf einem SMameter C B, oott 
beliebiger Sänge, &«n balben ©reul C N B, 
unD madje Den <2BinM B C K Der ^3olf>6f>c 
aleid). 2lu* Dem »telpunct H jie&e man 
H F mit C K parallel, unD au* C Die önie 
C F auf H F fenfred;t. Sftan betreibe fo- 
* Dann mit Dem £albmejfer FH au* F Den €ir« | 
culbogen HQ, unDtljeile Denfelben in ©tun« 
Den. 2lu* jeDer etunDe jie&e man ^erpenDi« 
cularen auf HF, fo roirD man eben fo oiele 
Centra baben, au* melden Durcb C €trculb6« 
gen C D gebogen wevDen muffen, welcbe, roenn 
LCK = MC K Der Obliquität Der €clipttc 
gleich gemacht roitD , innert Den Sinien M C, 
LC foDann gebogen »erDen. Riefen Stögen 
»erDen Die ©tunDen bepgefefcrieben , unD au* 
K gegen L unD M Die Doppelfe ©raDe Der 5)e* 
clination jeDer Seieben unD ©raDe De* $bier* 
freife* aufgetragen. £nDltd> wirD in C ein 
. . SaDen C P mit einer $erl N unD ©erntete P \ 
angebangt, unD Die Dioptern auf CBmitJDi^ 1 
ferßinie paraßel angemaßt. 
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,©oll nun Damit Die ©funDe gefunDea 
mtm , fo % \$Ut man Die ©ioptern C B ge« 
'rfbie bohrte, unD läßf Den §aDen frep Fon- 
gern (SoDann fc&iebr man Die ^3er( in N auf 
Den i2fen (SrunDenfreitf, unD legt Den $aDen 
auf Den Ort Der ©ohne, 1 in C R, fo fäu> r _ 
bie ^eri in S auf 4 Uf>r 2* Sttin, ^toc&tnittag, 
oDer 7 \Xl)X 3 * 3Wn, Vormittag, . 

1 '*/ .• §. s& . r mm :r u v 
©iefe6 3nflrument fjat juöleidj Den <2ßotv 
f&eil, Dag e* nad) geomefrifd>er ©d}ärfe genau 
ift, unD auf eine fe^r einfache unD leid)reSftf 
»erjeid)net werDen fattn. S$eo DeftCludDran- 
tm, Die man in Den meinen Stmceifungen jw 
©nomonic angiebt, fefrlf es an be^frt. $)emt 
toerDen fieDutd) laufei: ©rculbogen- oonfltuif f, 
'foge^f Decgeomettifc^en ©cf)ai'fe ab. €on- 
fhutrt man fte aber öetmiffelfF Der fuc jeDe 
©mnDen MfcSeie&enttorau« bttec&neten ©ort*- 
neti^6r>cn hwü) t rumme Siniett > fo' muf-mitfi 
Diefetoon ftepet £anD jief)eri> ■ unD Die Arbeit 
H>itD roeitläuftig. 3n Dem @eb*aud)e ift ge* 
genmärtiget Ijalbe €ücul t>on Den'ÖuaDranfeh • 
ttud) nur in fbfetn ttefc&ieDen, Daf} man bep ■ 
Otn ÖuaDranfen Dt* «peil anfangt* auf Den Dtf 
Der (Sonne fd)ie&f/ unD foDann Die Jp&fce Dec 
eonnefud)f, r)le*abe*be^et£6()e anfängt, : 
unD Dann Die^etl-aü« N in S bringe, 

' 84 VIII. ' 
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360 x. wmttt ttHdeti itnD 3ttfd|e , , | 

. Vitt ©efcbretbunö einc^ ölet^ 

fc^cnlöcbteit Sriangetö f um aus tot 
- (Sonnende t>ie ©tuw&en , , 

Fi!?.xxr.Sfl?i»n nimmt auf Der ücrriralcn ginie AE 

al« einen £albmefier .an, unD trägt Die 
<Sinu« üerfu« Der ©tunDen au« A aufwert«. 
, @oDann nimmt man auf gleicher ©cale Die j 
Tangente Der ^ol^c al« einen £albmefiee I 
an , unD trägt Die Tangenten Der 3)edination 
i«>er/3eic&en ujiD ©raDe De« «S&ierf reife« au« 
E aufroerf* ynD.-untern>ert«. (SnDlid) nimmt 
man auf eben Der @cale Diefjalbe<Secante Der 
^otyo^al« einen $albme(Fer an, unD trägt 
;<iuf Den bejjDen^enf ein C D, . C F Die ee« 
.tanten Der ^jdmation jeDer Bethen unD ©raDe 
i>e« $f)icr <*u« C gegen D unD F. £)t'e(e 
.frepDen ©#cnM fcaben m.C ein ©ennnbe nne 
Die be»>Den <öd>enf el eine« ^ropojctionalcircul«. 
3nDipirDgki*mH« ein bemeglic&e« ©eroinDe 
angebracht* f<vDa& fid) nic^tnurCD an- Ap 
r fyrumDre&en M«, fpnfern Dag Der Littel* 
jmnet Deff ©eminDe« J) auf Den fomoDl auf 

CD al«^auf AD geiei*net<n.jeDe«maligen 
£>rt Der @onne gehoben raeiDen fkrte. %n 
F aber mirD an Dem ©cfrenfeip F ein (Stift * 1 
angemaßt, fo , 4 Da§-Derfe|be,ebenfaa«: auf Den 1 
auf Diefem <&$mUl Bwiwiim jeDe«maligen 

; ■* r Oft 



Ott Der ©onne gefd)oben unD befeftigf toerDen 
f önne. 1 $>ie £)io#ern tonnen auf CD 
auf F C Fommen , tocil jeDer Diefer ©d)enf el 
«inetlefl <2ßinfcl mit Dem£ori£onte mctd)f. 3ft 
nun Da* ©eminD in D unD Oer ©tift trvF auf 
ien £>rt Der ©onro gefteüt, fo rtfeft man Den 
(Stift F auf Der ©ftmDenlinie AB (>erauf oDer 
herunter bi$ öle '© iop/ew F C bDeif CD -gegen 
tue ©ortne gerid#er v Finb, alöDenn ^eigt De* 
©äft die ©tunDe unD Minute , Die $u finDen 

war. „. •., • * . 

fe#, um t>tefcd ju beweifetv 

d t)ie S)ecltnafion . ■ - - , 
h Die #6()e Der ©onne 
w Die ©tunDe oDer Der ©funDenbogen/ 
t>on «SRitfag an gered)net; 
fo ijHetmog Der Coriflmcfion * 
AE = 1 , • 

ED = tang d. tang p 
CD = CF=ffecd.fecp 
E F = cof co 
DCF=2h ' 
DF = 2DC,finh=fecd.fcc plfinh , 

9fcm i|t 

DF = DE+EF 

.u 3 s m* 
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362 x. ^ttmerf. u. 3«f% ä«r ©tu 

fec d , fec p , fin h = tang d . tang p + cof « 

ot>tt , wenn man tmrd) fec d , fec p DioiDirt 

, fin hzrfin p.fin d-f»cofp.cofd.cof&> 

£)a Diefetf Die brannte ®(eid)ung jt»ifd)cn fc<»t 
^Potyö&e, ©eclination , <Sonnenf>6f)e nnfc 
<5ftint>ai6oaen ift, fo iß bte Conffcuction Die* 
je rüge, tpclc&e Oiefc @lcicf>ung crfrrDcvr. 



* 
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